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IVachfolg^ende wohl ziemlich voUstäodige Literatur sämmtli- 
eher Todtentänze, so weit dieselben (auch die öffentlichen 
Ch^BSIde der Art) der LIterttiir «nhelm g^efallen sind, war 
SU eteer fiaasem and iniicm Geschichte des Gegenatandes 

angelegt und bestiramt gewesen« 

Die freundliche Aiiffordenmg der liunstliebenden und knnst* 
kennenden Gebrüder ffeigel^ dieselbe dem Serapeum einzu- 
verleiben, löst dieselbe von jenem Verhiiiidc ab. So wenig 
es nun hergehört haben würde , die für jene Darstellung be- 
fitimmten Beweise oder Unterscheidungen ausfuhilirli daran 
zu linüpfen, &u miiisäte uui so melir manciie Andeutung zur 
Kennaeichnung nnd Sondenmg des oft nnd bisher meist Ver^ 
wechselten in gedrungene Anmerkungen verwiesen weiden« 

Um Jene bisher mannigfach (durch bequeme Weglaasimg 
des s«g. „Literarischen^* der 'i'itel) verwirrten Ausgaben be^ 
sonders des holbeinisrhen Todtentanzes endlich zu scheiden^ 
^v;ir es nöthic:, ihre Titel niul Kehrseiten, so y>lv ihre 
6chlussangaben nicht nur ansfi'ilirlich , i»ondern Zeilen- und so 
viel möglich letierngetreu >vied< rzuijeben. Wie nöthii^ dieses 
8ey, zeigt sich z. Ii» bey den Lyuner Ausgaben von 1545, 
47* nnd den Kölner Nsdisdinitten von 155S» 

Bey den meisten Ausgaben konnte ich dieaes aus eigener 
Anschamme thun : die K. Ilof- und Staatsbibliothek hier sn 
München (so wie die der Hohen Schule) bot mir in llirer 
reichen Sammlung auch von Imagines mortis (ein eignes 
Facti !) eine schöne Gnmdlage der Anscliauung und manche 
Unica. Freundesuiittheilung, oft von weit her, half weiter. 
Ich unternahm endlich und scheute nicht weitweiuli^'c, kost- 
spielige Keisen für die buche, namentlich nach Jidsel, Sern, 
^rlin, Wien etc. Denn ich mochte Dingen, die mir 
irgendwie, namentlich durch Reisen ^ erreichbar, waren, durch 
eigene Schnld nicht einmal beliennen müssen „habe ich fiir 
jetst nicht ermitteln können'^ o, dgL Das biesse liequemw 
gesprochen, als wahr und würdig. 

Wen!«re Ausgaben dieser reich verrwei-rten Literatur, voran 
des liolbeinischen TT., blieben mir durch sohh Verfahren 
unerreichbar und nur bey diesen wenigen konnte ich die 
Titel nicht in jeder Bezieliimg vollständig wiedergehen. Aber 
selbst bey den zweifelhaften wies ich wenigstens nach , woher 
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sie ihr Scheindas^yn erhielten. Bey den wirlilicb vorhande- 
nen lind selbstgesehenen , namentlieh bey »eltenen , gab irh 
genau die mir. bel^annt gewordenen Besitzer und Aufbewah- 
rungsorte ') an; reielilieh auch, wo dieselben früher bespro- 
chen worden sind. 

So kann fortan jeder Theilnehmende och i Besitzer seine 
Ausgaben richtig ein- oder fernere Remfikimgen anreihen, 
lind ich hoti'e dnrcli diese Arbeit IHbliolheivaren und An- 
tiquaren, Kunstliebhabern und Kuns ttiändlern kei- 
nen itblen Dienst geleistet xu habisn.^) 

Per i?o/Ae^lsche Todtentann, der «ine ganze Literatur 
von Naciischnitten , Nachstichen und Nachahmungen ^) nach 
sich fiihrte, wnrde billig vorangestellt,' obschon ihni^ 
ausser Xylographien (zu iVliinchen nnd Heidelberg etc.), 
ein Deutseher Poden dantz (wie die Dance Maeubre^ mit 
weiclier jener zusammenhängt) im Drucke voranging, 

Holbein^s Todtentanz hebt an I) mit den einseitigen 
(„Probe-") Abdrücken des Jahres „1530" (üasel); ihnen 
folgen die Lyoner eigentliclien und ächten Ausgaben seit 
J58S bis 1562 (1574), erst bey den deutsche n ünidern Mel- 
ciliar und Gaspar Trechsel (1538), dann in derselben Drucke- 
rey (Siib Scnto Colonlensi) bey den Gebrüdern Johatm und 



1) Hi«bey bemerke ich, dass , obsclion ich weiss, dass die v. Nag' 
fffischen SainAiliiiifeii der IC. Kiiptersticfisaminlung zu Berlin' einverleibt 
sind, iclt aus iwb« tiegenden Grlitulfn doch die Bexeicbnung nach dem 
frühem Besitzer unrl tirspriinglichen Sammler vor/og. — Die Kenntnist 
der Werke eines Üibäin, Douce, Oltlejf, tenynott FnpUlont Brunet^ 
UüttAer^ Helfer^ lSb«rl, F«ilhnMeiH (warum war dieser gar in kurs ?) B^ifMrt 
h'ioriVo , UniUint^ Weii/elt i . Rnmofir n. s. w. setao ich voraos, und gab 
daher und gehe ihre Titel nicht «le» Breiten an. 

2) Die verelirliclie Verlagühandlung wird am Schhisse eine AnzalU 
itlbständiger Abdrucke mit besondrem Titel besorgen latien. 

3) Selbst Künstler entnahwan frShe Holbeins T.T. Gestalten» 

Frani Frnnch in einem grossen Hilde der Mlinclif^ncr Pinakothek (Kampf 
aller Stände gegen den Tod) stellte mitten inne liolbrins kämpfenden 
Kdetmann (Bl. 16). Aibrecht Gtockendon zu Nürnberg entnimmt in einem 
«ehr schönen Gebetbuclie für die Herzuge von Hayern 1535 (Wiener 
Hofbibhothek Cor! iö80. 4.) Bl. 84 den Prie ster sammt dem Tode als 
Mesner (BL 22), wie sie zum Sterbenden eilen, und Bl. Ö4a. Holbeins 
Wu|>i)en dea Todes, statt Mahler nnd Gemabtinn zwey Todte (Mann nnd 
Weib) stellend. — Der neuerdings in den Schriften der Leipziger 
Di'iitschHn Gesellschaft bekannt gewordene Holzl echer mit Klfenbeinge- 
8chnu£ (von MC8) zeigt Holbeins Pabsi mit Kaiser und Tod. 
Stltiist Stimmer (Neue kunsllicbe Figoren biblischer Historien gr&ndllcli 
von Tobias Stimmer gerissen. Basel, bey Thoma Gwarin. l57fi. 4.) 
ahmte Holbein s TT. nach (Bl. 2. 3.4). Von Aldegrever pp. zu ge- 
schweigen. Wie neuerdings Heideloff und Andere den holbeinischen TT. 
auigebeutet haben, ist in Dullers IMiönix 1835. No. 16. und der 
Presse 1840. zu tesen. Dassf^Ibe (hnt^n al)er auch die Künstler zu 
Dulkrs Deutscher Gesobiohte selber (bey Heiniich IV.). Da muaste 
Kaiser Maafa Bild hatbalten, wte boy OeUkhff Kdaig Prans 1. 
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Franz Frellon (1542 — 1545), ituietzL hv^ Jokuuu Fmllon 
aUein (1547 1674).») Hiernach folgen 11) die Nach« 
• ehnitte (in Hob): von 1542 (1644) durah die 
Necker in Augsburg (nachffestochen wieder In SU GftUen 
lä81); b) III Venedig (von 1545— 46 etc.) ; c) zu Stnsabiirf 
(von 1546); d) zu Kasel (von 1575 durch 6\V, ansgpgeben 
▼on 15bÖ — 17^M>!); e) zu Köln — Antwerpen (durch von 
1555—75; Antwerpen 1654); f) zu l.iiheck — Wittenberg 
(1590 etc.); ^) zu London {Amdx liewyck l/'^O» 1825, durch 
hüuner wwiUiiJitidi^); h) zu Newhaven (1810). *) Weiter 
Iii) die Naehatiche (in Kupfer), zugleich mit Umbildung 
der EiBselheiten : a) sn FranicAirt a* M. (durch Merktrd 
Xieser: 1617—1623); b) sii Nürnberg (durch Gt^g Strmch 
oder J. Khob: 1647); c) kli Laybacli- Salzburg (durch 
Ifekhard k'alvasor : 1682); d) zu Zürich -llansbiirg (durch 
Konrad und RndofJ Mayer: 1650—1759); e) zu Augsburg 
(durch L, lieäelius : 1704); f) zu Linz — Fassau — Wien- 
Prag (durch Michaef Rantz: 1753 — 1767); g:) zu Amsterdam 
— !Viirnl)crg (durtli Saiumon V. Rustiftg : I7()7 — 1741); Ii) zu 
London (getreuer durch Hollar: 1647 — 1804; durch Ä. 
FSrntard: 1720; dnrch ü. Deutthw: 1788. 1803. 1813; etc.); 
1) SU Baael (diircii CkrhU v. Meeket: 1780); k) sn Venedig 
(1699); 1) zu Leipzig- Dresden (durch FtbimIi 1881). 
Endlich IV) Nachdrucke (in Steindruck): a) zu München 
(durch Schlotthauer : 1**32) ; b) zn Magdeburg (durch L, H, : 
1*^35). Daran reihen «irfj V) noch die inunermehr verwa- 
schenden j\ acliali ni II n gen (^von J. R. ScheUtmberg 1788. 
1903, Chodowiecki 1792, Thomas Roland so n 1815, J^agUy 
1820. 27^ Grandoille 1830, Assen u. b. w.) 

An Holheins Todtentann schlieaaen sich durch die 
ersten vier Blätter teiiie Bilder des Alten Bundes 

{Icones Veteris Instrument i oder Testamenti) seit 1530.^ 1538. 
39. (bey TnchseCs)^ 1543 (bey Frc//ow'»), 1547 (bey J. 
Frellon)^ auch mit spanisrliem (1543) und englischem Texte 
(1549); weiter in Lyoner Bibeln (1538) nnd INachdrucken 
derselben a) von Züricli (bey Frosvkauer: 1531 — 1638), 
b) von Frankflirt a. W. (bey Güijferich: 1551 — 1554), c) von 
Paris (bey GuUlardu. Desboysi 1552. 53, bey J. Foucher: 
J558); d) ron Antwerpen (bey J* SteeUms: 1541. 61; bey 
Jacob 9. JJesueUs 1535); e) vonLdwen (1550); f) von Basel 



1) „Mit oder oline IL" bezeichnet diete ächten Lyoner Ausgaben 
aorohaos nicht, da di« schönen Venediger Nadisehnitte von 1545. 46. 
(worüber die ächte Lyonnr Ansgafie voa 1549 klagt) mit janem Mono- 

grftoime gleicbialls plattiert sind. 

2) Einzelner JNacli&cboitt« bei DiMin oder von Lfiüottle nidit za 
erwähnen. 
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(1552); endlldi 1680 fo Holl wieder schdn nacligeabmi la 
London (bey Phkenwy), 

Dieter liolbeinischen Literator wird sich] die des 

eigentlichen Baseler Todtentanzes (oder vieiraehr der 
beiden) anreihen, da dieser seit 1588— Jbü8 (durch H. Frö- 
lich) und seit 1715 — 1790 fdnrcli die Mechel's) stets verwech- 
aelt und verwirrt Morden i^t mit i/o^eiV« Zeichnungen. Jener 
erschien in Maians Kii|il( rslichen seit 1621 — 17^^ von 
Chowin nieder aufgefri&cht 1774 — 1830« 

Dem Baseler Todtentanze wird folgen der Bern er und 
die übrigen Scliw eiser TodtenUinse (xiiFriburg, CoMtons, 
Lneeni) ^ ihnen die übrigen Dentidien (lu Stooitburg, Lübedc, 
Dresden, Landshut, Straubingen, Erfurt, Kuckncj^sbad, Gm- 
denheim, Minden n. s. w.), die zu Paris — London u«s.w.) 
•O weit über dieselben Literarisches bereits erschienen ist. 

fhuen soll suli j»^ner oben erwähnte Doleii Dantz (nni, 
vielleicht vor 1470) anschliessen , woran sich von selber die 
französischen Dance Macabre (seit 1485), mehr als Peignot 
kannte^ so wie endlich die iiaiizusischen Gebetbücher (^Ueures, 
ßarm) und einige spanische DtrsteUungen «nloiüpfen werden* 

Ich will Iiier siim SchluBse eine Ihichtbnrere BelradiUinf; 
noch anregen 9 die ifo/Mt'« Todtentans mit sich liilirt. Man 
beadite einmu genauer, welche Männer sich um denselben 
bewegen und vereinen: Erasmus — FrobeniuSy Trechsel — 
Freiton, Jodontff Badius ^scensius — Cormiet, Serveto -~ 
Oemmler { Aeniiliiin) — Fraxineus , Nico!ai/8 Borbonrns — 
Thomas Morus u, s. w, VV eiche bunte Reihe merkwürdiger 
Manner, welche alle auf die verschiedenste Weise in ihrer 
Zeit für Ausbreitung der Wissenschaft und der wunderbaren 
schwanen Kunst gewiri^t haben , deren Jiibelfejer in diesem 
JabT€ aUe deutsche Welt sn begehen sich so Atn ansdiidtt* 

München, am 10. May (am Tage da 
Till> Magdeburg eroberte) 1840. 
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Hol b ein 's Todtentauz. 



. A, Aechte Abdrücke nnd Aasj^abeii 

(Holzschnitle in 8°.) 

Brate Ab drlloke auf einer ••Ite; su SaaeL 

t) 1530'): mit deutschen Ueber- oder Unterschriften • — 40 
üiider (ohne den Sterndeuter oder Nr. 27 der späteriu 
Folge y und ,,Bedenk das Ende^^ oder die spätere Nr, 41) 
2 Z. 4) L. hoch^), 1 Z. 10 L« Inreit. 
Vorhinden oder bekpnnt tSiid^}s 
1) unvollständige Folgen. 

a) 1 BUU — SU Erlangen (UniveraiUta-Bibiiothek). 



1) Dieses ohne allen Beweis bisher überlieferte Jahr bekräftigt aidi 
darch folgende Thataacben : a) Die NtuAnhnUle der Iconea V. T. (mit 
4m aier mvlm BUtttem 4e§ Todtinlimze») in des Zürcher» FVomAwt 

Bibeln fipfilnnen l53l ! b) Andre Nacbschnifte erscheinen hpy Jacob vo« 
Liesvelt zu Antwerpen — t535. c) Im Vorworte (oben h. 4) sahen 
wir aber, dass Glockendon zwey Bilder des Wolbeinischen TT. im selben 
Jahre 1535 nachahmte; derselbe ihm also damals schon bekannt war» 
währenr? in Frankreif Ii bis l538 noch nitlit. Denn Nicol. BorhoniuMf 
der in den Aosgaben seiner Mugae l5Jd. 1540. Holbeia (Hansum Hol* 
biom) lobpreist , hat diese Kpfgramtne in der Ansgabe 152^3 noch niebl, 
eben so wenig wie in der Ausgabe der Tcones V. T. 1538 noch sein 
Carmen ad Lertorem fehlt, in dem er 1339 Holbein eben so preist. 
1533. 1536 war j^ottr^on in Traci8| 1536 in Vandeovre und Lyon (aoch 
1636)» 1535 inLondoe, wo er w<hiI Holbein kenam lemCe. Sollte bey- 
läufig: der von Borboniiis nrhfn Ho!t)ein (in Britannia) f^clohte Künstler 
Heperdius (Lagduno ab urbe Galliae) der HoUänder Kiperda Herzog» 
erster Minister von Spanien seyn , der nach Kngland flSchtete , Knglisdl 
lernte, nach Marokko ging, Moliamedaner wurde und daselbst arm und 
verachtet starb? Doch wird, nirgeads gesagt« das» er Küastler« Mablef 
war. 

2) ai JCaaioftr sagt 8. 44 nor „nngeflibf 2 Zolle hoch*': 

S. 52 nicht viel genauer 2Z. dL. Genaue Angabe fordern aber 
schon die Venediger aebr schönen Nachschaitte , die am Weniges ab- 
weichen. 

3) Vgl. Rrnnohr S 99 and Heyner S. 317. — Ftdketulem (Dresdner 
Bibliothek S. 806) schildert ein Dresdner Exemplar der ,,lmapine5 mor- 
tis o. O. n. J. 8.*% das Ceberscbriften habe Bapst — Keyser etc., und 
woza eine Hand des 17. Jahib. deutsche Uebersetzangen der lateinischeA 
Verse gefertigt faabe» Was aoll soicbo oagenam Bescbreibaag?? 
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b) 1 Blatt (die Kais<»rl]iii) — wa München (Professor 

Langer) : leider nmschnitten ; um 3 fl, erkauft. 

c) 2 Blatt — 7.U Berlin (v. Sotzman): Wappen des 
Todes , und Tod und Kind, 

S3. d) 12 ßlaU — zu Berlin (v. Rumohr): Rnmohr- 
Weigel S. 99. (2 gleichzeitig mit jenem Langer- 
•diCD Blirtie erstanden«} 

e) 21 Blatt ^ m Le^sdg (Otto dauii'adie Samni« 

Vgl. Most u. Huber Manuel des curieux et des anateors 
de Tart 1797. 8. S. 155. — Peignoi S. 54» 
Doucn 1833. S.Ö4, Humo/ir S. 99. 

f) 23 lUatt — zu (Graf Bigah dessen 

Sammlung im Dezember 1817 verkauft wurde), 
um 40 Fr. verkauft. Es waren Bl. 1—4. 6—9. 
12-15. 17. 21-23. 25—26. 29-29. 32. 34. 39 
der seit 1538 gewöhnlichen Folge. 

' Vgl. Cütthgue raisonoft des Estaaipes da cabbet de 
M. LeComte Rigal par F. L, RegnauU de la Lande, - 
peintre et graveur. Paris, b. Vf. 1817. 577 o. 
XI S. 8. Th.V, S. 175. Nr.386.') ~~ Joubert 
* Manuel de l'amateur d'estampes. Paris 1821. 8. 
If , 130. — Brunet III. 345. 

g) 31 Blatt — zu Schaffhamen (Kaufmann Keller, 
cum grossen Engel): aus Conrad Me^er's Besitze. 

h) 35 Blatte) — an NQmberg (P[anzer] in Uteri» 
Hachen Blättern 1803. 8. II, 293. Es fehlten 
ihm Nr. 2. 8. 9. 12. 40 [der späteren Folge]). 

1} 30 Blatt — BD Basel (öffentliche Bibliotheli, in 
der Mappe Holbeins und der beiden Manuel 
Deirtsrh, von Bl. 1^ — 22) , ohne weissen Rand, 
dalier ohne Inschrift (^anz wie %y b), dazu ein 
f^emischtes Exemplar*); denn auf BL 19 sind 
1 Bild, auf BL 20: 2 B., auf BL 21 : 2 B., auf 
BL 22: 5 B. aus Doppeldruclcen der späteren 
Ausgaben ergänzt* 

h) 39 Bhtt — in feiern (Enherzog JCari). 

2) ToUstindlge Folgen: 

^. 1) 40 Blatt — zu Basel (öffentliche Bibliothek, in 



1) Peignot schiiesst aus R. 175. Nr. 385 ein zweites Exemplar „<}er- 
telben ersten Aasgabe^^ von 69 Holucfanitten auf 32 ßU, also auf beiden 
Seiten gedrackt , voa desmi 53 la ptvni^re Edition**, 9 „des eHi— 
tion« post6rieores** seyen. Aber die erste Ausgabe'* hat ntir 40 Bl. 
ond 53 treten erst von 1545 , b. ein ; 60 aber erst in seiir iuaten Nacb- 
stfebea (1617). Jena 62 61. worden nm 33 Fiaakea & Caai. YSffkavfL 

2) Kiobt, wie a. UMRoAr sagt, 40 Blatt 

3) BL t9. 20 sind Terboadon aad solltsa 90, 19 folgaa. 
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Holbein't Mippc, auf BL 14— -17, in der Folg« 

der Ausgaben von 1538). 
Vgl. Heyner S. 317 u. Petm* Füeäer in Kunitblatt 
1823» S.235. 

m) 40 BUU — in England (besass William Yoim; 
OtUey) mit UeberschrilteD, Die Folge der Bilder 

wie 1. 

Ottley gab Auskunft in Ad ioquiry into the origin and 
early of Engraving. Loodoo, 1816. 4. Tb. II, 
763. (mit Nachbitdung der Nonne und dein Gra- 
fen , wie Decameron l . 39. aus OUley's 
Abdrücken die Edelfrau nachscbneiden iiessj. Vgl. 
Douce 1833, S. 85. 

n) 40 ülalt — in England (Francis Douce — jetat 
wohl im briitischen Museum}, 
Douce 1833, S. 84.85. 

2). o) 40 Blatt — in Berlin (v. Nagler — jetzt im K. 
Kunst -Cabinete) in eigenthümlicher Folge der 
Bilder (geistliche nnd weltliche Reihe geschieden), 
die hier nach ihrcti altgedruckten U eher Schrif- 
ten mitgetheilt ^ird. 



1. Die wapen defz Thollz. 

2. Die fchöpffung aller ding. ') 

3. Adam Ena im Paradyiz. 

4. Vfztribung Ade Eue. 

5. Adam bawgt die erden. 

6. Der Bapft. 

7. Der Cardinal. 
8^ Der pisehoff. 
9. Der Apt. 

10. Die Aptifzioa. 

11. Der Thumber. 

12. Der Pfarrherr. 

13. Der Predicaot* 

14. Der Münch. 

15. Die Nunne. 

16. Der Keyfer. 

17. Die Reyferinn« 

18. Der ROoig. 

19. Die Kttnigion. 

20. Der Hertzog. 



'1) Noch ohne allea Rist! 



21. Dif Hertzogioo. 
•22. I)< r Groflf. 

23. IJie Greflinn. 

24. Der Edcliuann (,j 

25. l>ie Etielfraw. 

26. Der Ritter. 

27. Der Richter. 

28. D-r Forrpracb. 

29. Der RaU^herr. 

30. Der Artzet. 

31. Der Rych mann. 

32. Der Kauffman. 

33. Der SehifFman. 

34. Der Kiauier, 

35. Der Acherman. 

36. Der All ntaoo« 

37. Da& Alt weyb. 

38. Dafk luog kiat. 

39. Gebeyn aller menfchen. 

40. Dafa Iflagft genchl. 
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Bigeatliche ächte Ausgaben (von 1 538 — „1574*') 
SU Mßvon (und ^Vasel" 1534):') 

«) 41 Bilder (Nr. 27. der Sterndeuter kommt hinzu): 
I) bey TrechseVa (in 4.): 2) 

1> 1538. Mtes ßmnOaehres 4r HI8T0RIEBS 

FACES I DE LA MORT, AVTANT ELE | gammet 
'ponrtraidee, qne artlft- | deUementFfinaginto« || 

schnitt. 3) A LYON I Soul». Tefco de COLOIGNE. 0 

M.D.XXXVIII.«) — kl. 4., die 41 Hobidin. natürlldi 
8. (oder 12.) wie 1530, mit lateinischen Bibeltexten 
oben, imd französischen Vierrersen (von Corrozety der 
auch solche Verse zu den Irones Veteris Instriinienti 
oder Testamenti fügte) unten. Darnach Text bis KL 
N. 4, — Widmung an Jehanne de Touszele. ^) 

Schluss hinten (in eine Holzschnittverziemng einge- 
druckt): EXCVDEBANT LVGDV 1 NI. MKLCHIOÄ 
£ 1 I GASPAÜ TKECU^SEL | FKATÜ£S. 1538 1| . 

Vorhanden: 
1) im Besits Ton o. Lepel (Fioiilio IV, 151, f«). 



1) Peiffnot (Reeberches S. 55) redet nach Ftrffffon I, IfiS und Mwrr 

XVI, 17 von einer Aasgabe der „Icones mortis * o. J. 0. O. 8. vor 
1538 (^^'pen poslericure a 1a pnkedetile** d. i. »1er Abzüge von 1530) und 
setzt liidzu ^^Les ver«, qüi accompagnent les ynivures^ sont en //am^H<i/* 
was nach der ganzen Art, wie P. von den Ilulbeinischen Aasgaben 
bandelt, kanm nrnfcrs als von einem spätem Ct !n AntwrrpnfT Nach- 
schnitt oder gar nur von einem FröliUoli-llecliebchen Baseler Todten- 
tanze gelten kann. 

2) Jokmm Treehael fdrackte ZQ Lyon von 1487—1498) hatte swey 

Söhne Mehhior und Gnspnr und eine Tocliter ThiiUe, welche den Jo- 
doctts Badvts von Assa im Gebiete von Brüssel (Ascensius) heyrathetc», 
der erst bejm 8cLwiegervater corrigirte, dann nach l*aris ping, als 
eigner Drockherr und Gelehrter. Dieser hatte zwey Töchter, deren eine 
er an den gleichfalls gelehrten Druckherrn Roherl Slej^hnn (Ksfienne), 
des berühmten UeHricut Stephanus Hohn, die andre an Michael Vascomn 
verheyrathete. — GaMMr TVvrAMf draekte 1542 allein die BIBLIA | Sa- 
cra Lugduni, | Apnd Hvgonem h Porta., I54l aber in Vienne des 
Mich. Villanovani {Serveti) Aoe^abe des Ptoleniäiil, die 1535 sdion bey 
Trechaefs zu Lyon erschienen war. 

3) Auf Untersatz 3 gekrönte Jannsköpfe mit 2 Pfauen Hügeln, davor 
ein aufgeschlagen Buch mit der Aiif«clirift rx \ <19f \ ^E\\AY\ TO \ 
Unterschrift V/m me | Gejiuit. (Das Trechsehche Buchdrurherschild), 

4) FioriJlo (fl, 400, i50), Ebcrt (Nr. 21290), Heyner (S. 312), 
Rumohr (^Kunstblatl Ib'U. hr. M. und selbst auch 1836. 8. 43j, natür- 
licli aecli Pieignot {H. 55 1 geben den Titel mebr oder minder ongeoao* 

5) Ob das Wortspiel zwischen Tout-Zcle und Vray-Zule s Fiexel 
CFfaxineus?) oder irei-Z^le (Tretsel — llrv#«W, TrceM}! 



/ 
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2) III BerUn, p. Rumokr (Kiuttbl, 182$. & 123. Rii- 
mohr^Wd^l S. 99. 44; FioriUo IV, 151. f.). 

3) SU ßFifttertkur , Hßyier sei. (H. Holb. d. J. S.313). 

4) Bu Hamburg y Hr. J. ü. KommHer (ttiimolir-Wei« 

g^tl S. S. 4^^. 

5^ zu Leipzigs Ruiolf Heigel CHuinoiir - Weigel S. 
45. 99). 

6) zu Schaffhausen^ Kaufiiiaiiii Keller zum grossco En- 
gel (aus Conrad Meyer's Besitz ^ zu Folge der Ein- 
ichrift y>Hwi Conimd Meyer kmitel mich 5 fl., an 
Arbeil verdienet^^)* 

7) SU Nürnberg, Pamer (Biblioth.III, 269. Nr. 15948)« 
H) waMünchen, in der Hofbibliothelc (Im. mort, Nr. lL4k)* 
9; TO fVien^ in der Hof bibliothek (4 F. 42 x. und 

XVIU. X. 16; letztes Exemplar mit den Icones Vet« 
Testam.;* 

Betprochen auch in Literar. Blätt. 1S03. 294. — 
Oberdeiit«»rli. Literat. Zeit. 1809, Sp. 367. — Füessli 
Künstler-l.i xik. II, 559, — i\r. 212<K). — Pei^not 

S. 55— 5(i [\>on!H li es La Valliere besass imd es 1784 
um 3 li\r. verkauil wurde, wie bey Laiuv 1807iirn3 fr« 
80 cent. , bey M^on 1809 um 3 fir. ; — 1775 um 3 livr« 
im Catalogue dea dessins et ealampes de M* Mtrfette* 
Paris. 8. Nr. 1I32.I)] Bounet III, 345. ^ OttUv 
II, 75S. - Diidin Decam. I, 41. — />o«rc I83:i, S. 
103. — Rumohr - Weigel S. 45. 99. — IFeigel'e UL 
CaUlog S. 42. Nn 362Z (24 Thaler). 

II) bey Frellon'8 (in 8.) 2) 

2) 1542, a: LES | Simtihchres, <f. hi \ STOHIIiKS VA- 
CES I DR LA MOIIT, | rontenant | LA MKüKCIM: 
DE L^AME, vtile & | necilVairi' non iViilement aiit 
Maiades, | mais 4 tous qui i'oni en bonne dtlpoii- | tion 



1) Der liier an^epebene Titel „//C« Fiijurcs de In Mort des hovs et 
dt* mauMis de l'mcien ei muveau T, gravet» et* boii d'afres Holhein, 
Lyoa 1538*' ist aas dem machfolgeoden Texte «.Le» dmer/ee Man dee 
hwM fff ite mmunU du «ifi, 4t muMMit V^hunmif* gestdit. 

2) Beide Bruder (Franz und Johnnn Frellonü) drucken bis 154? 
vereint, dann Joh. Frellmim allein, dem Konrnd Oemer 1548 auch das 
16t« Bach seiner Pandectae widmet Nicolatu Borbonius (Bouibon), von 
dem aaeb INiliclui dem Todtentanze Holbeins beygefugt sind, nennt sie 
in seinen Nagae „Jolianni et Francisco FrellaL'is Germanis fratribus** 
und in den holbeiniscben Jcones Veteris Instrumenti Ljon 1638 bey 
TVtdbelf ist die lateinische Vorrede Ton Pranciseos FWliiififf ; eben so 
nennt sie Gilbert Ducherius 1538 (in s. Epigrammaton libri duo: Lyon, 
^ebast. Gryphias) De Joanne et Francisco Frellntns, and sie selber 
geben des Borbonin* Tabellae | eleuientariae | pveris ingenvis | perne- 
oeAaria« 1 1$99- LVGOVNl l Sab fcuto CblonietiD, | Apud Joannem & 
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corporelle. || IHAVANTAGfi, | Lt Forme H nniere de 
confoler Itn Maltdea« || Sermon de'ftinct CfiClLE CY* 
PRIAiN, in- I titiile, de MORTALITK. f| Sermon deS. 
Jan CHRYSOSTOMBy ponr | noiis eüiorter a Patience: 
traictant aiifsi de la | consommation de ce siede ^ & 
du fecond Adue j neraent de iksvs chrift, de la loye 
eternel- | le des indes, de la Peine & Damnation des 
mau- I uals. & autres clioies neceffaires k vn chalciin | 
chrellien, poiir bien vinre & bien moiirir. || A LYON, | 
A Tefcn de COLOIGNE, ches Jtn & ] Francois Frel- 
lon^freres. I I542||. —8. 

HoliBchnitte 41, Text bli Bl. 0 3. Bl. 1« (Scli5- 
pfiinif) imTerletit; nur rechts unten der Rand ein we- 
nig ausgebrochen. Mach den HolsachnlUen Rom. 5. 
(französisch in 9 Zeilen). 

Schluss: Imprirae k Lyon | k Tefcw de Coloi- | gne^ ptr 
Jan & Fra l cola frellon, fireres. | 1542. || 

Vorbanden : 

1] zu Münehm^ in der Hoibibliothek (im. mort, Nr. 
20. S.). 

Besprochen : 

1) Angeführt in Konrad Gesner^a Pandect. (Zürich, 
Froschaiier 154'^) Buch \VF, Bl. 261a. als ,,Imagi- 
nes mortis li>42. b. ^uiltce^', welche Angabe Feignot 
niclit kannte und darum S. 56. 57 die Ausgabe nicht 
nannte. Pouce (1833. S. 104) gab vollständigen Ti- 
tel, daher H'eigel (in Rtimohr-Weigel S. 99, 4) 
ungefähr, wSbrend «. Mumohr (vorn S. 46) davon 
apricht; ala bab* er aie nie geaehen. *) 



Francirciim Frellaeot Fratrtt. — Im Französischen Preihm. Vi0ll«icbC 
^fOirmani fratres'% wie die Trechsel? (Docli stellt am Schlnss dort In 

apfüb. pemimrnm wie in der Vorrede von 1558 fratruen coniunctisfsimo- 
rum). Vnd gleichfaib von Cölln? 'Sie drucken 1544 die Canunes con- 
ellii pronndalis Coioiiknm»^ anno 1356 8., und 1556 Joacliim. Fortii 
Ringelbergii antwerpinui o[iera. — In Paris druckte ein Jofi. FrcUan 
(mit dem Wappenschilde rweyer Füchse) sciion ibO^. Der Lyoner noch 
1662. 1568. Sein Neife Faul FrcUon druckte Imit dem alten Krebszei> 
eben) bis 16i6b 1576 erscheint datselbe Zeidivn Lyon bey Anton* 
Hany. 

1) T>a?s aber gerad*» diese fr/incö.si«cÄeAu8g:tibe. derv. UninoÄr die fol- 
gende lateinische (S. 46) voranstellt (weil er nämlich letztere besitzt, 
eratere in Munclien, ivo er docIi oflor war, par nicht zu kennen il. h. 
eingesehen zu haben scheint), dieser voraiisjiini? und der ersten frati' 
zösischen folgte, /fifrt der Titel der närlisten lateinischen %on 1545, in 
welcher die franzÖsisclien Veerse (von Gilles Corrozcl\, welche schon der 
(latetniichen) Ausgabe von 1538 einverleibt \\aren, durch Qeary Oemmler 
f Aemilius) . Luthers Schwager, ins Lateinische litprsetzt worden. 
Oemmletf geboren 1517, war Superintendent zuStoUberg im Uarz, und 
starb am Ti. May 1569. Kr dichtete viel Lateinische« und Bibliaelies. 
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3) 1542, b: IMAGINES 1 DE MORTE, ET EPI- ! grä- 
maU, e Gallico idiomate i GEOR- I GfO AEiVlVUO 
in LaUnQ irandaU | « | HIS ACCESSKRVM , | IIB- 
DICINA ANUüfii:, Um Iis qni finaiy | qukm qnf adiierfa 
rot poris valetiidine | praediti funt» maximö ii«ceflaria. || 
RATIO confolandi ob morbi graulUtem | periciilofö 
deciimbentes. || D. Ctecilii CYPRIANI episcopi Carllia- 
gi I nenfis, lerrao de MORTALITA TE. f| D. CHHVSO. 
STOMl Patriarcha? CSstan | tiiiopolitani , de Patietia, 
8i Coitfiimma | tione huius feciill, de fccimdo Aduen- 
tii I Domini, deq; ieternis Juftoru gaiidiis, & { Malorü 
poenisy de StlFtio He allia homi- ) ni ehriftfancft valde 
necefTarliB, rermo | « |) LVODVM, | Siib fciito COLO- 
NIENSl, aniid Joannem | & Francifciim Frellontoty 
fratres | ir>42 {j — 8. Keliraeike d«i Titel» leer. 
Holzschnitte 41. 

Schltiss : Lugduniy \ Exciidebant Joan- | nes 8i Fran* 
cifnis I Frellonii, fratres. | 1542 | j| 

Vorhanden; 

1) zu Andorfs in der Schwarzisdien Bibliothek (Li- 
terar. BliUter II, 294. No. 3). 

2) xn Bofa/, im Betiti Ton iVtor Vüchar (KuBiibL 1623. 

235b.). 

3) XII Baself im Besitz der Fräulein Lmäer (Nr. 51. 

nacii dem Cataloge ihre» Oheims Dienast, S. 1^6). 

4) III Berlin^ im Besitz von». Rumohr (Kimstbl. 1*^23, 
S. 123; iinmohr- Weigel S. 40. 49^ mit sehr un- 
genau 'wiederffegebt'nem Titel). 

;>) 7M Leipzigs im Besitz von IVeigel (Catalog Ton 
Kunstsaehen u. Büehera Abth. II, ü4. i\r. 36: Ii. 
Nr. 2I3Ö). 

6) beaaas GalUmrd 1764. Nr. 77J. 

Beap rochen: Catilogne Ton Mari^U Nr. 1131 (nm 
10 UTf. irerkaiift). — Bimmt III, 345 (um 5 fr.). — 

Hilscher S. 57. — Peignot S. 56. — Dihdin Decam. I, 
41. _ Fiorillo IV, 147. 151. 1, 400. — Fehlt ba 
Douce 1^33. 8. 104, ^ ird aber S. 105 aua der Autgabe 
vom J. 1545. a. richtig vermuthet. 

[?) 1544. „Iraaginea mortis.^'] 8.? als hugdanif^ aoU und 
wiU Pümer (Bibliothek Uly 255. Nr. 15783) besessen 
haben; wonach Literar. Blätt. II, 291. Nr. 2, HiUcher 
S. 7, Sdeinißl Vorr. , und v Rumohr S. 47 r„lch finde 
eine Ausgabe vom J. 1544 angezeigt") ». 100. 

Diess sind sicherlich die De iVerA^^rischen Nach» 
schnitte von 1544 (1542), Augsburg (tbUoi). 



1) P^gnoi hat S. 56 fabch c gaUici.*(f wie et erst von 1547 an heia«t. 
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4) 1545, ä; IMAGINES I MORTIS ] | IIIS ACCRS- 
SKRViNT> I EPI6RAMMATA. i Qmttie» idimate n 
GEOR I GIO AKMYLIO Laiimtm iramlatm. || AD 
HAEC, (I MEDlCiNA ANIMAB, tarn iß quißrua^ quam \ 

qui aduerfa corporis ualetudine praedÜißnU^ ma \ ximi 
neceffaria, || RATIO confolandi ob morbi grauüatem 
pericU' \ loje decTimbenles, W^WK Iiis addita Innt, fe- 
qtiens pagina | commo nstra bit. [| Holzschnitt. ' ) \\Lugduni 
Siib £cuto ! Colonienfi 1545. ||— a — 41 Holzscbnitte.') 

Schlnss: Lugduni \ Kxcndebaut Joan-* | n«t h'^wmakm \ 
Frellonii , fratres. 1 1 1545. || 

Die Titel -KehrmcUe: LNDEX eotumqnae Ät> MORTIS 
Imagi- I nibut accefferuni.\\ I>. CAt^ClLti CVPRIAiM 
epifcopi Cartha- \ ginenßs Sermo MORTALI TATE. || 
ORATIO ad DKViM, apuä aegrotum dum inm- \ ft/ur 
dicenda. || ORATIO ad CHRlSTViVI m graut morbo 
di' \ cenda. \\ I). CHRYSOSTOMl ^airiarchae Co«- 
iianiitto- i polüant\ de VatienttUy 4* Cofifummatione 
huius I feculiy de fecundo Adueniu Domitti^ deq; 
aeiernd | Imiorum gaudijs , 4* MnloruM poettU^ de 
Men- I tio^ 4 oi^'f komimi Ckrüfiam umide neetf- 
far0i^ I Sermo.W 
(14 Zeilen im Ganzen) ^anz mie in der folgenden Aus- 
gabe. Sonst ist diese Ausgabe (1545, a) in Folge 
und Inhalt ganz gleich mit der laleinisclien von 1542, 
in welclier die Kehrseite des TiteN noch leer ist. — 
Hl. 1. senlirecht quer diirehbrochea und rechts unten 
der Rand ausgebrochen. 

Vorhanden: 

1) zu Basel y im Besitz von Peler Fischer (kunsibl. 
1823, S.235).3) 

2) Sil Stuttgart^ dffentllch« Bibliothek. 

S) SU Wien^ im Besitz von Antiquar JTuppitftch» 

4) zu München^ Dniversitiits-BibliotlieJE, friiher im Be- 
sitz von Jonchhn Hunger, 

5) zu Göttingen ^ Dniversitkts-Biblinlhek. 

d) zu /^or?r/o7/, Brittiseb, IMusenin. Gehörte Prinz i^c/z/art/, 
geschenkt am lü. Jul^ 1546 von Dr. fniUam BiU 
zu Cambridge. 

Donce 1^. 8. 106. 



1) Seekrtbs fFrelon, Hornisse?), der einen Schmetterling an s«in«ii 
Flugein Iialt, mit r!rni Worte MATVRA (der PreUon't Badidniiikar- 
schitd). Das Ganze liier in Umrandung. 

2) nnuce 1833, S. 104. 5. zählt 42 Bilder. 

Und doch sind v. Rumohr (S. 47) diese Ausgaben von 1646 nur 
„litoifiriMh befcaane«. 
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Besprochen: Dibdm Decam. I, 41. - Darnatli /Vi^^wof 
S. 57. — FioriUo IV, 151. — Oouce lb33, 105. — 
Rumohr ^ tVeigel S. 47. 

b) 58 BUder (iiiso 12 melir), 

5) J54;>, b : IMAGIl^ES | MORTIS |l V II HIS ACCBS- 
SERVM\ i EPIGRAMMATA, ^ QttlUe^ iÜQmaie ä 
GEOR I QIO AESIYLIO Latüutm irtaulaia. |l AD 
HAEC. I MEDICINA ANDWAE, tmm $js quifirma, quam \ 
qui tumerfa corporit ualetudine praedüi ßini, \ maxim^ 
Jiec^rta. II RATIO confolandi oh morbi gram'falempe- 
rieW'lioß decumhentes. \\ QUAK his addita liint , fe- 
quens pagina | commonllrabit || Holzsch n. (~ 1 54'). a)|| 
LVGDVM, SVB SCVTO COLON! FNSI. iÖ4.> || — - 
53 IIolzscTinitte. (Der erste senkrecht mitten durrhhro- 
dien dunh Colt den Vater und Adam's Schenkel und 
rechts unten am Rande ausgebrochen.) Nach den Holz- 
schnitten (Kehrseite vom Wappen des Todes) MATTH. 

X VI. 1 QVIO PBOBBST HOMIMI SI TOTVM | MVSBVM LVCBATTS 
PVBRIT, i miMAB VEEO BVAB lA- \ CTTBAM PBCB | B1T?|| 

Kehrseite des Titels: INDEX eorum qnae his MORTIS 
Imagini- \ nibus accejferunt.\\^. CAECILU CVFIIIA- 
M epifcopi Cartha- \ ginenjh , Sermo de MORTALl- 
TATE. II ORATIO ad DEVM, apud ae^rotum dum 
inui- \ruur dtcenda. || ORATIO md CHRISTVM 
graui morbo di- | eenda. \\ I). CHRYSOSTOMI P«- 
iriarckae VonßatUino- \ poUtatii de Vuiwniia^ 4r 
CotifumwuUHme AwW \feeuii, de fecundo Adueniu 
Dominik deq: aetemü \ Itfiorum gaudij$^ ^ Ualth^ 



i\ 1823 (KonstbU S.123b.) meinte v. Rmmkr und ihm Mdt Heyner 
8. 319. eist die Aasgaben ton 1547 (die zuerst auf dem Tit» 1 d.eAns- 
saee tetzen „duof^erim praeter priores«') führten »9 Holzschnitte, ob- 
gcEon bereit^ FioriWo (IV, 152) Win J. 1 545 spricht. Neoerdings glaoht 
Tnumohr (R.W. S. 47. 48), man habe obiger Anagabe 'on 1545 au 
der folgenden „die neue Zugabe (von 1547 nur leypheftet am 
jene Krebse (von 1543; besser abzusetzen. Aber ersllicli war die Zu- 
cabe nicht auf dem Titel bemerkt, sodann ist nnwalindieinriGli, 
daat man bey lolchef Manipulation „zwey Stöcke aufgeopfert« haben 
^vUnle. Dass das Holbein'sche Werk überdiess keine Krebse erlitt zei- 
Ken gerade die rasch folgenden Aosgaben (wie Tiele nut »bvv eichen- 
dem Titel 15471!) und Nachschnitte desselben M •Wen Enden (Cöln» 
Ve«ediKetc\ Beachteiiswerth ist freylich, dass die Naclischnitte von 
F«iedia (1545 n. 154R) nnr 4l Blatt gewähren, aber der wahrlich nicht 
schnell fertigen Arbeit mochte leicht Ausgabe ^on 1542 zu (Grunde 
aegen, wie de NecUr$ Ausgabe WB 15^ auch die JahiMhl 1^42 ta^gt 

selbst (was seine Ordnung oder Reihe n( o ! g e o nd A n z a h I 
4er Bilder (40) betnifl) mit dea einseitigeB Dfucken von 1530 lümmt. 
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forum poeniti de S£Km» | tio^ ^ ml^ kemM Ckri- 
»iuoM wlde neeeffar^9 \ Sermo.\\ 

Schltiss: Lugduni, | Exciidebant Joan- | nes 8i Frinci« 
felis I ¥VeUoniiy fratres. || li>4;j|| 

Vorhanden:^ 

1) 2u München t in der Hof bibliothek {Im, muH, 20 m.)^ 
itammt aiii Breslau (Tom «ingeklebt «In Kupfer- 
stich, gestochen von J. Jf. Straehowahf ca Berlin^ 
Tertchliingen HS^ drüber fesch ru ben VralishTicMl 
«dem S. Elisabetre Diaconus 1775). 

2) zu London, im Drittischen Museum? (FMUo IVy 
151.152.) Doch siehe 1545, a« 

3) zu Leipzig? Heigel (Catalog IV, LH. \r. 5000) 
führt auf: Imaglnes mortis ... Lugduno lub Icuto 
Colonienfi 1545. SdiUiss: Lugduni Excudebant Jo* 
annes et Francifciis Frellonii, fratres 1545. 8« — 
Ob diese oder die erste Ausgabe? Wie vifd Hols- 
schnitte?? (Die beiden ersten felilen.) 

6) 1547, a: TMAGINES I MORTIS, || Dvodecim Imagini- 
buH praeter priores, ! toiidemqne iiii'criptionibus, ^) praeter 
epi- I grammata e Galileis*) a Georgio AEmy- | Iio in 
Latinum versa, cumiilatse. t| Qvae his addita funl, lequeos 
pagina coramonflrabit. || (Ilolzschn. in Umrandung) ||LVG* 

1)VNI, I Sub Sciito Colonienü. i 1547". || 8. 

Schluss : LVGDVM, | Excudebant Joan- i nes et Fran- 
cifciis I FrellonU; intres. | 1547. || 8. 

Vorhand en : 

1) zu München^ im Besits von Professor Eberhard 

(mangelhaft). 

2) zu Baself im Besitz von Fräulein Linder (Nr. 40. 
S. 183 des Cataloges ihres Oheims Dienast) ^ ohne 
Titel und Text; auch die Holssdinitta nnvoUstän* 
dig; Blatt 1, aber oline Riss und Ansbnich« 

3) zu Berlin^ im Besits o» NagUi's (früher Pamer 
Biblioth. S. 302 u. Litertr. Blätter 1803^ 2M). 

4) besass Antiquar Stöger in München, 

5) besass Mion — läl3 verkauft um 5 liv« 17 t* 
(Peignot S. 57). 

Ben prochen: Dibdin ]>ecam. 1, 41. — Hihcher S. 57, 
Nr. 3. — Erunet 111, 345. — Anony (1716) Nr. 290. 
~ Solger (1762) Nr. 375. — Fehlt Douce (1833) 
S. 106* 



1) Zum enCen Mal« aof dem Titel die Angabe der Yennehniiig. 

2) Zern eisten Male stett k GMee tf imiMCf. 
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01) hey J. Freilon:^) 

7) 1:A7, b: IMAGINES | Mortis, | DvoDKri>f Tma^ini- 
bus praeter priores, I totldeniqiie infcriptionibiis , pneter 
epi- j grani/iiata e Gallicis *) k Georgio AErny- [ lio in 
Latinum verla^ cumulatae. || ^vak his addita funt, ietjuens 
pagina | commonftrabft. || (FreUons Krebs , In eine r Um- 
randung) HLVGDVM, I SubScutoColonienfi | 1.>47.|1 

Kehrseite: 

Index eonini) qiw his mortis Ima- | ginibus acceffe- 
runt, II Mf'ninvA ArvinAE, tamijs qui firma, quäm | qui 
aduersa corporis vaktiidine pn'editi funt , ma- | xime 
neceifaria. j I Fabaclusis ad periculofö decumbentes. || D« 
CAKciLii cYPkiANi epffcop! Cartha- { ginenfis Sermo de 
iHHORTALiTA TR. II Oratio ad sevu, apud {egrotum, dum 
inuifi- I tnr, dlcendi, || Osatio «d chsistvii in miii 
morbo dS*- 1 cenda« || ]>• chetsostomi Patriarchae Con- 
ftanti- I nopolitani, de Patientia, ^ confummatione 
hii- I ins feculiy de fecundo Aduenttt Oomini, d^que | 
«Hf^rnis lustonrm ga«diis , fiz- Malonim poenis, de | Si- 
lentio, Sc aliis homini ChrüUano valde necef- | farüs^ 
Sermo. II 

Sch liiss : LVQDVNI, | Excudebat Joannes j Frellonhis, j 
1547. II 3) 

Unter besonderem Titel, schllesst die ß/edicma animae . 
et fermones mit der erneuten An|;abe Lu^diini excii- 
debat Joannes Frellonius. 1547. 

Vorhanden: 

1) In MüniDkm^ imBesitee des Herrn Bibliotheks-Ciistos 
Föhringer y der es am 9« Jnny 16S3 um 1 fl, er^ 
kaufte, Ex libris M. Koerner, der es 1829 besass. 

Ein früherer Besitzer des Buches war „Josephns 
Ignatius Thanner". Hoizschn. 1, ist senkrecht ge- 
spalten , und rechts unten am IIa n Je ausge brochen« 

2) zu München, im Besitze des Herrn Pruleii8ur La/i^er, 
ohne Text, bloss die Bilder, die ausgeschnitten sind, 
daher auch der Titel beschnitten , erst mit dem 
Holitcfanitt nnd auf der Kehrseite mit j gbienfis 



1) erscheint bey ihm allein Pedacii | Dio/coridis \ Anazarhei, 
i^e j materia medica i iibri sex H (Hokschn. SeekrehSf Schmetterling^ MA- 

• TVRA) LVGBVm, | Apud Jonnvrm Frelionium. \ M D. L. IUI. || kl. 8, 
(Arn Scliluss stellt aber iMffdunif \ Kxcudebat BalÜiaMr | Arnolletoi.) 

2) Siehe vorher S. 16. Anmerk. 2. 

.31 Kadi den Bildern ScIiiuAS mit Sprucii Uom 5 |] SiaU per wuw etc. 
(6 ZsOett Qoiilx). 

2 
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Senno de IMMORTAUTATB | hafimeaa. NMh 

den Bildern Schliiss mit Mom. 5. 
B) in Berlin y im Besitze v. Rumohr's: 2 mal (R.W. 
S. 48 II. 100, 7. Das Kunstbl. l^^i^ (S. 123, b.) 
schon beschriebene JUxemplar ist wohl dieie^ aichl 
die vorige Ausgabe). 

4) in Basels im Besitze Peter Vücherz: unvollständig 
(Kunstblatt 1823, S. 235). 

5) In Bern (Bibliothek: C, 366). 

6) Id Frankfurt j im Bedtse von Dr« JT/om (nodi? oder 
in England). 

7) fjta Göttingen^' (Finrm m. IV, 148.1^158). 

Besprochen: Douce (1B33) S. 106. IV. — Brnrnkr^ 
B^9i§el S. 100» 7. 48, 

8} 1547, c: ICON£S | MORTIS, | Dvodbc» hna^nibus 
prnter priores , | totidemqne infcriptionibiis, praeter epi- | 
grammata e Galileis k Geor'^io ÄEmylio in Latinum verla, 
ciimulat'e. II ^ II QVAK his addita fiint, leqoens pagina j 
commoniirabit. || (1^ reilon's Kreb s mit 1Jmraudun|;) |^ItVG« 
DYI^I, I Sttb Scuto Colonienfi | 1547 H — & 

Kehrseite: 

IivBEx eoriim, qnse his mobtis Imafialhits Mseeffertuit* | 

Medicina animae, tarn ijs etc. 

Sch lnss; LV6DVMI, | Bxcndebtt Jotnnet | FreUonlut, | 
1547.11 

Vorhanden: 

1) lu Berlin y im Besitz o. NaglerM* 

2) (1B33) S. 106—107, V giebt den Schlnss 
(Excudebat j Lugduni Johannes Frelloniiis, 1647} und 
den Unterschied des Titels mit Icones (welches Wort 
bey den Bildern de«; Alten Testamentes von 1538 
an gilt, und beym Todtentanz nur noch in der Aus- 
gabe j^Bqfileae^' 1554 und in Kitser's Frankfurter 
Naclisticiien 1623 und {^ogets) Nürnberger ^ach- 
Stichen 1648 irieder vorkommt)* 

9) 1547, d: Let Images de im Meri. Auiquelles 

font adioustees douse figures. Dafanttge, la mededne 

de Tarne , la confolation des malades , im fermon de mor- 
talite*}, par Sainct Cyprian, iin fennon de patience, par 

Sainct Jehau Chryfollüme (Frellons Schild.) A 

Lyon, a refcu de Cologne, ches Jehan i<relion, 1547 1|« 



1) Also aldit dar Febkr der zwei voraasgeiienden Ausgaben des« 
seibaa Jahns. 
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— 8. Mit den Versen Corromi'$ und äbalidn^n liir die 
12 zugefiigt€u iiiätter. * 

Scbluss : Imprim^ k Lyon äi'eicu de Caloigne, par Man 
Frellon, 1547« 

Vorhanden: 

1) zu Göitingen, in der Bibliothek (besan Langer in 

Wolfenbütlel : Fwril/o IV, 153). 

2) zu Berlin, hvx v. Eumohr i^Kunstbl. 1623, 123; 

K. w. s. m, 7). 

3) zu Dresden, in der Bibliothek {Falkenstein S. S06). 

Besprochen? Dwce (1833) 107* VI. ~ Rumohr- Weisel 
S. 100, 7. — fVeigel Catalo^ I , S. 27, INr. 381. — 
JKAer^ Nr. 10975. — Dibdin Dctarn. 1, 41. — Peigiiot 
S.57. — iV«fftt/me(1765) Nr. 2796. — GaUlard {ilij^) 
Nr. 810. — Bmnet III, 345. 

10) l.>49: SIMOLACHRI,') | UISTOIÜE, E Fl- | GVRE 
DE LA I MORTE. || La medecina de L'aiHiua. | U modo, 
e la via A\ confolar gl' infermi. | Vn lermone (Ii San Ci- 

- priano, de la mortalitä.-) üue oratioDi, 1 ima i Dio, e 
Faltra ä CHRISTO, t Vn fermone di S. Giouan Chrifo- 
llomo, che ci eüor- | ta k patienza. || Aiuntoui di niiono 
molte fii^ure I mai piu fiampate. 1 (FreUm Kreba) || UV 
LYONE APPRBSSOIGIOVAN FR£LL0NE,|]\LD.XL1X. || 
8. ^ SS Häindinitte — 83 Blatt Text. Ein Blatt Vor- 
tede (dl Ljone aUl VIL d» ApHto 

Schlufls: «) nteh den Bfldeim Spruch Monu (In 9 Zei- 
len breit fednielt), b) ntcb dem Texte blosi dai 
KrebMcfaUd (BiATVBA) ^roti In' etner *rel§unirtn. 
don^* 

Vorhanden: 

1) wa Mvylandy In der Brera (CD. 120. 8.). 

2) zu London, im Brittisclien Museum (JV;»n/4» 1 V, 153. 
159. 2; Douce 1833: 107, VH.). 

3) zu Schwein furty beym Antiquar Joh, Martin Schmidt 
(der 1835 nicht mehr als 44 fl. dafür verlangte). 

1) Alto »Mb doa bofidan atatn taEonwlMn AiwgabeB Lyott*a 

(1538. 1542). 

2) Also auch hierin nic!it nach rler Aus°:abe ton 1547, b. 

3) In derselben klagt Frellon über die Machstiohe in Venedig 
bey dem Franzosen Vaugris von 1545 (t(aKiniilcA); werililb IWIbit iOl- 
neu itdienischea Titel genta wie jenen begann; mit dem Zesatxo 
Amniovi de nnom molte fffure tnni piu ftamjyntef -was in der Vor- 
rede wiederholt wird „Ao latto deßgnure et intaglare molte altre pgure 
9he per il pa/fato (dMb adion iott 15471 aber aa fttl fik Italien* 
wo VnugriM Naahadknitte 154S aiaebiaDflii wann) imni faroaa mm 
Jimtpate» ^ 

2» 
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so 

4) »II Zürich , von Fttessly einst besessent 

5) besessen von Fapitlon {Feignot S, 

Besprochen: fon Huber ii. Rost Hdb. 1^ J5L — /Vi- 
fiiUon I, 68, darnach von Murr Journiu XVI, 19. — 
Fiorillo IV, 153. 159. 2. — Heyner S. 314. — Eberl 
Nr. 21290. — Brunei iil, 345. — Douce (1633) 107, 
VII. — Dibdin 1 , 4L — Bibl. Smith. Venet. (1755) 
S. 444 — Weisel Cfttalo^ I, 27. Nr. 382; III, 42. 
Nr. 3623 (8 Thaler, mit Mangel von 2 Holsidliiltten) ; 

?) fl&51: Stmulachreff h^orie eji^ure de iamorie .... 
Ljfone^ 1551. 8.] 

(Wfinsclitey..^. G. JFtigel io Leipzig in einem gttdnicktiii 
Umleofitettel [Holbenien] za iiaufen.) 

?) [1552* £iet imagei de la mmrt Z^ioii 8.] 

(Oberdeutsche Literatur-Zeitung 1805, Sp. 366; dar- 
nach FHgmi S. 50 [o. J« n* O.].) 

■ Ii) 1.">:j4«): ICONES I MORUS, | Dvodecim Imagimbus 
praeter priores, ( totidemque infcriptionibus, pr«ter epi- | 
grammata k, Gallicis k Georgio AEmy | lio in LatinuiK 
verfa, cumidate. | Qtai bin addita fiint, fequenapad« 
na I commonilribit. II Bamixab, 1554. || ^ 8. 53 Hel»- 
•duiltte.») 

Ohne Verleger Tom und hinten, und ohne Seitennb* 
len; d^ifür Signatur von A^LS (Jeder BiidiaUbe su 

8 Blatt) ; Text cursiv. 

K<ehr Seite des Titels: Index eorum, quae his mortis 
Ima- I ginibus accej]lenint,\\ Medicina aivi'wae, tarn 
iff, quißrma .... Paraclesis ad pericu/ose decum- 
benies — 1). Caecjlii cypriam ep. Carlh. Sermo de 
Mortalilate*) — ORATIO ad UiiViM. — ORATIO 
Md GHRlSTVnr. — D. CllRYSOSTOMI FiüriarekM 
Coli/?, de Ptaimaüi ete» 
Vorhanden: 

1) zu Münekm^ In der HofbBiliotliek (fin. Morf. Nr. 
22. 8. aus Jos, DethWmiB VermiditniaBe an die 
Biannheinier Bibliothek; und /m. morl. Nr. 32. 8.). 



i) Holbeiiif Todetjahrl — Zu ^^BaseV' aafgelegt, als „/«OM«** nach 
der Ausgabe Lyon 1547, c, in Jtfortalitste nach 1545, mit alleii Ao- 
centen der Lyoner Ausgabe. Nach Vnndnrm (1772) Nr. 478 war ztt- 
sanvmengebonden leones mortis. Basil. 1554 ond Bellum grammaticale. 
l^d^^^^^» d. Abo woUl in zusammengebunden? — Blatt !• 

aatäflicli gann dttrolibr'0«h«n (alao aas Lyon), 

^ ^\MttM (8diao|iiala dee Todes, Yeneile) sagt bflhBnUcih mP« 
3) So wieder statt des Lyoiier ImmorUUtate. 
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2) zu München, im Besitz von Herrn Uoller. 

3) zu Wien , in der Hofbibliothek (71. A. a. 80), 

4j zu Berlin y bey t». Humohr (KunstblaU 1823, S.123. 
9; U.W. S. 53, 101, 10). 

5) sa BerUn^ o. Nmgier (vom Euler KunitMndler 
Bwfuutnh^t 

6) Sil 27a«e/, in der Bibliothek (Mappe K, III, 112). 
Vgl. Heyner S. 315. 

7) zu Stuttgart , öffentlirhe Bibliothek. 

8) Z11 Frankfurt a. M. , hty Dr. Aioss (England?). 
Besprochen: Vouce (1833) S. 108, Vlil. — Dibdin De- 

cara. I, 41. — Brunei III, 345. — Feignot S. 59. — 
J^wriiio IV, 147. 153. II , 400. — . V. Murr Journal 
XVI, 18. — Heifaer S. 315, Bwmkr-WHg^l 8. 53. 



101. 10. Geor^t Leiicon IV. 222, — Fmdurm 
(1772) Nr. 47B. — ikfiir«ilr (1712) Nr. 194. «eop 
fAM (1742) unter Aeniylliit. 

c) 5§ BUdert i) 

12) 1562: LES | IMAGES DE | LAMOllT, | Aiix queiles 
iont adiüuilees ( dix iept figures. | DAVA^iTAGE, | La 
Medecine de rAine* | La ConfoUttoii deg Blaladei. | Vn 
fermon de Mertalite, par iiiint Cyprian. | Vn fermon de 
Patience, par faint Jehan Chryfoltorae ||(Frellons Krebs 
[MAI VRAI) II A LYON. FJM J£HAN FR&LLON» j 
1562.11 

S c)i hl » s : A L YON^ Par Sjmphorka | Barbier. t| 
Vorhand e n : 

1) zu Wien, in der Hofbibliotlitk (XVIII, J. 23). 3) 

2) zu Dresden {Falkenstein S. 806). 

3) sa Port«, in der Zeiighans-BibUothek (Peignai S. 61). 

4) KU London, im Brittisdien Museum (ihuce 1833, 
S. 108. — Dibdin Decim. I, 41. — ßMOoW, 155, 
9. 159, 2. III, 147, X). 

5) war in der Bibliothek La Fallüre (Catalogue de la 
Biblioth^mie du Duc de La Valliere par J. L. Nvon: 
IV. 2, 176. Nr. 14116), bey Lamy verkauft 1818 
lim 7 fr. 65 c. (Feffnot S. 60—61). Vgl. Papilhn, 
Du k erdier Bibliothet^uc Francaise 11, 559, ed. Fa- 
vigny IV, 559. 

1) Es konimeii hlnzv: Die NeavwmShIteii (Nr. 35) — Jüngling ond 

Jangfrau (Nr. 40) — Jüngling und Tod (41) — Kinrlerspiele (krifgeri- 
sche nnd singeriiche Kinder, Nr.dS. 42). FiarMo nannte 34-38. Vgl. 
Douce S* 108. 

2) Stau der früheren doiist: 17, niiiific]itiideBDnproiiglidiefen4l. 

3) Blatt 1. quer darch brechen and rechts onten Ausbruch.— 
Nach der Preface de la Medeeifla da Taaia ein Kaabaoholzadinitt 
(i Pauker, 1 Fosauner}.. 
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Besprochen: Heyner S. 325. — Ebert INr. 10475. — 
Douce (JS;^) 108, IX. — Rumohr (Kiinstbl. 1823, 
S, 123, 10) „sali sie nie'*; doch später (R.W, S, 53. 
lü. iül, 11). — H'tigi^i Cütalüg Vil, 2a Nr. 7882.— 
Pa^mtm K m Bnawi IlL 34a. — Hoym (1738) 
Nr. 487. — Broehard (1729) 403, 

?) [1574: yylma^nes mortis: item EpigrammiU 4 gallic. 4 
G. ABmIlio In latinnm Terft •••• LuMliiiit. FreUon» 
1574. 12.«] 

Vor Ii an den: Jbi der BlbBotiiek Ton Ciwrfov'' (jPnJniol 
S. 02). Vgl. Literar. Blätter 1806, S. 235. Douee 

sah sie nie (S. 109, X), und ist diese Ausgabe wohl 
Verwechselung mit 15^^. Siehe auch CöUner Nach^ 
schnitt von 1574. 

2) [1654 : Icones mortis - - Bafileae (nach Fiorillo IV, 158).] 
Ist wohl Verwechselung; mit hasel 1554 oder der Nach- 
Btich „De lloodt vermaskeri'* (Antwerpen^ lü54) gab 
Anlas»« 



B« ararJhfwhnKie und SMlicitlelie» 

1. 

Machsolinitte (in Holz). 

X a) zu JLussburi; (ßxach De Necker) : 40Bi. holbeiuisch ^) 

und 2. 

1) 1^44 (1542): vim d« Necker ^) : S obtentan^.H 
^71$ mtn\ä)i\d)^ lAtn anbec9 m^t | S)ann nut mit lauf 
utm SSob I fBnb ®ot ain na^ f^tnt glauben ric^t | ^ef« 
fmbflu Haren bfc^atb | £) Wttn]6) Sterin mit anbackt Iii I 
SSnb faff; 5U I;eri;}en ba0 | @o wub^tt (Swlgö (^«yld ^es 
ttJtf I Äauft fterben bejier baä. || 

M.D.XLlIil. ^) II Deline long^uos expofcere fedulus*) 
annosy | Inq^, bonis multos aimunurare dies. | Atq* hodie, 
fatale velit ii rumpcre filum 1 Atrupus, impaiLidu pectore 
difce mori. || gr. lol. 4^ Holzschmtte il" 3''' hoch, 5'' 
S'"breit).5) 



1) Holbeins Stemtleuter (Nr. 27. der Lyoner Drucke seit 1538) ond 
Krieg&mann oder Bedenk das End (Nr. 41) fehlen. Di Neekert Nach> 
•chaitt» (umgekehrt) sind nach elmeitigen Abdrnckan Ton 1590 gafioB» 
ligt, was auc h die Folge «1er Bilder kund giebt. 

2) Siehe meinen Aulsatz Kunstblatt 1831, Nr. 76. 

3) Aii£Bildd2 stehe (htutt des ursprünglichen IL.) die lahrzahl 1542. 

4) Sic. 

5) Bl. 27 („der Eebrecher*^) iuc!i(holbeinische Zugabe: der Tod 
'halt die im Bett mit dem Bohlen unzüchtige Frau bej den Haaren, der 
hfainikomiii«nde Mann dnrckstidit dan BhabraAar vom RiakiB hwab 
nnd der Tod stöist auf den Kaanf aaeh. — Mkkt iNadar onMit ist 
dia Nr. 40 ,,das Kmcifia^. 
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Sehl IIS 8 (Ulf Bl. G.vHJ oder SOa): 

«cfc^^lug. I 2Cöjf erb taln groffer tt)ort)aU ijl | T>an mt 
' wii fein «In tftStet arijlj 2)a er jtd) für*t feine« enH 
oü tobS I ®o et bot^ ao^uqft atted laibd | S)em mtn* 
fd^en, tjnb bringt frib \>nt r()w ic. ') | :5^a werben 

ben ©nalen glcic^ i| Viuere feruitinm eft, libera vita 
mori II ©cbrucft inn bcr ^aifcrlid?en 9?e:)d)ftatt 'Äugf^ 
^nx^, I buu^ Sobjl ^eneder, gocm(ct)neyber. | ^) 

Vorhanden: 

1) zu München, in der Hofbibliothek (im. mort, 4. 
fol. [das Ehebrecher Blatt verletzt und in uner 
Holzschnittmappe noch 3 Blatt]). 

2) zu WolfenbütM (Sbert Nr. 280iDiOO^. ^) 

3) m N&mbergf in Pamer» Besitz früher (Lltenr* 
Blltt 1803: II, 294% 

4) zu fFien , in der ^lof bibllothek (XIX. IL 12) : ohne 
TftelUttly 42 Holzschn. 

Besprochen: FiorillolV, 15L — Füessli U , :^9, — 
Georgi Lexikon IV, 222. — Ilal/er Bibliothek der 
Schweizer Gesch. IV, 391. Nr. 7(>0 (nach Bibl. Tho- 
mas. II, 314. Nr.21b7). — Eberl 23010—17, darnach 
Brunei iNouvelles reclierches, Paris 1834» lU, 345«6. — 
Douce (1633) S. 117. 118. Nr. IX, 

2) 15??: Jobst de Necker: STobtcntan^. 1 Wlcn^d)-^ 
lid) leben anber§ nicf)t | ©ann nur lauff *) uim Zo\>, j ä$ub 
©Ott ein nad) feim glauben nd)t, | X)eg ftnbfl Du Haren 
bfd}at)b. I D ÜÄenfc^^ hierin mit anbac^^t lif^ | S3nb faf 



1) Wird liier abgekürzt. Die deotKbeii Texte au jedem Bilde sind 
gleicfafrils sehr lang (je aehtzsillg). 

2) In dieser Ausgabe hat da« Pabatbild den schwebenden Teu- 
fel oben, und Holbeins Krit/el auf der Tafel ausgeschrieben in die 
Worte Te tibi coro- 1 na Super- { bia mea> 1| Kben so angreifend 
aind die Wort« des Todes: „^bü flkipik oin »arec Xntid)nil | SßiUt fein 
htt tttbifd) ®ot Ii ©0 bu ain fAnÖbet menfd) nur bift ic." Die folgende 
zweite Ansgabe hat beide Teufel entfernt (rechts dafür die Gardine 
ausgefliclct) und giebt andere Verse: „6i^e SBabfl, bet txft bu bilUti^ 
WftiXm tobtentan^. SSeil btt || SDie erft t>nb bM)|l< »tcb |umi^,| 'SDie 
bod) gebüret mir. | IC." Der St. Oaller Naclischnitt dieser Aiispabe lässt 
auch die Teufel weg, ändert den Thron oben und die Verse aber- 
mals „Süü SSapft bäfl bid) in Simpel gfe^t, i 3c Oid bld^ fit cta 9oU 
tau 0fibe(t IC." — Auf dem Blatt „Der Farsprsdi** stsbt fechte BBten 

am Maaerrande 3Wf ^'ohl eins mit iW, das z- 6. vorkommt 1546 in 

Mädimentorum cosmoijrnphtcorum Jonnnis llonteri Coronenjis UM 3 cum 
tabellii geographicis elegantijfimis Tiguri, Froschouer. 1552. 8., wo unter 

einer Erdhalbkngel steht TIGVRl. M.D.XL VI. und JtViE. 1646. Nach 
Jlrti^ftol II , 223: Heinrich Togtherr Slterer; nadi Alfer idebt. 

3) Dr.4dHtaMsi«iii*tbrieflldieBlilflMfliingsohrlsb mir „1548.4nuM.<* 

- 4) Sie. 
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i)erben ba§. | @o xoitt^ bu etmgd ^a^le detoif, | iUnfl 
ficrben bester ba§. UDefine longeuos expofcere fedulua in- 
noSf I Inqä bonis multos annitmerare dies. | Atqa hodie, 
fatale velit fi rumptre filum | Atropos, irapaiiido pectore *) 
mori^ll foL 42. Uolzsdin« in Umrandungen«^) 

Schliiss: 

iBcf(*tuf5. [Pft^ff erb Uin groffcr tf)orf)mt ijl I T^aü mx mll 
fein ein red^ter (Sijrifl | — | werben fie bcn (^naUa 
@leic^.||— OÄne J. ti. 0. auf der Kehrseite. 

Vorhan den: 

1) zu München f in der Hofbibliothek (P. O. Germ, 
37. fol. Th. lU Beyband). Folge der jBilder wie !• 

und derselbe Text« 

3) 15..? (/oK P9 Neekerf)! ohne Titel und Sddiut 

(40 Bi.) 

Mit andern Ueberschr iften, z.B. (BLI. @rfcf)affun^ 
alUr bing — 5. 3)eg lobten ban^ fepilleut; 6. (iin 
ipabjl (oline die Teufel); 37. Qin BüUttp (der 
Ehebrecher der folgenden Ausgrabe, mit ^J); 40. 
2)eß ZobU SBappen.) Das Crucifix feblt. Eben so 
andere Ordnuug der Bilder; endlich nur vierzeiiige 
Reimsprüche unter den Bildern. So zu 1: 

ZU ©Ott ber Sq^xx crfd)offen U% 

timel onb Sib, wie e& noö) ^i\)t, 
tfc^uff er anö) petita Dtib xm, 
jOett Wttn\6)tn na^ ittfdttbtm^ fein; 

Zum Pabst 6: 

Ob bu cilctd^ trdgfl brepfac^e Qxon, 

beinet barumb ntc^t t)erfd;on, 
SBetl auffgeloffen tfi betn ^tunb, 
®o nittf t bu attd^ tnd ISobe^ bunbt. 

Vorhanden: 

1) zu men, Hofbibliothek (B.E.v.q,33, Beyband). 

4) 1561 {Dauidt Denecker)t SKobten ta n^. || JDaS mtn\^s 
tid)S (eben anber§ nid)t | 2>ann nur ein lauff ^um Zob \ S5nb 
©Ott cim nad) fcim glauben ridu | £)e0 yinbjl bu !laren 
bfdj^apb l ^ ^J^cnfc^ ^ierinn mit anbackt Itß | ^nb faf . 
I)er^en ba§ | @o kpicbil bu droi^^ ^apl^ gewif | ,^anjl 



1) Hier leiilt di/ce. 

2) Folge der Holztcbnitte ivio in 1 , aber daa gristUdie Bfiebre- 

cherbild ersetzt durch ein anderes Blatt (die Buhlenden litten am Bett, 
der Tod mit Sanduhr und Spiegel, worin jene encbeinen. Am Bett* 

gettell unten ^ d. i 4(ost) ll(eiiecker). * 



Digitized by Google 



M 

fteAm befter ha^ || M.D«LXI. || Dcftne longvuoi expcHwre 
fediilot ^) amioty | Inq^^ bonit miiUoi inmimenre dies. | 

Atqiie hodie, fktale velit ft rumpere filum | Atropos, im» 

Saiiido pectore morl || — fol. 42 HolitdinStte mit dem 
Ihebredier von 2« 

Schlass : 

§dt[^lu$. SlSSf (^tb fatn ar5ffev tf^etf^apt tjt | ^on iver 
wil fein ain rechter ürifl | Sa§ er fid) fiird^t fein« tuM 
ton tobS I ®o er bodE) abl)ülfft aEe§ tapbö | 3)cm mens 
fd)en^ önb bringt frib onb rbu j .... :t^a werben ft> ben 
^nglen gleid) | ©etrucft tnn ber I6blid)en^) Sit^d^^att 
TCugfpurg — I butc6^auibt3)ene(fet — gormftj^ne^bct | . 
Vorhanden : 

1) zu München j im Besitz von Profesmur Eberhard 
(Titel lind Nr. 27. 10. 2. fehlen; eben so der Ehe- 
brecher. Beym Pabst die beiden Teufel und 
die Bulle Ve tibi etc. mit den Worten ,,5)u S3apfl 
ein tt>arer 2Cntic^ri)l | SQBilt fein bcr itcbifdb ®ott ic"). 

2) zu Frankfurt^ bey Dr. Ktoss, (England?) 

Besprochen: Husgen Artist. Magazin S. 604» — Fiorülo 
IV, 151. fehlt diese Ausgabe 1820. 

b) üelpzli^, 

5) 1572: „a^obtentan^ burd) alle ©tettbc ber SÄenfc^en ic. 
Seipjtg; burc^ £)a\)tb ^e ^Ridtt, Sormfc^neibei;". 4. — 
42 Holssduiitte In Randeiii&B»unf eiu 

Vorhanden: 

1) beiara Pmmt (Bibliothek III. 209, Nr. 15949. — 

Llterar. Blätt. 1^03: II, 295* 8. — FionVo IV, 156. 
BeiUr S. 126. Ihuee {im) 40. 42>. 

c) SU Gallen. 

6) 1581: 3:obtcntan§, | Duxd) alle(Stenbt| ber^J^em 

ic^eii, ^^aiinen i^r b^rfom; | mcn ünb cnbt, nid)tt9fett m 
tetbltgfett, al§ 1 in einem fpiegel 511 ht\ö^amm, fürgebilbet, 
f^il mit fcb6 [ nen Sigurett t>n Qutert Btnmtn gelieret, 
noU I n>enbig; auc^ iufia alletmenniglic^en $u | lefen, f^bxm 
Dnb wiffen.^) || (^ebtucfi lu @. (fallen, ht^ | Scon^ 



1) Sic 

2) diße fehlt luofDaeh. 

3) Siehe 1. 

4) FiorUlo IV. 156. sagt, es sejen 40 Bl. ohne Ehebrecher und 
Krodibc (■. Nr. 5). Vgl. du Wkur Exemplar (mrter Nr. 2). 

5) Zeile 2. 3. 9. 11. roth gedmckt. Der Text wie bey Deneeierf 
daher aaf Bl.2: föTU fßitnläfii^ Wmt anbcM nff^t ic*s der Titel nach 
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«tettttb.||ll»D-LXXXI< 114 «DlIdiMiHiltte (olmeCaie- 

brecher and Knicifix:) mit Riad? ersienin^en , auch um 
Titel und Text. BL 2. ^oMcnton^. || f9^enf4^U(^6 
leben anbete mt^t, \ ^Denn nm ein Uutff ^um SMt, tc 

VorhaDden: 

1) lu München^ In der Hofblblloihek (/m. morf . 10. 4). 

BeipTochen: von Dibdin 42^ wohl nach &. Murr XVb 
20 (fiOschlich l&r Kimferstieh eri[lSrt). — Peignot S* 
67 (uoUary nie S. 61 die ,,Angsburgei^* Ausgabe mit 
60 Hobschn.). — Douce (1833) S« 117, VUL (ntdi 
Janssen Ksgai tarroiigine de la gravurel^ 1^)» ohne 
die Beaiehung an De Mecker an ahnen. 

1835: nach De Neckers Ausgabe vun 1544 (in Wolfenbüt- 
tel) im Steindruck (bloss im Umriss! und ak achte hol- 
beioiadie HolmchoHtel !) nachgeahmt von L. ii{eUmuth) 
nnter dem Titel ^^Der Tödtentana oder der Trhirapf dea 
Todes nach den Orf|[lna1- Holzschnitten des Haae Hol* 
bdn.^^ 6 Lieferimgen (46 Bl.). foL bey Robrahn de Co. 
Ygl. Weigets Catalog Hl, 42. Nr. 3625; und Bmtiger 
im ArÜatiKchen JVotizenblatt 1835. Nr. 12. 

jß. 95« Venedig, diirch V. Vaugris (41 Bilder, 1' 10" br., 

2' 5" hochi) 8. oder 12.;: 

1) 1545: SIMOLACHRI, | HISTORIE, E FiGVIlE | DE 
LA MORTE. I oueß contiene^ \ LA MEDICIJVA DE L'A- 
NIMA VTILE , 1 e ncceffaria, non folo ä gli ammalati, raa 
k tntti i lani.||ET APPIIE8S0, | IL MODO, e la uia di 
confolar gl' infermi. | vn fermone di S. CIPRIANO, de 
la roortalita. | Due orationi, Funa h. DIO, e l'altra a 
CHRISTO I da dire aupreifo Pamnialato oppreflb da | graue 
Infermiti. H tv fennone df S. QIOVAN CHRI80ST0- 
MOy I che ci eflbrta k patienaa; e che tratta de la con- 

, iuma- I tione del fecolo prefente, e del fecondo auenie« 
mento di lESV CHRISTO , de la eterna felicitä de 
^ufti, de la pena^ e daaatione de rei; dv altre cofe 



Caspar ScheyVs „CÖlnei" deots«h«n Aosfraben , so Hass Nr. 4. (1572) 
wahrscheinlich sich pl)f»n so verhält untl Nr. 5. (St. Gallen) nach dieser 
(Leipziger) Ausgabe geinaciit warde. Bejm Pabst fehlt der fliegende 
T e Q f e 1 ; ander« Aondflnnigaa hvym König und Kaiser, in dea Trach- 
ten (Jüngling bey der Nonne ete>)t in den Htnteigrunden« 

1) Diese Nachschnitte fiiliren das IL (doch das L etwas \Teiner). 
Douce kannte Probeabdriicke, deren »ich auch aof der Wiener üotbiblio- 
tbek mit lateinischen Ueber« und kleinen Unterichriften in Versen be* 
iadeii (JtamoAr-irc^ 8. lOf). 
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necelfarie | ä ciafctin Cliriiliano, per ben uiiiere, e ben 
morire. || (Holzschnitt)*) || Con gratia, e priiiiieg^to de 
rillnftrifs. Senato ! vinitiano, per anni dieci. || Appreffo 
Vincenzü vaugris-)al iegno d'iärafmo.^) 1 MDXLV. 11 kl.8. 
. Te&tMs m. 04. 

41 Hobschaitte, redit flchdn (1 Z. 10 L. breit, 2 Z. 
5 L. hoch, also etwas hoher als 4ie holbetniiefacni). 
Keine Kehrschnitte. Der Bettler fehlt. 
S € hl u 8 8 : Bloss das Bachhändlenelchen wiederholt. 
Vorhanden: 

1) zu München y in rlerllofbibliothelv (Im» mor^ 21.8.). 

2) zu London^ im ürittischen Museum (Fioriliu IV, 
151. 159. 2, der sie fälschlich lür Lnfoner und 
ächte Ausgabe erklärt, wozu die 8c!iönheit des 
Aachstichs verleitete. Siehe Ä.-// ei^e/ S. 48« 100,5^* 

3) unweit F»lda, L^fHehkta wm Seklkhtem» 

Besprochen: von Rumohr- Weigel S. 48. 100, 5. — Doucs 



1771 , S. 6ia 

2) 1546: IMAGINES j MORTIS.*) | HIS ACCESSE- 
RVNT, 1 EPIGRAMM ATA e GaUico idiomate k GEOR- 
GIO I AEMYLIO in Latinum translata. || AI) UAEC, | M£- 
DICINA AiNIMAE, tarn ijs, qui proipera, quam | qui 
adiierfa corporis ualetudine aifccti iuat, | maxiiue JDecef- 



1) Zwey Hände in Wolken halten das Kreaz mit der Schlange, hin- 

Isn grösser wie(^erholt flner aber die Hände neben einander). 

2) Vmcent Vautfris ( Valgdsias), ein Franzose, Buchdrucker zu 
Venedig, wo Ton 1525 an schon umnel Bömberg von Antwerpen ge- 
druckt hatte. Bey Wattgri» eisebien 1545 ancb des Mich. Vilianovani 

(d. i, Serveto) Syrvporvm vni versa ratio nnd ein*» italische Uebersetztmg 
des Aristouhanes durch P. Jtositini (MaUtaire Ann. Typ. 111, 1, 249;. 
Spater 1561 Pedro de Gorarinoia Rtmedio rfe* Gioecaten (aus dem Spa- 
nischen von Alfonao Ullon), 1569. 1570. 1578 erschienen bey ihm noch 

Secreü diver^i , 1574 le meflicinp, 8. Dagegen 1557 schon hey seinem 
Sohne (?) Pierre yauyrt.s: Coiiteiiiplatio Totivs Vitae Kt Pasisionis Do- 
nnni Nostri Jesu Christi. Venetiis apnd Joannem Ostaeunit et Petrum 
Valgrisium. IMDLVIT. In Ofiicina Krasmiana (wie dar Todtwtaox) 
venondanttir. b. mit vielen Holzschnitten ohne Zeichen. 

3) Man sieht aus Erasmtu Bilde (auch b»x otticina ErMiniana nnter 
jener Syruporom nni versa ratio), dese VmmgHt der f^tose nk Btmt 

in nahem Verkehre stehen nioclite. Nach einer Lyoner Ausgabe von 
1545 aber hatte er die Nacli^cliniUe nicht fertigen lassen, sondern vom 
J. 1542, dessen französische Ausgabe nur den Titel für VoHgris wel- 
sdie hergeben konnte, wie diese der Lyoner Gegenaosgabe von 1649, 
iD welcher (s. oben S. 19) sich J. FrcUori iilt r (Jen venedischen Nach- 
stidi und Nachdruck beklagt, welchen Faugris dem AtOmi» Calergi 
(dMi Griedieat) wMnwt. 



4) Dieser Titel itimmt besser lar Lyoner Aosgabe 1545 (1542 hat 
de mofto)» E #diii0 mmtU (s. «bea 6^ 16) baUo bade Aasgiben 




noch. 
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farla, I RATIO CONSOLAIVDl ob morbi grauitatera | pe- 
riculose decumbentes. || C^VAE his addita funt, feqiiens 
pagina | commonftrabit. ||(Holz8€linHty wie oben)||YENE- 
tSs I AFYD VINCENTIVM YALGRISim | MDXLVI. | 
6, (41 Holisduiitte.) Text ohne SelteiiialileD, Si^M 
tur A— M (der Buchitabe Je 8 Blatt, düt M 4 Blatt> 

Sehlttis s der growte BucUiMDdlerttodc* 

Yorhandens 

1) zu BerUn» «. Nogkr (KimgtbL 1833» S. 124: Fh- 
rilto W, lä2. h.). 

2} zu JU&aehen^ H» F, ßlassmann (Geschenk von «• 
Sotzmarm in Berlin), früher Besitz von ,yS(amiieI) 
W(mie]m) J(oacliim) Annisius 1749'^; nnvoUatlndig. 

Besprochen: von Douce (1833) S. 112. — Rumohr- 
fVeigel S. 53; ff^eigel Catalog lU. 42. Hiu 3624. 
(4 Tlür. 16 Gr.) 

3) 1596: 24 der Fmgrii^uSäea Nachichnittei dazu 5 andere 

nur Dachgealimte StAcke (2 davon verkehrt *) finden 

sich verwendet^) in 
^) DISCO RS I MO R ALI \ DELL'ECCELLEIVTE | S.Fabio 
Gliffenti. || CONTRA IL DiSPIACER DEL MORIAK, | 
Detto Athanatophllia. II Diuili in dnqiie Dialughi, occoHi 
in cioqiie ^iomate. || etc. | >) UM VEiNETU, Apprdfo 
Bomenico Farri. M.D.XGVI. 4. 

Bl. 12 b. Sterndeuter (umgekehrt), wiederholt 108 b. 

Vorhan den: 

1) zu MäncheB, in der UofbibUothek (Jfor. 205. 4). 

4) 1609: 5) DISGORSI | MORAL! | DELL' ECCELL. 

SIG. FABIO GUSSENTI. ) CONTRA IL DiSPU- 
CEE DEL MORIRE. \\ Detto Athanatophilia. I| etc. | IN 
VENETIA, Appreflo Bartolomeo de gUAIberti. M.DC1X. | 
Con Bcensa de' Superiori. 4. 



1) NpT)st sehr vielen anrlern (meist sclilechtpn) Todeshildem. 

2) Der Teufel oben beym Pabtt nunmelir weggekratzt, wie oben 
S. 262 (de N«eker, St. Gawn!) Dln« Dantellung UuXMm gab aodi 
kirchlichen Anstoss: in einem Rxavplar der Icones m« Bacel 1554, 
welches HuUnr gehörte, war vorn von einer Hand des 17. Jahrhunderts 
geschrieben Jfte liber efi prohiüitm» Im Jahre I56d hatte es dem Probst 
zain heiligen Kranz zn Aogsborg Wolf gang Jndna» Btm aKelz gebort. 

3) Gewidmet AUn moUo Mag. Mad. OÜaenÜa Glisseniis (o.s. w.) | 
rON PRIVILKG10.il Buchhändler-Stock (Baum auf 3 Felsen, links die 
8onne. KandTeczierung : Mitte oben: Todteokouf, rechts und links ein 
altcend Geripp mit Poiaone oder nicht brennemler Fackel» tiefer oaten 
rechts und links ein Obergeripp). 

4) Von 1608 w\n\ an^^eführt (mit jeneoi Todtenlaaze) La Horte 
ioamorata von (ilij/eniu Venetia* ow 
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Vorhinden: 

1) sn BSümeken, in der Hofbtbltotliek (Aac. 380. 4.). 

2) zu BerUn, v. Nügler (KunstbL 1823, S. 124; Fio- 

3) in Firmt^fltri a. M.» Dr. Jüan, in dnidnen Blät- 
tern (s. B. Holbeint Sterndeuter, Kuifilrit, Henof 
und Henoginni Mntler und Kind). 

Besprochen: ^on JTff^e/ Catdog III , S« 42. Nr. 3624.-- 
Ihmee (1833) S. l& 

5) 1670 : 6 Blatt von Vaugris (imd aiK^ere Holzschnitte) in: 
Tromha fonora per richinrnar i morti viventi dalla toniha 
della colpa alla Tita delia gratia. Yenetia, 1070. 0. 
i^Douee 1833: 112, IL) 

6) 1677: 2& Toti^'sche Sdinitte der Sfraolachri (ndt ei- 
nigen anderen) in // non plus ultra di tiitte le fciense 
ricdieiselionoiiy e diletti del mondn. Venetial077. 24.') 

(S* zu Strassburgf (kl. 8. oder 12. , gleich breit, aber we- 
niger hoch, und viel gröber als die Urschnitte). 

1546. Stadtrath Wilhelm Haas zn Basel besass 11 Biix- 
baiimstöcke (hinten zum Ton- oder Rotlidnick ausge- 
schnitzt), enthaltend von Holhein'B Todten tanze BI. 
6. 7. 13. 14. 16. 23. ai. U. 37. 38. 39 (der Ausgaben 
seit 1538 oder 1542). Bild 31 ( Ritter ) enthält auf einem 

holbeinischen Steine die Zahl i '>4b . Sie stammen von 
Strassburg tind waren wolü zu einem iNachdrucke be- 
stimmt. Der sei. Haas liess die Stocke wieder abziehen : 
solche Abzüge 

Vorhanden: 

1) in Hasel, in der BibUoHiek (Mapp« Holbeln^ BL 23)» 

2) in JifömiAejii H, JP*. JlfaMiMniii. 

3) Dimim (1833), S. 113. IV. fiUnt a aet of 36 cnti 

an , von denen das Blatt der Herzoginn statt HL 
ein 8 im Schilde fiihre, der Mönch (23) aligein« 
dert sey zum Kapuziner mit der !Schellenkappe , der 
Ritter von des Todes Lanze durchbohrt (ol) die 
Zahl 1546 vie oben führe. 

Beanrochen: anaaer ▼on A»fce (a. a. 0.) von Hminmr 
& 315. 



1) KaiftesÜdia Tsnsdig 1769 (aaeh der Basaler Ani«aba fon 1769) 
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M BmcI (toü GS etc.) ia 8. 
a) durch HuldrMk JMUeh (1578: ^) — 44 Holstchnitte). 

1) 1588: 3n) enSJobtentdn^: liieren ber eine iu i ^etn 
bcm Anbeten | S)rt Äoc^^toblic^cr ^t)btgno5 | fd^öfft 
©antSSarfuffern: | Der Üib« aber ju | ä5afel bem dUunbi 
ten jprt gemeCter ) 6pbtgnofcbafft auff 9nbiger$ 
Atnifts I ^of tntt rfSeutfcben S^erfen, | bar^u anc^ He f^a» | teu 
nifc^en fommen, orbenlid^ | finb loer^tc^net || C)rbnung t^nb 
Snnbolt tiefet S3ud)§ bclangenbc, wirb md) ber Htüm* 
fdKH 23orr 1 rebe fürfelid^ erje^let. J| Wit fd^onen inib ju 
bepben a^obcntdnfecn | btenftlti^en giguren, allerlei; t^tdnbt 
mt> I ^Nolcfer gebreud)lid)e Älepbung abbiU | beute, gejies 
ret.|| 2iUen (S^rijl üub (^lytgen greu)t)4iebenben, j^ren arm? 
fetigen ^tanbt onb SBefen ^ic in biefem ^öinmers i t^al 
tannn evfe^en mt> er^ i fpid^en, || 3e^t erfimald in jEtutf 
l^rfevttat: | Duvc^ | ^ulberic^um Srolic^ PLAYBN« 1 
SEM, le^t Bürger iiBafel. |i ^ 4. — 44 Holtidnitte,») 
auf Mlij Bl. oder ClU 4. 



1) Bmldrek^ JPWtfieA von Plauen , Bürger za Basel , wo er am d. 

Februar l6lO starb, gab die.^e Nachschnitte Hfs hofhchibrhen Todten- 
tanzes von 1588 an ala Abbildungen des Baseier Tod(entanz*Gemäide« 
and verbreitete damit eine bis in die neuesten Zeiten fortdauernde Ver* 
wirrung, die seit 1715 bis.l79() Tu nrad MecAef beförderte, indem er 
jene Schnitte fies GS etc. von 1576 unter gleichem Titel immer 
wieder auttt;gte (wovon die Mermtisciien-Kupfersticb-Ausgabeoganz vei- 
adiiedefi aind). Die Verwimng befettiRte tfeli dadareli , dasi tob An- 
fep g an BilHer des Bfusehr öffentlichen Todtentanzes eingemischt waren* 
— Das Bild vom Austrieb aus (\em Paradifsf (bey Frölich vorn, bey 

Meckel hinten) tragt Zahl uuil Zeichen GS Ueber GS siehe 

fhttee (1833) S. 116. 117. Einige wenige Holzschnitte «iad vtm DR 
(nad bloss R), HW. HIVV : diese sümmtlicb nach den BaielerGemSMaii« 

2) Zeile 3. 4. 7. 8. 15. 25 roth geflrtickt. 

3) D. i. a) 33 nacli J/ofhcin, nebst dem Sterndeuter (kl, qner) and 
Z doppelt (Kramer utiU Füiö[jrüch oder Jurist); b) Ueyde, ilejdio, Koch, 
Klanber nadl dem Bateier Gemälde; c) Pabst, König, Cardinal, lebdaa 
Tochter mehr nacti dem Bcrucr Gt'iiialde. Die von ff. Frölich zugege- 
bene lateiuische Uebersetzung des Baseler Todientunzes findet sich 1584 
schon in CnspariM Lmiälmmid (aae Goldberg in MMen, kaiterlicher 
<*etaadt«r and Rath, und sehr spraohkaodiger Mann) Oecennaiia mon- 
danae peregrinationis (i. Fahricii Bibl med. et inf. lat. V, 3). Loudts- 
mann gab iGlS ferner heraus ConsilivM integrum et perfectom De exo> 
dcie Ünguis, GalHte et Italiea recte et eleganter addiseendfii et ad 
Qsnm transferendis. Hier bezieht er sir!i S. 123 auf seine lateinische 
Uebersetzung der Baseler Verse und bringt die Anrede und Antwort der 
Königion bey (aus den Decennalia von 1584), welche wurilicU die bey 
jnrSUcft 1588 ist. In der Vorrede aber fobrefbt sich Frölich die Arbeit 
SB* Von Frölich giebt es noch „Offenbarung der Natur und natürliclien 
IMl^ge" Basel 1569. 1591* fol. (Uebenetzung von Cardiani de rerum 
▼arietate) oad „Der üfalloB ) Stadt ZBrych | Lobsproch j in deottcho 
8onete gestellt. | Basel (1566).*' 4. ^ Voll aaiBflt BmkttUmM% J9m 
Basal s. die foJgende Anmerkang. 
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Schlatts« Octnicfl |u Dafel, | Zwcd) \ ^ulbnicitm 

n4 J 3m 3ar naö) t>tx @tiatcft(beit (9es | bint .acfu 

Vorhanden : 

1) zu München ^ in der Hofbibliothek (/m. mor/. 10* 4«)* 

2) zu Tübingen f in der Um?ersitäts-Biblu)thek» 

2) 1606 : ^et J^odftloMtct^en t»nb I weitbtvftmi^ten ®tatt | 
IBafcl I hxttit, aber nu^lid^e Sef4)reibung : | 3nn »ek^er 
ntd)t allein toon | it)rem SSrfprung, Flamen ; d^egi» | ment: 
©onbern aud^ waS fürncmltd)cn | ba ju feigen onb fid^ Der» 
loffcn, I tractierct, fampt | Zot>ttntan%t^ , S5afc(§ 
t>nb S3ern0, | dhnmtn, mit barju bienjllidj^cn | giguren ge^ 
jteret. | 3(Ucö ber (Statt SSafel fonbcrltc^^em | gob ju^ 
fammcn | getragen , t)nb in ^eutfd^c | Khythmos üerfaffet : | 
3cfet n>iberumb burd) | 4)ulbericl^um groUA Plavi: P 
L*) t>nb I S3urget ^afel, beh Anctorem felbS, | mit 
flet^ tobetfeben, auamentteret | mit Sutlj^uung bn 9{amen j 
2)er Äerren i)beriten Jg)auptevcn, Rectorum t>nb Andfti- 
tum I big auff baa \ax \ CVJ 13 CVUi. || ©etrucft 51: S5afct, | 
•Durd^ 1 ^ebafitanum4)enricpetn.||') — 8. 44llolssdmUte 
mit Uolzs€hnitt»UmranduDg« 

SchlnsB (S. 519): ©etntdt }u Sßafel, | ^utdb | ^bafiia« 
num ^(tinq)etri | Amio ChriAi | CIO £3 CVUI. 

Vorhanden : 

1) zu Basels in der Bibliothek (Alappe Km V^ 5). 

2) zu Basel, bey /*«/cr frischer,. 

3) zu BcWi». v.Nagler (Vgl. FtarilhiV. 161), früher 
/teMrt (Oberdeutf che Litertt. Zeit. 1600. Sn. 401 ; 
Literar. BlStt. II, 294—295; Panzer« BiUloth. UL 
m Nr. 16447). 

4) in ff'ien, Antiquar Kt^piUek» 



1) IN« WidmoBg und Yoived* dieser Ausgabe ist ton 1607^ den 
)8. October, und die Vorrede sagt, dass „\ci(S)it [bec mitbttanhten 6tott 
IBafet] aSefdjceibung onb Rhythmorum beö Sobtentan^eö öerfc^febcs 
nen Reiten ein jeber für ftd) allein getructt, attc bixetnplaria biftra^iett 
WOfben/' — ^on der Beschreibung der Stadt liegt besondere vor ana 
von 1608 „iöit ^od)löbHd)en ©tobt SSoftt fur^e äBefdjreibung. Safet, 1608. 
159 @. 8.''; »bie ©emeUe beö Zot^i" besonders gedruckt nennt 1^- 
rillo (IV, 161. 141) ond Hattet (Schweiser Getoh. IV, 757. 8. 387) 
kennt eine Auigabe von 1581 : „ber \)o6)lbbU tnb treitbcrümpten CStott 
iBafet fur^e ab«r nu^U^t S^nibung bu((^ ^ulbvu^um $tolic^ Plar. 
P(oetam> L(aureatonij. 8.** 

2) P(oeta) L(aureatu8). 

3) Zeil« 1. & 6. la 17. 22. 27. dea TItali aiad roth gtdmofct 
Die tacMbimt dar Stadt Baial S. 132—159. 
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1^) donA Jükmm Cmrad MMM (41 H«faMWtte):>) 

B) 1715: Dev | Sobten^San^ , | SMe berfelbe in ter weit 
be» I vfiNten €$tabt IBafel, otd ctn | (Spiegel 9lciifd^lt(^er 
iBef4)affen^eit, | gan| fänflti^^ mit lebenbigcti Sarben | ge« 
mahlet, ntd)t ot)ne nu^lic^e | IBemunberung ;u | fe^en ijl.|| 
S32te@e^/| Drucfta 30^11 donxQb m SJ^ecbel, | Anno 
MDCCXV. II 8. 

Vorhanden: 



1) lu Basels bey /War FümAat. 

2) EU Nürnberg, besass Ponser (LIterir. BUtter iL 287. 
Nr. 16; FufHOo iV, 162). 

. 4) 1724:») 2)er STobten = STan^, | SBie berfelbe in bcr weit* 
bes I rubmten @tabt als ein ] (Smegel fÜ^enfc^lic^er 

IBefcbaffenbeit; | aan^ (ünfilicb mit lebenpigcn 8<nrben | ge» 
maoUt, rnc^t o^ne nu^Ucbe | fBcmunbenina 1 
i^. II ^olafc^nitt) 3) II mm"^, I X)ru<ftd 3obAim*aoim^ 
»Ott Mt^, I Anno MDCCXXiV t • & 

Vorhanden: 

1) SU Meiningen ^ im Betfts von Ludwig Beeksteht. 

Begprochen: von Haller (Bibliotliek der Schweizer Gesch. 
IV, 391. Nr. 750), und doch von Fiorillo (IV, 162) 
nicht besprochen. 

5) 1735: 2)er 3:obten'.a;an^, I wie berfelbe in ber | m\U 
berühmten | ©tabt S5afel, | TIB ein (Spiegel 9}ienfcbltd)er | 
äBefcbaffenljeit, gan^ fünftlicfe mit | lebenbtaen S^^^bcn ge* 
mai)let, md)t \ obne 'nu^licbe S3ern?unberung | fe^en ift. || 
(Äoljfc^mtt.) jl S32t(5(5e, ||2)rucft Sodann ^ncab t>on 
^ec^et I fei WSttÜb. | Anno BIDCCXXXV.|| & 

Vorhanden: 

1) zu München ^ in der Hof bibliothek (Im. mort. 27. S.), 

2) zu Nürnbergs besass Panzer (Literär. lilätt.11, 297. 



1) NSmHflh 27 holbdiilsch« Holzadnrftto ; data Heyde . Heydinn, 
Koch, Hag Klauber (nach dem Baseler Gemälde) ; Pabtt, König, Car- 
dinal, schöne Tochter (nach Bern?); Aebtissinn, Körbepfeifer, Jade (von 
D.R nach dem Baseler Gemälde): Adam und Eva (1. 2) und jüngstes 
CMdit (nadi Bern?). 

2) Kin« JfcHiimche Aosgabedes achten Gross-Baseler Todtentanzet iat 
▼on 1725. — Georgi (IV, 222) fuhrt eine Mecfielische IIolzschnitt-Ans- 
sabe von 1694 an („Toden TanU." 8.): ein IrrUiom gewisa atatt 
i724w Oder Merltm 16211 FWfKcft 16067 oder laC fon FriflieA*« beeon- 
derem Abdrucke des Todtentanzes (ohne BeiehieibQng der Stadl Baael: 

oben S. 269) noch 1624 ein solcher zweiter erschienen? — 

3) Der Tod zieht eine junge Frau bey der Schurze; sie weist ab- 
•Mabend nach ihrem alten Manne im Hanse und im Siechbette : im 
BlaleiigniBde apehit der Gieis mit dem ReWgbliadel dem Tode ab» 
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Nr. 17. Pamer Biblioth« UI, i\r. iÜ44S: FioriUo 
IV, 163). 



3) lu Btrluif o. Noghr, 

ü) 1740: 3^er | STobten =3:anfe, | wie bcrfelbe inbcr | m\U 
bcrül)mten i ©tabt S5afcl, i %U ein ©ptegcl 9J?enfd)lid)Ct 
S5ef4)affcn()eit | gan^ fünfllicib mit | lebendigen garben ges 
matjlct, nic^)t | o^nc nufelicpc Sßcrwunberuna I ju [eben 
Ul. II ^b^m^, l 2)ni(ftd Soiann (Sontob iM)n Jeebel | feL 
Öittib. II Aimo . MDCCXL. |l& 

Vorhanden: 

1) SU lauem, in der Stadtbibliolhek (Nr. 425 : Vcr- 
leichnlts der Schwetserlsdieii Literatur auf der Bür* 
gerbiUfodidc nu Lmenu 1887, 6. 231. Nr. 4328). 

2) SU Dresden, k^ntf^ BibBothek. 

« 

Besprochen: roii JBaller (Biblioth. der Schweiz. Gesch. 
Nr. 760. IV, 391.) 

7) 1769: •)^er | 5j:obten = a:an^, | wie bcrfelbe in bcr | wcit^ 
berubmten @tabt . S3afcl, | al§ ein Spiegel | 3)?cnfd)li(l)er 
SScfcbaffcnbeit | gan^ fünftlid) mit lebcnbigen | garben ges 
mai)let, nicht obne | nü^lid)e S3crwunberung I fel)en ijl. || 

• «TT^eiS I bev 2ol), (Sonwb tmb 2ot), Sacob t)on SKes 
. c?)el , I 1769 II , a. 

Vorhanden: 

1) zu ff ien , bey Antiquar Kuppitsch. 

2) zu Frankfurt a. JM., bey Dr. AT/oM (Eugküd?). 

Besprochen; vofi /^otfco (X8ß3) 40. 

8) 1766: S)et I S^obtensSKan^, | tote berfelbe in ber weit 

bcrüljmtcn | ©tabt S5afel, | al§ ein ©pte^cl | !!}?enWfid!»er 

• .IBcfcbaffcnf)eit, j gan^ fun|Iltct) mit Icbenbigen | garben gc; 
mablet, nic^t obne | nuf^lii^e ^ern)imberiin(^ I §u febcu 

. tft I (|)ol5fcbtittt; I S3'Ä<ö(S^. |1 flcbtutft bep (^ebrubcrn t>. 

• «Kec^^el, 1 17ö6 1| . 6. . 

..Vorhanden: 

1) saüOMl, im Besiln m Msr FttoAor. 

9) 1796« ^ev lobten-- ^an^, | wie berfelbe | in ber weit 
berübmten | @tabt ^afel, f aW ein ©Riegel menfc^lidS^er 

. S$ef4)afen^ett, | gan^ !unfllic() | mit lebenbigen garben ge^ 
mä^Ut, I tnc^t ol$iie nii^wbt S^enounbevuiig f p fe^en tfi i 



• 1) Ob auch 

2) hl 2si: „Zohttn:Zan^\Uv ©tobt JBafel, uff bet ^rc= I bigern 
^irdb^off/' I — Nach dieser Ausgabe erscbiesea 17ÖU zu Venedi^^ Kn* 
pfenrtione (■• unten). 

3 
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im I 8.2) 

Vorhanden: 

J) zu Bately bey Peter Vischer» 

2) zu ßasety Bibliothek (Mappe V, 5). 

3) zu Berlin, Nagler, 

4) au Frankjurl a. AI., i)r. AVo«« (Kngland?). 

^. 35U Cöln- Antwerpen: &3 Holzschnitte von ^*), eUas 
grösser als die Liscliuitte und sämmtUch Ton der Kehrseite 
(auaser dem Edelmanne). 

a) lateiniich (bey Jntold Birkmoim^) und £rben): 

1) as«) IMAGINES I MORTIS, l| ins AC- 

CESSERVNT, I EpIGUAiMMATA, e Gallico idiomate 
k I Geor^Io Aein^lio in Latinum translata. | AD IIAEC^ | 
MEDICliNA AiMMAE, tarn ijs, qui fir- | ma, qnkm qul 
aduirl'a coiporih ^aletu- I dlne pra*dUi fiint, inaxinie ne- 
ctAaria. \\ ^v aü hü addita Juntf /equeut pagina \ </e- 



1) Der Titelbolzschnitt erneat, doch tren nacbgestochen (Hui ft). 
Die Text)iol7<;rhni(te sind die alt^n. Adam und Eva and Aostreihnng: 
aus dem l'aradiese stehen in rechter Folge (während früher Adam und 
Eva dai letzt« Blatt aotaiaebteB.) 

2) Der 33tte Holndiiiitt imincr noeh wMt der lahmaht 1576. 

3) Silvio Antonio? Antonio Silvio? A. Saillart (ireti^cr Calalog II, 
66. Nr. 38)? Vgl. Kunstblatt 1832, Nr. 9. und BrulUot. 

4) Sie sind saaber , aber viel scilledhier, als Vtiuffri» Naebdracke 

zn Venedig, jji braclite Äenderongen an: (1er Teofel beym Pahste 
blieb; aber z. B. bey dem Ackersmann wird dem Tode die Sanduhr 
vom Halse genenmen and dieselbe vorn auf den wankenden Pliug ge- 
stellt. Maaclie feine Aendernng im Boden der Gebäude und der Erda 
im Freyen. Statt des Bildes von König Franz (in den Lyoner Aus- 
£l|ben) wurde sein Nachfolger Heinrich 11. eingefiigt. KaiserMax blieb. 

5) Vor ihm druckte Frtins Birchnann zu Cöln f|526)*, duck er- 
eeheint aaeb 1527 Luffd, Bjrrkman (Pmian- VI, 403. 496). 

6) We*fdm (Cöln'i Vorzeit S. 277) fuhrt eine Cölner Ansgabe Toa 
1543 an. Doch ist solche, nach der ich mich brieflich bey jenem Schrift- 
steller (iluch vergeblich) erkundigte, nicht denkbar (wie sie auch bey 
Ffeitffo IV, 151, üpyntr 8. 300 Q. e. w. feblt), da sie nach Lyon 1512 
seyn inüsste, deren Titel ganz anders lantet, als in Cöln 1555, de- 
ren Titel zu Lyon 1545 ff GnlUco üUoiunte stimmt nicht zu „Basel 
1564", das näher gelegen hiitte). Doch aiuss es 1545, b seyn, da 53 
Büder. Dagegen spricht wieder „Paraclesis** auf der Kehrseite urni de 
Imniortalitate (s. oben S. 'j55) , w as auf 1547, b weist. Entweder lit-jit, 
da 1545 (Titel) und 1547 (Kehrseite) vereint erscheinen, eioe nuV<^kannte 
Ansgabe (1545, c2 1546?) dazwischen oder aus beiden worde att^ge- 
wählt. Üebrigent haben alle herbeyzuziebendein Scb^ea Ana^ji^n aaC 
dem Titel aach com-, nicht lirmonatraliit. 
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moMtrahii. l| (Holzschnitt) ») COLOiNlAE || Apjid liaeredes 
Arnoldi Birckmantti.U Akao 8, ; Text bis iU* N a. 

. £^ ehr seit«: Ikbvil amrfv, jirae.iyi »«rtw Jflia- i ^»t- 
^nt mcctjßemmt^ \\ PASAiaqsifli . «d ]i«fieiilotö - decitm- 
bep I tetw II Dk CAiciui ciPsiAin £pifcopf | Carthagl- 

nenfis, Sernio de isinoftVA*» i litatg. ^) || Oratio ad 
UCiVM, apnd «grtlif diin | iauiritiir^ dicenda. || Oea» 

Tio ad CuRfSTVM in ^am raor I bo direnda. (| 1). chry- 
sosTOMi Patriarchat Con- | ilantioopolitani, de Patientia, 
& confum i maüoDe hiiiiis ftculi , de feciindo Adiieii | tu 
Domini; deq; «tternis IiiftoTiiin gau- j dijs, & malünim 
panis, de Silentio, & { alijs, homini Chriitiano valde 
twoeffa- I ryS) fiemo.|j 

Vorhanden: 

J) zii München ^ Hof Bibliothek (/m. tmrt. 23. 8., im 
Jttlire 1578 von Rtcphaniis Ilofcr an Johann Knaaer 
geschenkt, und Uibh metr. 235, S,)« 

2) zu Frankfurt ^ Jkf.^ J)r« ^T/m« (tiia W«lilar vom 

Hofrath /^le/z), 

8) zu Nürnker^. hesas« Pom» (Litern. BliitU 1803. 
S. 294). 

Besprochen: von t>. Af« rr Joutnal XVI, 19; daraus In 
N. Literar. Ati7( i-er 1^0(3, 235. — i^Vor///o H, 400. IV, 
153. — V. Humohr (im KiinstbL 1^23, S. 124). — 
Dron1(e(\m Kunstbl. 1623. S,$4S).— /^e^wi S. 59,3 j — 
CoUxert (1728) Nr* 17979. 

SO 1555, b! IMAGINES I MORTIS, i ms acces- 

SEllVN'r, I KFIGllAMMATA, l Oallico idioraate k \ Ge- 
• , . or^io Arii)>lio in Latinum tranälata. || Kt Krafmi Roterod. 
Über De praepaiatio- | ne ä.d itorteiu.'^) || QvABiUir a«f</i/a 
fimty fequem pagina \ demmiftraUt% \\ (BirluiiaiiQ'a 



. 1) BirUulm am Birkenbaum«, d^rvnt^r 4(iN0LI> mKCKHAN. 

2) Siebe vorige Seite Anmerk. 6. 

3) Pcigmt vermengt damit die folgende Aosgabe. Auch Douce 
(1833; S. 113, y. gibt für seiae aiae Autgabe von 1555 den Titel an 

früh abgebrochen. 

4) Diesi also fiir die Merlicina animae (des Urbantit Rheims). Des 
Erasmus Vorbereitung zum l'ode erschien ]56ß auch böhqiiscii zu Frag 
mit den 53 Holitchnitten Holbelns; Knigha Krafmi ftoterodamskelM»» W. 
ktercz gednomu kazdemn , Krestianslieam CzIowJTkii nauecny y nepome- 
nuty le dawa, yokby le k Smrti hotowiti mel Letha l563. Ö. d.i. Buch 
des E. V. R., in welchem jedem christlichen Menschen eine Belehrung 
vnd Ermahnung gesagt wird, wie er sich zum Tode vorbereiten solle. 
Png, 6. MeJantiydi 1563. a» (fiitt«pil4iB786»fi^lWid EberPlÜt.Jt^OfTU,) 

3* 
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stock) II COLONIAE || Apud fi.Tredes AmldiBirckiiiBiini..| 
Anüto 155&.||8, Text bis Bl. F 3. 

Kehrteile: hnn^ettnm^- pum*ht9 seim Jina- | fM- 
bui accefferuni.'^) \ D«<sakcuu OTrMAMi Bpifbepi | Car- 
' thagineniis , Seme de immobta- ) livatb || Ora- 
tio ad DEVM, apud a>^otü, dum | iniiifitiir, dicenda. || 

Oratio ad Christvm in graui mor | bo dicenda. || 1). 
CHRYsosTOMi Palmrcliac Con- | OantinopolUani, de Pii- 
tientia , &; ronfum j raatione hiiiiis IVc uli, de fcttiiiilo 
Aduen | tu Dominik deq; seternis Uistonim gaii- | dij§y 
&-maloruiii pcenis, de SÜentio, & b^Ü^» homtei Chri*» 
lUano Talde neeeffa* | rijs^ Sermo. || II» Rotero- 
dami in genere confol»* | terfo DedamtÜo de «oktb. || 

Vorhanden: 

1) zu München, in der Hof bibliothek (Tm.mort. 24.8.)« 

2) zu München y in der Universitäts- Bibliothek (aus 
Convent. Itatisbon. Ord. Pred., früher im Besits voo 
Petr. Ueinicken Caucj. S. Jon.). 

3) zu München, Antiquar Stöger d, J, 

4) 2u Wien, HofbibUothek (18. L 3». und LXXIV. X. 
17ö. Beybaad). 

5) SU Berlin^ Nagler. 

3) 1557:3) IMAOINES I MORTIS. || ms acces- 

SERVNT I EPIGRAMMATA, e Gallico idioraate k | Geor- 
gio Aeniylio in Latinum translata. || AD MARC, [ >]r:DU 
CiNA ANIMAK,*) tarn iis,*) qui firma , quim qui atliierlk 
corporis vaietu- | dine predtti funt, maxiiuc neceflaria. | 
QvAR addita ßint , fequens pagina \ demouistrabit.\\ 
(Hfllntock) II GoLONiAB | Apud /lueredes Aruoldi Birck- 
mtMm\ I Anno 1557. || a Text Ä— N 8. 

Kehrseite: Index cor um, quae Iiis mortis //»fl- \ ginibut 
ffccr^r««/. II Paraclesis ad periculofe") decnmlu n | tes 
HD CAEciLii CYPRIAMI EpÜcopi | Carliiu^^iiit nüs , Sermo 
de IMlttORTA I LiTATK. ^) Jj ORATIO ad DEVAl, apiid 



1) Hier fehlt die Pnrnchßs ad periaUi^e decumbentes* 

2; Siehe vorher S. 34. Antnerk. 6. 

3i hioriilo (II, 400) führt eine Ausgabe 1556 an. Ob 1655 (siehe 
4) Alao fortsetzend nach 1555« a. • 

5; Sic (nicht gt). , » 

6j 1555, a. hat periculofc. . . " ' 

t 7> 1555» a hat JMMORTA-ILITATE. 
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ap^rotü, dura imiiütur, diceuda. || Oratio ad christvh 
in gruni mor | bo dicenda« || D. thrysostomi Patriarchac 
Con- 1 liaiuiiiupülitani, de Palieiitia, & culuni | matio- 
nej) huius feculi, de fecGdo^) Adiicn | tu Domini, 
deq; aternlf Inftoriun gaudys, & waloruiu poeuis, d« 
Sflentio, & I alijs^ homlni Cmräiano valde Decefla- | rijs^ 
Senno* || 

Vorhanden: 

s ^ ji) zu München, in äer llGfbibüoÜitik (Im, mort. 31, 8* 
^ mit mangelhaflrin l exte), 
: 2) zu München, in der Uni versitäts- Bibliothek (2inal, 
. mit Tollstän^gem Texte). 

%M Mltnehen^ im Bedta des ProfeMor SchhUbrntcr. 
4) zu Berlin^ im Besitz von Soiamann^ 

Si an Berlin, v. Nagler. 

6) zu Nürnberg, besass Panzer (Bibliothek S. BO, Nr. 
16449; LiUrär. Blätter 1803. U, 294; N. Literar. 
Anzeiger l'^OG, 235 ^ Oberdeutsche JUteratur-Zeit. 

• ' ; 1^, S. 4413). 

7) zu Dresden, Bibliothek {Falkenstein S. 606). 

Besprochen: von Fiorillo II, 400. IV, 154. — Feignot 
' k. 59. — Ebert Nr. 10476. — Douce (1S33) S. 114. 
— IHbdin. — Brunei, ~ Georei S. 315. ^ Gaälard 
(1764) Nr. 772. 

4) 15Ü6: IMAGINES I MORTIS. Ii ms accesse- 

RVNT, I EF1GRA>IMATA, Gallico idiomate k \ Georgio 
Aeraylio in Latinum trans,lata. || AD IIAEC, | MeDICINA 
ANLMAK, tarn ijs qui linna, \ quäin qui aduerfa corporis 
valetudine j pnediti funt , maviine neceffaria. || OVAE hit 
addita funt^ /equeua pagüia \ demonftraöit, \\ (Holz- 
schnitt) I) COLONIAE I j^ud haeredes Arnoldi Birck- 
manni. \ ANNO 1566. R £ Text (corsiv) bis M 7. 

Kehrseite gleich mit 1555, s* 

Vorhanden: 

J) XU München, in der IIofbif)li<)thek (im. morl. 24^ 8. $ 
worin auch 1555, b.), doch ütdblen die Holsschnitte 

. und der Anfang der Medicina animae. 
; 2) zu München y im Ue^itz des. eben erst verttorbeaen 

Landri( hters Lamberger. 
3) zu herlin y Meusebach (aus Coblenz her). 



1) 1555, a hat cmjum | imtlioM. 

2) 1555, a bat/coMdo« 
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4) zti Frankfurt a. M, , Stadehcha Sammlöti* 0297 a). 
ö) besasa Graf Lepel {Fiorilh IV, VaQ). 

Beiproehen: von Pwm (183S) 114^ 

5) 1567: IIMAGIMJBS I MORTIS. U uis accbssr* 

RVNT I EpIGRAMMATA, e Gallico idiomstc <\ | Georglo 
Aeinylio in Latioiim transUta. || AD HAEC, | MKDICINA. 

ANIMAE, tnm ijs, qiii firma, ] qu'im qtii adiierfa corporis 
valetndinc | pneditl fiint, mavime luet'flaria, || QVAE ki» 
addita Junt, fequens pagma\ demonßrahit» \] (Holz- 
schnitt.) I) (^OLONIAR I Apud haeredes Armldi Birck- 
majmu \ ANNO 15(57. 1| 6. — Text bis Mb; cursiv ge- 
druckt (gleich 15.V5, a}. 

Kehrseite: INDEX EORVM, Q,VAE BIS \ Imagi- 
nibus accejferunt, || FAliACLESIS ad periculofe 
decum- 1 beutet, \\ D. CAECILII CYPRIANI 
Epif- \ copi Carlhaginefifis. Sermo de IMMOB- \ 
TAUTÄm II ORATIO ad DEVM apud aegro^ 
tum, I dumümifkwr^ dicetida. \\ ORATIO ad CÜRt- 
STVM in grauilmorbo dieemda II D. CHRYSO- 
STOm .... SermihW 

Torhanden: 

1) au MQmhm^ in der Hof bibliothek (Im. mor$. 21^ &)• 

2) stt Münehm, Baron t). FUehhehn. 

3) au Basel j Btier frischer» 

, 4) zu Bertin , v. N agier (vgl. Fiorillo IV, I5d. t). 
5; an B9rtin^ v. Bumokr (KonalblaU 

Beiproehen: von 9. Murr Journal XVT, 19. — HiUthitr 
S, 68. 59. — Literar. Blatter V, 353. — Oberdeutsche 
Literat^ZeU. 1609, Sp. 446, — Fiorillo IV, 156. II, 
400. — neyner 34). ftignat S. 5§« — Dtmc9 

' (1633) S. 114. 

6) 1573«): IMAGINES I MORTIS. | his ACcBsaBBTKx 
I Ei'iüHAMMATA, e GalÜco idiomate a | Geurgiu Aemylio 

in Latlniim tranalata. || AD HAEQ, j MaiiiciiifA AtiinAK, 
tarn y«, niii fam^y \ quäm qtii adaerfa con»<xris Valeta- 
dlne I piwditi fimt, mavime necdfaria. || QVAE k^ModdiUa 
funt^ Jequenf pagina \ demonßrabit. || (Holzschnitt.) || 
COLOiNIAB , I Jpud kaerede$ AmoM B&ekmamii. 1 
ANNO 1573.11». 

Kelirseite (a. oben). 



1) /0cAcr und Adehmg I, 369. BIb. Cblltot fdtiteVi aa »«fiaat^aat 
mortia eCo. Colooia«** MIB« 
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Vorli anden : 

J) zu fHen, Antiquar Kvppitsrk. 

2) zu Dresden, Bibliotliek {Falkenstein S. S06). 

3) zu London, im Brittisclu'n IVIiiscum (nacli Fiorillo 
IV, 157 u. 159, 2. 161. H, 5S3. - Kbert >r. 1047Ö). ^ 

Besprochen: von Douce (1833) S. 114. — Feignot 
S. 60. — Weigel Nr. 12451. — Brunet ~ Dibdin - 
Jocher Adelung iUbl. Clirist. Ii, 271. Bauer II, 178. 

ly 1574: IMAGINES ] MORTIS etc. COLOMAE, iJiVeit- 

Vör (landen: 

1) besass Courtois (Literar. Blätter 1806, S. 2354 M^M- 
Beling (1796; >r. 446. — FiorülQ IV, 157). 
Ob Lyon 1574 (1547) 2 ? 

8) 1655: IMAGINES I MORTIS etc, COLOiMAi;, ÄiVc*- 
mann. 

Vorhanden: nach Fiorillo IV, 15S. — Mar/ Journal 
XVI, 19. — Literar. Blätter 18Ü6, S. 235. 

Heyner S. 171. /wtlMt an dieser spätem Ausgabe und 
hält das Jalir mit 1566 (oder 1556? 1555 f?) ver- 
wechselt. Doch erscheint 1654 noch eine Antwerp- 
ner deittscfa« Ausgabe (s. weiter unten)« 

^) 1657: lltfA6IN£S | MOftTlS ete. COLONIAEw 84 
Vorb an den: nach Joeto-^i^elBni: 1^263. 
Ob atntt 

b) deutsch: 53 Holzschnitte (doch ist Nr. 24^ Nonnc^ gleich, 
JVr. 15, AepÜssinn). 

A. Cöln (?) : mit gereimter Vorrede nnd Ueberaet^üiil^ 
von Casp ar Schert 

1) 1557: <Dcr STottens | 2)an^, bur<ä& aUc ©tenbe | bn» 
@ef4)k4t Ut ^tnfö^m, t^atm \ nett l^t ^evfoSten bn&\ 



1) Konnte aber im Jftniinr 1'^33 dort nicht aufgcfonden werden. 

2) Dronle in CoMenz sagt (im Kunstblatt 1823. S. 348;: „Ich be- 
sitze ein gro&äes BUtt, auf \%elcbeni sich in 4 Reihen 24 VontfeUungen 
Mhdcüi, welche zierailich treu naeh'^eiien KüUner JUugabeH ge^' 

si,eich^€i sind« I>rey Bl. haben auch das Monogramm .A;** Also. 

bloss 7 p 'xchni'.il Fast lässt darauf schliessen die Aufscliiift oben: 
,3at)cc ;>)ui;erifcl)e ( !) ^tbbiibung Ux. üon Anfang ber SBelt bi| an 
iunajlcn Zaa übeiaU ^eccfienber StobtUcl)ft SUsaierung." — Weirti ge^ 
tcfiattten, ob iK><24 Abbildongen? 

3) Caspar Sehejft von. Worms und gab unter Anclorem lieraus: 

a) (Sin (aiiwetltge Sobvebe von we0eii bt« Sfta^en mit wv^iid^uüg bU 
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ctibe, ntct)tt^!eit i mt Iterblt^fett M m .etm Spiegel i 
bef(^^awen, furgebiÄet, ünb mit fcb6nen %U | guren gcjie* | 
xet.||^||SD2tt fann)t bcr be^lfamen 2Crtnct) bcr @c- | Icn, ') 
3tcm jwcpcn fcboncn <5crmoncn, bie | erjl (ivpriam »om 
perbn, bte anbcr | ^. (5l)n;[o|!om{ i>i>n bcr getJuU, | ^od^ 
cttltdjc fcbüne tvojlung tero fo !rancf i mi in tobtöi»» \ tm 
ligen. 1 1 0 1 1 Sm Sat 2). ßöii. i| 8. • 

Vorhanden ! 

1) zu München, in der Hot bibli(>t!iek (/m. mori. 2Ü. B.). 

2) zu München, im Kiipfcrsticlikabinet (58 Bl. aufge- 
klebt, leider mit abgesclinittenen Uebersdiriften, doch 
ist Ar. 24 = 15 und der Text auf Ilolbein's Wappen 
hinten itimnit). 

3) En Nürnberg, besass Ponwr (Llterar. Blltter 2d5)« 

4) Sil f^ient Antiquar KuppiUek* 
Besprochen: von jFVbrilfo IV^ 154. — EUrt Nr. 23011. 

[Fiarm iV, 168 und N. Literar. Anzeiger 1807, S. 131 
fi'ihren eine deutsche Ausgabe ohne J. u. O* an.j 

2) 1559: iDc ;Soben« | banfe, bord) alle Stcnbc | üub ®cs 

flechte biT "^l^infcfcn, [fcartn er Iicvtiniifl o:uib cnbc, [ ludittc^ctt 
x>xiX> ^i)i\\\&)t\t , a(fc I in cncm opcgcl tt)o befd^oiv; i ciibc 
öorgebübet, »nb mit | fd;6nen gigurcnges ! gieret. || ©ampt 
ber 1c)t\^amtn 2(rftebie ber | (Seien. äJrbani ^egij. | 
M.D.LVlli.|| 8. o. Druci^er u. O.i^) 31 ungezeichnete 
BL Text. 



grültnpä t>nb J^>crbftS. 2Bornili5 burc^ ©rcgortum «^ofman. 4. — b) (?ros 
bianug,|S3on groben litten, mti on: { ^öfUc^en gebeeben, Orrftmalb in 

1 tein befd)debrn, buni^ ben »olgeler- \ trn M. Pricicrloom Dedekinden, 
ünnb I jlunM S^crbeutfdjet, burd) | Cafpar G cf)eibt »on2Botmbö| 
1553. [Vorrede l55l. ▼on Worms] gcanff. a. SKai^n, butd) J^etmanA 
@ülffetid>en in bec €5(^urrga|Te jum Äcug. 8. — Bey GiUfferkk 
kommen die Nachschnitte von Jtiolbein's Icones V. T. heraus, und von 
Cngpnr Scheyt 1554. c) zu Lyon bej Hans Tornesius: "Wol geriffnen 
Tnd ge- I Xctiaidien iignren Aul^ | der Bibel. || Holzscbn. mit den Worten 
Qvod tibi I Üeci non tis, | alteri i ne | feceris.H ZV LYON | Dnrcb Hän« 
Tornesius ( M. D LIII. Vorrede „ju äBormö bcn III tag Se{)teniber, im 
iar ]VT. D. LT. Cufpar Scheyt von "Worms. Naclidem ich euch lioc!!g:plerter 
liert Üoctur, als icb nach muls aulz franckrewh kouen bin, eiliclie wol- 
gieridene, getnickte figuren , so idb von Lxwn mft mir gebracht hab ge- 
zaigt" u. s. w. Dieselfif-n Figuren (mit fortgesetztem N, T.) ebds. 1564. 
Dies« Bilder (hinter Adam und Eva be; der Aostreibang aas dem 
Paradies hotbeinisch, aucb der Tod) vorhanden auf der JfiiieftiMr Hof- 
bibliothek lt. Uijt. 82. 63. 87. 169; und ihre Naclischnitte (Pigvres| 
De !a Bible | Heclarees par | T- Hancbs, pgur 1 G. C. T. ... | A JLyoff» | Fat 
Kiüeniie Michel 1562. 8.) B. Hiß. 86. * 

Ij Diese mit besonderm Titel (daiier nie in den Exemplaren oft 
fehlt): „©ccten (Sr^s | nep, fit Me ©cfunben, | »nb Äroncten, tn | Zoti 
Böten. {1 Surd) I 2). SBcbanum 5^?c 1 iifum. || Anno M. D. LVII. j) 
(Text bis ^tii). Sie erscheint öfter besoodeii» B. B.. «^^»Uae^nq).^ 
Slücnbeca 1559. • . . - 

2) Ob MMtf (1. MMbber) oder »^ß^kmgf ^ ^ow» (1889) B. 43 
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Vorhanden: 

1) lu BerUn^ MeuBehaekf aus der Schiilenburgischen 
Anlica. (Die Antedle der Selen, fehlt.) 

2) ni Helmstädt {Bruns Beytri|;e ID« 824) - lfb//efi- 
h&Uel {Ebert 23010). 

Besprochen: von Fbnillo IV^ 154. 

3) 1560: T}tt Zo'ottn- \ ban^, burd) alle «Stenbe | mnh 
Q^c\ä)kd)t i)er 2)kii[d;cu, ^ ) \ barlnneu ii l^ciionien ünb 
cnbe/ 1 tdä)tiQtdt »nb ftmU^hit, m | eint «optegel 
Ulf^awm, I fürgebtlttet, lonitb mttt | fc^6nen Stguren | ge« 
ateretll^tt fampt bec.^e^Ifamen 2Cr|ne9 ber (Selen, | ^tem 
.^mien f(^6nen Sermonen K. ||2m. So« ]ILI>,LX.|1 6w 
(o. Drucker u. O*)« 

Vorhanden : 

1) TO B€rlin, v. Meusebach (von Coblenz). 

2) 7n Nürnbergs besass Paruer (BibUothek Nr« 16440« — 
Literar. JiiäU. II, 295). 

3) zu Le^i^, fFet'gel (Katalog VlII, S. 53. Nr. 14) 5 thlr. 

Besprochen: von FiorUlo IV, 165» — Eberl Nr« 23010» — 
Oberd, LiteraU ZciU 1809. 

4) 1573: Der lobten« | ban|, burd) alle (Stinbe | t>nnb- 
^cfd)(ed)ft ber 59Jenfdj)e|tr I barinnen jr l>erfommen onb enbe, | 
ntc^tigfctt tjnb fterbtU^fett aih in | eim Spiegel ju be* 

fdiannn, | furgebtlbet, ünnb mitt | fc^önen giguren I oejie* . 
rett jpjijht fampt ber be^)Ifamen 'ifrf^nei; | ber Beeten, | Stern 
5ii)eien Jeronen i^ermotten zc.||3in Sac. JM«D,L*XXUL1| ^ 
Vorhanden: 

1) zu IV Olfenbüttel aus Ilelmstadt (Brun's üeyträge 
Hl, 325. — /i:och's ( oniiH ndiiim II, 312. — Literar, 
Blätt.11,295. — FiüiiUü iV,i57. u. nach v^Rumohtm — 
Eberl Nr. , 23011). 

2) «u Beritt, Sßimnmm (ohne Artney. der Seelen). 

3) itt Berlin f «. Nobler» , . 

5^ 1574? nach Fwrillo IV, 157. 

Ob 1547? oder 1574 lateinisch? 

0) 1575: 2)er STobten — 25anfe ic. 

Besass Pamer (Biblinibek 111^302. Nn 16446 — Lilerar. 

Blatter Ii. 295. Nr. 9). . * 

Ob 1557? 



fülirt an: De Dodendantz van Kafpar Sob«ll, na dw atgave van 158S 

{] Hiddrcich f'röhc/i?], onde de tnftccfrtr fan l463. mit Hern Zosatze : 
xbif 18 a poem x>t four iheeta in i'inail 6*^, witlioul mention o£ tlie plaok 
pfiatod. 

1) ObMdeatMlia Literat Zdi 1809 fleht «»Ao Batten''! 
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S. — B. ZU Iiübeck (53 Holz sehn Ute) . Wittenliers. 

7) 15&7? IMAG1N£S | MORTIS. LnbecM. a 

Fttitft FUtrm IV, 154 an. Ob mC&As'* 1^7? 

8) 1558? (s. Cöln, 155S). 

9) 1604: Imagines mortis. Iiis acceflerimt Epigraramata e 
^llico idiomate Genrgio Aenivlio in latiinim translata. 
Ad haec Medidna aiiimae^ taiu iis qui firina quam qiil 
adncrf^ eorpufit valcstndiite pneditl Ihnt ^ nuixlme necef- 
iMu Qiiae hh üdillta Amt, feqocns ptgina demonftrabit» 
Lubecae, fiimptibns L. Alberti ^ bibliopolacv 1604. 24.-- 
ohne Seitenzahlen und ohne Holzschnitte j doch 51 
(52) Bildertexte. 25 S. lat. Verse ad It ctorem chriftia- 
num, 52 .S. iHteinische Verse dea G» Aemylius itoti den 
Bibelsidieiiy iUU 8. Anhang. 

Besproclieili von Peignot S.62, 1. — Meintet — Hitscher 
S. 59. — Oberdeutsche Litefat. ZeiU 1809, Sp. 491, 

c M WMeiilierg; (53 HoIsflelHittte): 

10} 1590: IMAGINES I MORTIS, | JLLV8TRA- 

TAE I Epigrammatis GEORGIf JEMY- \ LH, Tkeol, 
Voctoris, II FRAXii\EV8 | AKMYLlü SVO. | Vriminis vt 
poenam mortem Mors fuftulit vnae : I Sic te immottalem 
Mortis imago jacit*'^).\\ lloizschuiu (der AUe Mann 
Nr. 33). ' 

Dieses Bändchen bildet mit j< ncm besonderen Titel den 
mittleren Tlieil des Buches i.lBELLVS 1 Dauidis Chy- 
tnei, ») I DE 1 MORTE, | et | VITA yETEKNA, | 
BDITIO POSTRBMA: || Cui addita sunt IMAGIjNES 
MORTIS, I illiifirttoKpigrammatis D. GEORGII | iEMY* 
LH. II Holaschn. (Todtenkopfj || VVITEBBRQAE\ 
Imprejfiu äJklMiwe&W0läeA.\lANm M.D»XC.|j 8. 

Die Holsaehnitie (umgekehrt), etwaa breiter, ahid Nach- 

1) Vgl. oben S. 28. OUsseniU Difooiii morali, Venedig bey Bar« 
tolomeo degU Alberti und 1609! 

2) Dietes Bpigmmni folgt in den Lyoner Ausgaben etc. stets nach 
AD LECTOREM CHaiStlANVM, KPiCiRAHMA. (Aodpe iucaado 

pnefentia carmina nulta n. s. w.) 

3) David Chyiräus , geboren 1530 zu Ingolfingen in Schwaben, 
stodierte in Tübingen, lehrte in lfmenherg, reiste dann durch Deatsch- 
land, die Schweiz und lUIien, wurde 1551 Profenor fn - JMeelr, war 
1559 Reotor ond starb daselbst am 25. Juni I6f0. Der Tod hatte in 
■einer pAoiUie herbe gelichtet. Dem Buche sinrf K',>itaphia von 
FVmndm Mgefugt (iat. , griech. , hebr.) anf den Tod lust aller seiner 
Kinder, die ihm vorangingen I5ö2, 1565, i568, 1572, 1576, 15774 i§79i 
1580, eben 8o aeinflf Qflttüü.l^li mIo« Naiia 1674. MniBfKW «56$ 

U. 8. W. U. S. W. 
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idinitte, zum Theil nach den freyen Nachschnitten * 

des Ji^ (doch beym Ackersmann hat der Tod die Sindohr 
um flt'Ti Hals; beym Pab^t fehlen die Teufel;) von 4- 
(dtm J ormschneider Teufel) auf Hl. 4 in der Erde, 
Iii* 24. 32 an einem Stein , BI. am Bettscbild (statt 
H-j), Bl. 4S in der Ecke uutea links andere von 
W. mit dem ädinUsmesser, Bl. 2i2. 
üla sweiler Thefl des Buches, Ton DaM Ck^räus^ {AL- 
TERA PARS LlBELLl, \ DB MORTE^ BT | 
TITA AETBRNA, CON. I TfNfiNS LOGOS. | m j 
ABinanini imiMMrtilitete) w ifaitii p«ft corporis \ moi^ 
tem. II Purgatoili A^lmsrum Pontifido^ j Fio« Blundi, 
8t Refurrectione corpornm« | Extremo Itdicio, & | 
Pwnis Inferm r< teruis. || ) enthält hiernadi auf dem 
Titel den IVachscIinitt von Holbeins Wappen (VV^appea 
des Todes). Dann AlNiNO iVJUÜ.XC.H (:dl4 S. W.) 

Vorhan den: 

1) zu BerUn, v. Naghr (bloss die lAIAGINES MOR- 
TIS, die Fiüiillo IV, 1S3. eine ,yLübecktr Ausgabe 
ohm J, 8. O. 8." nennt. 

Q itt JMsMim^«*, Ludwig BßekMn (voIliCinAig tls 
Libelltis Danldis Chytradi). 

8) zu München^ in der HofbiblioUiek (Asc. 1073. 
Beide Theile. 

4) Hl Lmiftig^ ßTt^ (Catalog VIII, S. 53. Nr. 16). 

Besprochen: von Douoß &> 117, VII» — Müaeker^ 

Addenda^ S. 128, 

(3 TU 4*».? 

Vor mir liegt das erste Blatt (SchSpfimg), breiter als 
hoch, treu in allen Bey gaben, doch verzerrt in den Vei*-' 
hältniasen. Man Icönnte rechts beym Hasen oder Kanin- 

dien am Lande ein Monogttunm sehen ^ (BP?)* 
Das. Blatt ist einem la.' Spalten gedruckten Werke mit 
grossen Lettern entnommen: die Kehrseite bletisi £d1-. 
gfnden Textausschniti: 

„gen 5?atter?. 

Der fibent, t?a^ bcr ®tin ©otteö | vidnen werfe 
bie iiebenbigcn 1 i>nb bie 3)obten, (ie fci;en 
gut 1 ober bbfh ba qcfagt wtrt: ^on | bannen 
er fünft ti^ iid^s | ten tit lebeui^i^eu i>nb 

hit tobs I tcn. . 

<|)te if! iumenfen/ bag breoeaclep ©pmbola ob« b'efantnfttf 

Vorhftttden: hi meliiem BesH« dtirdi L* IMfüMsv 



1) 8. R 4, S 5 (and W 1), S 6 (Rückselt«)« T4, Y2 (RttOseiie). 
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ZU Antwerpen: 
1654: DE DOODT | VERMJSKERT \ MET DRS \ 

wp:erklts ydelheyt i af-ghedaen i door 

GEKHAI^IIDT VAN WOLSSCHATEiN | Prt von van Sijne 
Conincklijcke Ma|eftf>ts | iMunten des Ilertooiidlioras van 
Brabandl^ ttc. || \ erciert met de conlli^ht lititiher van 
den Termaer- | den Scbilder HANS HüLUEEN. 1 T'AN T- 
UraatPEN, By PETftVS BEXJiERVS M. DC. UV.|p) 
Diese Ausgabe (100 Jahre nach Holbein'« Tode!) enthilt 
ftur 18 Holxsdniitte , deren Douce (1833. & 110) 14 
md4«^ für ächle Blätter hau, wihrend: 

a) 7 mit : dem ZeicheD Tersehen rind h) 3 mit 
dem blossen SchnitsmeMer c) ohne' Zeichen — 
Siehe unten« 

Vorhanden: 

1) xn BerUn, v. Nagler (Fiorillo IV, 158. 147. — 
Kunstblatt 1823, Nr. 11, 123). 

2) SU Le^sf^, fTeigel (Catalog 11, 65). 

Besprochen: von v. Rumohr W. S. 55. — Weisel Ca- 
talog 11, 65. Nn 2m — i'oiico (1833) S< 110. 130. 

3. zu Iiondon: ^ 

a) von Bewyck (51 Holzschnitte): 

1) 1780: EoMemu of Mortaltty, representing In 
upirarda of fifity cuts, Death seiaing all ranka* and degreea 



i) Fiorillo (IV, 154) gibt an, f1n<;s sch^n 1557 (in welchem Ja!ire 
eine Cöltur Ausgabe) die Iroagiaes uiortis. (53 Holzsobo.) lateinucü 
za Antwerpen beiaosgiekominen wSren. 

^) Diesem Kedruckten Titel gebt ein in Kapfer gestochener DB 
DOnDT 1 VKRMASKf:RT | MI?T I S' WraU'lL'rS VDKLIIRyT I 
M UIIBDAEN I DOOR | G. V. WüLSSCHATKN | etc. voi cais. Darun- 
ter eift Bilti (der Tod — Mann und Frau; mit der Druckz^eiie: bceptra 
ligonibus aeqaät, der scbon dem alten MMeeker TodCentanz* Dtnok« 
angehört. 

3) Doch verschieden an Grösse etc. von den Cöiner Ausgaben. 
J\_ findet sich auf S. 23. De Kinders niet den Uaesi 78. Den Meers-man 
(Krämer), 112. Den Hecken, armen mensch, 154. Den Ster-kijcker, 
18(5. Den Medicijn, 219. Den Broeder, oft Mendicant, 251. De Prelaet 
Otto Abt. — Pt^UUm (1, 5St5} fübrt den Beweis, dass scbon PUmUn an 

Antwerpen die Stöcke des J[ gebrauchte. 

4) 1. II et Jonck Kindt, 4d* De Gbebonden (Herzog n. Hersegina), 

172, Den ouden man. 

5) 34. De jongi'te Vreijfler, 93. HetSchip, 129. Den onreoht-veer- 
digben Rechter, 205. Den Pafloor, 238. De AbdifTe, 268. Den Prinee 

oftHertoghe, 29l. Den Keyfer (das Sc!iwert nicht abgebrochen !>, 317. Den 
Pr)hes. Letztre beide umgekebrl und scbleditcr. Beym Pabst fehlt der 
Teufel und die BuUe. , . , . 
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of people et6« London. Printed for T. Hodgson. ia 
Geotgeu Gourt^ JoWs Line/ Clevkenwell« 12 0* 

Besprocheii: von Pouee ("1983) S. 118, Ild, X. — 
k Lfterir. Ansdger 1806, S. 349. — i^'onlA» IV, 17L 

2) • • . . : Emblems of Mortaltty , representiDg Deatb 
seizing all ranks and deg^ees of people. Imiiated in a 
aeries of wood ciits from a paioting in tlie cemetery of 
tlie Dominican chiirch at Basil in Switzerlaud , '^^ ^y^j 
apropriate texts et scripttire, and a poetkai apostrophe 
4o Cftoh, fireeljr tranthtod from the JUUia .and Frencli. ^) 
LondoA) Printed for WhittinglHnii «n4 Ariesij, JafenUe 
lUwiry, Paiernoster-row, 12» 

Besprochen: von Dauee (1833) S. 119, XII. 

3) 1S25: The | DANCE OF DEATH, i of ihe ( f'lf brated, 
Hans Holbein, in a @enc6 of fifty-üuü (^ngrv^üina^ on 
SBoob I by Mr. BEfFlCK. \ with Letter-Fress, lUiistra- 
tions«) II LONDON | William Cliurlton Wright, 65, Pa- 
tern ualei-llow. I iS2a||. 50 Holzschnitte (arg moderpi« 
sirt). 

Besprochen: Ton Douce (1833) S* 119, — Weigel Ca- 
talog 1, 29. Ar. 385« 

b) von Bßüner und Byfield: 

4) 1833: Dattee of Seat^, | exbibited In elegant 
engravinga on wood | vith a dissertation | on the several 
representations of tliat subject | bnt roore particnlarly on 
those ascribed to | ^Stacahtx anb S^anl ^olbcin. I 
By Francis Donce Esq. F. AS. etc. | London 1 Wüliam 
Pickering [ 1833 |1 8. (32 Franken.) 

Vorbanden: .1) m Wim^ HofbibUotbek (AN. 56. £. 10), 

, i^« zu JÜTewhaven (51 Holzschuittej ungefähr gleich gross 
mit den Urschnitten) : 

5) ISIO: Emblems \ of Mortality^ \ Representing, in 

iipwards of fifty CutSj | Deatli seizing all ranks find de- 
grees of PeopU'. Tmitates from a Painting iu tlie Ome- 
tery of the Dominican Church at Basel, in Switaeriand; 



1) Mit Uebersetznng der lateioiscbeii Vene in den Imagines inortit 

von John Sidney Hawking. 

2) Der alte Irrthum wie schon oben. Dieser Titel wiederholt in* 
der Ausgabe von 1810 sa Newhmm,. 

3) Die. Vonede nad Yeiie wieder toh HawJdnt, 
4} Yoo |iV. Ahm (irfa bey JKillar*« Kapfem). 
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witli ua apostrophe to each, translated Crom. Uit^ l^aün etc« 
Sidnej's Press, New -Häven. 1810. 

Im Besitz von Peter bischer In Bqsel, 

Nachbildua^en im ^in ^ruok. 
%, KU HKünchen: 

1) 1832: ^an6 ^olbein'^ STobtentanj ( in 1 53 p^mm 
mä) ten ,|)oljfc^nitten | littjogra^t^irtcn S3ldttern. Il Jpaauä= 
gegeben t)on ©d)lott^auer, | t. ^rofeffor. I| ?SJiit erfldren^ 

1§|2. j 'ICuf itofleti bee $erau6geber$. || 8. 

Später angekauft vom Antiquar Stöger d, /. in München. 

Cebprochen: von Deuce (1833) S. 120 (This Mork is 
execiited in so beautiful and aecurate a manner, ümt 
It ndchi «Mllb be mlatikea tat Ih« ir«od Originals), 
vgl, 249, 2. 

zu I^asi^deburi;: 

2) l^'ij (die de Necker'achen Nacbsclinitte von 1544) g» 
oben ä. 13« 

Vaehatlelie (in Kupfer)« 

%, KU Antwerpen (52 Kupferstiche); 

1) 1699: De Doodt vermaskert inet des werelts \d('I- 
heyt afghedatiii dour Geeraerdt van Woliclmlen, t'xViil- 
werpen, Jan üaptiil Jacobs. — (Mit Privilegium von 
Wm). Text irie 1654. Die Knpftr zum Thefl abändernd 
(z.B. bey'm Krimer) *) nnd die iVaditen tmter Wilhelm 3. 
angenommen; namentlich auf dem Titel: Der Autor 
schreibt am Tisch — neben ihm stehen Mann und Fran 
in Skelettgestalt ; oben (1* B. /.). Alle Kupfer sind Kehr- 
atiche (auBaerl2). Zugefügt ifnd 50 (Jude)^ 51 (Jüdinn), 
52 (neu). 

>Be«ptoeli€B9 iFoaii Ihm» (lb3|> $• \ük 
iß, VrtmkMSatt «. KI. (60 Kupfersüche Ton Sberhard 

1) Sobten 2)an^ | X)\xx6) aUe €Stiitbe | t)nb 

\6)U^t I h€t 9Renf(t»en etc. || >) Eberh. Kleaer ex- 

1) Dieses Abändern und Zutliun (zunächst Umkleiden in das Ge« 
ivani der spätem Zeit) gilt namentlich von den folgenden Bebaiidlaiigen ; 
von Meyer — Hndelius an immer mehr Nacliahmung (ümImi^» Mfutm 
•tc). Dagegen ist HuUar und Frcnzel wieder ganx tren. 

2) Dieses eta des Jiti^l» b^^/t^ht üok dio Vollstiiadig^it der 
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cndit. ^) (Dieser Titd in Kupfer gestochen 2).) 4., die 
übrigen Kupier 8» |uf 4., m|t Jbliiiu^iir^n4cni« — Ohne 
O, u. J. 

Kehrseite: ®Uxd)^ wk t^r $faw ßplgkt ^nb ))ran0t K. 

(C. ScheyVA H^ll»^)» 
Vorhanden: 

1) 211 Basel y Stadtrath i^a«t 

2) zu Jh9^^ mVL^V {F^lkvuMm 8. 806.) 
Besprochen: von FhriUo IV. 168. 155, o. — N. Lilerar. 

Anseiger 1807, S. 129. 113. 

2) 1017: 3:obtcn ^anfel ^Durd> aUe ^tdube | \>nt> ©e^ 
fÄled;i £)ct | SÄenfc^cn etc. || 1«— IT ( »bctii. KieMsr — 
excadit.||(Kupfertücli-TlteL) 4.' OOfillder mit BlmneD« 
nmrandiiiigeii. 

Bl. 2«* ^em 6^rt|t(icf)en ßcfer | ©unfligec lieber liefcr 
wilbthc (SS.) Büd Ii €rf(|K»ffung beö mzn\d)(n. 
Im anfang fchfiffe Gott der Herr^ AmÜ niditi fiiininel, 

Erdt, vnd das Meer etc. (6 Z.) 

Schills s: jßlattei: ^afhs )>mbsmanbt. (6 S,) 

Yorh^nden: 

1) zu JFien, Antiquar KtippUsch. 

2) all StuUgart^ Oeifentl. Bibliothek. 
Besprochen: ron Dauee (1^) S« 121 , I (obschon er 

^ kein Jalir angibt). 

3) 161S: SSobtcn 2)an^ | ^uvö) aUt ©tanbc | mh ®e» 
\d)Uä)t t)er | S)ienfd)eii etc. [I Kberh. kieser — excudit. 
JblS. — 60 Bilder mit lihuueneinfassungen. 

. Aufgeftihrt von treigpji Catalog Vil, 2^ Nr. 78S3 
(2 Thlr. 12 Gr.). 

4) 1623: Icones Utariis, \ Aliquot ImagmibTs f prae« 
ter priores, totidemque infcriptioni- | bus cumulatae, Ver« 
fibus quoque Lati- | nis, Galileis ac Germanids ] illustra- 
tae||ä)— Les | Imag^etille laMort I Augmciiteesde 
quelques tigure» noueUes { & üiustrees de« vers LaÜBijf 



l^ckeytischf^a Titel, wie er aucii in J^iesers Ausgabe von 1623 vollständig 
tiieder encbeint 
. 1) Titel ond Te«t nach Cuipw Mtj/t* * 

2) Oben über den drey Parzen zwischen 2 Spltzsanlen HolhehCs 
Wappen Todes mit den b«i4en SteiiiaEm^ Untw Adam nad Ura, 
^n Apk'l iiaUeuU. 

3) Dieser Titel Sit MMh ä&f AusBabe „Basalt 1654 eastelltj wie zn 
den deutschen Varten 4aa QMnrir Sckeffi aueh des «eor^ Jm^lä latei- 
nische Yorverse und dea CHII. Conoset ftaiiaÖiUdia Unane aa%aiu»m* 
mea worden sind. 
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PVan- I 9oi8 & Allemans || — ©er 3Jobtcnban|/ | 
3)urd? oUc (3tanbe i^nnb ®cf(f)lecf)t bcr | üD^enfdj^cn, barmen 
jr \)txtomtn ünb enbe, nic()5 | tigfett ünnb ^Sterbligfctt al5 
in einem (Spiegel jubcs | fcbanjen fürgcbilbct, auc^ mit 
fct)6nen giguren gejtcrt | benebenä mit Sateinifdjen , gran= 
^ofifd)cn ünb Ztüti^ä)tn werfen befdjrieben, öerme^rt onb 
9ebefTert.ll — granrffurt am 3Äapn, b» ^ber^arbt Äics 
fern/ I ^upfferfled^em au ftttben. Adm IWII 4 (60Bfl- 
dera)*) 

Vorhanden: 

1) in BerUn, «• Mtuseba^ 

2) in B^rfitpi, o. Bmmohr (KmutUitt 1823, $• 124). 

3) zii Tübingen, UniversitätsbiblMielu 

4) beuM Douee (ohne Titel). 

Beiprochen: Oberdeutsche Lftent. Zeit. 1809, Sp.lÖ2«-^ 
liftenr. Btttt. 296. Nn 12. — FhriUoVf. 157 (wo 
Kinsern verdruckt steht). — DaM9 (1SS3) S.l22> II« — 
SckwQli9 CatiO. Nr. lOdOl. 

5) 1638? Frankt 8. soU zu Wolfenbüttel seyn (?). 

iS. ■« Sünilieri^i 60 Kupfer (von <?eor|: Sttmtek eit, Ton 
^. JTAoZ stechen*; einige BlStter mit A.^)). 

6) 1647: Mcones mortis fexaginta imaginibus totidem- 
que infcriptionibus infignitae verfibiis quoque latinis et 
novit germanidB iHuftratte. || SSorbtlbungen bcö Zo^ 
be«») burd^ alle @tdnbc unb ©efc&le^te, £)ep5 

• bigen*) nichtige <5terblicl?!ett für Auweifen, au^gebrucft, 
unb mit fo t)iel Ueberfcl^riften aud) S:atetnifc()en unb neuen 
a:eutfd)en SSevSlein erfldret. 2)urd) 3oI). ^Kogel. SSep 
Paulus gurflen ^unjl^dnblern ftnben. i| 9 Bogen 6 UL, 

• 

1) Gewidmet (latoiaUcb) Job. Christoph v. Stetten, Joh. Cbritti. 
FhhtiTd nnd Ladw. Briüt jyMtllmiffii , Patnciern von Frkf. a. M., voa 
Dmiel Meifner a Commenthavv, Boh. Poet. C. C. Die lateinische Voiu 
rede (Ad lectorem chrift. epigramina) sind die Disticha des Geor^ Aemi- 
lias in den Lyoner - Cölner Aosgabea (Ac€ipe jacondo etc. s. S. 13): 
davMcb deutsch: „Tin ben ej)riftH*f« 8efer. | SDSeJBtfittet, fo in ein« 
ftiniin, I D Ccfer, Jjte wirft ircnbcn omb :c.), S. 3—7 C. Sckeyrs Vorrede 
(IBSeii nun ^tr Men((b Uia bUibmb ftat ( 3n btcfcm tux^tn Scben bat ic) 

U. 8. W. 

2) Et tfnd die 00 Kktif^aehm Kupfer (wo anch I. 2. 3. 4. 6. 11. 12. 
Nachahmangen von Aldegrever sind), nur Nr. 9. (der Köllig an der 
Tafel) ist verschieden. Am Schlass ist ein Blatt zugegeben mit der 
Inschrift Quis Kex, quis lubditus hic eft? ^te fdge totv Cd faaeR faR 
Ocv JCom*0 fuflwn tmlirt^an.. Paulas Font Ewß,\\ • 

3) Boom gibt Mtcl. 9» f(dM% VdOMIl blft^ 

4) l>ouce ^^ajerfelMgen" 

5) Mhuee Secl|^dii. 
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ohne Seltennhl; UL 8. 60 Knpfer, rtoM mi «lUidi 

Die deutschen Verse (nach den lateioischen) tind Toa 
G. P. H,y die lateinischen »ind die ron Gm AemyUus 
(mit Aenderimgen). 
Schlnss: ©ebrucft 9?6rember9 ^^^^ iki)xi\iDTp\) ßoc^ner. 

Sn ^Beilegung $aui gurflen ^unfl^anblern aUta. 
Besprochen: In LItenr. Blitt V, 23, 354. JVr. 2.^ 
FMUo IV f m — i»o»ee (1638) S. 122—124^ J4B. 
(tut Catalogue de k biUiolheqiie du Roi 11^ IdS), 

20. in Iiaylkach-SAlEliiirir (^ Knpferttiche) *)i 

1} 1662: THEATRÜM | MORTIS UUMANAE | 

TRIPARTITDM | L Pars. Saltom Mortis. | II. Pars. Varia 
genera Mortis. | III. Pars. Poenas Damnatonim continens. | 

Ctim|FIGURIS iENEIS ILLÜSTRATÜM | 25aö tfl:ll 
@(5f)au.^ü()ne | «Dcg SKenfe^Hc^en ZohtB in brep | 
l.Zlml 2)er Slobcn.srant | 2. Zljcll ttnbcrfd)tWidS)e STobtg^ 
©üttungen. | 3. Zljüi X)u IBerbnmbtcn ^oüens^ci^n, 
ftellenb. || ^it fronen Äu^jffer; otic^ien öe^icJ)^ ünb an 
Zac^ ! gegeben. i| 2)uid? JOIIANjN'KM WKICHARDUM ( 
äialüafor, Lib. Bar. | K. || ©ebrucft au ßapbac^, mt> 
finben ben Sodann iBapttfial Wtai^t, in ^al^huxa, Anno 
1082.11 4.») 

Theü l. enthilt 54 Kupferstiche mit trefflichen Blamen- 
nmrandiingen* 

Vorhanden: 

1) zu München, ünivtrsitätsbibliothelt. 

2) zu München, Baron Fischheim. 

3) zu BerUn, ». Nobler: Nr. 1682 {Fiorüh IV, 159). 

4) zu Meiningen, herzogl. liibliutiitk. 

5) SU WolfenhiUM, Bibliothek. 

6) SU iris», Hofbibliothek («48. W. 46). 
Besprochen: Literar. Blatt. II, 296. Nr. 13. — Oberd« 

Literat. Zeit. 1809, Sp. 492. — Fiorillo IV, 159. — 
mbdin Decam. 1,42. — Douee (1838) S. 129— 130, VII. 

im Zfirleh-Hamburff-IiciipBilP (60 Kupfer Yon Budolf 
und Konrad Meggr) *)t 

1) Aof dem Titel ein Randtant Ten 15 Todten, voran 3 8)>iet«iide: 

mit gestochenen Worten ^,Söben-S£an^ in finbcn bep ^oulug ^urfl Äunjlc 
^örtblern." Unten „G(eorg) Stra(ucli> in(venit). A. JÜiol fecit." — 
Georg &irauch starb za Nürnberg 1675. 

2) Aof dem Titel ateht W. W. inv. W. «xcud. lo. Xbcft dd. And, 
7Wi«l icalpt. Wagonpafgi In Carniolia. 

3) Nach einer Cölner Aaagabe Ton Bej den Klndei^roppen 
immer 1 Tod za gefugt. 

4) Die Kopfer Cardinal, Aebtissinn, Richter, Alt Weib tragen die 
Zahl 1637 (nieht eist Mit 1757» ivie Bouce S. 150 meint): diese von 
ündUf Jfiyfr. Anden haben RM: In. GM. fedt., andere RM. in. 

4 
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1) 1650: Stubolf !D^e9er§: | Sobten-^an^. | ^rgindet unb 
berau^aeaeben 1 X)urcb | ^onrab ^f^e^em | Talent in | 
Sürid). I 3n 3a^)r 1 1650|| «) — ©tcrbenSfytc^el | ba§ 
ijl I fonnenflare SSorfteUung | menfcblicb^r 5Rid)tigfeit | t>\ixd) 
aUc ©tanb' unb | ©efcblccbter : | ocrmitlejl öO. bienfilicbcr 
Äupferbldtteren , Icbmicber | SSberfcbriften, unb bcwoglicber 
ju oicr jtimmen auggefefeter | a^obtengcfingenll ') S3or biefcm 
angefangen | £)urcb 9(ubolffen Ü^epem ^. oon 3urt(^ etc. || 
^ei| aber emefung nofl^hoenbiger fl^eb^MfW^tttii^ Ser^ | 
a^tung trbtfcber @t)tel(ett; unb beltebung feltger @n)igs 
fett; I juenb gebracht; unboetlegt: | ^ur(b I (Soniab ^ eifern, 
9J?aalern in 3urid} , | unb bafelbjlen bep ibmc )u finbcn. || 
^etrucft iu düricb i fi3c9 3oMn Socob aobmcr. | MJ)CL|| 
166 S. 4. 

Vorhanden: 

1) zu Stuttgart, Oeffentliche Bibliothek. 

2) SU Bßrtin^ v. NagUr, 

3) SU Wien 9 Antiquar XuppUiek* 

4) SU Mümekem, KnpferatidikabiDet (ein siemlldi toH- 
standlges Eienplar, siun AufUeben lieilimnit; und 
1 Blatt eines zweiten}. 

5) zu Frankfurt a, M., Buchhändler Beittker* mL 

6) zu Meiningeny Bibliothek. 

7) zu JVolfenbüttel, Bibliothek. 

8) zu Basel, fVilh. Haas sei« 

9) besass Morel de Fmd4, 1623 verkauft um 27 fr. 
{Peignot S. 67). 

Besprochene von FwiiUblV, 141. h. nach p^Murr Jour- 
nal XVI, 20. — Kock Compend. I, 23h — Bk9ri 

Nr. 230 J 4. — Neubronner XXVI Verzeichniss (Ulm, 
Mai 1835) S. 10, Nr. 7066^ (Ä II. 30 x.) — Dibäin 
l)ec. I, 42. — Feignot S. 67. — Vouce (1833) S. 148. 
149. — Vgl. fFeigel Cataloc von Veith in Schaffhau- 
seu 1835^ 8. 115. Nr. 72 (§5 blU 



(Mönrti), andere C. M- f. oder CM htv. et fect. o<1er RM in. GH Mt 
1637 (Arzt, Sterndeuter, Landstreicher). Der Schaffner (Bl 24) hat 
1650. Der Zeitz wischenranm kam daiier, dasi Auäolt Mener, 1605 aa 
Zuricli geboren, daselUt 1638 (t Jahr aaeh dam Stidie von 36 Bl. Jarali 
ihn) starb. Sein BrnHer Conrad stach 35 dazu. Dieser 1618 in Zürich 
geboron, starb 1689. In der Vorrede (vom 16. Ang. 1650 ist die 
Widmonr Camrnd's) sagt selber, dass sein ,ßt\itt »ruber fei. btefe< 
IBkrte« Sr^ebfc fcpn: a(| mX&ax cor ctttt^ iabren, fafl ben ^albcaS^l 
brr ^obtenctffen erfunben unb in eteUuns gefegt , n&^t «be( IcUrfge Mf 
feine Äoflen, in Äupfer ju bringen gebraudjt \)<xxf' it. 

0 Kopfertitel. Das Folgende DrucktiteL Auf dem Knpfertitel bläst 
ein Kngel <lie Posaune mit einem Sprach aua der Offeabannig Johaniüs. 
Tod und Teufel halten den Titel. Im Hintergründe jüngstes Gorioht 

2} Diese Worte aas den Cölner> Frankfurter Ausgabeo. 

9) Dar Anha^ anthfiU dta Noten ond Psalmen. 
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2) 1657 0s €ltirben$f^te0el n. \mxS^ flMmir neu auf« 

riesprochcn: Oberdenttdie Lltenit«Zeit« 1809| Sp«4f)2»«^ 
l^iNm (1833) S. 150. 

b) in Hamburg: 

3) 1759: 25ic | mcnfd)lictie eterbüdjfcit | unter bem ilitcl | 
Zt>tttri'.Zani, \ in LXI. ^iciginalfupfern, üon 3?ut)olf 
unb ßonrab SKepern, | berül^mtcn Äunflmo^lern in 3uncfer l 
abermal feerau^aeaeben 5 || ncbfl neuen, baju btencnben^ 
ttiordtfi^ I ^&ztm unb Ueberfc^riften. || Jpamburg unb 
ecipiig 11760(1 4. (1 tUr.dgn)') 

c) in Jugtburg: 57KebrBUche von Meyer* 8 Zeichnungen 

4) 1704: erbaulicl)cr | <5terbsepieget, I 2)aS ijl: | @om 
nenfta^re SSorfleUung | 3Äenf(^li*er yli^ttafeit, | t^urd) aUe 
©tdnbc unb ©efAlecl^ter: | SSermittcljt fd)6uer ^upffern, 
ßel)r-reic^cr S5ep = ^d?nfften, | unb ^crfebcmegtict) angcbdna* 
ter I Srobtenrßicbcr. ♦)|| e^malS ^)crauö gegeben | T>üxd)\ 
9?ubolp{) unb (Sonrab SÄepern, I 9}?at?leru m 3ur4). 1 2Cns 
ie^o aber mit SateiniWen Unter .-<5d)rifften Ux Äu<)ffer 
oermef^ret | unb auggeueret, Don bem Sftdt »beräumten | 
Posten I Angufiino Cäfimiro Bedelio^ Beig. Mech. ( 

■ Sac. Casf. Mijeft. L. P. || Tfugfpurg, J 3u pnben be^ 
^o\)an Wim ©teubner. 1 2)ru£ttS | m<»im ^UfAtt, 
1704.11 4. Ö7 Kupfer und Titelblatt. 

Nach der öinleitung : 3um a:obten»a:an^" (S. 1—4) 

folgt ein Kiipfertitel: Ein Engel stösst in die Po- 
saune, an welcher der Fahnenspruch „Beati Mortui 
qui in Domino nioriuntur Apoc. 14. v. 13" 5 der Tod 
mit Sense und Sanduhr hält ein Tuch, auf dem ge- 
ichrieben steht XaiPUDiUM I ^) MOATIS | per | 



1) 1651? 

2) Der tito Kiipfertitel tob 1650 daneben. 

3) Die hier in noch spüere Traehlen der Zeit gekleidet sind. Auf 
dem Schaffner fehlt die frühere Jahrgzahl. Nr, 34 (Soldat) i«t gleich 
Nr, 36 (Landstreicher) mit anderer (gediuckter> Üeberschrift and gleicher 
Cgestoehener) Unteiedirift Lmtro. — Die die Stände (Geistl. — Weltt.) 
abiOBdemden Blatter der Meiferischen Ausgabe fehlen bey Redeliu». 

4) Dieser „Xnljäng b(8 Sobtcn^San^i 3a atbt nhauüd^n etrcb« 
««fÄngen" von S. in— 139. 

5) Er iiberaetoie die (geitoehenen) deutschen Refm-Untortehriften 
bey Meyer Lateiaiiehe. Der fedraclite denUcbe Text des Buches 
blieb der bey Meyer vorgefundene. Kr gab anch Apophthegmata heraus. 

6) Ursprünglich stand TRIBUDIUM , doch ist das B zum P ge- 
schabt. Fälschlich steht deshalb Thbudium in Fr. BruUiot Catalogne 
raisonne des estampes da Cabiaet de fea M. le Baron d*AfeCia. H&n- 
cbmi, 1827. Tb. II, B. dl4b Hr. 8799. 

4* 
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YICTORIABl I fiiper | CARNEM | UNIVERSifi | OR- 
BIS ! terrte erectam. | Ab | A. €• lUddio | C, M« 
L. P.II 

Vorhftnden: 

1) zn Müaehen, Knpferstichkabinet (52 Kiipf.). 

2) zu München, H. F. Massmann (ans der Aretin*sclien 
Samiulimg erstandf'n). Ea fehlt Nr. 20 (Arzt) , 
(Soldat)^ 51 (Das wahre und falsche Christenthiim), 

Beiprochen: von Pouce (1S33) S. 151. (Ihm fehlen 
Fabat und alle GeUÜiche^ daher er nur 52 Bl. anseUU} 

S. In IdnE-PASflAU-Wlen (50 und 52 Kupfer von MidmBl 

1) : ohne andern Titel und Drnrktext: 50 BL, da- 
von BL 1. „2)ie enpü^eu (SiUlUit i aller -mcnfci^s 

Vorhanden: 1) zu Basel, bei fiilh. Haas sei« 

2) 1753: (5$eiftnd?e | 3:obtö.® cbancf cn I S3cp aUerijanb ; 
®emal)lben unb (Sd)ilbercpen [ [ SSorbilbung 1 Unter-- 
fc^ieblid)en ©efcfetedjtö, "Alters, «Stanbeö, | Unb SBürbenös 
^erfobnen fid? be§ Stobeö erinnern, | Zu^ bcffen ßel)r | 
ä)ie ^ugenb üben, | Unb | Die (3ünb mci;bcn. || 
üx^liä) in Äupffer entworfen, \ ic.\\^%e>^'m, ©ebturft 
bei^ Sriberic^ *^abtte( «Rattgotb. | Sin^, SSerlegtS, 
pran^ Ttnton Slgev, IBurgerL j6u(^(anbUctt aOba. || foU 
a2 Kupferalicke mit Tieneili^ Reimen» 

Vorhanden: 

1> in Franhfiurt a. M.» Dn Khn (Enifland?) 
2) stt jUfijicAoii» Kupferaticfacabinet. 

Beoproclien: von /Kon«« (1833) S. 152. 153; der audi 
eine wdCere Auflage Ton IVM* HaaakVB anfiiliit» 

3) 1767: iDer | fogenannte | aobcntanj. || 

Kehrselte: Qui fuerant, non fnnt: | Sic ibimtis, ibitis, 
ibunt.M^te ba gemefen finb, | 2)ie finb nun nic^t me^r 
l^te: I So tanken unb fo gtl^n, \ ibtii %mx, SBtr, unb 
@ie.|| 

^ Bl. 2: 2)cr foi]enannte | ©inns g-efjts unb ©eifboHe m 
oieten 2<^\)xu\ , auf ^ef£i)l, '^norbnung unb Unfojlen | 
ehr. |)o^. IRetc^g^^cdfl. Excell. 1 irraftetTct' ^ih 
loji^/| trafen i»o*tt <S^i>v<f. | Tit. pl. | burc() | b!e 
funfhetct^e ^anb beS Hichaelis i^oiifs geflod^ene, | unb 
weit unb breit befannte, au^ in bem, t)on obgebad^t. @r. 
^oc^. j 9?etcf)§ ; ®rdfl. Excel!, erbauten, unt^ unter ber 
£)b(o(9 F. F. Mife- [ licordue, füc m arme äftänno: 
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funbirten Hofpkal in Äurfu^sSßaab in S^b^mm, \ üor 
Seiten fönfllic^) an benen SBdnben, in bem untern ©ang 
oenialen gewcfcne | unb jur nü^lidjen S5etracl)tuna beö 
Sobcö t)or9cjlcUte | Xobeittatt)} 1 anjefeo 1 Wt einigen 
einfältig , boc^ gut gemeinten Bletmen unb fBetfm 
feigen I t^ixxö) I F. Patricinm Waflerbnrger | CmL S. 
Joan. de Deo Profeflum. || cum periniiTii Siiperiomm || 
I gebrucft bei) ^o^ann ^t)omaS (5blen t)on 
a^rattnern, | t f. 4)ofbucbbriicfcrn unb S3u(^^nbtern. 1 
MDCGLXVII.il fol. (2 thir.) ^2 l^upfmüche. >) 

Vorhanden ; 

1) SU Straubmgm, hefm OoqMrator tenior Carl 

Prentner. 

2) SU Wien^ Antiquar KuppUwh. 

Besprochen: UeUn VI, 542. — Fr, Heerdugen (LXXVII. 
Verzeicliniss gebundener Bücher« FiirÜi, 18Si2» S» 3» 
Nr. 23. 8 fl. 6 r.). 

4) 1777: ^ie emogene | 1 1 e 1 ! e 1 1 | dOec | Wttn^^Üä^tn 

2)inge, 1 in | jwep unb fünfjig Tupfern yjorgcfleUet, | oes 
«id^net unb gcftod^cn | üon | bem berüljmten ^Äeijlcr | tlft. 



Sompagnie, 1 1777. )| foL >). 

Vorhanden: 

1) SU Frankjuri a. M., Dr. Kku. 

5) : Sobentan) t>oti fk. SRen^: SSI ^u^ferj!. mit 

beutfc^en SSerfen ^^Proftat Wssr^^Praga» In gradlb. ardi 
apud P. Hini^er Mfaina ac Picto. £rtisq. dudcogra; m 
Propotam. j foL 

So WHgel Catdog VI, 38. Nr. 66Mk (1 thlr. 16 gr.) 

i. 1b Amsterdam -Iirfirnberi^t Yon Saliomam wm SuMig: 
(30 Kupferstiche. S.)*) 

1) (1707) z Scimnvtan^ des Dodts mei pkten. Amiter- 
dani| 0. J. 



1) BI. 1. wie bey 2« 4: „Hit ecwogene dittlltii aUtx tnenf4)(i4en 
tbinff^ (M. Rats Infmii «C Seolpt diraxit). 

2) Alto wl9 die erste Ausgabe. — Zeile 2 roth gedfockt Uiiler 
dem Titelkapfer steht M. Rntz Invev: et Scolp: di rexit. 

3) Rusting wurde nm 1650 geboren, und war Arzt. Der Titel 
zeigt oben den Tod gekrönt auf einem Throne, zu jeder Seite ein trom- 
petender Tod. Unten Tans Ten 7 Todten om ein gekröntes Skelett — 

Von den 36 Sti< hen aind geändert 1. der König, 2. Her Astrolog, 3. der 
Soldat, 4. der Mönch, 5. der Alte Mann, 6. der Krämer. Die übrigen 
nach Lyoner Aasgaben. . 
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Besprochen: Oberdeiitticlie Literat. Zeit. 1^^, Sp»493* — 
ß^mllo IV, 170. — Bouce (1833) S. 131. 

2)17a6t Hek|SCH0UW-T0NEEL|DES|i>OOM|| 

Waar op na't leeven vertoout wort | 1)F] DOOD op den 
THllOON I Des AAUD-BODEMS: | IIEEUSCHENDE | 
Over alle STAATEN en VOLKEREN. | verciert met darllg 
Zinnebeeiden. | DOOll SALOMON VAN RÜSTING, | 
Med. Doct. I TWEDE UIWIL | t AmAerdam, Nicoloas 
ten Hoorn etc. I 1726. 8. 

Vorhanden: 1) zu Berlin, ». Nagler, 

Besprochens von FiorUlo iV, 170» 

8) 1736: (S4»att-9(a6 be§ ^obeS, | ober XpMtlt- 
%am I in i(upffern unb Sl^erfen | t^orgellellet : | @^emaU 
toOrt I SAL. van RÜSTING, | Med. Doct. | in «J^icber* 
aieutfc^er (Sprache; | nun aber in ^od)5a:eutfd^cr, | mit 
notbigen TCnmerfungcn, | )^tx<x\x^t^t^tn \ loon 3obann 
@eora SÄcintel, | ^oc^^für)IJ. S5ranbcnbur85£)nol^bad)i5 | 
fd^en Pfarrer 9)cter6auradS). || Sflürnberg, | bei? 9)eter 
aonrab ^omt\^, 1736. || 6. 30 Kupfer, aber NtchBtich, 
liilt immer mehr emenerteD Trtditeii 

Vorhanden: 

1) Sil JßhwAen, HofMbllothek (/m. morl. 80. 8.). 

2) zu Berlin i v, Nagler. 

3) zu ITteTi, HofbibliothelL (73. K. 74> 

4) zu Wien, Antiquar Kuppitsch. 

5) zu Dresden , Bibliothek (Falkenstein S« 786). 
. 6) zu Frankfurt a. M. , Dr. Kloss. 

7) zu Basel, W, Haas (aus v. Mecheta Nachlasse). 

Besprochen: Literar. Blätt. V. 356. Nr. 4. — Oberdeutsch. 
Literat. Zeit. 1809. Sp. 494. — Fiorillo IV, 170. — 
Dibdin Decam. I, 42. — Peignot^. 68 ^j^Ruszing"]) — 
(Ehtrgi Suppl. I, 860. 

4) 1741: Het|SCH0UW-T0NE£LlDe8[I>OO]>jS;l 

Waar op na*t leeven vertoout word f De DOOD op den 
THHOON\ Des AARD-BODENS: | HEERSCHENDE | 
Over alle STAATEN en VOLKEREN. | yerciert met dor- 
tig Zinnebeeiden, \ DOOR | SALOMON van RÜSTING, | 
Med. Doct. I VIERDE DRÜK. | «AMSTERDAM, | ay 
JoBAHHBs RoTTBBBAH. Bok- 1 fWkopeT in 4e HarteAnat» 
1741.11 8. 

Vorhanden: 1) lu Bmrlin, v» Nagler» 



1) Vgl. Meyer -Redeliu* etc. Holbeinit^ bUsbea WSStnOkil 18. 19. 

2a 21. 23. 27, ziemlicli 1. 9. 22. 26. 17. 

2) AUo liegt ein dritter niederliodiacber Dnick oodi daxwiAchen. 
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d) von JfenzesL Hollar (aus Pra^f): 30 Kupferstiche. 8, 

1) (1647): The Domce of Deaih^ eii|;r«fed bjr W. Hol- 
lar. 4. ') 

Vorhanden: 

1) zu London, im Brittischen Museum. 

2) zu Paris, besass Renouard» 

3) zu Frankfurt a. M., SiiUM9dktM Instttat (90 Kupfer 
oline Text üi Hoisadmlttraliineii)* 

4) SU JM|Wif , ir«&«l (Cfttdoff 1, 6L N. OZB. mit Be» 
mg auf V«rtue 12— 41} ohne DiepeBbecke't Bln- 
ItMongea« 

Besprochen: Fdets/t II, 55a — Ebert Nr. 9925. 
Fhrm IV, 156. 100. — Ihmm (1833) & 125» V« 

2) 1651: Mortaltum nobiiüas-) iconibus ab Ilolbenio 
delineatis et a W. Hollar exfculptis exprefla. Abraham a 
Diepcnbt'cke. ^) 1651. 8. 

Besprochen: von Fiorillo IV, 158. — DM^, Decn« 
1, 42. — lloifce (1833) S. 125. 128, — Peignoi S.63 
(pur diese Ausgehe kennend). Böeri Nr, 9025. — 
Brunsi 11, 200» ^ Gwree Vertue Cttalog von Hol- 
beinV Werken (London,. 1700. 4.). 

3) 1682: The Dance o/ Death etc. 

Bespro chen: von Fiorillo IV, 158. 147* — Monthly Ma- 
gazine (1804) XVÜl, 2, 330; (1805) XX, 2, 427. 



1) Vorn HolhehCt Bildnisi (Hl iE 45. AD 1543) Vera Bffigies Jo- 
hannis Holbeinij Bafsileenfia Pictoris Ik delineatoris rariftiroi ipse Hol- 
beinins pinxit — Wenceslaus Hollar aqua forii aeri inlculiisit ex Collect. 
Arondel 1647; dann S, 2. HoUars Bild (von Barlow) AKUtis 40. 1647. 
Dami die Kupfer l) des Todes Wappen „IferlelfMi «Mlfftte« memorafe 
novifilma et in aetemum non peccalns Kcclef. 7.**; Sclilnss HoUar sam 
„Wencislans Hollar Obt Lond. i«i77. aetat. 76. — Hollnr fertigte 1. 5. 
6. 8. 9. la. 14. 23. 27. 28 nach den Lyoner Hollschnitten (mit Mewen 
Aeudoroiicen ui 6. 9. 19. S3) lud alle «Dgckehrt (aosser Bio nbrigen 

«He amd nach Colner Sdinitleii ton S (l^^^) Aenderongen. Douee 
(1833) S. 129 fuhrt an, datf HotUtr noch andere Blätter fertigte (fiel- 
leicht um die Cölner Blätter anszomerien) , wurde aber nicht fertig. 
Vorhanden sind von diesen Pabst (4>, Keicher Mann, Bettler (24>, 
Askeismann, Riaber. 

2) Siebe die votif« AnintriL. 

3) D. h. mit mepenhechis Ramleinfassunr^en , von denen einige die 
Inschrift tragen Ab. Diepenbecke inv. W. Uoilar fecit, andere dazu die 
Zahl 1651. Die Königinn trägt das Zeichen/^ , 3 andere /^V. {Douce 
S. 125, V.). Mollmr ferUgte das Ganse Tielleicht an Anlwerptn, wo er 
BigMnbecIse fand, M&lor m Müm, der liekoiinllMh JIsMes 
Todtentam so sehr bewnodorlo (Bsoes S. S27|* 
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4) (1789): THE | DANCE | OF | DEATH; ( PAIN- 
TED t BY I H. HOLBEIjN, | AND | ENGRAVED | BY | 
W. HOLTMAR. II (o. J.) 36 S.JBinkU. Hinten The Dauace 

of iNlachabree eDgli&cIi, 

Besprochen: Ton FioriUo IV, 159 nach N. Literar. An- 
seiger 1^06^ S. 348. — Ebert 1, 800. 

5) 1790: Le Triomphe | de | Mort | Onv^ ]>*apret 
les defieins I de | Holbein. | ptr | W. HoUtr. | Eiplicatton 
des Sujeti du triomphe de ik Mort de J. 0. | U« 8, 

Vorhanden: 

1) zu Baaelj fFilh. Haas (aiit üfecAef« Besitee), 

2) beius M4on^ 1803 verkauft nm 11 liv. 19 a. 

3) besass Lamy, 1807 verkauft um 20 fr. 05 c. 

4) besass Morel de Vind4, 1823 verkauft um 20 fr. 

5) besass Mae Carthy, 1817 verkauft um 210 fr. u. w* 

Besprochen: Oberdeutsche Literat. Zeit. 1809, Sp. 496. — 
Pefgnot S. 63. 54 (?) aus Catalogiie des Dessins et 
Estarapes du cabinet de Basan pere (Paris, 1779. 8.) 
Nr. 854 und Jaubert iManuel de ramateur d^estampes« 
(Paris, 1821. 8.) II, 130. 

6) 1794: Tke Dance of Deaih p«tnted bj H. H<d. 
beln and ( ngraved by W. HoHar. to whidt Is added The 

Daunce of iMachabree: Wherein is lively expressed and 
shewed The State of Manne And how he is calied at 
uncertayne tymes by death. Made by Dan «lohn Lydcate 
Menke of S. JEdmnnds Bury. ») 

Vorhanden: 1) wbl MVim, Hofblblipthek (24. y. 31 «). 

Besprochen: Ton J^Vor/ZA» IV, 155. 160. Ulftcföi, Decam. 
1, 43. — Eberl Nr. 9916. — Brunei II, 203 (mit frans. 
Titel!). — ArehmUioUi, Annalen der brittiscb. Gesch. 
(17Ö3) II, 356. 

7) 1796: A Hlstorical dlisertation npon the ancient emble- 
matical Paintinga of the Dance of death, ^ith 30 beatiful 
plates etdied by W. Hollar, after dravings by Holbetn 
and three engravings of portralta etc.; also the dance of 
Macaber by Lydgate, at is was represented in St. Faok 
beforc the fire of London. London, 1796. 8. 

Besprochen: Ton FhriUo II, 401. 



1) Diese Ausgabe (die erste mit Francis Donce's Abhandinng über 
die Todtentänze vorn, worüber v. JRumohr im Kunatbiatt 1823, Nr. tl) 
mifda baioittt doidi Jmmet Edwards ^ und war Wiederabdruck der aaf> 
KtfriicliteD Kapferplattea (JDDSce 1833, 9. 126|. 
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8) (1^) THE' I i>A]irCE I OF I DEATH: I 

PAINTED I BY | Ii. HOLB£IN^ j AND | ENGBAVEO 1 
BY I W. H0LLAÄ.II8.') 

Vorhanden: 

1) zn München y Ilofbibliothek (Tm. mort. 28. 6.). 

2) zu Baself tV, Haas (aus MecheCa Nachlass). 
3} zu Schaffhamen , Kaiifm. Keller zum Engel« 

4) z(i Zürich , Bibliothek (K, k. 119)« 

5) zu Dresden, Bibliothek. 



10) 1*^16: The Dance of Death. London, by Coxhead, 
on Holywell Street, Strand. 8. (33 Platten.) Wörtlich 
nach df'r Ausgabe von 1794. Inn Anbange ein kunes 

Leben liulbeins. 

Besprochen: ?on Douce (1833) S« 128* 

* 

b) TOD David Druehar (46 Kupferstiche): 

1) 1788: The Dances of Death tlirough the various ftages 
of human life, wlierein the capriciousness of that tyrant 
Is exhibited in forty-six copperplates^ done from the . 
original defigns, which vere cut lo wood ind allerwiida 
piinted by Joha Halbein in the town lionüb at Bifle, to 
"which is prefixed defcriptions of each plato in Frendl 



defigns were taken. Edinburgh 1788* 

Torn Druchar^s Bild im Ringe, dann Adam und Eva 
mit der verbotenen Frucht. Oben 3 Parzen neben 
2 Säulen. Auf der andern Seite Mechets Kupfertitel 
(von 1780), mit Druchar's JNamen* JNach dem Druck- 
titel liolbeina Bild. 

30 Bilder wie hey Hollar, mit Umrandungen, die 
besonders ^estoclien sind (nach Diepenbeck y 1, von 

Druehar). Der liest nach Cölner Ausgaben (von ^) 
mit Aenderungen in 18^ 39. 43« Zu den Kupfern 



i) Kopferstich-Tite! , vorher Ilnltari Bildniss ( l^fntis 40. ir>47) Ton 
BarUiWi nach jenem Tita Uoibeins Kild (HANS UOLBblN i'AiMTKR). 
Daraach Abhandlung (Ton Ft, Douce) On the Dance of Death (38 S.y, 
daa« Defcriiitions of the Cuts in IIollar*t Dance of Death (bis S. 71). 
Darnach S. 75. The Dance of Macaber (Einleitung bis S. 81) . (Unn 
der Tanzzag (Pabst, Kaiser , König u. t. w.) in Kupfer, endlicli mit 
englischem Tente t IDottRCC ef fRad^Abtec | fB^etefn | it lively 
expreffcd and fheived\'Vnii STAATR of MANNK , t ^nb t)oro f)e 
callcb at unctttaDne tnmeö bo DKVrn, | anb irlicn t)e ti)infetU Uajt tljc» 
reon:I|aXate DAN JOHN LYDGATK \ ^qüU of 8. Kilmaads Bury. ü 
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MmM*« Teil imi eBflitdie IMcraciMiif. Am SkMum 
die Boldischüide ntch MtekeL 

Besprochen: \on Vouce S. XII« 

2) 1803: THE | DANCES | OF DEATH. | throti^h | The 
Various flaues of | human life: etc. | hy John llolbein, { 
ETCHED BY 1>. DEUCHAR l\A.&. | JUmdoa. hy Goa- 
neU. 1803. 4. (i Pf. 1 Sdu) ') 

(46 Kupfer, ntch HoUar und Cölner Ausgaben; der 
französische Tett an« MccheU Hinten «ii den Wappen 
dei Todee die Plitte HMkam mil IL Denn die Doleli- 
tdieide«) 

Vorhanden: 1) ni BßrUm^ Nagkt. 
Besproclien: von Bberi Nr« 9916 (als Hollar?). 

3) 1^3: LR TRIOMPHE | DE LA MORT | Grave d'apres 
les Deflins originaux de [ JEAN IIOLBEIN | par | JJJ~ 
FW DEVCHAR | 17 66 |1 Mors Sceptra ligonibus ae- 
qnatll») 

4) 1813 ; wiederholt? 

c) von Nivnkoff Piceardi 

1) (1720) Imaginet Mortii er Oie Dead Danee of Umn 
Hoibcyn , painted of King Henry tiie VilL 

KnpfertUei ndl Band; 19 Blitter all arab. Ziferp. *) 
lesproehens fon i^oifoo (1683) S* 180» IX. 

2S« In Basel, von Christian Meehti: 

1) 1780 : Le Triomphe de la iMort (als Th. I. der Oeuvrea«) 
de J. Uolbein), Basel, fol. (47 Kupferstiche.) 

Jt» Im K^pnliTt von Fren*9t in Dresden (48 BL): 
1) 1881: jDer Zohttntanh wn foibwla ütö^pin. 
Sio. 8. 

iii.»..**f 



1) Dieser Titel nach Her Kf}inl)iirger Ansj^ahe 1788. 

2) Xupfentidititel (zwigclien zweien Obeliikensäulen obea die drey 
Parzen, antaii «in KoplbUd). — Also gans nach EheHüird Kkmr (i^t7 
u. 8. u. Vgl. De Doodt Termaikert Antwerpen, 1654)! — Die 46 
Kupferstiebe sondern Geistliche and Weltliobe Keiboi Mr« 23. die Nea« 
vennählten, Nr. 46. Gericht. 

3) 1) Sterblichkeit (Kmblem of mortality), 2) Versuchang (mit den 
Worten All that eer had breath Mofi dance aRer Death, mit dem Janr 
17^20), 3j Austreibung, 4) Adam gräbt, 5) Todtenconcert, 6) Kind u. s.w. 

4) Ueber die hier verierrt wiedergesehenen üraeichnungen Holbeia» 
(die na«b ^mohr-Weijfel S. 96 nicht in Petersburg »ein soUen) s.Dr. 
0. iL Naglet"» Kansltetexikoa Baad VlU (1830), S» i08L 
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Kinen Narhstich des Holbeinisclien Kramers mit franz5fii- 
schem Texte führt Douce (1833^ S. 124, IV. auf. Wir 
üliergelieii liier mch C(arBdiat) B(u8) Mdseli nadi 
Qolbdn (Torkehrt) und Jkle§nv(U*9 Naclittkiie« 

4. 

▼511igo Vaohalisiiuiif en sp&ter«« S«i1> 

») in Kupferfiticb t 

Von J. It. Seh9ll§nbergi) ^24 Kupfer): 

1) 1785*): SJreunb I Äcinf ^) (JrfdJ^einttngen | in S^oU 
Um^ Wlankx \ t>on fR^ <3ct)e(lenberg. SBintert^urj 
be^ ^etnn« Steinet 1 1785. | ^. 8. 25 Kupfer, (2 tblr. 

VorhaDdeii: 1) IT^, Hofbibliathek («31. E. 12). 

Besprochene Oberdentiche Ulemt. Zelt» i609| Sp. 494^ — 
0. Murr Journal XVI » 20, N« Literar« Anseiger 1806, 
S. 237. — Sr9ch Lltimtur der schönen Künste (1814) 
Nr. 242 d. — Dibdin Decam. I, 43. .FSor^ IV. 
171. r^f e< Catalof I, 28. JÜr. 387. 

2) 1808: Sreunb i>etn*d (^rfdi^einunotii in ^olMiK 9)t<u 
tuet, m 3. 8. axuf&ttS. SteuelCttfC Sltannl^ftiii (fiBtcti). 
156 S. 8» (mit einem Titelkupfer von Hm^fM )^ 

Vorhanden: 1) in Ifhn^ HofbiUlothek* 

Besprochen: Ttutsdier Merkur 1785, März, — v.Murr 
Journal XVI, 20. — N. Litcrar. Anzeiger 1806, S. 287. 

Oberdeutsche Literat. Zeit. 1809, Sp. 496. — Fia- 
Htto IV, 172. — iFHgel Catalog I, 28. Nr. 388. 

fß. von Ckodowiecky (12 Kupferstiche): 
1) 1792: a:afd()cnbudi) I jum ! 9^u^en unb SSergnügen fto( 

bep 30^. @eorg Säerenberg. 16. 

Vorhanden: 1) su BoBtlp W* Ham u»o«ir« 

Beaproehen: Uteraiv Blltt. V| 350. 360. ^ N» Litenu*. 
Anielger 1806, Sp. 238. — Oberdentacfae Lltetit. Zelt. 



1) Der den 1780 von C^rUiUm MtAA herausgegebenen Le Triom- 

Ehe de la Moft (als Th. 1. der OauTfra de J. Holbein) gestockeB 
at(e. 

2) Fälschlich 1735 in der Oberdeuteben Literat-Zeit 1809. 
Baak 9, Mmr Jooraal XVI, 20 and N. LÜaiir. >Anarig«r 1606, 8. 

S) ,,Freond Heina** bey Peignot 8. 68. — FreandHein — ba- 
kanntficl) Matth. Claaclins Freoad. — Siehe weiter anten Froand 
Hein von Schwind ond Dulier. 
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1B09, Sp. 496. — FiorilU) IV, 171. — Meunel Alu- 
•eum f. KtiDBdcr (Mannheim 1702. 8.) XVI ^ 20L — 
CtUlogue des Bttinmea gravte Mr D. Chodowlecki 
(1796. a) &37. Mnm — ümumOm) S.15a,VIU 

b) Ib ■olBMlialttent 

<L Ton Mütii» V. Sehwind f 

1) 1833: grcuub ^ßin. ®rote6fen unb ^^ÖöntaSmagorien 

2 g;»etlc etuttg. O. (1 thlr» 18 gr.) 

Immer mehr ZerrWld-Ntchahmun^. 
von 17. üf. Woodwardt 

1) 1800: The Da^ Deatk modemffed. Publilhed 
July J3. 1800. Bemert Street , Oxford Street, 

Besprochen; von JJouce (1833) S. 166. 167. 

Ton Tkoma§ Rowlandion In Latidom (73 gemalte 
Knpferttiche) : 

I) 1815. 16: The \ Englijh Dance of Death \ From 
the Defigns of | Thomas Eowlandfon | With | Metrical 
ninftratloN | By The Aiithor | OF | ,,Doctor Syntax«^ || 
Lm^domj Printed By J. Di^gens, St. AnnV Lane; | Pn* 
bUfhed at R. Ackermann etc. 1 1S15. 16. 2 Th^e. 29& 
lu VU S. imd 200 S, gr. 8. (3 La« 3 Sh.) 

Vorhanden: 

1) SU Frankfuri a.M., Oberlehrer Jekermantim 

Besprochen: von Douce (1833) S. 156, X. 

g. von Adrian van Venne? (24 Kupferstiche): 

1) 1826: Death's Döing n , coniilling of nnraeroiis original 
compoiUions in profe and verfe, tlie friendly contribu- 
tions of varioiis writers, priucipally intended as illttftra- 
tlona of 24 plates defigned and etdied by Em Dagky^ 
anthor of y^Siüect gcmi from the Antique'^ ete. London« 
1826w a 

2) 1827 : Dea$k9 DHkg etc. 2te Aufl. mit Titelblatt von 
Besprochen: tob Douce (1833) S. 157^ XI. 

a 

9. Ton 9au A$§€n (18 Knpferttidie): 

1) 18..: the Brüifh Dance of Death^ exempMed 
1^ fcriea of engravlnga from dravings by Fm Atim, 
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wlth exphnatoiy and raoral efltys« Printed by and fiv 
Qeoife Smeetoiiy Royal Arcade^ Pall Mall, (o* J«) 8» 

^. von John Nixon Colewrino (Kupferstiche): 

1) .... Stobtentan;^ für ladies' favs. J^crauSgegeben üon 
Fores of TiccadiUy (der die Kupferplatten beiitzt)« 

Besprochen: tou (1833) 159. 

% Ton Richard Newton: 

1) 1790 : Dances of Death. By Wm. Holland, i\. 50, Ox- 
ford Street. (23 Kiipferttldie). 

Besprochen: von Dwce (1633) S. 165. 166. 

2) . . • • Bonaparte* f Dance of Death* Invented^ drawn 

and etclied by Richard Newton. 

Besprochen: von Dance (1833) S. 167* 

Jt. TOD ....? .... (9 Steindracke), 

1) 1830: Vog^e pwr t Eternit ferTlceg^^rddei 
«nnlbn« aoe^Mi, depart k tonte henre et .de tom let 
|NiloB do globe* Par J. Gramimite* quer 4* 

Besp rochen: von Douee (1833) S* 158* 

1) Dia Zeichnungen sauber gattocben nach den Zeichnungen, die 
vftn Assens Freunde gehörten. — T)as Titelblatt von G. Crnif:shanh. 
Die kurze Vorrede sagt, dats das Werk nnternooimen sey nach the 
celebrated defigns of HoM« (Lyoner Aaagaben)^ doch ist nicht die ge- 
lingile Aeliiilidikeit melic fibng. 
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II. 

Holbein's Bilder des Alten Testamentes. 



A« Die Aetiten HolzMluiItte. 

1. 

Abdz&oke auf eines ■•it«. 

]) 1530'): Diese beginnen mit einem Blatte, -wonnf Adam 
und Ena im Paradieseswalde nnter dem Lebensbaume 
■tehen. iicImb «dehen sich der 8cMa» gee w MW i mtt 
wdbUciieHi Kepfe ^nd« emporrlditet. Dieter Hokichnitt 

ist gleich gross (d. h. breiter als hoch) mit den übrigen 
Hollschnitten (2 Z. 3 L. hoch, 3 Z* 3 L. breite Gleich 
darauf folgt die Siindfliit oder der Kasten Noafi, welche 
in den beiderseitigen Abdrücken erst nacli den vier 
ersten Blättern desTodtentanzes folgt, 'die höher 
nnd schmäler sind und wofür jenes erste Blatt dann 
fortfallt. 

Vorhanden: 

1} zu Baael, Universitätsbibliothek (in der Mappe H. 

Holbeins, Niel. IManuels und Hans Rudolf Manuels'); 

aus dem Museum Faesch.): 93 Holzschnitte'): 
Diese Rcihenfolo^e beginnt zwar mit BI. 1 — 4 des 
Todlenlaozes, docb hat 1. desselben scbuo deo 
senkreehteD Rist oder Sprung grade dorch ned die 
Aesbrllche reebts etleo (s. oImd S. 12) niid eile vier 
Blltter sind Doppeldraeke» eise aas eleer solehen 
spitraen Aus^^abe hier vorn eingefÖgt (wie in derseUiea 
Mappe auf Bi. 18 -12 in den eiaseitigee Todtentana 
anch zehcn solcher DoppelbKitter, welche mangelten, 
eiagescliaitet worden) und bienacb folgt die eigent> 



1) Wagen diessf Jabras a. oben 8* 7* 

2) In derselben Hie T o d te n ta n s- Abdrücke itf Einer Seite. 

3) Nr. 3. auf Bl. 7. der Mappe (titzender Konig, atehemler Ritter') 
ist nochmats auf breitraadigem Papier » einseitig gedreckt^ aof Bl. 2d. 
dw ielb e e Mappe* 
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lidi« «IttoiUiMitllelie ReHie nii 6m ol«i gw^- 
derten Blatt der VcnaeboDg. ') ^ 

2) SU B9rU», 9. ibiMoAr.* melirm Blltter (lU-Wei^l 
S. 102). 

3) bmtt Gnf Jt^al? 3 Blatt. 

9. 

Beiondere Autgaben (&yoii)a 

7C. Die Holttebnitte für sich, mit franzStlidieD Wer^ 
leknei tm 0flfe< C^mmt ^) (mit 4 cnlcii Utttern 
d€8 TodteBtantea vor der Aidie N.). 

1) 1538: Miftariamm^) ueteris \ LVSTRVMENTI*) 
ICO I nea ad nianm expreiEiu || Vmä cum brmti^ fid ptoud 
ßeri paiuitf däudda | eanmdem eapqfittone, || (Tredi^ 
aeb Wa ppen) || LTCD VNI, | SVB SCVTO COLONI- 
ENSr. I M.D. XXXVIII. II 4. (68 und 4 Holiachn.) 

Schill BS (im Holzrand): BXCVDEBANT LVGDV | NI 
MKLCHIOR ET GASPAR TRECHSEL») | FRATRES. 

Vorhanden: 

1) zu Basel, Bibliothek (K, 01^ II: ebne TÜel, dodi 

mit dem Schliisse). 

2) zu München, Hofbibliothek (Germ, 90. 4.). 

3) zu Dresden, Bibliothek (Kunstblatt 1825, S. 23). 

4) zti Berlin j v. Jiumohr (^Rumokr- iVeigel S, 4^, 60). 
5; zu Leipzig, R. Weigel (Ebenda«. 60). 

Besprochen: v. Mander Scliilderboek (1604) S. 223. — 
Brunei II, 203. — Ehert^r, 10451. — H^ner S.339 
(docii die Ausgaben 1536. 1530 irrig für dieselbe hal- 
tend). ^ FMIh n, 308. c IV» 1&. — MUmmkr 



t) Dieai zur näheren Begranzonff für das hty Rumohr - Weigtl 
8. lOl-Utt Gesagte. 

2) Siohe oben S. 12. 

3) Douce in den Nachtcbnitten 1830 (bey Pickering) sagt riclitig; 
Inftrnmenti, aber 3 mal falsch Hiftoria. EUert Nr. 10461 ka« fiUsciUkE 
Teftamunti. Rumohr (1833) S. 57 gibt den Titel ongenan. 

4) Man sieht auch hier Erasmus dahinter, dessen Ausgabe den N. 
T. Basel l5l6 ancb Novnm Inßrumentum gibt (dagegen 1519 No^oin 
tpftumentnm n. s. f. 1522. 1527. 1535 etc.). In Nico!. Borbonii TA- 
BKLLAK I elementaiiae, | pveris ingenfis | pentecetTariae , | ... LVG- 
DVNI, I Svb Scvto Colontenfi, | Apnd Joatinem Sc Piandfcum j Preltatos 
Flratres, M.D. XXXIX. {8. heisst es S. 26: Summa Ottiof* | qae in^ 
/trumenti: hoc eft Yeteris ac noui Teftamenti. I| 

5) Frenzel in Dresden (Kunstbl. 1825, S.23> las oder druckte falsch 
Tendißlf wie die Bibliotheqne oniverseiie (XVI, 17) Tr^thd* 
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(Kimstbl. 1823| S. 126, yro er gelbst dSeAiisg:abe von 
1539 noch ^ar nicht kannte, obschon sie schon 1546 
Konrad Geaner Pandectae, Bl. 2Ü1 aufRihrte). — 
Mumokr-Weigel S. 58. 102, 2. — fTeigel Catalog U, 
S. 38. Nr, lbö5. (24 thlr.) — Zani Kncidopedia me- 
tod. U, 1 , a06. — Douce (1830. Pkkeriog Icones) 
& Ob — UibdUi Decinu l, 174. 

2) 1589: HiftoriiniiD Veterii | TESTAMENTI •) | ICO- 
Nß8 I id uiimm ex* | preiTx. || Vnä am hreui^ ßd quod 
•ßsH p9tuÜ9 düuefda^ eanmdem 4* Latina ei OaUüsm 
€ap^£on0. II (Ho hnshttlU) H LT6DYNI, | SYB SCV-* 

TO C0L0N1EN6I. |H*D.XXXäL||4. (BO imd 4 Holl, 
■dinlite auf 411 Blatt)') 

SchlusB : LVGDVNI, \ Melchior k Gafpar | Trechfel 
fritres hEXCVDBBANT. D (Tredisela Schild, ^osser). 

Vorhanden : 

1) zu Münckm^ UofbiUlothek (2mal: Hht. 47 imd 

48. 4.). 

2) zu Sckaffhauienf Kaiilmann Keller zum grossen 
£ngel (als Beyband zu s. Todtentanze von 1538, 
aus Conrad Meyer^t JNachlasaenschaft; kostete mit 
jenem 27 fl.). 

3) zu Wien , Hof bibUothek (XYIU^ 16^ am Todten- 

tanz von 1538). 

4) besass Graf Higal (verkauft um 20 fr. 5 c. — Cata^ 
logue raisonne des Estampes du cabinet de M. Le 
Comte Riga] par F. L, Regnanlt Ddahnde, [peintie 
«t grarenr. Paris, ches l'aiiteor 1817* 6. S. 174. 
Nr. 384). 

Besprochen: von Xonrad Gemer Pandectae (1548) Bl. 
261. — Zani Enddop. II, 1 , 307 (unter RoUidB). — 
Papillom I. 166. 167. — Biographie unWeraelle (imtcr 
Vrechsel). - Brunei II, 203. — Eberl Nr. 10451. — 
Bumohr (Kunstbl. 1823, S. 126). — Bumohr-fFeigel 
S. 102, 3. (S.58 kaum gekannt). //e^^wcr S. 338* — 
Douce au Icone« bey Pickeriug 1830. 6. 



1) Sic. 

2) In der Ausgabe 15öd waren Esther und Hiob !• Termengt and 
]>f«tsr. I. statt Dent. :IT. vefdrockt; abtr iSSB diess gvindert In 
diese Ausgabe sind eingefugt 2 Reg. 12 and Jesai I. (wenigstens fehlen 
diese im Mimcherier Ahdracke von 1538, ond vgl. anten B. II, SB, 1.) 
und omgetaatdit die üilder für 1 Paralip. 16. und 2 Paralip. 1. — Im 
WlaMr Abdrock ist Alias wia 1538: dasselbe seheint XmiioAr-irciMi 
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3) 1543: Hiftoriarnm V ete« | ns TeJimi^nii 

icones j ad viiium expreflTae. | Vnä cum hreni^ fed qmad 
1 fieri potuit, dilucida \ earundem cf- Latina 4* OaiUca 
espoßtione, || (Frellon s Wappen im Kreisrande) ff Tjtig- 
dunit 1 Sub fcuto CÜLOlSJENSr, apnd Joanneni | k 

und 4 Holsselinftfe.} . n . v 

Schluss: Ltigdiini, | Siib faito Colonieli ^^apud Jo. & 
Franc. | Frelloniosj frairea» | 1^43. U - ' 

Vorhanden: 

n zu Basel Bibliothek (K. tll, 10). ' ' ' 

2) zu mnUrthur, Heyner sei. (H. Ilolbcin, S. 340,1), 

3) zu München, Hofbibliothek (Ä. i/i«^. 49. 4.). 

Besprochen: von Fapillon I, 168. — Fae89H\\, 560. — 
Fehlt Ebert Nr. 10451. ^ ffe^ner S. 340, 1. — 
. , Douce zu Icones bey rickering ClJ?3ü) S. 6. — Ru- 
mokr-WeigeL is. 58 u. 5, (doch faipc^i HMlori« 

V. T.> 

4J 1543: iletratos o Tablas de las Ilifbrias del Teftamento 
viejo, hechas y dis buiuidas por un ma/ primo y fotil 
artifice. Zio» de Francia, 1543. 4. ' ' 

Schills«;: Lii^dirni fiib fcuto Colonienfi «pod Jo« et Franc» 
Frdlonio» JtV^ürt». 1543« , - 

■ • 

Vorhanden: 

1) m MmelMt, BiUiMhek det Hm. Mtn Mefäm. 

Besproclien: Zani Bncidoped. S. 309.310. — Rumokr- 
Zeiget S. 102, A ,<<iv» v«nai|u|hf^ wird, das« .dai 
Schlussblatt zqr ▼fwliergdMen.d^ii l«|4»iiilflcJieii Aus- 
gabe gdidK), 

5) 1547: ICONES I HISTORUn J ÄVM VETE- 

BIS I T£STAM£NTI, || || ,Ad vinum expreffae, extre- 
mäqne diligentia emendatlores | U^isc , Galileis in expofi-i 
tione hoDKBOteleutis , [ ac verfuum ordinibus (qiii priiis j .. 
• tiirbati ac impares) fiio numero relMtiitis. |j ([ (Frellon's 
Wappenschild.) \\ LVGDVjM, | Apird Joaunem Frello- 
nium, I 1547. || 4. (94 Holzschnitte.) 

' Sch luss: LVGDrJSf, \ fixcndel^tt Joanne» | Frellonius, | ' 
, 1547. II 2) "■ ' ' ' • "■ 



1) D<rr To d ten t a nK erschien bey ilinen schon 1542.. ' ^' 

2) D«>s Francisrns FrelfoAitia Vorrede (CUurissfmo Lectori S. ,,Kii , 
tibi CI. l.'') blieb.. i>unn fo%l Niaim^ ihritonü VaMo- i perimi Pqet^, 
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Vorhand«»: 

tu Basel, Peter Vkther (2 mal). 

2) SU rnnterikuTs flpfjner stl. (II. Holbeln S. 340, 1). 

3) zu Göttinge»^ BibUoÜiek (FioHUo IV. 145. II, 

396. r.). X , » 

4^ zu Wien, Hof bihliuthek (IV. F. 42. und V1I.H.11)« 
5) zu /f^ien, Antiqjiar Kuppitseh. ' ' ' 

in zu Berlin, v, Magier. 
7) zu Berlin^ «. Sottmann, 

Besprochen: von v. Bumohr Kunstblatt 1^23, S. 126. — 
Eumohr-irei^el S. :ih. 102, <). — fVeiget Catalog I, 
Nr, 324. — Heijuer S. 340, — Massmann tu Anfsps** 
AnzH^er für Kunde dei D. MA. 1833, S.30&. — JJouce 
(Icones 1830) S, 7. 

t)) 1540: Ketratos o Tablas de Jas Hiflorias de 1 Tefla- 
mento ^ifjo, lif rlias y dis buxadas por un niay prirno y 

1549. 4. (94 IJolz- 

äcliuitte,) *) 

Besprochen: von Douce zu Plckcrlnff'» Icones V* T« S.7. — 
MtnmokvWmgH S. 103, 7. 

7) 1549: The Images of the Old rißament, Ittely exprcf- 
fed , s(^t forthc in Ynglifh and Frenche, vuiüi a playn 
and brief expoütion. l'rinted at L^ons by Johan Frellon^ 
the ytre of oiur Lord God lö49. 4. . (94 Blätter.) 

• • ♦ • • 

Beiproohen: von iPoue« Tconet (1890) B. 7« — Gentie- 
nnih*% Mn^itlne Bd. 86, 1, B»'aO. ^ XMinAt mUo- 
graphers Manual 1, 189. — Rumohr-Weigel S. 103. — 
fVeigel CaUlog Ii, Nr. 18Q& — übert Mr, 10451. — 
Dibdm Decyun. 174. ^ 



Lingonenfls | Ad Lectorem Carmen { NVPKR in ElyHo com forte «rm» 
ret Apell^g j etc. , nebst grterhis<?heni Disticbon. Hiernach GiUe» Tor» 
reset ) Aux Lecteurt. | Kn regarUant oetta tapiü'<^rid (|ni^ dtni Sclilusss 
pitti qna motni, |) Hieranf -di« Bild«r (Bl. 1. aenkredit darebbrooben). 

Schlussblatt: L^autear. | QVand uous anrez contem{>le ces finaget 
(8 Zeilen) Plug que motns. Aof der Kehrseite im Kyrund die vi«T 
RTangdisien (üolzächnitt). Dana aut be.oiiderein i!»ciUussblatte obiger 
Sdiloas: LVGDVNI, | Bxcodebat Joannes | Frellonius | 1547. || 

i) Die spanischen Aosgaben nnd Titel besorgte wohl Strmio, der 
1535 tcbon auf Hogo*t a Porta Koelen bey Trechael*t den PtolemSm be- 
sorgte. — Dfe engtitcbe Aosgabe, Tielleicht durch Nieolaus Borbonius 
(auf Thomas Morus Veranlassung besorgt?) war dnrch Holbein'a .Auf* 
enthalt^ Stelliuig und Ansehn in England her^ejgefiihrt wofden.- i * ' 
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6) 1538: ÜIBLIA >) | Vtrlasque Teftafneotf iiixU | WL- 
GATAM TRitSm^ l ÜMiem^ l^ eadi qnftm haberi po- 

. .tiii^,4 ^mendatifliinain: «ddilis Te- | riim praecipuis in l 
locis iconibiis etc. || (Trechsels Ilolzschnitt) \\ Liiediiiii j 
Apud HVGOJ!^ > porU)|M.D.X3ü£VlU.||foL <) 

Scblutg (auf BI. 569)«): EkcV^EBANT LV6DV- | NI 
JMELCHIOR BT | GAl^PAR TRECHSEL | FBATlttJS. 

I^. II (trechsdii Sdültf utf der Kehneite nodimala)« 

Vorhanden: 

1) zu Basel, Peter Viscker (seit 1824), 

• -Besprochen: kennt Dome (Icones, 18^) S. 7. nicfat. — 

• Auch 'Mum0hr' M^eigel & 163 nicht« 

.f. ' 

9) 1544: BIBLIA | SacrofanctaTellamenti Vctcris&No- | iii, 
iuxta vulgatam qi^am dicunt «ditionem ^) • k mendis 
' qni- ( tW miXSfmSSk ^CATBBAT ete. || Lngdiini, | 

Aptid Hiigonem & hieredei AemoDia k Porta 1 1544 II 

Schluss: liiifirdani« | excude^ant Joannes <& j Fran- 
' dfcua FreUo- j nii^ fratres 1 1544. 1| 

Vorhanden: 

1) 2u AliincAeiiy Hofbibllalhek <i7. hat. 76. fol.X 



1) Hier erscheint dag unter A. 1. gescluUerte Blatt (der Versu* 
chang), aber erst ««ibIi BI.-t«.4et,Ta4lMitaaaea(SobdpfaDg), oad 2. 

jI, 4. fehlen. Nach jenen die Archa Noah. 

2) Diess Wort ia Holzrahmen* 

3) 1546. noch gibt Hopo a Porta eine viel srliTerhter gedruckte, 
mit viel schlechteren Holzschnttlea versehene Biblia j Concordaotiae elc, 
gedniekt dardi Job. Crespfaii bey dem schon 1529 eine latdnisehe Bibel 

erschien. Jene Ans<^al>e ist wahrscheinlich gleich mit der 1536. I54l 
erschienenen Bibel: Biblia Biblioruin opus lacrofanctnm Tulgatis quideiii 
ciiaracteribnt etc. Lugduni Anno a partu virginis 1536. fol. 

4) In Holarahmen, wie 1536 (A. ^I. 2C. X.\ nad Todtentans 1538. 

5) Sie. 

6) Nach dem Holnebai^ der Schöpf un|f (aas dem Tod ten tanze) und 

der Versochnng folgt Ton andrem Zeichner nnd Schneider Cain und 
Abel, danach wird Hollieln's Arche Noü, darauf wieder trenidartig 
N.a ahtiankea^. dsina IIo1balD*s, ,T|uirq|faaii o. ä, yf, gemischt. 
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B. ATacliisclinitte (in Holz)/ 

t 'f. < 'n.l». 1. I 

I, Ohne die 4 ersten. Holzschnitte des Todten- 
tairx^t, dagegen die Verttichiiii^ (A^ L oben}. 

'ä. zu Zürich, bey ChrUtoph Fro$chauer: 
'** 

.-1) 1531: ©ic gan^e Jötbel | bcr t)rt>run9li'd>^*' ^brai= 
fc^)en 1 t)nt ®ned)ifd?en waar^t)t | nacb./ aup aller trcinr= 
\h I cfeefl ücrtcutfcljet. || ©etnicft 511 Bund) bgp ü^rnloffel 1 
grofd)ouct im 3ar al^ man ^alt 1 M.O.XXXf. ([ ^rr. Fol.«) 
(iMit der Versuchung A. 1, Die meisten iNmlibeimitte 
. gi ude; s. ß. Iii. 3b, 5b, $a. iüa, j9b. 2i a. 25b. 
27b. 2Bb. 11, 8. ir^: «|n|ge .KebridipMtf: ji, Jl. 29a* 
35b. 36 b. 3&b. 48 b. u. s. w«) 

• • Vorhanden : i ' - ■ ' 

1) 211 München^ Hof bfbllothek' (ff. Ä^crw, iVo^* 4« fol.)» 
• 2) zu 5fiiAitÄ, Bibliothek (Äi/r/. lüü). " i ' 

' • • ,».■♦*• , 

Witderholentlich in den Jahren ; 

2) 1533. gr. fol. 

3) 1536. gr. fol. au Müncheji^^ |IofbiUiot^4 {mL Germ. 

Prot. 5. fol.). ' '* 

4) 1540. gr. fol. zu Zürich, Bibliotluk fGati, VI», 32). 

5) 1545. p-. fol. zu Mümäe»,. Hof UibiiotlMk (Btöl, Prof. 

8. und 8 a. fol.). 

... .ZU S^h, Bibilolbek VIII, 15). ^ . v , 

. a> pf. Mv KU Jmtekeä, H9rblbli0tliek (/TM «ifma 
/Vo/. 9. fol.). 




ilO) lt>7y. irr. fol, zu liurgdorf in der Schweis, liibliotliek 
{Bibliorum Cwles,%mcm'* 4*, Mir die Bilder de» 

K\odns). ' • i r/ I ■ . ^ , 

11) 1638. gr.fol. U.S. IT.») 



1) Die AmtaBen vön 1530 äiii^ bi 8. fj^le ^on^e IB{6ef, tot 

ß6ra{fd)cn vnb (^rfcrf)ircb*n wart)et)t nad), uff bns aller trewiirhft verffut- 
iVhet. Anno M.D.XXX.) — b) in 12. (JDag mt \ ^ct^Qment JU | tCÜfffb, 
b oijpcunaltclien KbrdscLen waarbejfC n&cb. II ^üri(^ bto ^bctftoff gros 
ft^Ottcr.) 4 Tille, im (1539.) 

2) Der spätere Wieflerdrock 1772 bey Memoii Ge»tner hat die 
Holzschnitte, Hie inzwischen wohl vernichtet «eyn mochten, nicht mehr. 
— Kben lo fehlen die Holzschnitte in den früheren fVo«cAAu«r*schen 
Bibeln: a) rfeotteb: t$l&, fol. (2 Sri oh» BibHotb. fffM. 150. ISl.K 
1538. 4. (Kbds. JWW. 275.), 1542. 4. (Ebels. Kihl 217.), 1548. 4. (Rbds. 
HWL 2IO.j» 1557. gr.8. ^fitR 289.), 157a 8. (Gol/. Vlil» 14».). b) ia* 
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n Antwerpetti : • • \ . ' ' r * .•>. 

' 1^) J'atob von Ites'kteHy* ' . ' r 




resUijilint.) *| liAtttt^iV-. «u^Di; i »i-v 

1) zu München , llofblbliothek (fi. reL 12r fol^. 
21 «1 ^aie/» Bibliothek. 

. • ?M / • : ■ * . ,:<*» 

,.\>y hvy J 0 kann Steelsius: 

2) J540: HISTORIARVM \ vefeHs if^ftrumenii^^) Ico- 
neg ad \ vinfi e:vprej(fae, vnä cum bre- | «r», fed qnod 
V * jHeri potuit^ di- 1 fucida earnttdem expoßtione \\ YMA- 
GIN KS DK- I las hißorias del viejo teßu- \ mcuio al 




Kehrseite: El Impreffor al Chrißiam [ lector dize 
' S. I En eßa prejenie obera u. #4 w» (teVt^ufsiiDg 
• von FrelWs Yon^))" ' ' ' ' ' ' " ' * 

i ' ,1.1» 



teinisch: 1539. 4. [Bibl. 225.), 1543. gr.fol. »Jäto^^i''«^ 'fe 

21.), 1544. 4. (ÄtW. 20«. 281.), 1550. 4. («IM. foK t«'«? 

1»7.)\ la35. 4. lateirtltch und deutsch (ÄiW. 227« 228. 28a) i c) fnit 
t HoUscImitt, der (nirlit liolbeiniscli) auch in den holbeinischen Au«- 
gabenvorn beginnt (Scliöufung), 1534, 4. deutsch (««».VIII, 78.), 1589. 
li.fol.* (Güll, nif, 75.); *rt«ii «iP*TlalUeiniscl>en Arfhe an, 
aber kl«i«er: 1565 deutsch (Hi&l. 137.), Die Züricher H»!iliotl»ek 
besitzt von 69 FroscIiawerUcben Bjbelausgabeo CjpP l^*-i-j5ö9^^ 
yroschauer druckte aucli englisch Tlie holy Bibia 1550. 4. {RiOL 192. 
293). .\ . '• . •■ • » . »U . . 

1) Die«» Jahr wird Mitbeweis für das Vorhandenseyn der liollieini- 
•chen T9{Hön(an2-Abd#itckV vdr 1538, die wir oben schon ^mt IWO 
bfuehten. .. , I ' • " t '--^ ' ' 

2) Vgl. Genes. 9. 11. 46. 18. Kxod. 16.^ tevlt.' lÖ. Bald gerade, 
liaM omgekehrt; gemischt mit grösseren anderen Holwclinilten. — fn 
•ler iBibHa l5d4. AMtT4Mylte IteilMat M*t«iMM Camv (fol^) a»^^ keine 
Holzschnitte. — i . > 

3) Also nach d«r Ausgabe von 1538* ' ~ * 

- • 4) Der Titel liat eirie HolzschnittifmfAildflifigf: 0J«l^^ftWII^Khl5JÄ«l• 
Manna, «Mi : Hloset empfängt die GesetttAfehi, rtcMei Wosto zMWidM 
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Bl. 2a. die Blätter Genesis 1 und II, unausgiebrocheii 
reclits. Die Nacbsrlmitte haben gleiclifalls Devter I 
statt IV, Uuth i statt 11, Daniel III statt IIH gedruckt^ 
2 Könige Xll und hdina i fehlt, Judith X und X,!!! 
siDd umgestellt, vor Esther und Hiob» , . ^ ^ ) ' 

Ueber den HolstciiiiitteD der Text obeii litel^idi» 
«Ilten •paniteh (Prota). 

Schluss: Holzschnitt: lipks V^gel^ rechts ein Planlglob, 
dariniter .eine TC'^el inlt 2 Tauben^ daswlicheB efat 
Sct'pter lind .dftdttrvH eetrennt d^'Nune STEEL | 
SIFS; iinteii efbiei T«ftl mit den Wdrten Ctme^rHOf 
res\paruf er^mt.\\ - . m< 

Vorhanden: 1) tq dt^ juj^ Bibliothek m'^ t^ün bodEU 

• • • 

3) ir>41 : BIBLIA I ICOMBVS artificiofiffimis, miä Lecto- 
rum memoriae | confulatur, tanqnä tm^\ blematis qnibiif- 
dtm exornata. |{ Additie fuiit etc. || (Holzschnitt: das Blatt 
V Moses vor dem Volke, voa Holbein) || AiWWlPAE Ex 
1 ofBcina | Joanuis Steeliii^ Anno äCHAtölO | Af.D.XliK H 

''^Vorhanden: ' --^^-^'^^v- . ^ .^o.n.v» 
/' l) zu iMÖJacÄe«, Hof Bibliothek (B. lat^ fff. tqhy.^ 

, 4) mU 9IBLU. l ^D^^VE7ys.T|SßIBiA EXBU-iPUEIA 

mm mcm» ivj^tiqaxa- 01». ^xAntM^^. ap«d 1 

JohannemStelfiinn^ SiibScuto AiirmviiiApnoM*D»I^ 
85. KU Paris: *' 

e) bey Peter B^gm^auit (Kehndmftte and etwit'«^ 

ändert): 

1) 1544: Hiftoriarü Vetori« Teftamenti Icones ad \inma 
eYprefTffi..., 3^ Paris, apud Petnim Regneault, «nb tribon 
coronis Coloniae, i^d dlunm Jacobiim, 1544» ' 

Besprochen I ym Douee (1830, Iconei) S. 7« 

b) bey Carola Guillard und Gulielm, Desboya: 

2) 1552: BIBLJA | Sacra iaxta f ui^ata (|aaiii j DICYNT 



1) Die 4 TodtentaMbildM Axcbo — M>«| oto. .AUo aaok 
II, X 1. 2. 

3) Iii der Aasg:abe 1570. fol. (Biblia ad vetoftifliiiia ezampbria nunc 
recens caftigata) bey Job. Stelsü Wittwe and Erben aiM dia Ibto- 

von \jf Lind dem Forrnscbneider S, . aufg^enoiDOiaD* 

3) Al«o gao2 nadi der Ljooai. Aufgabe .^544.(l^> . i • 
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EDITIONEM A MENDIS QVl- 1 Inw iaBiiirienB partim 
fcribarum incmria, ptrUm feiolonim andacfai £ca- | tebaty 

fiimma cura pariqiie fide reptirgata , atqne ad prifconim 
etc. I Seciinda Editio ») || PARISHS I Froßant apud Ca- 
rolam Guillard^ <£; Gulielmum J)esboi/s^ | fi^üijit: aureoy 
Ad diuum Jacobum.\\i^2liki.ioU^) 

Vorhanden: 

1) zu München t Hofbibliothek (B. tat. 52). 

ll«9pr4rcheiiT mn MamA 4.<CXXX}^UW Nr. 3. 

Qn XU Vrankf urt a« HI, (bey Hermmnn Gül/ferieh): 
won HamB Brohanm (IB): 

1) 1551: S3iblifd)c ^iflorten ^ünflü^ gürgemaUt 
grancffurt bep ^ermann ©ülffcnd),^) J551. 8. 

Besprochen: von Boü^ Manuel oder Handbuch 1, 189« 

2) 1552 : BIBLiA | VETEBIS TB- | STAMENTI ET Hl- 
STO- I Hae, Artificiofit piciu- \ ris iffigiata. || ©iblifcfte 
^)ijl05 I rien, Äünjtltc^ | gurgcmalct. || FRANC. JpudHer^ 
marmum \ Gulffericum* \:Amo ^\,,X^*\AU\\^y 8, 

- <ioh 1 u s 8 : (^ebru(ft>)tt | %tWMA\viXi, biu4^ i 4>««atm | ®äifs ^ 

- * f«* 1 II j . • 

1) Mit derselben Bezeiclinang Secunda editio. aber ohne die 
Holtachnttto, achon 1549: SIBLIä \ Sacra inxCa ▼nlgatam quam dievnt 
#ditionem, a mendis qvibvs in» | numeris partim Icribarnm iniurla, par«, 
tim sciolorum aurlacia tca- | tebat etc. || Secunda editio. || Parisiis apud 
Carolani GaiUard, lub lole aureo de Gulieloiuoi | Desboys, in cruc^ %lba, 
vfo -ad dlmin Jaeobum | f54a ||M; (Mfl Metten, HoftdUicfhek ü. Cht. 
83. fol.). — Schon die Lyon er Aoigabe von 1544 hatte denselben 
Titel (a inendis, quibo» innamerii.. . l'catebat)) ebenso eine Lyon er 
Ausgabe von 1548 mit schlechten andern Holzschnitten BIBLIA | Sacro- 
fucta T. V. <Sc|No-|ui, iuxta Tulgatara qnam dicnnt teditionem u 
inendis | QVIBVs Innnmeris fcatebat.... || Venundantnr | Lagduni apud 
Jacobum Giantam. 1548. fol. (Manchen, Hofbibliothek ü. /af. 81). 
Aber irie Mbo« ISU (Lyon) «— iriaM, iai.e»ch «diOB iMl ta Pa« 
ria bey Colinaeaa. 

2) Die Holzschnitte nach der Lyoner Aasgabe 1538. 1544 (A, IL 
SBi 5. 6.). Die 4 Todtentanzblätter gerade, nar 2 Könige L (8. 270.) 
umgekehrt, and Daniel IV. (S. 850.) fehlt» wie in der Bibel 1538.. 
Kinige Bl. tchroaler, wenige geändert (Levit XIX, 8. 105. — Nani. I, 
S. 115.). Die 8chatten»tricbe kürzer, beqoemer; an sich gut geschnit- 
ten. — Die Bilder sum N. B. gaas anderer Zeichnaag, aber in giei« 
eher Höhe ond ner wpnlg afhmaler «it die 4. Todteetantbilder. 

3) Bey dem aooli Player 8chejff9 Oebeneteong des Dede* 
kindischen ,;®r9bUll«* | ^Bm. dW(p) .mmt' Mb; t>lM | $(flt(9CB $^bi^ , 
htn," 8. erschien« 

4) Zeile 1. 6. 7. a IL roth gedreckt — Die Holsachnitte: 
1) Holbein*a Behdpfang ava den Ted t ae iaM a; 2) Helbeie*a Yeraeehvef 
Toni Todtentanzj 3) Gate} 4) Aibh«lloah, HoUk; S) Babel, Holk— 
Alae nach A. IL SB, 8. 
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3) 15J>3 : BIBLTA | VETERIS TE- \ STAMENTI ET HI- 
STO- I riae, Artificioßs ptctn- ( ris effipata. 1 1 25 { b l i f d) C 
^ijlos I rien, .^irnftüd) | ^(\x(\maUt.\\Vii\N€, ApuäHer- 
mannum \ Gulfferieum, [ Anno M«D.LII.|1*) 9» . - m, / 

Vorhanden : ' ^ 

n KU München, Hofbibliothek {B. MuL aiL&K,V^U 

4) 1554: BIBLIA | VETERIS TE- \ STAMENTI ET HI- 
S'l O- I riae, Artificiqfis ptclu- \ rU efß^aUu \\^Bi\)ü{At 

Vorhanden: 1) ^n lBmh Bibliothek. ^ 



» • » - . 



1) 1550: La faincie | Bihle. \ Nomielleraent tranflat«?e 
de Latin | en Francois, felon IVdition Latine, derniere- 
inent | iraprimee k Loiiiiain etc.||A Loiivain, ParBartho- 
lomy de Graue: Anthoine Marie Bergagoe: 8i Jeliau de 
r r- Waen. fol. ^) • i ■ • •. . :/ i 

zu Basel, bey Nico lau 8 Bryllinger: ' 

^eflameilt«,HK.{^Bafik»«.amM^ Chriflü.fmtore 
VevlMBilmt 1) AI Amc^ BiUiotb^L . ^ / . i 

■ » . ■ l • ' . * .'r.: ..'1. ; i(f;;';> |.?(iÜ05fiC 

1) Dw Vittl aoniit gum gMdi nll tSfB, aar all» SMiM aabfipim« 

gedruckt. 

2) Daran NOVI TBS | TAMENTI lESV CBRI | STI HISTORIA 
EFFIGIATA VNA \ com •iijs qoiboadM) ko» | aibiu. ü iDad Sit» SU^<^^ 
mmt, »Hb | ^{jloci ^n{H , furacbflbct ft VItAMO. ApaH Hm, CMfarln^ 
cpm || I>arnach APOCALV- | Flia S. Joannis || 2)ie Offent>antn0 J @. Sc«; ! 
|^at£. I Francoforti. | Bzeadebat Her* | manoi Galtt'ericui. | 1533. || 8» 

3) Holbein's Arche etc., (gemischt mit aixlern Holzschnitten. 

4) Ohne die 4 Todteptanzbilder (3 a. Arche — 5 b. Thorm au 
Babar eto.) atwit klainer, reäil* BoAMabtoa aaftvtidialtllNi. In M b- 
teinischeB Aaagaben bey Nie. BrjUng. fH^tVi Saorafliatta ad"hablMM' 
veritatem etc.) 1651« 1557. Üehlea die HolaachaiUe. '\ u.r. 

•I ■ I ■ r ■'• •". rt fw.MoH 
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U. i»'|»MiDiidet«« AbdrüolieA (latt 4f«,«i^ «odtenp 

l« Ohne besoilder«n Text: ' * " 

• EU Antireriien , t^ej- Job. Sleclsiu s : 

. 1) 1540: HISTORIARVM | veleris inanimeiiti >) Icones 
ad I viuü expreffae^ vnä cum breui , ied qiioad ünri po- 
tuit^ di- I liicida earundem expofitione | YMAGINES DE- | 
lit hiftoriis del vitjo telUN | .inento «1 fiiio expriinldftB 
& I reprefenUdai jnntamCte con | rna breite dedaradon 
dellas qtHmto piido fer. || ANTvEftPlAB | apod Joan. 
SteellM»|BI.^XUU44S) - 

Kehrteite: ES ImpreiTor «1 dirlflkno ( lector Ite S. | En 
eita prefenle obrt ete»*) 

Siclilussblatt: Holzidinitt: llnls Vögel ^ rechts Ptanig- 
'M; damntiär ehie Tafel mit 2 Tauben, daurlachen ein 
Soepter mit getrenntem Namen STEEL SIVS; und 
dimnter nochmals in einer Tafel ConccHrdiai res | pa- 
rue, erefcnnt« || " ' . . ; 

- Torliattdent 1) so Wimh HofUbliothd^ (XXXl, H.22). 
fö, zu Iiondon» tou John unü Mary Byfield:' 

1) l«i30: ICONES YETERIS TESTAMENTI, | 

ILLUSTRATIONS OF THE OLl) | TESTAMENT, EN- 
GRAVKD Ol\ WOOD, FROM | DESIGNS BY |TIANS 
HOLBEliV II (Holzschnitt, Dellin mit Anker: Aldi Discip. 
Angius)l|r.O\DO[V:| WILLfAM PICKERING. | 1880. 

Mit Einleitung von Francis Douce. Sehr schöne liolz* 
schnitte (die 4 Todtentanzbilder bleiben weg). 

2* Zu den besonders gedruckten Vierreimen von 
Gilles Corroieti 
X zu liyoii: 

1) 15&3. 1554: Quadrins hiftoriques ' d'Exode-Quadrins hi- 
iloririncs de la BIMe (Genefe). Lyon, 155S. 8. Daxn 
Lea figiires du nouveau Teilament« 



1) Also nach der Lyoner Ansgabe 1558 1 nicht 15;)9. — Dieselben 
Fehler wie 1538: Devter I. (statt IV.)) 2 König« Xli. tind Jasaias I. 
fehlt ; Judith X. ond XIII. g«ben tor Bslbcr ond Hiob. Statt Daniel 
Ulf. iteht III. 

2) Der Titel eingefasst in gefichlossenen UolzschniU: oben Manna 
— links GeseUtafeln — rechts Gesetztafela xerbrochen — nnteo 
Asbetong der Sohlange and des Kalbea* 

3) Das ist Franz Frellon*8 Vorrede. — Darnach folgt Holzschnitt 
Ganak L «I II. (SchöpfuDg): oben latelaiidiery unten spaniiobec Text» 
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Als sclione Holzgehniilbtbel d«« SaL Bemard (le Pelli 
Bernard) aiifgrefiihrt in M. N^eigtU Citalog L 
24. INr. m (6 tblr.) . . 

2) 1&53: Qiita«niM Yttoriora de 1« Biblia. Lyon, 1553. a 

Vorhanden: 1) zu München , Hof bibliotbek (ß. iüst. 
202m). 

IB. mu F»vii, bey Jtmn Fouekert 

3) 1558: aVADRAIlHIi I UISTORIQYESI m 

LA BIBLK. I Tant du «teil que du novutm \ 'leßa- 
, meni. \\ (Holzschn.) Ii A PARIS | par Jean Fo» 

braire Jure, Demoti- | rant A Lelcu Florence^ Eue 
S. Jacques, | 15i>8.||lü. ') 

Vorhandea; 1) eu Mmeim, Hof bibliqtkek (iB. J^m^. 

ao2ii). ' 

(S. Bu C^enT» bey de Tournea: 

^ 4) 1081s Icones hifloitee vetcik el nM Tcllamenll, «e- 
nevaej de.Tournei lfi8L 8« 

Besprochen: in Weig9fu C«teIog I, Nr* 327* (als 
dieselben HoIiBchnitte des PetüBenurdy welche eben 
1553» Lyon beselchnet sind» 



i 

1) Die bettimoitoa Vifmimt Oorroatf«, mit NaohadmiUai der 
4 Todtentanzbilder Holbeins — > dann Cain n« icW»» Af olie* Oaian 
dM Testament (1558). 
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Ol. 

^ Der Gross-Baseler Todlentan:&« 

* 

• 4 4 V 

X dnrch Johann Jacoh Merirnns^) 

1) 1621, a: STob ten ^an ^ | 2Bie berfelbe I in bcr SBeit* 
berumbten (Btatt S5ofcl alö ein Spiegel | SÄenfcblicber S3e5 
f4)affenl)ei£ gan^ | Äünfllid? mit ^ebcnbigen g^i^t)^" I ®^ 
ma^)iet, nic^t ot^m nu^lt; | d)c ä>enüunl>eruna i fe^en 
t|l.||(Sltt!»Krt|ttakifel, I bei) :so\)ann(Bd)tbttx \vm.\\4:') 

' Vorhan den: I) zu Basel, Bibliothek (K. V. 1, als Bes tand). 

1621, b: ^obten-d:an|| mit berfett)e | in bet SBeit 

berumbten | «Statt S5afe( alö ein ©pie^^ct | SKenfd)li^et be* 
fd)affen^eit gaufe | Äunfllic^ mit Äcbenbigen Jarben | ©es 
ma\}iit, ni($t olj^ne nu^lt» | cbe Sliemunberung (e^en 
tM|®etrucft 5u ^Bafel, in wriegung I SKattbcuS fOJiea 1 
1621. II 4. 3 J (50 Bl. mit 42 Ku^l. u. 1 Titelblatt.) 

Vorhanden: 

1) zu Basel, Bibliothek. 

2) zu Frankfurt &,yi., Stadtbibliothek (/>äi7. K. IV. 25a). 

3) zu Frankfurt a. M., Buchhändler Reinherz, sei. 

8) 1625: 3:obtentan| I SGßtc berfelbc [ m ber rpettbcrübmi 
tcn otabt ^öafci aii ein Spiegel | 5}^enfcbitcber ä3cfrf}affen= 
\)t\i gan^ 1 4lün|llic6 mit Ubenbigen S<^cben 1 ^ema^Ut nt^t 



1) Vgl. die Miscbaasgaben (dei UoibeioMclien TodleotaDzet) von 
HMM MUth (S$88...) Qnd MmM (tob än); TMH drackl» 
•ogar denaelben Titel nach! 

2) Auf dem Titel reiten 2 Todte nn«? fechten. Der Titel noch ganz 
schwarz gedrockt. — Die Vorrede vom 28. Octob. 1621 ol^anil 3<IC0& 
Titian, f&uv^tt 93afe(, ^upf ecftec^ec'Oi die Kupfer „M. Marian, fec.*^ 
die BtiUtsr anf «ioer Seite gednickt; die ScfkluMrade von I. Gfiuoiw . 

3) Zeile '2. 3. 10. 12. roth ge<1iuckt. Der f^anze Titel eingesetzt 
in einen in Kii[)fer gestochenen R^limen. Die "VVicIniung von Mntkeu» 
Mug an Vier Baseier vom 2Ö. ücto^er lÖ2i. (wie oben), die Vorrede 
mAb Mm aiilatenliolien Laiei«« nm .1* Onfier* Alto bplar anf. dct 
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ol)ne nu^lis | c^e SSerwunberuno au fc^en ijl. || ©ebvucft au 
aafel,tnl&erledund | ^attf^eu^ äStcg. 1 1625.||4.(42KiipfO 

Vorhinden: 1) sii Siutigart, öffentlich« Bibliothek* 

?) 1046: .,Has( I( r iodtentanz, mit J^lerianischen Kiiul'trn. 
4. t raiikl". 040." 

In Catalogen« Ob die folfende Ausgabe? 

b) SU WrikßßMIwifti9h^ ii^ JfUiih^ Minion den 
AeUerea): 

4) 1649: ^^obtensSJan^, | Sßie bcrfelbe in bcr lobs | liefen ♦ • 
\>*nh mit bcrüt^mten | @tatt S3afel, ! 'äli ein Spiegel 

^3?:nfd)Iid)er | ©efct?affcnl)cit, c^tin^ funflüd) ge^ f mal)let 
[el)cn ift. 1 SÄit bevgefügteii, auß <S4)rijfr unb | 2>cncii 



a^obt, ! ^Tuferfte^ung, ^ungftem | (I5eri(tt, a^erbamnuff ber 
©ottlojui, i unb bcm ewigen ^cb«n. ||9lad) t>cm ^nginal 
in J^upffec gebiac^t | unb b^raudgegeben bucc^^ | ^att^eum 
SBIcfi«» boi ^ttmn. || grancEfutt d ^.l|4.i) 
42 Kupfer y neu ttbentochen ron m. M&iim^).^i mit 
48 4<iutpclien Versen (Anrede und Antwort) oben i)nd 
nnten. — Hinten Adam und Eva, Zuletzt ein Todten- 
\ köpf mit airfj'fsrlila^s^ener Bibel, darauf ffne Sandulir, 
• reclits eine lierze, iitiks eine ßlume^ Obcu Mcmento 
mori, nnten Finis coronat opoa* 

V o r h a n f1 c n : ' ' 

1) zu Baf!cl , fV, Haas sei. 

2) zu Stuttgart, öffentliche Uibliotlu-k. 

J) zu Dresden, Bibliothek \^Fatkemtem j b4>7). / 
4) zu Berlin, v, Nagler. ' ' 1 

''Besprochen: FabricH Bibl, med, et Inf. kt. (Hamb. 
17;iO) .V, 3. — Oberdeutsche literaliir-Zeit. 1809, Sp. 
492. — Fiorillo IV, 101. — Z^Awwe^ 1, 475,— Pei^/iol 
S. 71. — Dibdin l)ec. I, 42. — bibeH bfr. 13S73. — 



' ^oxsiWi m — J^i/fcA«r 19. JHotfer Blblio- 
thek der Schweizer Gescdiehte IV» 391. Nr. 760. 



1) Nach Hallers Bibliotbeii: der Sc[iweizer Geschichte IV. „beyJolj. 
B. Andrä ond H. Hort. (44 Kpf. i9ö i».)." Poch kann die Firma ttncT 
dia Aofgabo ton 1725 gelten. \ '' 

2) Er sagt, dass thn bewogen habe „die Liebe seines irdisdun 
Vaterlandes, obgedachter löblicher Stadt Basel, darinnen iih geboren 
^\nV deren zum Kiirengedachtniss anch vor nonmehr Jaliren {also 
16ld', bey Äei' 6ffenllfdi«ii Aaibetsernng dev BaMlet TodtentanzesJ 
dieses Gemälde des Todtentanzes nach «tem Orfginal afi!2ezf icbnet und 
zu Kupfer gebracht , auch obschon vor diesem solche Kupfer ati^ra in 
Basel gehabt [Mieg?], reibige Platten wieder an uiaB Oiliar*ii 
delt, aoft neniZ-ttboivto^l^eiii'tiad hr fcqgtfnfrüfor Fown m> 
fartigen laiaeii.** - . »ivi-^ 
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. 0 IMOm««^ Qmr^i i\, m i wohl v^nlfiic^.sUtt 1696. 

"'?) 16^: Ob ancli 16S9 (hey i^ori7/o IV; 161) IlfnickfeUer 

statt 1698? Feignot S. 72 Hess diese A. fort: 
.;...;La Dance des Moria ^ tcUe qu*on la voit depeinte dans 
la celebre ville de Basle, qiii reprefente la fragilite de 
la vie hninaiue , enrichie de tailles donces faites d'apres 
Toriginal de la peintiire, et tradiiit de TAllemand en 
. j-: FrancoUy parP. Vieii, Berlin, par les foina des heritiers 
du feu Mr. Matth. Meriap. I^ kl. 4. {v^ den Kupfern 
. von 1649). 

'pS) 1696: 3:obten-a:anl3, | 2öic bcrfelbe in bcr l6blici)cn | 
unb tt)cttberü(^mten ©tabt S3afel, | ein Spiegel 
* 1Kcnf(^lid?er j S5ef(^)affcnl)eit, gan^ funfllid) | Qemöt)let unb 

Ju fc^cn iil 2c. ^VLi^ MATTH. 9}ienanS jc(. ©rben. 1 
Erancffurt, 3m 3a^)r'M WäXCYI.||4. (42 Kupfer, mit 
«)l»er;%lilu8ffrede: ,,der iMtsie^^^^ von 

1) zu BoMlj IWm» Vi^htr^ 2md.. 
, 2) zu Wolf9fMU9l^ BI|)Uotliek. 
3) sn Ftmdtfiui M«, Dr«, J7om (vom i^l« Buje^hiDd^ 

l«r Meinkerz), 
... 4) »I JI<MkeAjra9..Ki4^«rs(ictt-CaI»bief* . . 

Besproeheli von Pmi$€t In Uterar. .BHMI» II, i4w Sp. 

- A»a/2«9r BMioth. Ul, 270. No. l&OUi. ^ ^ 
rilto IV, 162. — /^/^(im .D«cara. I, 42. A^^nol 
S. 72 (nach Fabrirms; mit Druckort fVurde^ auch 
bey der Atisgabis' 1721, wo^l aus FnunkV^rl v«rw«ltclit). 

6) 169S: La Dance \ Bei Martf | Teile Qa'<th La Voit 
Depeinte | daifs 'la celebre VUle de Basl<$ | qni reprefente 
. '"la JragtUt^ 1 de W Tie hmiiaine, | comme dant on mi- 
' * rolr. I Enrichie de Tailles-donces , faites apres Tori^al 
del la Peintiire, Et Tradiilte de l'AlIemand en Francoia 
. par les foins deg Heritiers de feu Monlienr ]\fj|tt|ileii 
l\1erian. | Imprime a Berlin aux depena de« -U^meys de 
TAuteur. j M. DC. XC ViU. || 4. '* ' 

Vorhanden: 
' ' 1) zu München, Baron Fiscbkeim. 

2) zu Dresden, Bibliothek, aocebunden m Aiiggabe 
1649. 

•Besprochen: von Hüngen Artist. Ma^azfn S. 175, — 
KeijHskr Heise durch Deutschland (1776) I, 119. — ' 
FioriUo iV, iü;>, c. (mit der Frage ob 1698 statt 1689 
gesetzt sey: Wir fragen umgekehrt.) Brunft 11,475» 
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— Peignot S, 72. ^ebt den ganzen Titel (doch falsch) 
mit dem Bemerken: »Cette edition n'est pas com- 
mane.<< — Bflbilotliecft N««iiliiiim (1746) III , m 

7) 1700: U Hoi!/^ üferlt •••• dant U fille ile Basle. 

Varhavaeo: HuaMhriAUch in Famen Bil>lioÜiek 
m Niw ld053^ . 

Bctprochen: Oberdeutsche Litent. Zeitung 1809 , Sp. 
Ufte. 4i0. #bf^ IV, 164. 

.8) 172r, (1750?): Äobtcn » STon^, | wie bcrfelbe in bcr 
löblichen I unb weUibcrüt)mten | (Btaht S5afel, | 2C1§ ein 
@^>iegel fKenfd)lid)cr S5e; | fc^a^enf)cit, gan^ funfllitb 
Oes I mahlet, unb feben ift. | ^it beigefügten, au§ ^. 
^df^rifft I unb benen alten Ä[rd}en-iicf)rern gezogenen ^r; | 
innerungcn, »om Zot>t, 'Äufferjle^unä, jüngs | flen ©eric^t, 
Cerbammmtfi ber dtottto« | fen unb bem fnotgen Sebeii. | 
^flad^ bem £)n9tnal in Stup^ gebraut, | bon MATTH. 
Wttxlan feI.||Sranc!fuTt am ul^apn, | 0e» SM.&Knbica 
unb 4>ort. || 49« <l,).4a KupC. 4. «) 

Vorhtnden: 

1) zur Am«/; 'it. ifotfi t«l. 

2) so ffoaely Mer FUeh» (diielmalt iweimal ausge- 
mahlt nacli BücheVs Vorbildern auf der Blbfiothek> 

3) zu Sertt, .Stadtbibliothek (D.D. 78. 4.). 

4) zu Lucem, StadtMbliothek (No. 142. 4., im ge- 
druckten Verzeichniss von 1*S37, S. 271, No. 4331). 

• 5) zu Frankfurt a. M., Dr. Aioss (England ?j» 
6) besass Graf Lepel (FwriUo IV, 162). 

Bciprochen: von Panzer Literar. Blätt. II, 297. No. 16. 

— Panzer Bibliothek III. 270. No. 15954. — Ober- 
deutsche Literatur-Zeit. 1809, Sp. 493. 494. — Georgi 
IV, 222. — Heinsiua II, 1002. - Dibdin Decam. I, 
42. — Feignot S. 72 (fFurde statt Frank/ttrO, 

• ?) 1727: angeführt von Haller Bibliothek der Sdmiicr 
Geschichte iV, 391. No. 760. 

9) 1733: 5robten«:^an«, wit berfelbe tc. 4. 

Nach Georgi Supplem. I, 256. (2 Thlr.) üeinaius U, 
1002 (1 Thlr.) . 



1) 20b. SDer $fa» ftol^tct onb ptan^t iu @tunb (A Zeilen) .... 
mdä) wie ein gebbctf im bca tBinbt — Text; eon ber &taht »afct — 
©ereimte 93etrad)tun9 t>on bcr ^UtWifttit — SBom SEobt, SSceräbnif/ 
Xufferttei)un9 ber aobten, Sünell ®n:i(^t, J&dUe, — eoprtan« |>f«« 
bigt, @^c9fofk«mtt< iBwtawti. .... 
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durch Chovin angestochen ■ 
•) bey Im-Höf: ' ' 

10) 1744: JKobtcnsSIani,! wie berfelbc in bcr t6M. u. | 
SS^eltberü^mten | (Statt S&a^tl, | ein (2)}ieget menfc^« 

ltd)er ' ©efchaffenl^it fünjllic^ ge; ! mal)let unb p fei)en 
ijl. I 9Uc^ tcnt Original in ^upfev i 9ebröd)t | nebft einer 
^efdjreibung t»on bec I ©tabt Safel. II ^afeL | j^ü finbtn 
bep 3o(). S?ub. Sm.^of. | 1744. || 4. 

; ■ Links: La | DANSE DES MOUTS , ] comme etxr est dr- 
PEiivTE dans la loiiable [ et celebre | VILLE DE BASLE, | 

POUR SERViil d'uN MlROiR hiu LA. JSATUHK [ HUMAI^B. || 

DBSSINBE ET GRAVEE SDR FORIGINAL { de feu | 
M«* MATTHIEU BfERIAN | obt t a aioum» | Vne De- 
fcription de la ville de Basle, j & | Des vers a cbaqiie 
figtire. JÜABqfie,] Ches Jean üodolphe Im*Hoff« 1 1744, || 

Vorhanden: 

1) SU Jimnekm, HoCMbliothek (fm. mrf« UL 4»)« 

2) Sil £«c«ni (Versdcfanias, gedrnckt 1837. No. 4390). 

Besprochen: , Literar. Bliit. UL 171 — 173. 357. — 
Oberdentscho Literat. Zeit. Io09* Sp. 404; GmtW 

SnppU I, 369. — Fiorilh IV, 163. 124. ^ Dm Bure 
Catalogiie des ItfMi du Ifen le Duc de la Valli^re IV* 
. ■ 174.r No. 14114. — Bnmet 11, 475. — Peignoi S. 72. 
74. — JK6cr/ No. 13>975. — CaUloif von Meinhem 
{im) iNo. 800. ^. /fet^ei Cataiog U, 65. M«. 2139. , 

. 11) 1756s La Danlb des Morts etc. Grj^vi^e sur Ponginal 
0« M. Moifian.' 4* 

Besprochen: Oberdeutsche Literat. Zeit. 1809, Sp. 495. 
— fiMUo IV, 163. -^ Brunei II, 475. (Laray, 1607 
Terlcanft um 23 fr.) — Peignot S. 74% 

?) 1759: in Ersch Litteratur der schönen Künste ani|efiiihrt 
(bey Im-Hoff>. Ob 1756? 1789? 



1) Vorrede vom Juli 1744: „T)k Figuren fcrnb, nk bcr ?fnacnfcf}ttn 
teeret/ mit allem gUif gcjlocben/ aud) nad) t>em £)cigina( fetbft in 
bei; 3(id}nun$ Decbeffett mocben'M^i* b. abfgekiatzt). ' 

ei Nacb dieser Angabe )i«gt in dar Siiittgmr4*r difonflicban 

Bibliothek (Cod. No. 11. in Lederbandj handscliriftlich mit 76 Daritel- 
Innij^en gemablt und mit ZeugstofFen bekleidet ein Todtentanz (Anfang: 
Lu Mort aux Spectateiirs. Tui qui contempies ce Tabteaa Reconnoi la 
lardeur de la foible nature etc.), zum Theil von Grünei$en im Kontt- 
blatt 1830. No. 26. S. 101—103 bpsrhriehen. Die Mandsclirift (sechs 
Foliobänd«) wurde durcb Udrzog üarl ¥on Würltfliberg aus draiKiaater 
Ploeb< in Oeatacreiob bierl^i Terpllaazt. 
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12) 1780: La DANBK DES HORTS ^ coma bu.b kut db- 
PBiNTK dtDB !■ loiiable ei celebre TiUe^ Baile • etc. 
Chei Jean. Ro4« bn-Hoff et fils (nebtf dem deutschen 
• 'Tkel und Text f A 1744). 4. 

' " ' Ii sa Frankfurt a. M., ». Leonhardi, . ;^ ]§ 

],:;^;^^^'tn WUn, Antlqu« Augg^.^^f^^^^ '^'^ 

Besprochen: L|lettn Blitt. U, 171. ¥«^r|i&S»r^ Obi»^ 
dent««he Mtijratiir-ZtMU 1S09. Sp. 49Ü. ~ /'loriY/o IV 

b) bey BiriAiitf ^^tMi aufgekratzt nach der Ausgabe 

': ijSÖ 1830: Xotttn^Xan^, \ wie berfelbe in bcr ibbl u. | 
SSettberä^mten | ®tabt IBafet, | al§ ein «Spiegel menfc^s 
I IBefc^affent)ett fönflUdl) ges | mahlet U|ib Mt' f^ 
toor. I iRac^ bem Originale in JCupfer | gebt(llÄt|f Slf^l 
3u filmen bf9J0itot<mitiii;<^i^nc. II (o. J^^ d i 

M 0 d e r n i s[i r t e r iN a c h s t i c h : 

.14) 1788; La j DANSE DES iMORTS, | Pour Servir | De 
M Miroir a la natnre | lliiraaine, Avec le colhimt* dellint' | 
^ / la moderne, j et des vers ä chaques li^iires. || (Tod mit 
Sense.) || An Locle, j chez St. Girardet Libruire. H 9() S, N. 

" ' Das Titelblatt und die Kupfer (zum 'l'lieil im Frack 
> und Ueifrock) nach MeriaUy treu in den Stellnnijen, 

eben so der Tod. Am Schlüsse auch Adam und E>a^ 
U.U ; : . i^i,^ nmtbkefarende' Dopp^kopf ; der^T«^ nbt^ d^- 

sen franiös. Ausgaben. Angehängt: L'artdebleilVlyre 
.. . l ..et ,de. l|len i^om^r . urte* Au Lodei^ fhez Samwt QU 
: h1 'wMH, JUtbraire. ]N(«DCC.L$]ü(V;ifl^ lU «4 8. 

Vorhanden: 1) sfi Wi0n , Antiqns^r MuflpÜHfk. ^ ^ . V 

■ Beaprochen: vou Douee (1833) S. 42. 

Auf der Baaeler Unfrersitätsbibliothek liegt nm Bicker- 
meister Smamul Büchel In Handschrift: 

Ber I T0di9ntan% j auf dem Prediger | Khehhof | «u | 
Basel, I Nach dem Original ge I zeichnet, gemahlt, und | 
abgeschrieben, von | Emanuel Büelul Anno MBCCLXXIII. 



1) Dabey gemalilt Saturn mit der Sense, neben sich die ^andahr 
ond ausgvlSsebte Osllamp«; nntoa «ia^ Oim^ Vlk% Tndisa h o f lnii.ii; 
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Mn iweiter Titel helut 



Zvi$ ^od) ^bri0feitlic()em S5efe()l | Zh^tm^txt, \ Unb 
tn einem baju bienlic^^en ^otUnd^t \ erleuteret, 1 t»OR KSma« 

Die Vorrede enthilt wdrtUch Merlan'a Vorbericht, doch 

■Iii VI vnii^v^wwv 



t 

r 



3. 



0i(» Baseler Bibliothek bewahrt unter Glas imd Rah- 
men noch eine dritte Abbildung des Todtentanzes von 
„Rod. Feyerabend Pinxit" vom Jahre IBOö. Dorh erkennt 
man schon an den Hintergriindt n die Nachzeichnung liach 
Merian'i Kupferstichen; Irahrend die Farben (da der Todten- 
tani adber l80& Temtchtk ward«) ins Biiciiels Abbiidiioren 
entnonmieB wArdea« JUach. dieser. ReibenfelKe aber hat Job« 
Rudolf Brmmer zu Basel den. Todtentai» iü erhabener 
Tonmasse nachgebildet und g^ebrannt, in 42 Todeamppen 
von b" Höhe, für 30 Schweizer oder 45 franzos. Fimnlc«J o4er 
in 2 schönen Rahmeo Udter Xxlas 4S Schweiler 7^ ' 
zös« Franii.) " ' ' 



. ■ 

1) Dabey gemalilt Satarn mit der Sense, neben sich die Umfahr 
ond ausgelöschte Oellairtpe; unten ein© . Urne, Pila#, Todienkopf u. $. w. 

2) Na^ dgr Vorrede (Bwel, 26. Mertz 1773), ,,fraft bec ^ctt W 
IBraivaunMW i771 ccgangenfn vnantnuf mic gnci&iß aijtQcctrqttct^'. 



■ \ 

V \ » 

\ I 



Digitized by Google 



lJeli«nMtit 

der 

AbbUduiigeB des Gross* Baseler TodteBtiifizeSt 



5j ^ 



No. 



Druck- 
jähr. 



Driickort (und Verleger). 



! . . 
1. 


.11:. \' ■ 

1021. 


2. 


1G2J. 


3. 


1625. 


o 

l 


4v46. 


4. 


164^ 


? 


1069« 


• 




5. 




A 




7. 


1700.? 


8. 


1725. 


• 


1727. 


9. 


1733. 


10. 


1744. 


11. 


175G. 


7 

• 


1759. 


12. 


1789. 


13. 


1830. 


14. 


1788. 


15. 


1806. 



Baad. 



Joh. Schröter 9 d. 
Matth, Mieg^ d. 



Joh. Rud, Im, Hoff, 
d. frz. 
— — frz. 

Joh, Rud, Im, Hoff 
et fiisy d.u frz. 

Birmmm und Sdhoe. 

d. 



1773. 



Ba&ei. 



Frankfurt. 

• Ii In J 



Berlio. 



— d. 
d. 

d. 

— ?— frz 

— : d. 



Joh. B. Andrea 
^,H. Hort, d. 



— frz. 



Digitized by Googl( 



es 

Der iaeifr-Biseler Todteiiuz ii Kliogenthal. 



Diesen (dessen letzte Erneiiiin^, welche die Sprache sei« 
nes Textes beurkundet, das altere Jahr 1312 wiederholt oder 
erhalten hat) entdeckte im Jahre so nah er la^, wieder 

der genannte Bärkermeister Emanuel Büchel ^ der iha im 
folgenden Jahre fjliK:kli( lier Weise abzeichnete, wobei der 
Greis bag^i ,,2ßie \)'atti ic^ bei meinem l)eranrucfcnt)en Hilter, t)a 

atberett 63 %oi^xi ^utrucfgeUget, meine «Seit anflatt müfftg ya 
ge^en/ beffer anioctibcn ttnnefi M Mefeit ^So^tnittttu abxu^etäs 
neit, WOTbep 14 ^uglclt^ XnM lattt , mt4 mctner Stewtti^fMt 
^tt erinnem/' 

* DIfiwe AbioichmiM (in 4.)^ glddiftlb aiif der Btwler Bf<* 
bliothek aufbewahrt (B. III, Ib. c) fuhrt dea Tite}: 

i9on ttnfevn ®ef<^tc^tf(^retb<tn I $Ati| ^tu 
acffenc itnblmrgenb aufgezeichnete £obtens^«nM 
in bem Älingentbal ju 25afel, 1 ')Sla&} bem Original geicic^s 
net I unb ane» Siebt gefiettt | oon (Smatiuel B&cbel I im S^t^Y/ 
' 1767. 4a öl. 4.') 

Ein «weiter Titel: Der | Sobten^^an^ | in betnitlaiigem 
tbal I $u iQ3afeL | 92acb bem iDriginol gezeichnet | u. an ba$ 
Ui^t geflettt, üon | (SmiumU lda((y<l, | im Sa^t 1766(1 . 

Klinir^^nihal 1274 dnrch Walther von KUngen, den treue» 
•len und tapfersten Diener Rndolfi TO» Haliäiirg (er selbst 

und das Geschlecht der von Klinten aus dem Tlnir^an liep:t 
auch dort begaben) in dreizeim Wochen erbaut und zum 
Nonnenkloster bestimmt, musste von diesen wegen ihres Le- 
benswandels 14S0 verlassen werden. Dam als wohl erst 
(nicht 1436 y wo zum Coucil der K Ii ngent haier Todten« 
tarn ma^ erneut worden seyn, nicht der Grotsbaseler) wan- 
derte daa alte Bild sn verjüngter und TolllLomnenerer Gettalt, 
Jedoch in Folge der Bilder, Weichheit der Gestalten und der 
alten Reimspriiche getreu auf den Prediger -Kirehliof tu Groaa- 
baael hinüber« '} 

ich habe für die Qetchfchte der Kunst sehr an- 
flchaui; ch und lehrreich b e i d e Todtentinie übereinander 
in Kupfer stechen lassen, Jiind Uete dieaelben, mit ge- 



1) Kx Senates consuUo de A. t7H8. | Bibliothecae Pubticae cutlO' 
iKcncliw datat | Chorus hic niortalitatis | I7b9. — Dank dem BackeruiM* 
•Cer nad dem Rathe; livnn seitdem ist die HSIflf dzrch ZttHen od^r 
Zimmer, Hip in t^em Säulengang eingebaut wurden, ganz zerstört und 
die Uäilte, die noch vorhanden, wird duroll Weilen- und Reiserliaufen 
zerstört, di« davor aof^gehSoft sUd. 

2) Boa Bowslf biol3c andarvarts aad aa ioiair Zait 
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IV. 
(v«r «480>. 

J) (1469?): Der Doten t)an^ mit fi^uren. Älagc 
0»^ I XntwoYr f^on »on alUrt liaten bef »t(t.|l 
22 BL (42 HoltichnO foL 

BI. ] a. (jener Titel): Grosser HolKSchDitt 6 tanzende 
Gerippe^ deren erstes die Troiomel^ in der Rechten etn 
Bein als Schlägel fTilirt und rührt» Sie rel^n um ein 
ftiif der Todtenbahre liegendes Gerippe , dus die Arme 

kreiiBt und dem eine Kröte auf dem ßaiiclie ruht, eine 
Schlange durchs Hanpt geht (wie den Tanzenden uro 
Arme, Fliifte tmd Haupt). Darneben Ünka. ds« Ueinhaun^ 

»US dem iSchädel zuschati^iu 

'Ml lb>s Holzschnitt: 3 aus gemeintameni Grabe «heraii»* 

tanzend«' Gerippe und 4 aufspielende (3 Tromyx^ten, 
I Posannc), auf derfn drevfn Fahnen Todtcnkopf und 
Gebeine, atfl einer ein Kreuz. Sia sitaen aui' einer BanlL 
unter dt-fu Dacli oder Tanzboden. 

Darüber gross gedruckt die Reime: 

fSiifOi ün »Ol an jt t)emn \>nb fnec^t | .% . 
1 • ^prpngt l^trbe^ alle ^efc^Uc^t | 
- . »ic jung n>ie oft mt fcmm ob' frufj | « . , 

3r mufjcnt alle in t>k\^ tan^ ^^\h-\\ 

.JBL Holzschuiitl vno Ja wledürhoit»- f>aviibiir mpab* 

* • §esetst die Keime: 

. (a)lMe menfc^en bencfen an mid^ SSnb^ut)ent t>or ber 5BeU 
fid) i^d) I Ijatte i^r»( ojiibe^ onb wci^ in eren (Solb üniib 
jilbcr ()atte id) im | ^cre iRu bim ic^ in ber wurme 
oewült vSoIIid) tefiamcnt ijl mir belitalt T)tx bot i^atmiö^ 
t}ti feu brad}t X)o id)6 oUermpnil betadn [ für wäre mt 
ba§ mercft eben 2)€r mag n?oi bejjuen fpn leben | won 
^te geet lachen 'l»nb fc^pmpf i^f^ mtin ]foir nei;gen 



1) Man Tergieiclie iiiemit, was Fr. Kuglet im Maseam (Berlin, 
1634. No. II.) von «inaai Oaaseitr Todtanlaaaa m flandMliilft sagt. 
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„war |U Commt ttö mefc^e nature. Siafjcnt t)ö funol ta$ 
i{l m^n Tab <5o mo^t ir .bp ^»t fpn]^2 duobvil/ 

BI. 2 b. : begimHHi nun die iß BÜäi», 4tft TadCevlanm^I auf 
J« einer Seite je eine Qnippe mit Klage und üjitworts 
SDe« a>pt. il ber |>a.?)|l u. f. ». ») 

Bl. 21 b.: achtzehen Reinwetteii (unabgeaetzt) : 

(m)(frcfent ünnb geöencfcnt n menfc^cn ae | mcpn ^ic l^* 
gent gtbepn groft wiib dciti | ßot »oöe bofi wit 
ViCfo bann fomett :Dad ee ft>me unfern fcteii du freücnll 

B i. 22 a. : Holzschnitt: 1< reythof mit auferstehenden Tod- 
ten. lleclits hinten das Bdohai». . - % 

B1.22b. leer« 

Vorlianden: ' , 

1) zu München, Hofbibliotlielc (im. mort. N. 2L foL) 

2) au Leipifg (T. O. Weigel), früher iii Uanbäch, Hot- ' 
Icammerrath und Landriciiter Joteh (nadr i1i»riila- 1?, 

166-~168.) ' » 5 

- 31 M Berlin^ v. Nagler (Fiorillo IV, 165.) 

4) imvollstHndig irn Ue«?itz ^on Herrn ßM (s. K. Dronke 
Beiträge zur Bibliomapiiic und Literjätiir^tbchkitte 
(Koblenz, Holscher 1837. 8.) I, S. 71. 

Beaprochen: Ton PanMf Anpalen, Zusätze S. 9. no. 41 r. 
^ ■ — JibeH no. 2^^007. — Brunei Non volles rucherches 
. in, 346. — Fiorilh IV, 165. — Braun Notitia de 
libria in Bibl. Monasterii ad St. Udalricuin et Afram 
Augustae II, 62. — Douce (1833) S. 55. ^ (if. trinke 
a. a. O. S. 71* * ' ' 

2) 1470? t}zx Doten baiuv mit fi.quren ! claae onb aatwort fc^^üul 
oon allen (iatui ber tverlt. || 22 Bl. fol. 
Dir Titelholzschnitt (s. obtii) fehlt Iiier. 
Bl. Ib.: SB£)l an wol an ir t)erren ünb ÄiKci;t | 

Springet ^cr bei; üon allem geflect)! | ' ' " ' 
gßie tuncf wie att wie fl^one*) dbet ftnfi | 
3t mujet 4tte tit bif bonfe ^ufi | 
Damnier der Holaaciinitt mit dem Tansbause^ den 4 sitsend 
aufspielenden und d«n 3 tanzenden Todten (v^n 'Ik 
In 1.) 



1) Der Text begannt mit ganz kleinen Ersatzbuclistaben tVir das 
nacliträgliche Hinein mah len grösserer Anfangsbuchstaben. Bin^ Be- 
weit für da« All«r 4«» Pnicks, .wenigateat dieaec Au»gab<a fqr der 
folgenden. t 

2) Sie. , 
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He 

Iii. 2a. 'UlU mcntfd^en bencfen an mpd^ SSnb ^übcn üor | bet 
werlt u;<4 ^atte meU aute^ t>nb toa^ inn eren u. s. w. 
(16 Reime fa II Dniekieilcn)« 

Darunter die 6 Reigenden um das liegende Gerippe, Unka 
dat IMnliaiNi (tob la. Iii !•)• 

Bl. 2b.: Der Todtentani: X>tt boit — 2)er babjl u.s.w. 
(Die Holzschnitte atis 1, doch «wischen den mundartlich 
dnreldMdeB UehmdurfftcB etaftdrackl« s. B* 

jDtT X)i)tt nviii bet Svubev.) Di« Folge der Bil- 
der abweldicBd von 

Bl. 21b. Holsachnitt: ber Sreptt)Df (=B1. 22t. in h). 

BL 22a.: M^'rcfent m geben | Unt pr mentfchen | gmepnH 

^r}t Ipgent gebep I ne groi^ t?n f(et)n|| SSJelcbö fpn man | 
fraun?n rittcr ober | fnec^t | U« 8» W« • •••• 
onfercn feUn Qu frommen ||. 

• BL 22b. leer. 
Vorh^ndens 

1) 10 München y Hofbibliothek (/m. mart. I. fol.) aus der 
BlbUotheca Pdatioa (CT.), früher „Ex libris Jehanrfi Ni- 
colai WelaliBgeri Ptoochi In CapeU 17dä.'' 

2) m Wolfenbüttel^ Bibliothek (beschrieben von Langer 
In der Allgera. Deutschen Bibliothek Bd. 106, 1, 279. 
und in Meuseta Magasin I, 3.; später M0H No. 23006. 

Nach Langer auch Panser Annaien, Zusätze S. ^ — 0. 
No. 41. 6. und S. 20. No.876. Darnach FioriUo IV, 164. 

3) SU RBrUn^ Mmu«Mk$ dach ohne S. 1» dea BL I» 

4) m EMma «if der Schttlblbllotheks . 

Ehmhe im KnnaIbL 1823. No. 67, S. 347. nnd Beltcige 
sur Bibliographie und Lltemturgeschichte Iiieft 1 (Koblens, 
Hölscher) S. 70 - 72. 9 wo 2 Blatt (mit No,2B. 27. und 
32. 33.) fehlen. 

5) sn 8ira89iurg, Bibliothek. . 

■eiprochen: anch von Bmm Bevträge Iii, 313. Bnh 
wH Nonvellet Recherdiea III, 345i» 

3) 35er tobten ban^ mit ftgurcn t)nb fdjrifften | 

Jtlag t>nb nntivort t7ö allen {länben ber mXiW 
Darunter mit kleincrem Dnick: 

SBlDl atv »Ol an ii berren onb tnec^^t | fprtngt t^erbey 
■■' f 

1) Die Rechtschreibung: nnd Drock gleichfalls versriiieden von 1. 
Dazu grosse (geblümte, verscbtungene) AafaflgsbuGlittabea (ron 3 var- 
tchiedenen Alfabeten). 
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SV 

Mn Oim d^i^e^t I Sßie iun^ n»e 4<t mt .ite 
{raup I it tn&ffeiibt «llt m tlfs toati6^ufd.f | ^ 
Darnnter d« Iteliaii «Uta 4 Aaft^cnto iwilSTuip 
senden* ' 

BL Ib.: ^ttd auff t>nb UU ^üt'0in \ waft bidb ber 
tob tf^ut Uten | 

71^ menf^en acbenclm an mt<l^ I »nnb b^ettenbt ejM^ 
»WC btt »ett 11% 1 *) ftattc aucts onb waS in 
ceren | u. (24 Reinueileii^ kUo o msätiUch«) 

BU 2a.: Sftetifaibt ir fvamcn tmb ir mann | nmft.btfe ftaut 
tl^net taigen an | ZU\o mueffen voh aUt mxhtn I mna ber 
tob au t>nd tbtt^t tem [ £)afiimb fi>i (inb bet menf4» 190! 
befvnnen | bann tx mag in ntd)t entrinnen. || 

I Bmnler die 6 Rel|eoden und daa JUegende.Crerifp« 

BL 2b.: der TiHlenUma (Ibtt Zü^ — jbev f)abg) obne 
Zwiichensthlen* Der Teil in abgeaetaten je 0 Retm- 
acHen. , 

Bl. 21b.: SDldnfenb Dnnb geben<fenb ir mem|fd)endematn|| 
b^e ticgenbt gcbain gtog vnnb Kattt | . . . . ba§ f ommc 
ttnnfecn feele ^n ftbmen | ümtn. (g ®ot fey U>b.\\ 

Bl. 22a. Die 6 TInier. 

Bl. 22 b. leer. ' ' ■ / 

Vorhanden: 

1) «u Müachefty Hofbibliuthek (/»i. muri. 1\. 3. fol.) 

I>ie Holzschnitte dieser Ausgabe sind säminilich iNacli- 
schnitte, obschon getreo. — Die Folge der Bijder nach 1, 
nicht nach 2. 

Die Sprache dieser Ausgabe (3.) entschieden oberdcnftach 
(und später); dfe Reditaduvlbung in 2 (bott, grotß) wekl 
nach demNMerrhein')) ifieaudi Brunei (Nouvelies Recherchea 
IIL 34&) nach Köln und den Nledi»landen welal^J* 

Wenn er aber wfo Bbert (No. 23006) die Jahre 14a^— 90 
frttf44»*| oder JUbritto nnd Grüneüen (Kunstb). 1830. S. 87b.) 
daa Jabr 1485^ ao mSge man Falgcndca bedenken^)» 



1) Weis fehlt in 1. o. 2, 

2) Sic (eüc^ und fid)). ' . 

3) Auch 1. hat »on aUcttt ftttyt (statu) wie 2. wtt allem ftdibt 
(3 dagegen Bott allen ^iiteR. Wie auf dem Titel U i. fnim 

[3^ ftannben] ). 

4) Panzer (Annalen, Zusätze 8. 9. la No. ^1.) sciilots b«i 1. auf 
holntrger'B Lettern in Dürnberg. 

5) In Pronosticalio Latina Anno lAXXVIII ad magna ooiümifia- 
tiaa« Salarai BL 6 b. Itomman dieaallien Gestalten f pr. 
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x)1l.ili h MM^ «i#'ilt''fai ImMi^ bttMVhliO 9 seigt auf 
BU 1 a. rechts olHiii fai dttir S^ke m\i altdT bnmier Oinle 

-rii ;dle in iliren Zü^gt» sehr d«r Zeit aogehörige Zabl 
1^h9>). Eben so ist dem „bösen Mönch'« mit gleicher 
Dinte ein Gefäss und Messer in den Griffel angekritselt, 
dem Arzte aber in sein llarnglas ein. Kicr^lOjient UU' 
ter die doch wohl gleich alte Farbe, 

" Unter N. 2. zu München aber zum Schhiss, jjwar mit sehr 
schwarzer, zum 'IMieil glänzender Dinte, die Jahrzahl 
ÖRAO. Das Papier dieses Druclies hat zum Wasser- 
^ 'BiBfchea .p (uätin ^umUtt^y 6lli«D mit <0») 4tor «lH« 

i 'i iLUic mit dttef Ifar^M danftbur. - ^< : ^i' 

1 . Der Tod^beVm Kaiiel^ Int atof det'Fatme sefn'er Trom- 
pete einen Riidlt«>'Adler' (aW 3er dentache-Kalaer!), 

der König Lilien Im Oeirande (also der fransösische 
Kanift)« der Graue aber hat |p,a<|l|Uir..Staodarte das Wür« 
tembergische ljreweih«ap9(;piL ' p\p q|^si|^ai|u|<;l|e|i li^atrü- 
mente sind alt. — 

Die Sprache und der Text ist älter als die Bilder. Es h. 
noch das en bat dich nun nit vil, und be^'m stehenden Kinde 
mit dem Windmühlstecken in der Iland atc;ht ..in der wie- 
^«i**, die fcMt. ' ^ 

Die Worte bey'm Kinde stimmen ftierraidiend- nu dte 
Worten in der firunoBiBchen Dance Macabre^ epat^llSli 
86» luerat endilenen Man Terglelche 

jDoten ban^. / ' • ' llanee Rlaeabrcu 

' , jDaö Ipnbelpn. Lepetüenjjmt, 

Xa« id^ lau nod^ nt)t fpre^^en A^a^a^ ie neßqy pmrler 

^nht geboten ^ubc muf} Bnlant foist lay la lan^ mm. 

flufft)red)en 

maait lepn jhinb mog id) f9d)ei: fon Mj/cr naquiSf kwj tuen fmnlt nUer 

wie ml <(ft D9n e^n iicQnel^ lQn^lva Hi a« Aiis j^aeatre & ylTue 

jDt)fS merdn öUc gor eben Rien nay meffait, mais <le paoarfue 

3d) ^an nod) m)t Imn Üben Prendreengre lue fuuUceftlemieulx 

Unb muj^bo(^ fterben at\o balbt Lordon liance 'de diea ne f« niue 

IRi »oiqUcbt hat itt'ns ati ba< AuA toft aiwr-iiMw fue «Mi^ 

«lt. • . . . ' 

Eben ao bcyVn Kauflnann: 

34 |<m gelaufen btird^ beeg J*aj efte « awate a « mil 

r>il tai 

X)uvä) alle weit breit unb [mal Pour marchander oa ie poavye 
®efu(^ geioiü wie id) moc^t - Par Ion tomps apied et a obeaal 
SQletn. oniie fi^ wenig beba<^t . Malntananl ie per« tont« ioje 



1) k (Is) Ist stets kosammeagetettt, bo aber wie b0 sasannen« 

gegossen. 

2) Hieranf maob^ schon Brmm (Notitia Angnstae II; 62.) aof- 
nierksam. 

3) Ancb jf^ueg (1333) s. 55. deutete auf den Züsaionienhang. 
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Wer hat entnommen? der Gedrungenere? der Breitere ??' ) 
— Man vergleiche nachstehende Folge der Bilder reihe 
mit der französischen Reihe, zugleich Unterscheidungszeichen 
unter drey Drucke 1. 2. 3. < 

' 

I. 1. T)ix 9)ab|l. 

2. See (?arbinal. 

3. 2)cc S5pfd)off. 

4. 2)ec 2Cbt(.) 

5. 3>ei: J)octor(.) 
(). 2)cc Dfficiat (.) 

( 7. IDec bumt)crc(») 
. b. 2>ec ^ferner (.) 
(.k! 9. ©apcUan. 

10. Der gut mond). 

11. Der boef SKond). 
• 12. J)cr S3rubcr(.) 

• 13. 2)ic ««onnel(,) 
-«t»- • (f. 4.) 



2.3) 

1. J)ci; babflf.) 

2. J)ct ^aibinat. 

3. J)ec bifd)of(.; 

(f. H.) 
(f. 29.) 

4. J)ci; offictal. 

5. 2)ct bumt)crr(,) 

6. ®et pforneri.) 

7. J)et cappcUan(.) 

(f. 27.) 
(f. 20.) 
<f. 2b.) 
(f. 34.) 

8. J)ct 2fpt(.) 

9. jDcc arfet(.) 



, 3.«) 

1. J)ev ^abjt (.) 

2. iOcc (larbinal(.) 

3. JDcu a5ifd)off 

4. J)er 3fbbt(.) 

5. 2)er 3)octor/.) 

6. 2)ec DfficiQt (.) 

7. J)tu 3^t)umbert: (.) 

8. JDer ^famr(,) 

9. 2)ei: Öappe(an(.) 

10. 2)CL- gut SKünd)(.) 

11. J)ec pöp TOnd)(.) 

12. J)ci- gut »rubcc(.) 

13. 35ie 9{unne(.> 
(f. 4.) 



tj, 15. J5cc fci)fcr(.) 

• 16. 25cc fonigC) 

17. J)ct ^cr^09(.) 

18. J>cr: ®rounc. 

19. 2)er 9?itter(.) 

20. ®er 3un9t)et(.) 

21. J)ec wQpe brcgcc. 

22. J)cr 93urgcrmci|lcr(.) 

23. 2)er 9ia^'^cn:(.) 

24. JDcc SBurgcrf.) 

25. J)er S3orfprcd) (.) 

26. Der *£d)n)cber. 

27. Der iouct)crer (.) 

28. Der 9leuber(.) 

29. Der @pi)clec(.) 



14. Der 2Crfet(.) ,.,|, 

1Ö: Der faifert.)'"""'l'5. Der KapferV.T""*^. 

11. Der ioniQi.) 16. Der Jtönf9(;) 

12. Der ^erjog. '•>^-"17. Der ^er§og<.)i» .« 

13. Der graue. 18. Der ©raucf.) .,i 

14. Der ritter. 19. Der iunctt)erc(.) 

15. Der iunctt)cr(.) 20. Der «Ritten.) 

16. Dcriöapcnbrcger(.)21. Der roappcntragcu.) 



(f. 
(f. 
(f. 
(f. 
(f. 



30. ) 

31. ) 
19.) 

32. ) 

33. ) 



22. Der burgcrmatffcrf.) 

23. Der 9?a^()err(.) 

24. Der burger (.) 

25. Der 93orfpred)(.) 

26. Der ©cbrctber (.» 

27. Der 5ßud)crcr (.) 



17. Der rauber (.) 

18. Der ioud)erer(.) 28. Der «Räuber (.) 
(f. 24.) ^ 29. Der @pilcr(.) 

19. Der bürget 

(f. 25.) 30. Der Dieb(.) * - 

31. Der t)atiöcrctfma (.) 20.Dcrl)antiDcn!fman(.)31. Der ^antwergSmom.) 

32. Der worbt. (f. 23.) 32. Der wirbt (.) 

33. Der Sunglpng. 21. Der jüngeling. 33. Der iüngling(.) 



30. DerDoeb(.) 



1) Mt^er nacquis, huy tn'en fault aller (bier-bui): ursprünglicher 
Gegensatz als ^ube — ^ubc? Las Her Deutsche Uy er naqnis, huy...? 
Lydgate der Engländer (t436??) gibt den Text des DanceMacabre ebenso 
A,a,a,a, woorde I canot speake | lam so yonge I was borne yeßer day 

as soon dyeth a yong as an old. || Peignot (Recherches S. 77.) 

•agt natürlich, dass La D. Macabre seyen beauroup plus ancien nicht 
nor als der Holbeinische, sondern auch als der Baseler ToAtent^xnz. Q. e. d. 

2) Setzt steta Der bot« nur beim guten Mönch. Wappeniraeer 
DctDot. ' ^ 

3) Stets ber bott. Für ^nieder)rlieini8che Herkunft spricht auch 
Tielleicht der Spruch beym Wirthe; „^Qt »prt t)ec wirbt oon SSingen" 

Q. S. W. 

4) Stets ber Zob. 
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34, iDa« fDnbdvn(.) 
(f. 32.) 



20.) 
30.) 

11. ) 

10.) 

12. ) 
5.) 

(f. 22.) 
(f. 23.) 

25. ) 

26. ) 

13. ) 

35. J)ie bur(^ernnnc. 

36. 3>te 3unc^fraiDc(.) 
.37. J)cr faufmon. 

38. S3on oUcm flapt. 



(f. 
(f. 
(f. 
(f. 
(f. 
(f. 



(f. 
(f. 
(f. 



22. IDad iunge Itnbt. 34. 

23. jDcr wirt(.) 

24. J)er fpietcr(.) 

25. ©et ©iepC) 

26. 3Dct bofe monidjf.) 

27. J5ct aube monid)(.) 

28. Der btubec(.) 

29. J5et boctor(.) 

30. bcr burgermailterC.) 

31. bct ratt)er(.) 

32. JDet oorfptcd[)(.) 

33. Der fd)nbcc(.) 

34. SDic 9lonnc(.) 

35. J)ie burgerinC.) 35. 

36. bie iuncffrauioc (.) 36. 

37. J)et !auffman(.) 37. 

38. oon aUem fkoibtC) 3a 



Ml 



Daö !inbUin(.) 
(f. 32.) 

29. ) 

30. ) 

11.) ii 
10.) 
12. 
5. 

22. 
(f. 23.) 
(f. 25.) { 
(f. 26.) 
(f. 13.) 
3)ie burgecinf.) 
I)ie iun(tfraro(.) 
3>er fauffTnan(.) 
SSon allen jlennben(.) 



(f. 
(f. 
(f. 
(f. 
(f. 
(f. 
(f. 



Diese Reihenfolge namentlich No. 1—3. «eigt a) geson- 
dert die geistliche und weltliche Reihe (ein frühes Vor^ 
kommen), b) Gestalten, die Holbein vielleicht aus diesem 
Tanze entnahm, da das Baseler Gemälde sie nicht darreichte, 
B. Räuber, Spieler, Dieb — Jüngling, Jungfrau 



%• 
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V. 

DANS£ MACABRE. 



Wir trennen hier je iiarh den Ausgaben A (d. i. bloss * 
La dance des hommeB) und B (d. i. La dance des femmes)^ 
wonach AB die Verbindung beider (d. i. La gratU dance ma- 
cabre des hüinmes et des femmes) bezeichnet. Die eingehä- 
kelten Jahre&zalileu üuilea Uu^ewii^älieil und da^ Ungefähr 
4er Zeit Migebtn* Die Titel der nicht gesehenen Ausgaben 
dod mettt nadi Fnp»i angedeutet, dnreh ein GlatebSl^ciien 

A. 1) 1465, 28. Septem!). 11 jW. kl* fol* — 17 Holl- 
schnitte Figuren). 
Schill ss: Cy finit la dsfe macabre imprimee | par nn^^ 
norarae Guy"^) Marcliant de'morant aii grät lioftel du 
cülk ge de | Nauarre en chainp Gaillart a Paris \ Leyint 
hiiiiieme lour de feptembre | Mil quatre c€t vingi et 
cinq — II 

Vorn iiu liilde L'acteur (Verfasser, Dichter.) vor einem 
Biicherpulte; verUim elb Engel mit den Worten: Haec 
pictun decai : pompam Inramqae lelegat : | ) hique chorb 
noetiia daccre Mtä monet. 

llruKter die Vcrie: 

0 creatmre r^ffimutkU 
Qid defiret vie etenielle 
Tu aa <^ doctrine notable 

Pour bien finer vie mortelle. 

La dance marahre fappelle 
Qtie chafcun a danfer apprant 
A rhomme et femme') eil naturelle« 
, Mort n'espargne petit ne grant 
En ce miroer chalcun peut lire 
<lnt le coBTient alnd danier u«a*w. 



t) Rine Dnnce Macabre des Ii. fi (!es f. in der Manatlav-Biblio- 
tliek zu StraflsbMfg könnt* icli niciit einordneD. 

2) Guy, Güyot, Goidone, Goido. 

3) Doch bat diese erste (?) Ausgabe aar den Männerreigefl. 
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Vorhanden: 

1) in der üirentlichtu liibliuthek zu Orenobie, in einem 
Handschriftenbande des 14—15. Jhd. Ausführlich be- 
schrieben von ChampoUion Figeac in MÜUtis Magazin 
«ncyclop^diqit« 1811, Dütbr. S. 355-309. 

Besproc: lien : Darnach von Peignot a. a. (). S. 97., 
hienach von Dome a, a. <). (lSi3.) S. 55 — 56, — 
Vgl. Brmu^ mnngtX lifarair<i^ i8M: U 491. 
Eheri Hb: hMQ. (ohn« Angabe, woher); mriilo IV» 
133, 1. (darnach ntchl in Paris). 

3) 1486, 7. Jany: „Ce prresent liure est kppele Mi- 

roer | sahitaire potir toiites gent. Et de | Ions ( fhti') 
' et eft de grant iitiHte | et recreaclon. pour pleufeurs 

enfen^ iriiemrns tant en latin romnn* en j franroy^ lea 
queix il contient, | ains) cumpose pour teiiix qiii defi- 
rent ac (luerir leiif faliit: et qni le Toudront | avoir.** 
W. fol. 16 BI. 23 Holzsrhn.«) " • 

.Inhalt: 1) La duniV' marabre nonuelie (^S.) 2) Lea 
dis des trois mor^ et trois vifs (6 S.) [Demnach der 
blosse Mannerreigen vua doch mit neuen Ge- 

stalten vermehrt. Darunter lateinische Verse und 
Bibelsprüche, die 1485 fehlen« äonat, gleicher Tejtt, 
, mit weniger; ^endening.] . ^ 

Schluaa: „Cy finit la danfe macabre hyftoriee augm?« 
,>ee') I de pleiifeiiff noiireaux pirfonnaffes e?, | beanx 
dits. et les Unis mors eC trois vifs enfe l blea'« nbuvelle- 
ment ainfi compofee et impcl j mee par Guyot IMarw 
cliant : drmorant ^ Paris \ o\\ j^rant hoüel du College 
de Navarre | en | cliainp Gaillart Lan de grace mil- 
qiiatre centjqiiatre vingz et siv lu srjtticnK:' ioiir de Illing'. 

Vorhanden: Siehe Champoflion-Figeac in Miliin s 1\Ia- 
. gaxin encvclop. ISll, Decbr. S. ^55— 369. — Peignot 
a. a. O. S. 97—99. Eberl, Ao. 5671; — Fiorillo IV, 
133 (der die neuere Beschreibung fälschlich als l'ltel gibt). 

Beschrieben: De ßu/e üibliographie (Varis, 1265,8.) 
1, bl3^ ]Nqu 3199. l)e Öure Catalogue de la biblio- 
th^que du |>uc; de la Valliiere (Paria, 1763). II. 270, 
No. 2892. Catalogiie des Ii \ res du Cabinet au feit 
M. Lönis Jean Guignat: T, 4GK, No. l^Ül^« — Brunei 
I, 491 a. — Eberi, No. b^7U 

Siehe No* 1« und &• 



1> Eberl sagt tonte« es tatz. — 2) NachOstice (S. 56) 24Uolz«chnitte. 
3).DiirahBLb., I6b.^ l6o., 26,b., 26d., 30b^ 30c 
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a a) 14186, 7. laiy: (U Mm madbr« drs femme»)' kL foL 

*■ 16 Bl. ".'« it^i 

Sehl II SS : „Ce petit liiire contient trols choses : ceft af- 
favoir la dafije macahre des femmei (14 S.) le debat da 
Corps et dt* lamc (13 S.) et la complainte de lame dampnee 

' (2 S. ) leqnel eil a eile iraprir/i a l^aris par Guiot IMar- 
clianl deinorant ou grant fiollel de chariips (iiiiliiart derre- 

" * liier le , College de Naiiarre lan de grace inii qiiatre cent 
qrtatfC Ving« et six le septiemt iour de iiiiliet. ' 

[Ersif Ausjjabe des Fraiieiireigens doch mir erst mit 

3 llülzschnitten (Lacteiir — 4 spielende Todte — Kö- 

'* - niginn. Herzoginn). Die Ueimgesätze aber zu 32 Frauen, 
I iii>^eil«ir>ibrft^l4w>'MMni&^«llilMtfliiy^*t(«in > 

yorhanden: 1) mit d^m Jlfilfinerrelgen gebunden, 1791 

- Üik U Fr. bey Caigwiir," W«»'». bey La rolUMfww- 

NO.Ö67L -'"^""^^ 

A* 4) 1490: Chorea ab eximio Macabro versibiis aleinanicis 
edita et a Petro Desrey eiiiendata. i'ariliis, per iiiagi- 
^ ftrum Giiidonem Mercatorem pro Uodeffridu de Marnef. 

- fol. 24 Holz8chn;'irl»Bl.n. . . 
V 0 r Ii a ü d e II : 

1) in Paris , Mazärinische Bibliothek (Papillon Tratte de 
la Gravüre I, 152). 

Besprochen von Van Praet Catalogue des Ii v res impri- 
mes für velin de la bibliotheque du Roi: IV, 172. ^ 
FioriUo IV, 134. u. 132. 129. — Ebert, No. 5677. — 
Peignoi 8. 107—109. — Douee B. ^7, 4. 

Abgedruckt ifieder von Goldast in Roderici Zamorenfn 
Speculum oranium llatnuni orbis terrarum (^llanov. 1613. 
4*). als £ximla Macabri Speculum choreae mortuortim Ter» 
fiboi aleinftiiiiicls a P« Desrey Treeatio ontore •^• emen- 
datt. 

' 1) Mit Signatar e ünd der Münnerr«1g«n hat daiii a -önd b. 

* 2) Dieselben Holzschnitte schon 1489 in „Tcy eft le öoitipoft et ka- 
tondrier des Bergeres ... Imprime & Farii en loftel de beaaregart en 
WtrMlOlopplii a .lenfaifBü rdiiiMy Prefta* fhaiMto ,^a^ lieu fönt k 
vendre, ou an lyon dargent en la rue lainet Jacqaes. — Schluss: 
Inprimö ä P^ris par Gpy Mercbant mairtfe es ars ou iiea furdit. Le 
XVII iöor daöiltt mfl iitipc.xiz. ,Im bikcb^en Modtam (nach 
Dibdia: Aotic« S. 57->S8^ 9;. " " i->un'»b '>\m < 
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A. 5) 1400: ^yCy oft U noiiudAe dtnfe mtcabre des liora- 
mes dit'tf IVlirofr f<»lntaire de toiites gens et de touts 
etats potir pliilieurs beaiix dictz en latin et franroys 
les qiieix y Tont contenus et ii eA de graiit recreacioii 
pour piiiiieiirs ^lloires et enfeignemens monitoires a 
bien Viure et moiirir, Ainfi imprimee pour toiis ceuU 
et cettet aal U vouldront anoir «t definuit fiire kor fa- 
luU II Bncndruckmtoek; ein dürrer Baum [| Giilot mar* 
chfit Sniprinaeiir de moiirant aa grant hoftel de naiiarre 
en diant gaillart a parüi drunter Miroer trea salutare 
La nonnellle danfe macaive des hommea/' 

3ekliiit: Gj iniai la. danfe BMcabr« liiftofke et an^Stee 
de pliifieurt nduiieanlx perfoiuiaigei et beaux dis.tant 
latin % ue en francojrs nooiiellemcnt aini compoiee et Tpri- 
mee par gnyot mardiant demoiirant a paris oii grant tio- 

ßtel du oollcgt* de nanarre en chäp gaillart. Lan de 
' grace mil quatre ceos qiiatre vingz et dix le w iour de 
ianuier. 

ist ganz nach 14S6 und hat auch Titel von Brunei (Ma- 
nuel I, 491. 492., Noiivelles RechercUes \, 4()2 ), audi 
einen lateinischen Titel, aber vom October 1490. 

Vorlianden: war in der Bibliothek La Valliere (^De Bure 
Catalog. n, 271. No.2804). 1784 verkauft um 4& Fr. (Bru- 
nei i, 491 b.) 

Besprochen: Fiorillo IV, 134. = Peienoi S. 112. 
Douee S. b7, 5. — Eheri No. 5Ö72. — feidt bei MiUm 
Magasin encyclop, 1811 : Vi» 366, 

Siehe No, 2. 

B» 6) 1491, 2. May: Cy eft la danfe macabre des fernes, 

tonte hyltoriee et augmetee de nouueaulx perfonaiges 
anec phifteifrs dis morauK eii latin et franroys q font 
enfeignemens de bien vinre pour bien mourir n, ». w, 
Senfiiiiient les troi& morts et les trots vifr auec le debat 
du Corps et de lame, 

Schluss Bl. 14«: Cy finiß la danfe macabre des fernes toute 
hynoriee vi atij^m^tet; de pliisieurs personnages et beaux 
diclz en latin et francoys. Imprimee A Paris par Guyot Mar- 
chant demorant ou grant lioliel du rliamp gaiüard derrier le 
College de nauarre Lan de grace mil qtiatre cens vingx et 
unse le feoond iour de may. Auf dem letzten Blatte: 
Icj font le troia mors et troia vife en latT ' Le debat da 
Corps et de lame et la icomplainte de lame danee Irapff«* 
me a paris par giiiot .marehant« Lan mil' qiiatre vfngi et 
unse le deniier iour de auril. 
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24 Holttchnitte, d. I. ititter den 3 von 1486 (•• No. 3.) 

noch 17, jeden zu 2 Personen, von denen die 
Bigote und Sote in No. 3. waren, und 4 mit andern 
Vorstellungen (3 Tode und der ISinaiedel, Tod sn 
Boss mit äarf und Pfeil n. s. w.)* 



Btire Catalogue U, 271. No. 26(&>. 1784 verkauft um 

00 Fr. 

BesprocTien: MilUn^ Magazin encyclop. 1811: 11,366. 
— Brunei, I. 491. b.; Nouvelles recherches I, 403, — 
Douce S. »7, 6. — FioHUo, IV, 135. — Peignot, S. 112 
^ 114 (mit der Folge der Bilder). — Meri, JNo. ;j673. 

Siehe No. 3. 

AB. 7) 1499, 18. Febr.: httgrant Danfe Macabre des hommes 
«I d99 femmea hiiloriee (et angmentee) [ftvec] de beank 

dirts en latin [et huitains en francoisj (awc) fp1ns| le 
debat du corps et de lame, la eomplainte de iame dam« 
pnee, (une) exhort;ition (de) [pourj bien vi vre et [dej 
bien moiirir, la ^te (hi mauvais antechrill, les qiiinze fignes 



frincoise et accompagne de Ügareu)* Imprini^ a L^on 
le zviij jonr de leurier, lan nilT ccco zcu. — fol. 
Ente geinelnMnie Atiagabe dei BÜnner^ und Franenreigena. 

Vorhanden: 

1) war in der Bibliothek von Gaignat^ 1769 verkauft um 
200 Fr.; in der Bibliothek Ton Mm Carthy. 1817 ver^ 
kauft nm 200 Fr. (No. 2841) ; bey Ledue 1819 verkauft 
um 219 Fr. Dleaer Angabe eehdren die In (••..) ge- 
fassten Worte bey Feignot S. 114. allein an. 
'2) In den Bibliotlx^ques fran^aises de Lacrois du Maine 
et Dtwerdier (Paris (1772 — 1773.) Th. III. 470. Dieser 

« Angabe gehören die in [ } pefassten neuern Worte 

alhin an; die iibri^en sind gltidilautend. 
Besprochen: sonst Brunei I, 491 b. — Peignot S. 114 
^115. — S>mut9 S. 57, 8. — Bbert^ No. 5o74. 

A* 8) 1499, 15. Octob.: Cliorea ab eximio Macabro verfibus 
alemanicis edita et a Petro Desrey Trecacio qnodam 
oratore nnper emendata. Par\ßit per inagitinun Gni- 
donem Mercatorem pro Godefih-ido de Warnef anno D. 
' quadragentefuno nonagefuno fupra miUelimum , idibna 
octobria. — 16 BU fiJ.» 15 BL mit je 2 Hobadinitten 
der Auigabe No* 4L 
Beiprochent BmmU I, 492a* Mginni S. 115^ — 

Douce S. 56^ 
Siehe No. 4* 
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A. 9) ,,ir>()0^<: |La Dance Macabre nebst Les trols vifs et 
les trois mors. Tarii, AfUoim Jgrarä^^ i'^Wi. iL fol. 
(20 Holzschnitte). 

Schills 8 Bl. 12a.: „Cy finili la Dance Macabre hiitoriee 
et angmentee de pluiieiirs noiiiieaiix personna^es et beaiilx 
dits et les troits Mors et trois Vifs enfeinble noiiuelie- 
' ment ainii compofee et imprimee a Paris/* 

Anfang: (0)' Creatiire raifonnable u* w« 

Vorh andren: 1} in, Pari«, KSpigK BIUio(h«k: l^ergament- 
d^Mk ,1817 '4@5 Fr. gekauft aiw M^e Cürikif$ Bibllo- 
V 1 1 ihSk, iCattlog. No. 2840.).) der ihn 17H ans La VaU 

Bibliothek (Catal. No. 2803) gekauft hatte. Vgl. 
Fan Praet Catalogiie des livres iinprim^s siir Velin de 
laliibliütheqiiediiRüilV,170. Darnach PeigmtS. 115—116. 
2) 1d der Bibliothek von Juserre (Peignot S. 116.) . 
^,3) Im Lambeth-Palace bey London (IJibliotheca topogra« 
.,i phica br^tannica: London 1780 — 90. No. 27. No. Ol. — 

|>aiifbfbi|irraläce illtistrated: London 1S06. 4* S. 31. 
j ,ii|l^«pi;r|^r<um blbliograph. ofj iciipe accQimjli f>f^l|ie mott 

A. 10) y,läOO/^e>^ bV'bbnce thocos bt« ^Dme6, | ifliit* 
• " '4.mVMt\\\m'pvmtt a $dnd || (Holsschniu grob: 2 Tödte 

in Blumen, 1 mitPfeiPe und Trommel, 1 mit delr L«jer} || 
ff ,|^3uan6 q' üopcj cefte bance 1 (Se fouuent t)o^ i) rcgors 
! t^ej 1 58o9 [cairej fibi^ la flarbej ( £lupnneu( moi^baii^ nefl| 

pa§ djeuance. II 

_ Sehl II 8 s: 69 fiinijl la bäce macabre auccq^ i leg bi^ be§ troig 
mor6 be§ ttoig | üih i^mpnme a pariö ^jar la üeuflue 

.. feu 3c§ön treipipercl et Xs^i^an te | ()annot') bcmoura§ c la 
fRvii)MU\xt n^^^mit a lefetane be lefcu 1 be fcance.H 
Ohöe ,^hr/'iy. Si:.ätt |I^^^ d«a Todtentanses. 

S. 2. d«rtelbf;,,Kf^i^iiflC wM: auf dem Titd, dpnn: Ce 
t ned qiie ^vent .^(e la vi^ JiiMHialiM | Minukm plalfir ne 
dure> i^gtf0mef^,f /lögtte faiton na pas roais ,tpff fiw&- 
</ame ] Soudaih mourras et ne fcaia quellemefc. 
3. drey Todte, dann : .ti. ' ,: \ XnW-i (8^ 

O creatnre raifonnable • . 

Qni deiirez vie eternelle » 
Tn as cy doctrine notable 
Pour bien finir i ie nafftelle n* s*. 



I) No. 21. wird atis Hemjs Janot nennen, den La Caille (Histoire 
de l'Impnmerie 1669. 4. allein keant, Vater Md Sohn; daneben er- 
idraint M. K(tienne). Janot 1484. 1497. 154a Jüll» «tofMn da 
la grafnia an boit I, 459. 

I 
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S. 6. die 36 HoltidHiitte und Verse d«i TodlenItDiet, 
Darnach le roy mort nmd lea trola mm 0I let tr<ris vUk 
(mit 2 Holzschnitten}« 

Vorhanden: 
J) in Bem, UnWert. Bibliothek (F« 22.). 
2) in Frankreich gar nicht bekannt (^Peignot n. s, w.; fehlt 
nudi bey Aerl)» 

Siehe Ne. 20. 

A. II) y,15ÜO^<: [La Danfe Macmbre nebst Les trois mors et 
lei trois vifz. Ptris^ poar Antolne VermrdJ. fol. mit 
19 Holsidnitten ven No. 0. 

Anfang: Lacteur. O ereatnre raifonnable ] Qui deairea 
vie eterneOe n« b.w. 

Schlots: Als solchen cfeht Fn^wi S. 119. nach Fan 
/Vns< an die Kellen Malgr^ moy me laifle happer | Bnuis 

meiirt qui appris ne la. Das sind aber in den sptteren 
Ausgaben die Schlusszellen erst des Sergent * ) , wonach 
noch IS Gestalten und Gesätze kommen Talso 37 Holz- 
schnitte!); mithin, da faw Praet zugleich sa^t, das 
Buch enthalte nur 5 feuillets impriraes d*un beul cote et 
Collis fur trois cartons, fehlt dem Bande ein gut Theil. 
Nach dieser Lücke von wenigstens 7 Blatt (da woM Mosa 
derMinnerreigen enthalten war) folgen noch les trofs mors 
et les trois tUs ^)» 

Vorhandens 

1) inPans^ K. Bibliothek^ aus Blois {Vm Praet — Peignot, 
8. 119. i^Mc« 8. 12.): Percamentdmck, ansce- 
nnhlt. Vorn ateht Nh^tMn No. 1601. 

2) DmiiC9 sah einen nweiten Abdrack, ansgemalilty ver^ 
schieden im Druck (doch von Fsrnrt/), fol. in der Bi« 
hUothek dea Grafen Maearthy ( AMieo 8. öS, 12). 

AB. 12) 1,1500^^ : La graul Üanfe Macabre des liommes et 
des femmes» hyfloriee .... le totit en rlmes Ihuicois. 
kl. foL 

Schloas: Cy finift U Danfe Macabre des hommes el des 



1) Nob 10W (Troyes, l538b fol.): Maalgr^ moy no laHTo happer j 
Bnnyi menrt qai aprint ne la. 

2) Deren Text in den späteren Ausgaben, Otwas abwoidiond VOA 

der Angabt» b«y Feignot, Van Fraet so sciilie«8t: 

Pour ioye et repos aooir 
Bien fault faire doit on soaiioir 
Qni mal fait et ne se repont 
11 aura p^ine et tourment, 

7 
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femmes hySMea et aiiAmentee ') de peiÜBnaees el 
beaulx ditz en latin. Imprimec a Troyea par Sißola» 
Le Rouge denioiirant en la ^rant nie a lenfei^^ne de Ve- 
nize aiipres la belle croix. Oiine Jahr« 4U Iii« kl* fol«; 
65 Holz schnitte* 
Vorhanden: 

X} ans der Bibliothek von Barr^y 1744 veikauft um ibliir., 

und bei Gaignat 1769 um 19 Hv. 1 s. 
2) in Dresden^ nacli FalktnaLeiuä (Uresdn. Bibliottiek 
S. 81d.) stets iinliettimiiiteii Angaben, als ,,Tor 1500^^ 
Grsnt dtnfe raacsbre des hommes et des fenunesy hj- 
ftorlee et siigmentee de beaulx dits en lalin Tvoyes, 
jVtc. le Roug9 ohne J» fol« 
Besprorhen: De Bure Biblio^^raphie I, 514. No. 3110. 
— Millin Magazin encycl. Hl 1 : VI, 306. 5. — Fiorüh 
IV, 135. — Peignot S. 120. — Doitce S. 59. 13. — 
Kbprt No. 5Ö75. — Dibdin IJibl. ticcarn. 1, 88., (der noch 
eine ätiiiliche, mit N'o. 7. stimmende Ausgabe anführt, 
auf deren letztem Blatte (Kehrseite) der Drucker kniet 
mit seinem Druckzeichen, \iie solches z. ü. iu Le Rou» 
ge*a Ausüben Troyea 1528» foL (No. 18.) erscheint.) 
Siehe No. 7. nnd 16. 

AB. 13) „1500^^: „La grant Danfe Murabre des hommes et 
des femmes, avec !e debat du corps et de lanje, la com- 

Slainte de lame damnee, la vie du muuvuiä antechrill, 
SS quinse ügnes'^ ii* s, ir. Reuen ^ Gidllanme de U 
Blsre. — Oha« J. 4» mli Holssduiitteo* 
Vorhanden: 

1) ans Ga^nat'B Bibliothek 1769 ▼erikaufit um 12 Fr. 
(De Bure Catalogtte dii Gabinet de ilf. Limie Jeam 
Gaignai: Supplement de la Biblioth<iqoe infinictf ve iNfr 
äe Bure I, No. 1828.) 

Besprochen: Brunei 1, 492a. — FioriV/^ IV* 136. — 
Peignot S. 120. 121. ^ Douee S. 59. 14. Mert 
INo. 5Ö7Ü. 

AB. 14) „IdOO^^: La grant danfe macabre des hommes et 
des femmes, ou eil demonilre tons hiimaines de tou« 
eftats eftre du bransle de la mort. X^n, OUvier Amou- 
let. — Ohne J. 4. 

Vorhanden: 

1) Bibliotheques franraises de Lacrois du Maine et Du" 
vitrdm: ¥1,87.— /'eigno^ 121.^ Z^Ottce 59,15. 



1) So hat Pchjnot, obne «ic, das er doch sonst eblfgo Hals bSfWlit. 
JDocb bat ebeoso die Ausgabe ton (No« 1&) 
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A* 15) IdOl: iiLt grant danfe macabre des honniea hyfto- 
riee et augmentee de beaiilx dis en latin: le debat du 
Corps et de lame: la compleinte de lame dampnee: ex- 
hortation de bien vivre et de bicn mourir: la vie du 
mauvais antechrift: le qiiinze fignes : le jiigeineat^ en 
vers, — Lyon, ISourrt^, 4. mit Holzschnitten. 

Vorhanden: 

1) war in La Falliere's Eibliotliek (de Bure Catal. II, 4, 
173. No. 14110.), Jetzt in der K. Bibliothek des Zeug- 
hauses zu Paris (BntiMl I, 491. b« — Peignot S. 121. 
^ Dmc9 S. 59^ 16.) 

Besprocheii sonst: Fiarilh IV, 136. — B^t,No.M6ß 

AB. 16) 1503: La graml dunfe macabre des homnies et de« 
femmeä avec les diU des Irma uiors et des trois vifs 
II« w« Imprime a Gwetve lau mit ccGccifJ. — Ohne 
DmcUierm, 24 Bl« 4^ mit Holzschnitten» 

V o r h a n den; 

1) hiehe de Bure Bibliographie S. 515. No. 3111. — 
. . MiUm Magaz. enclop. 1811 : VU, 366. 6. — Feignat 
8. 122. - Dmuie S.d9, 17. 
Besprochen sonst: MtnUo TVfldß.-^ Hrnii«! 1, 40L b. 

AB? 17) 1528: La grant danfe macabre u.s.w. Troyee, Nicol. 
• de la' Barre* 4, mit IhnUehen Holzschnitten wie No* 12» 
(Trojes, Le Rouge) 

Vorhanden: 1) wa London im brittlschen Müienm (und 
1820 nftchgedmckt Ton JMroe), 

Besprochen: JH6dm Becnn* L — Douee (S* 240.) nach- 
tragend , doch als zu Paris gedruckt (La Dance Macabre* 
Paris, Ificole de la Bmro 1523* 4*), demnach eine sweite 
Auflage von 1523.? 

AB. 18) 1528, 11 Jnly: grant banfe macabre|be9 l^ofite$ 
j fernes | ^^flonee j augmetee be | btaulf btt) eti tos 
ttn.il bebat t)u corpS et telame. | Sa com|^Iamte be lame 
bomnce. | ^Fl^ortötion t>c bien üture et bicn mourir. I ßa 
tote be' manliiaif^ nntedbrifl. | ^es? qnin^e ffoineö. j ße iugc? 
meut. II (Ilulzschnitt: 4 aufspielende Todte mit Dudelsack, 
Tragorgel, Harfe, Trommel und Pfeife.) || ff^mprtme a 

Stroi>eö pax 91icola6 le rouge bemouvant en i la graiu'iue 
a lenfeigne be S3entfc. 2Cupres la belle crotp. || gr. foL ^)\ 

Schill ss_Bl. 39a. (oder £ iiij): fiaijl la banfe macabte 
M l^ome$ I t bea femme ^ijlovie efl au^mentee be j pa^ 



1) ist MmI. Iis Ut Bom gleicb JBit ^M. Lt MUmgell 
■2) Zeile I . 3. 5. 7. 9. Ii. 12. dss Tllsls lotb gedraekt dodi das ^ 
in Zolle 1 (fi^t) schwarz. 

7» 
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fonn^tö et beouU bi'fe en {attn:|| ^m^rimcc a 5Jror)c§ 
pax m(ola$ le rou | ge bemourant en Jf^^ ^i**^ ^ ^^n- 
[eigne | be ^enife 2tupce6 ia beüe ctoi]( äftU | ccc€€.):jpt}m. 

k.ri .iour t>c Suing. || 

Kelirseiie: HolzschnUt (Biichdnicker Le Beuge kniet 
betend vor der Mutter Gottes, die in der Strahlen- 
ionne. Dun sn Fnsien der Hund. Anf dem Spmch- 
bande dee Betenden itelit: Mater • dd . memSte» mei. 
— Hinter ilim hingt am Baumtlamme adn Schild mit 



Vorhanden: 

1) in BNbMfkmf K« Bibliothek (rm. Mort. No. 5. toi.) 

Besprochen: weder von Peienot (S. 122), noch FioriUo 

(IV, 136—140), noch Douee (S. 59). 
Daher ate hier naher beschrieben sey, sugleich um den 

ganien Inhalt der linnsMacfaen Tndteatani- Ausgaben 
' wi übenchauen : 

Auf Kehraelte des Titelblattea beginnen die ktelntachea 
Verse (in No« 4. und 8. Und bey QMaei IdlS^ ao wie 
im Konstanzer Wandgemälde) Difcite vos choreatn cuncti- 
qiie cernitis iHarn n. s, w. ») und laufen auf Jeder Seite 
oben und unter dem Holzschnitte fort* 

Cneieh darnach auf der Titel. Kehraelte 

Laistenr« 



A booime | femme eil oaturelle 
Mort nespargne petit oe grant; 
£b ce miroaer chafcon peult ün 
Qu! iay eoDuieot ainli danfer 
Saig« eil cellny qui bieo mire 
La mort le vif fait auancer 
Tu vois les plus grans commencer 
Car il nefl nul que mort ne fiero 
Cell; pileufe chofc y penfer 
Tout efi forge duno matiere : 



1) Unter dem Uoluchnitte des Mor stellt Ell Qi|niiiaa moa 
pardt hoDori u. t. w* 



aeinem Zeichen 




O crealure raUeonablc 
Qtti defire vie etemelle 
Tu as cy doctrine notable 
Four bicQ finer vie mortelle 
La danfe macabre fappeUe 
Qui chafcuQ a deofer aprent 
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Bl« 2 a« Die vier spitdenden Todten de» TiteU (Holzschii. 
und Ihre Vene); BL 2feb Pabtl und Kaiser iwischen 
2 Todten» mit ilin» VmeB. fori ]• iwei GwiiUcn 
Dnd iwei Tode auf Jeder Seite« 

Bi. 12b.; BwdBom^ der tdiwirie Bban anf der Klrciieii- 
linne swischen iwei Thiirmen [St* Denys? Notre Dame 
KU Paris!] in der Rechten die Lanze^ in • Hern Uateads 

Tous I toutcs mourier it nous 3vieDt u. s. w« 

Bl* I3a«s Holzschnitt: lacteiir, Text: a} roy merl 

Vous (]ui ea eftes pour/alclure 
Vecz (lanfer eüas liiuers u. s. w. 

b) Lacteur : Rieu ncil d'horame qut bien y pense u. s. w. 

Bl« 13b.: Holzschnitt: der Tod zti Hoss , unter dem 
Arme einen Sarg tragend, in der reciiten Hand den 
Pfeil schwindend : er enteilt dem Hollenraclien u. t. w, 

BU 14a.: Holzschnitt: der schwane Thumwichter (wie 
12b05 Text: 

Cry de mort: 
Toft, toft, toil, ([oe Cham fannwice 
Main a natn venir a la danfe 
De nart» danrer la coanient 
Tout et a plufienra feauieat 
Que qnant fera forcc v venir 
Bien tard Tcra den fouuenir 
Venez hommes, feoimes, e eafans 
JeuDes I I vieuixy petis j graoa 
Venez les fotbles | j le& fors 
De i»ieB y daalbr fahre effers a. a. w. 

BU 14b: Le$ iroia vifz: Holsschnitt: 2 Reiter mit Rei- 
lieni oder Falken ^ 1 dritter abgestiegen, deaae» Fdke 
ateigt. 

Bl. 15a*: Let inh mora. Lamite (am Orabeabeui unter 

frlaclien Bäumen stehen 3 Todte, zur Rechten aitat der 
Einsiedel in der Felaengrotte)* Der Ghialedd (Lher- 
mite) beginnt: 

Oflurc les yeux creatuic chetiue 

Viens veoir les faiU de mort excefline u. s.w. 

Damach reden die drey Tode, dann die drey Leben* 

Bl* 16*b.: wieder der schwarze Wädbters 

Gry de mort: 
Toft, toft, venez; femrne daiifer 
Apres les homme iacoaUaeot 
fit garte tum biaa de ferftr 
Car Tom daalbroi my-naat 
Man eomat eome bien foaoaat 
Apiea lea petis et loa grana 
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Defpeche voos legieremeoi 
Apres Isi pluye vient le beau temps. 
Ihn kf denmadi der Franenrei^n. 

Bl* 17a,: Lactenr (der erste Holzschnitt): 

Et metles voftre alTectioD ' 

A peofer a toz pourm ames v. t. w. 

Bl. 17b.: die vier Todte (andrer JIoIzschDitt als vom, wie 
denn alle folgenden Holzschnitte des Frauenreigeiis von 
andrer Hand und Bchleehteren Schnitte sind als beym 
MSnnerreigen). 

BL 18 a.: die Rede der 4 Todten, dann der Frauenreigen. 

BL 26a.: Lacteur (Holzschnitt): 

La royne morte 

Jeltoy royne conronnee 

Pius <|ue auUre duubtee ^ crainte 

Qai ftiis icy aux vers donnee n,s.w. 

BL 26b.: der Tod zu Rosa (wie oben BL idb.), die Ge» 

walt des Todes 

Mort menaffe humain ügnaige : 

A muri, a mort^ a uiüil, a mort tout bomioe 

Pkiaque lay Car voas feignenrie 

Poiir auoir maoge de la |H>mme n.s.w. 

alle Arten des Todes aus M ord^ Krieg, Hunger, Sterblich- 
keit U. 8. W. 

BL 28 a.: Balade; 28 b. die drey Tode (Holzschnitt) wie 
oben, doch umgesetzt) anderer Text. 

BL 29b.: Senfiiyt le de bat du corp ^ de lame treAitile j 
proüfitable (Holzschnitt), 
Vne grant vifion 
. es brief efcripte 
Jadis fiit renelee 
a pAil&eri Ifaermite 
Homme de faiDcte vie 
et de fi grant merite 
QuoDcques par luy oe fut 
fauice parelle dicte u. s. w. ^ ) 

Bl. 34 a«: Senfuyt la douloiirenie eomji/atR^e d9 lame dämm 



1) Diese FI«io S. Philiberti gab lateiaisch und deutsch ans Wiener 
Handschriften des 15. und 14. Jhd. heraus Thfeodor) G{eorg? oder 0r9- 
gtr??) Karajan in seiner ,,Frühlingsgabe für Freunde älterer Litera- 
tur.^ Wiea, iUtUr von MÖtIe*s Witw« oiid Ikauoiüller, 1839. & 
8.85-1I& 
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. eftsi entie let iimIIb des hortbles dyables ämittt (Htoli- 

i schnitt): 

Vo9 peelienrs q fort regarte 
, Cy de moy Ihorible figure 

De mal faire bigs vo^ gadez u. s. w. 

Bl. 35 a.: Exhortation de üen vknn ed Mtm itumriry qui 
eft moiiU vitile | et proiifTitaMe a tous htimains tant 
lionirnes ([iic femmes | Holzsctmitt : der aus dem Urabe 
erstehende Tod auf dem Freythofe | : 
Qui a Lien viure veult cntendre 
A uiourir luv conuient aprendre u. s. w. 

BU 35 b.: Senfisyt la vie du mauluaü antechriß selon la- 
pocalypfe, | felou ies oppioions des iainctx docteurs: 

^a«: O chreftiens qai vooiez la gloirs 

De tlieu elernelle auoir 

Employez cy Teas ^ memoire u.s.w. 

BL 37a.: Senfayuent les quimeßgnet: 
An temps que dieu inger vanldra 
Comme tefmoigne lefcriptare 
QuiDze fignes demonftrera 
A toute humaine creature 
Premier la mer oultre mefure 
SeHieura iur iouä les mons 
Comme vng mnr banll j en droietore n. s* w. 

Bl. 38a.: Le iugement \ Holzsclmitt : Adam und Eva unter 
dem Baume, s. Bl. 26b): 

Von» voyez icello j>ouf Ireieluie 
Arrcllez vous pelent ^pfondemet u.s.w. 

AB. 19) 15??: LA GRAND DANCE | Macabre des Hommes 
& des i^ emmes: | Ilistoriee & augmentee de beaiixldicts 
en Latin. || Auec in äeöat du Corps fr d» VAm» et la 
complainte de tAme damn^e \ ^ PEskoHeUo» de Mm 
vhare f hkn mmurir^ enfembh lapl9d»\ MmmaisAnte- 
cHar^ auee let f$time$ Signet ^ Sf le JugemerU, \ Holz- 
schnitt: Vier Todte mit Dudelsack, Tragorgel, Harfe und 
Pfeife und Trommel 1 1 A TROYBS, | f hez Nicolas Oudot, 
Imprimenr demeurant I en la nie nollre Dame^ k l'En- 
feigne du | Chapon d'Ür Couronne. | gr. 4. 
Bcliluss: Cy fine la dance Macabre des Hommes, & des 
Fem-|me8. Ilüiorice & aiigmente des perfonnages, &| 
beaux dicte en latin. iraprimee ä Troyes , Chei | Nico- 
las Oudot, dermeurant en la nie no-1 ftre Dame, au Cha- 
pon d^Or. 

Olice Auiabe atimmt, bis auf andere Rechtschreibung und 
Ueinel^zUbweicfaniigeD, genau mit No. 18. Zum Jiigc» 
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■mit mittel «in i&drer RdndMiitt (Chriflus tm Hl» 
md mit En^ln); dmadi DIctiom et proveiliei 4e k 
mort: (Jesus eft mort et io«t moiim u« »• w.) 

Vorhanden: 
1) sa fFim^ K. K. Bibliothek (B. £. v. q. 33.) 

BeBprochoB; nirgends* 

'AB* 20) ,,IS31*<: Le grant danfe ntacabre dei honuaea et 
des femmes, [en vers], hifioriee et angmentee de beanlx 
ditz en latin u. s.w. Troyes, NicoL Is rwge, — fol. , 

mit Holzschnitten. 

Vorhanden: 1) in Pam, K. Bibliothek des Zeughauses, 
aus der BibHoth. Lm ^uUfire. {De Bun Cataloc. 11, 4^ 
174. No. 14111.) * ' 

Besprochen: von Peignat S. 122. — Douce S. 59, ISJ. 
— Brunet iManuell, 492a. (hielt sie für älter als 1531), 
Nouv. Recherches 1, 403. — J^yorOig IV, 140. — Sberi 
No. 5676. — 

AB. 21) ViSS: ßa grat>e ' banfe macabre be^ 1)0 [ nie? et be§ 
femuie^ nouuels lement imprimee et augmeujtee H ^i|loire^ 
t Uanlx bictj 1 en latin cöme il ap^ject p la ta | ble q* 
ejl en ta fecöbc ^>aige be | cc pfent liure. m. j:;;jüi || 
Holxschnitt: 3 Todte in kleinen Vierecken: I mtt dem 
Sarg, 1 mit dem Pfeile, 1 mit der Scha»fidi|£>tl U DCltb 
a ^artS en (a | tue neufue nojhe bame a Im \ fdane 
b' lefcu be gräce f cn la | fale t>u paiai^ p ^cn^d to* 
not. II 12. mit Holzschnitten wie auf dem Titel. 
Kehrseite J b. (3 Todtc): ^nfuit la table be ce | ptts 
fent liurc. | i^t premierement. 1 Sa banfe be§ ^ommeS auecqB 
toute§ feä ^ifloricS | fta bofe beä fcmmeö auecque^ touU$ 
tcö l)iflotreS { £e§ troiS mcrö et leä tropS mfj auecquea le^ 
ftjfto^w^ I ^uiffance be la mort fut laoie be l'^ommc 
9ipotte (mit Holaschnltten aus den Heures) | re^refen« 

tetto» M tvo^e mors. | £e Mat bu coipd et ^ lofme. | 
Ol com^lainte be (afme benttee. j fSne mctttttoit bs bteit 
«iure et be bteit mourtc. i Sa t>ie bu mautMt^ waM^ft 
toute l)i(lortee et figuree. | ge* quinje ftgneft pmebant Ic 
lugement üniuerfei. | ta \wtmt qui fem biHise «WP b& et 
auF mauuai^. |f 

Schill 8 8: fmiii ta bafc macabre be§ t)ömmc5 | et beS 
femmeö l^pporiee et augmentee | be perfonnatgeö et bcaup 
bictj en latin II 3mpnmee a pari§ pour ^eni)^ Sonot | Ii» 
btaire bemaurant a ^J)ariö cn la rue i neufue noilce i)ame || 
Kehrseite: Bachdmckerstempel DENIS lANOT: AMOH 
DEI OMNIA VINCIT: Umschrift: oben PAR TOVT 
AMOVa, rechts TOVT PAR AMOVR, linkt AHOVR 
PARTOVT, unten JfiN TOVT BIBN. 
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[Drad: wi« Na. 10.; Inhalt wie No* 18., nnr dass nach dem 
latfslDiachen Anfangfsteite (Difdie vot choream u. ••w.) die 
2 fraiisoalschen Gesätse O creatiire raisonnable n* ■* w«) 
fehlen und auf BL 2b« |plelch die 4 Tode (Voiis qu! par 
dilline fentence u. s. w.) und DI. 3 b* der Papai (Vom 
qui viues ceneinement) beginnen^ 

, Vorbanden: 

1) in ma€k0»^ K. Bibliothek (Im. mort» 29« &) — 

2) Peignot (S. 122.) und demnach Dmtee S. 59, 20«) 
gibt nur den Titel und dieaen ungenau und ala 8« 

Besprochen: Biblloth^ne franc« de la Groix de Maine 
III, 471, — N. Literar. Anzeigen 1S06, — Oberdeutsche 
Literatur- Zeitung 1809, Sp« S&l. — FhriUo iV, 140. 

A« 22) 1537: bSce macabre. | €d *) tvotS moxk 1 1 M 
ttotS t)tfi. I dt leg qutit^e flgncS pre^ | cebctii U grät 
iuaemet.^) || Holzschnitt: Ein Todter mit Trommel 
und Pfeife, Einer mit der Drehorgel, || ^ SntprtmC 
a ßtiün par ^^icrrc be @ainctc lucie biet U| 
^rince prc§ noffre ^ame bc (Sonfoct. (Lilie) 
Kehrseite (die btiden obcrn Todten): 
ßc nejl <»uc t>ent la ^ie monbaine \ 3}Jonbam plaifir bure 
pcu longuement ! iiongue faifon na pa§, maiä treffoubaine | 
^oubainmoucmo t lu [caig auellement. | Holzschnitt: Ein- 
tledler und drej Todte bejrm Kreui« 

BL 2a.: Aiiteur (Todter König, daneben die Knme| otai 
Engel, ein SprucMwad haltend, das audi der Autor liült)« 

Sauteuf 

0 ^reatUTe taifonnable 
£titt b€itre< oie ctmdle 

2£u a$ ct^ boctrtne notable 
^our bicn ftncr imc mortelle 
^;a bauce macabre fapetlc 
)D,un c^afcun a bancer apprent 

1 Ibomme t femme eft naturelle, 
^oi't iuj'pargtie petit ne grant. 
@n ce mprouer c^afcun peuit lire 
0iiU lu9 conuteitt atn(i baticet 
^ge eß ceUup qui bten fe mtvc 
Sa mott le t)if fatt auancet 

jIu tjo^S leS pl«§ 9ran§ comence« 
(Sav U Heß nul que mott nt ftm 



1) D. I. mil dem grossen L der eisten Ztilo IMt» 

2) Zeile 1. 2. «aA 3 (yoq (c an) nitk gedinakt. 

3) IMasaa AUea roth^gedrackt. 
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(Sejl piteufe d^ofe 9 )>enfer 
Ztut efl forge tttiic mantm 

BL 2b.: |[ ^oud qut par commune oibdnance 
SStued eil efla| tant btuerö 
Zon^ baitcmd a cefle bance u. f. w. 

Bl« 3 a.: HolssdinUt: Tod mli Sar^, mit der Linken den 
Ptbtt Siehend: 8a mott i>oud qut mued certatttemetit u.f.n>. ; 
der Ptbst sagt: fauft tt qite la tance meine. (Der 

Minnerreigen)*' ') 

BU 20« Damacli Se ¥09 mort (2 Tode): 
SHoui qui en cefte poutttaictute 
SBoi^ed Cancer ejlad btuer^. 

BL21.: ^enfupuent M bic^ beS ttoii^d mor^ et 

teS txo^ii Otfö (diese letstren Bl« 33«). 

Schlusfi. Bl. 35.: füie la t^aucc macabie auecqj Ie6 | 
bieg bed tropS motu et be§ tcop^ lotf^. | Smprtme a Sijott 
p<ir 9terre be fatnte | ^cie, biet (e 9>rin€e. im SDtiC einq 

ceS xxml I moift ^aoufl. (Darunter die 2 Todten des 
Titels. Darnach erst (EU 3&— 42 b.) Ce traite eü des. 
XV* fi^es pced^s le grSt iugemet in Prosa (und densel- 
ben Lettern). 

Vorhanden: 

1) in der K. K. Bibliothek zu ^en (17.K.20). 
Besproclien: zuerst liier. 

AB* 23) (1550): „hä cnuid' dsofe macabre des bommes et 

des femmesy nouueUement renne «t angmentee d'hißoires 

et beaulx ditz, tant en latin qiien francoyx, et autres oen« 

vres dont le contenii eil en la page fuivantf' — Paris, 
par iJülienne Groulleaii, 2) libraire iure deraourant en la 
nie Neune Noftre Dame a lenieigne S. Jean Bautifte. — 
o. J. 16. mit Uoizüchuitten^ abweichend von 21. 
Vorhan den : 

1) in der Bibliothek Durand de Lancoriy wo bic Pei^not sali. 

Besprochen: Peienot S. 123«; darnach Douce 59. 21* 
Vgl. Ebert No. 5676. 

AB* 24* (l&äO) ^,Ls grand' danfe macabre des hommes et 
des femmes u. 8.w. Paris, £iUenne Qronllean. l&äO* 16* 
mit Holzschnitten. >) 



1) Le maiftra definlbo sehr aoagobiocb«» obao} also anebr go* 
braoobt aohon. 

2) OrmBnm dnekto om 1547 oad nooh 1556. 

3) Ob «ina mit Nb. 23.? 
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Vorhanden: 1) ans der Bibliothek LaValliere 1784 ver- 
kauft um 4 liv. 1 8. {D9 Bure Catalog. II. 271. No, 2606. 

— Sh Bun Bibliograph. I^ hV^ No, 3112.) 
Besprochen: Dvuce S. 59, 22. — Fiorillo IV» 140. 

iSforl No. 567a. 

AB. 25) 1550. y,La grande danfe des moris xu w« Aouen» 
Morron. — o. J. 8. mit Holzscbn.. 

Vorhanden: 1) war bey Bwrr4^ verkauft um 6 liv. 10 §. 

(Peignot S. 123). 

Besprochen: nach Feignot bLy Dome S. 60, 23. — - 

— Ebert No. 5676. — Fehlt bey Fiorillo IV, 140. 

AB? 26) 1^9: „Lei LXVUU huictalus ci devant appell^a U 

Danfe machabrey, pw les qnels les chreftiens de tous 
eilats font ftimiil^s et invites de penfer a la mort. Paiii, 
Jacques Varaogue« 1589» 8. ohne Holsschniit« ') 
Vorhanden: 

1) aus der Bibliothek Gaignat 1769 verkauft um 3 Fr. 

2) bey Mton 1803 verkauii um 7 Fr.^ bey Leäuc um 
26 Fr. 

3) itl In Parii, ZeughausblbUothek* 

Betpreeheii: Bntmi l, 492 1. — Ih Bure Bibliographie 
515. No. 3112. — Mim Magaiin encyclop. (1811) 
VI, 366. 7. - Peignot S. 123. — Dtmce S. 60, 24^ — 
Bbert JNo. 5676, — KunstbL 1830. & 67. 

AB. 27) 1626: La graud dame Macabra des hommes et des 
femmes, hiftoriee eft angmentee de beinx dicts en latin. 
Aaee le debal du corps et de ?tnie, ,1« eomplainte de 
Pane damnee et l'eihortttion de bien vivre et bien mou- 
rir. Enfemble la Tie du mtttvais antechriil^ avec les qniose 
fignes et le Jagement. Ronen 1626. 10 Bl. 4» ohne 
Seitenzahlen. 

Titelholzschnitt: 4 Todte mit Tonzeugen. 
Bl. 1. lacteur, Bl. 2a. Die 4 Todte. — Jede Seite 1 Holl- 
schnitt mit 2 Paaren, männlichem Reigen u. s. w. 
Schiusa: Cy finift la grand dance u. s.w. nouvellement 

imprlmd k Bönen« 
Verghddie No. 12. 

Besprochen: fehlt bey Dmee S. 60. 

AB. 28) 1641: La grande dance macabre des hommes et des 
femmes. Troyes, Oudot. 4. mit Holzschnitten. 
Besprochen: Peignot, 8.123 — 124. — Vouce ä. 60, 
25. — Ebert No. 5676. 



1) Wio dar Lnboekar Druck 1004 a.a.w. 
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AB. 29) 1728.: y,La graode Danfe Macabre de« ilommeü «t 
dei Fenmei; hlftori^e ei reooiivd!^ de vleax fuloU, 
«n Un^iiage le plus polis ootre tempt* ■) Le D^bai 
du Corps et de 1 ame. La Complalnte de I'mie damn^e. 
Avec rfizhortation de bien vivre et de bien mourir* Lm 
Vie da maiivais anterhrist. I^es qninze fi^nes dii Jiige- 
ment. A Troyes, chez Pierre (iauiierj rue dti Temple. 
— Ohne J. (doch 1728 unter dem FrivUegium). 38 BU 
4« mit Holzschnitten. 
Titel: 4 Tode; Männerreigen (auf 20 HolssdioiUen Je 2j; 
Franeiirei^ii (ttif 19 Holsichnttteii je 2). 
.Besprochen: Fsignot, S. 124—125. — ihuce S.&ö,2ß. 

AB* 30) 1729: „La grande Danfe Macabre des horames et 
des femmes, hilloriee et renoiivellee A Troves, du z 
la veuve de Jac Oudot, et Jean Oudot filS| rue du Temple. 
1729. — 38 Bl. 4. mit Holzschnitten. 

Besprochen: Brunei l, 492a. — Feigmt S. 125« — 

Douce S. 60, 27. 

Peignet 8chlie88i S. 125. mit den Worten : IVons ne croyons 
pas devoir citer un plus grand uombre de ees dernieres 
ddltUmiy qui n^en nntre mdrlte qae cdnl d^amntcr le 
int peuple.^^ 

bn Jahre 1820 wurde die Ausgabe Paris Nit, delaBwrrQ» 
15^ 4. (oben No. 17.) nacbiedrackt Ton Dobree. 

£i0 Danfe macabre hiiloire fantaiHque du 15. si^e von 
Jacob (Paris, Benduet) 1832. 8. ist eine phantastische 
Erzählung über den in Paris auf dem Kirchhofe des 
Innoceni gemaJüten Todtentans, der auf 1430 f esetxt 

wird. 

Dieses friihen Gemäldes Verge soll derM5nch John Lyd- 
gfUe übersetzt haben iur den Londoner Todtentanz. Seine 
Verse sind wirlilich die des gedrucliten Dance Macabre. 
Sie wurden abgedruckt: 

1) hinter TottePs Fall of Princes (1554. Ibt) — 2) 
PTÜL Dougdak*8 et Roy. Dodsworth Monastieon An|^- 
eanum (London, 1655. 1661. 1673.) III, 86S. d.s.^. - 
3) in miL Dugdale*8 Hiflory of St. PauPs ( athedral 
in London. (London» 164Ö. foL) Anhang» S. ^ 



1} z. B.: O Creatore raifonnable 
Qai def Ire le firmament 
Voici ton portrait veritahUf 
A ßn de mourir faintement, 
Cell la danl'e des Macbab^es, 
Oik cbacon k danftr appreod n. w. 

2) Wio No. SS. 

3) Ist aof der BiUiotlMk m iämm (Tbiol. No. aa a foL). 
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— 4) in Franclt Ihue9 Tbe Dance of deatli paintod 
bv H. AlMn and en^Ted by ff. HoUar (17911. 
1S04* u.t.w.) S. 73.: The Dance ef Hacaber. 
In leliteren Ansäen helaal es: The Dattnee of Maehth 
krws Wlierein is lively exprefled and fhewed Theikate 
of manne y And how he is called at imcertayne tymea 
by Death, and when he thinlLeth Ifail thereon: made 
by Dan Jolin Lydgat« Alooke of S. Kdmundi — fiury. 

Der Prolog beginnt: 

O ye Folkes hard hearted ai a Aüoe, 

Whick lo ihü Worold bave aii y var advertence u. s. w. 

Der Anfang: 

0 creatures ye thal öe€H reasonable^ 
The lif defiring whicb ia etemel n.s.w. 

Ein späterer und anderer La dance ninchabre or death's 
dwell by VV. (J(olman). London o. J. 12. ist aufgeführt 
von Eberl ^io. «>b77. 
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Französische Gebetbücher 

(Hems - Hone- Hora« • Horn) 
mit 

TodtentänseB« 



Von mehreren Städten Frankreichs, namentlich aber von 
Paris gingen seit der zweiten Hälfte des fünfzehnten Jahr- 
hundert! für und in das ganze Land eine j?rosse Men^sre mehr 
oder minder, znm Theil aber höchst glänzend imd unerklär- 
lich schüu, meist auf i'ergaiuent gedruckte Gebetbücher 
(HeureSy lat* Horae, apan. Horas^ en^l. Hours) aus, deren 
inelften Aosgihen nidit ntir die nanni/^fultigsten, rddlateii 
Randvenlernn^n (Arabesken) ^ aondem auch grosse ^ gtnie 
Seiten einnehniende Bilder, melit wohl in Metallschnitteny 
beygegeben wurden. Jenen RandTerzierungen gesellte sich 
sehr bald ^} die beliebte Dance Macabre bey, je nach dem 
Raum und der Grösse der Ausgaben grössere oder kleinere 
Felder elnneJiniend, bald 2, bald Ii auf einem Seitenrande, bald 
m\if bald oliue Unterschriften, sowie ohne lieimzeilen, und 
■war dieae bald friniötiaeliy bald lat^iidi» 

Veracbiedene DmcUierren oder Heraua^ber wenden na- 
tarlich verachtedene Stocke und DarateUungen an. Unter die"» 
aen Pruckherren zeidmen aich namentlich aus: Simon Vostre 
(von 1484 — 1520), nach und für ihn Philippe Pigouchet 
(1484 — 1502) nicht minder der sonst anch überaus thätige 
Antoine Verard (1485 — 1514); mehr Ausgaben von Gebet- 
büchern als der letztgenannte liefert nieder mit den beiden 
erstgenannten ^ meist verbundenen , wetteifernd Thiebnan 
, iTmwr (1491 — ld22)$ weniger wieder liefern GiM und 



1) Seit 1488, and «war meist glt iili Fraoen- Mannerref^en, 
während die Dance Macabre erit 1491 den Fraaenreigen bringt und erst 
1499 befife fewfnt als La ipnmf Omnw Macabr« «ndiaiaaii* Nur die 
AoBgabe der Heares bey Goillaame Godard sagt geradezu auf den Ti- 
tel ^avec la danfe nacabre des hommes et des femoies," 
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Gw nua t n Hmdtmim^ GwiÜmum BiutaMf noA weniger . CM^ 
iaume Godard, B^mißoU JStegnmUt, 

Die Masse der von diesen betriebtamcn Pftrlter Druck« 
fcerren und Biiclitiändlern jährlich herausgegebenen Gebet- 
bücher mit mvhr oder minder reicher Bildenirabrfimiing^ 
für die Städte Ainien^, Angres, Anjou , Cliartres, Ciermon^ 
Mans, Met«, Nantes, Orleans, Paris, l'oitier, Reim«?, (Rom), 
Ronen, Sar^ (Spanien), Tuiil, Tutirna^, Tours, Trujes u. s.w. 
«•t«w« iftt fast uns&hlig za nennen. 

Jedes Jahr verlangte eine nene Auflage oder Aufgabe» 
Wenn aber der auf der Kehrseite des Titels mitgegebene AI- 
mansch mehrentheils 20, selbst 24 Jahre umfasst, so soUltt 
dieses nur zum langjährigen Nutzen der Käufer dienen; der 
Schluss der meisten Ausgaben dagegen, welche jenen an der 
Stirn tragen, l^ennzeichnet stets ein anderes Jalir jenes Zeit- 
rBiiiiies lind lässt nach der Art seiner Abfassung stet» frische 
Abdrücke, ja frischen Satz verrauthen. 

Eine sehr Crosse Ansahl der bisher bekannt gewordenen 
Ausgaben oder Henres enthalten den uns lüer allehi anziehen- 
den Todtentani in Randbildern nicht. 

Diese ganze Masse, vermischt mit denen, welche jenen ent- 
halten, liat neuerdinfTs Jacq. Ch. Brunei in seinem Supplement 
zu den früheren Ausijaben seines Manuel duLibraire oder seinen 
Noumlles Reckerches bibliographiques Theil Iii. (Paris, Siloestre 
1834. 8.) S. 459—401, unter der Aufschrift Notices sur les Heu- 
resGothiques Iraprimees a Paris a la iin du XV^ siecle et au com- 
mencement dn XVI. beigegeben. Nach einer Uehien Einleitung 
ordnet er die ungehenre Menge der Ausgaben je nach denParlsflr 
Drud[herren, wie wir sie oben an^dülirt haben ^). Jedem 
derselben stellt er eine Ifnrze lehrreiche Lebensbeschreibung 
voraus. An ihre Ansgahen reiht er S. 498 — 499 die Henres 
piibiiees par divers libraires (zu Paris), endlich S. 491 die 
Ueures iraprimees en äifferentes Villes de France,*^ 

Daran müssen einige in der neuen (4ten) Auflage seines 
Manuel unter Heures und Horae l]|ieil II, 117 u. 470 aiif|gpe- 
führte Pariser, auch Yenetianer^) Ausgaben gereiht werden; 



1) Wo ein ioieb«r Sebloss (arspranglieh oder dareh Veriotcanf des 

Exemplars) fehlt, kann nat'ürlicli nar annälierangsweise (nach jenem AI- 

jnanach vorn tinJ nach inneren Veri^lpichen mil verwandten, nahe lie- 
genden Auägalieii liesiäelbea Verlegers wie desselben Zeitraums) bestimmt 
werden. 

2) Bruvct r!entet bey dieser Gelegenheit richtig aof den üheran» 
reichlich wechselnden Unteretiitzangsverkehr der Draclc- Ofld Verlags- 
herren, Hie gleichzeitig für sich und andere droclteii. Dies« Seito des 
fiteraritchen Kifers ond industriöser Gemeinschaftlichkeit gleichzeitig. ^ 

3) GriechiscJi ; wie aorh ^<lnai t^c aeinaQ&^yor Mcrofrcc xctr' HS-ot 
'Pwfiaix^s ixxXrjaias, Horae virginis Mariae et Liturgia faicclesiae Ro- 
■lanae ... Paris CkrUtum WmM^ 1538. 12. (vorbandaa in dsf 
Bibfiothek sa Bern: a, 266). 
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CWbcr letitere, wie flMflt andre (Puriser) vergleiche man 
teu L. Hohe» ttcperteriuM Tbl. UI, S. 65-<87. N». 90^» 
— 000 4 0» Daran achliessen sich Eberi*9 AiifTühniiiffen Im 

Bibliographischen Lexikon No. ,(S. 11^ — Iii) «nd 

No* 10107: 8. (S. bl9— 620), eben so bey Pei^not (Dances 
des moris: 1826. S. 173 — J76), in dem Caialoisrne de La 
Valliere No. 272« 285. 296. 300.| von Pineiii, äannazaro von 
Weigel u. ii.i.w. 

Aber teUbal du aehr ilelaaige Vcraeicbaiaa bei Bnaut ba* 
ae manche Anagaben aevobl ohne als mit TodtenUna sieht 
aulgelubrt| die una In Deutachland (München, Wien) iiifin^ 
Uch geworden und, wie es scheint, in Frankreich gani ver- 
acbwunden sind. Ist es schon lehrreich, zu sehen, wo aus- 
aer einzelnen und einzigen Exemplaren io Paris oder sonst 
in Frankreich, von an bich seitonen Ausgaben noch andere 
Abdrucke sich befinden so noch melir, wenn solche ueu- 



1) Zu dinan trataa a> tSOt : Omdim beal» Marl« km vfbm Ro- 
ma | nom Bouitor imprerriim 8ohiuss: Impreffum Veueiij* impen- 
lis Lace antonij d' giuta Fiorantini anno natul* dni Mcccccj , kl*. 
Jolij: Pergamentdrack mit Randbildem zum Ofiiciam mortuoruui, Tod- 
tenkopf in D, der Tod schiessend auf Kaiser, Pabst, Cardinal (dieser 
Holsscbnitt öfter) a. s. w, Im Besitz von Dr. Klos* in Frankfurt a. M. 
•~ b) 1612 : Officiom beate Marie Icm vfum j Romaaii aoaiter ioipreirazj 
nqoo moUatitilia^deaoJtioo« digna.....; Scbloas: Oaaeliis iaipraCras 

Si Banmrdbiajy^^swiiim. M. üooeB.xii. & mit vioieB Holasoludttoe^ 
och keinem Todteataaa. Im B«sili (183$) foa Am» ia Mailand (Oal. 
Mo. 407. 20 lire). 

2) So z. B. liegt ?on der be; Brunei Noav. Recbetebas Iii, 489 b. 
ali bay Mao Gattby tOTbaadanea Aasgaba Haataa a iafiigo d» RaaM. 
Paris Jehan Pychore et Remy de Laiftre 1503. 4. noch ein AbdnMk in 

der k. Bibliothek zu Drudm, wie ans Faikentteins dickleibig:e aber loa- 
aarst flüchtige and unbestimmt, ja zwecklos abgefasste „Bescbreibang 
dar k.offsBlI. BibUothek zu Dresden, (Dresden, Walther 1839) 8. 49a 19.** 
erkennen lässt. Ebenso fuhrt Bnmet N. R. II!, 478. 479. zwey Aof- 
gaben ?on Thülman-Kerver {ohne Todlentanz) von 1501 (Bibl. St. Ge- 
nevi^To) a. 1502 (bey Detieaae) IBr OittH MUameU auf, deren Titel wir 
ganao nach zwei, Herrn Antiquar Kuppitsdk zu Wien gehörigen, ExeoK 
plaren geben können: a) //4^ore fntemerate eitgintd niarfe fes 
CübUltfum SRomanutn cum f>ttjrfbuä orationts { buS tarn in. 

aaUico iin UttnoU Holzschnitt: 2 Kinhörner 1 THIULMAN KKR- 
¥KR|| Der Aimanacb auf 24 labre 41497— 1590); Sebloass «f f prc« 

fenteS ticurcS a fufatge beSRömcIfurent ac!)cuee5 (c nfi'i. 
ious be äSap. £an 2Ril cinq ccnö tt Dng. ^Par 3:i)ielman 
Jtetsiuer: imptimeuc^ Ubcotte iurebe luniuecfite bei 
^ütxi, pout ®illet dttmatlt tibcairc b emott | vant f tic Ic 
pont fatnct 53Ji^el o tenfctgnc bc|lQ Ctcorne. || pr. 8. — 
b) n^cti tntemeratc oiraintö matte fecunbü i ofum Stomas 
iittflt cam plnri^tt« OTattifbai | fam fa gallUa in UtU 

nc. II Holzsclmitt: 2 Kinliörner.j|T H 1 KL M A N . K K R V E R. II Der AI- 
Dianach 24 Jahre (von 1497 — 1550), Schlots: prefentcö b c us 
tii a lü\aiQt bt 3iömi\l uiit ac^eueel le« jc.ioui: bt ^duiet 
ian Wtil I cinq t€i et trop^. |>ac Sbfflmati Sttütt im 
l^viatcttf I lif»caicf iutt b« lanUciPftlc be Püti$ { 9o«v 
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htiipt fehlen. Met« Irlü ifelltgiMii «Mrohl « i t «b ohne Tod« 
tentfaite* 

Von den letstern mögen hier gelegentlich daher teini|[e 
•a&efiilirt werden, dlo hey Brunei fehlen: 
, a) 14^: I. Foüetfmt Titelbild.* Wilder Mann und wflde 

Frau,') daxn die BtteBdrackerbBachstahen li^, darunter 
Z lEhAN.POITEVIO; anf der Kehrselte der Alinanach 
lUr 21 Jahre (14^—1508); Schitiss: 8ed prefeti« 

tt$ (teures furent ad^euced | le rt). iour be ma^. 
Son mil . I iüi rrr t>ttj.||8. Im Beslts von 

KiippiUch in Wien, feliU Brunei N. K. IH, 4SSb. 

b) 1497: Jehannot : Titelbild: Ritler oder Pilger mit Wap- 
pen (3 Muscheln): ^nctpiunt ^oic beatcma^rie 

* virginiS | ^ Ö jehannot || — Auf der Kehrseite 
der Alraanach ^oui jLVi.au (sie) von 14SS — 1508: 

Schliiss: £:e$ prefenteS ^eured a tufage be fRö'>\ 
futent aö^t'ntt^ U.xxiAüVix be aoufl&an. 

^.Ö(S<S@.ttn . . et rt)it || PergamentdrudCy 8.: im 
Besitze von KunuUick In Wien, fehlt bey Brunei N. R« 
' III, 4SSb.») 

c) Thielman Kerver: 3!. 9?. (mit 2 Einhörnern): 
ZS^'^^^mim . mi)\'^(^fR , Ii ^orc intemerate beate 
m n r i c ä$ i r g i n i 6 : | f e c ii n b u m t> f u m .^i o m a n u m. 8. 

Sehl II SS : ßeö ^?re feilt es? l)eureö a Infame be|9?öme 
furent ac^eueeö le.t>tti Wut \ be !!^at6. ^an !D2t( 
, . cinq cel t quatu I ))af ^(^tclman firulv vm^ri» 
.mcitv.tt Ui^raire iuvet^e liiniuefftt« be 9>art$: 
u* a* w* 
. . Vorhanden j 

1) zu Wien, k. k. Bibliothek (XXII. G. 20«); ^) f«hlt 
bey ^rM»c/ N. UI, 478b— 479a. 



©tllet Sicmacle. oufi libtaire iure: J^tt j moucant für le 
^ont faittctfO|{«el a (enfngne | be (a eieorrte.H 4. P«rgtaieiit. 

. Daran reihe »icli ein drittes h-xeniplnr fiei KvpjA^fth in Wi^-n (ohne 

Toritentanz) rtessen Tit«l fehlt, il«r .ScUluss aber sagt: Finit oOncin 
besUe jj^ari« virginis secuncin )| %fuai Romanü .... Imprelfü Pariliis hoc | 
iubneo trigeßmo ad id' (roih) niartins. Opra (»c!iwarz) Tiel | nurfiiKfr- 
«(•r vpnn1e{2:3 eft T pellicano vici f ic f (i Jncohi . iK: T vnicorne I pöte 
feti michaelis.) Hierher aebÖren aach die Ausgaben Vernrd l498 in der 
Bibliotheca Biiloviana 1, 144^ No. 10258.. üad fan 14S8C?; aab No. 10!I59. 
Ha<S 1520, Thklmnn Kerver siib No. 10,963. 

1) Phil. Pi,fnnrhef'/f Krliild Später. ' ' 

2j lyAoincourt (Hiitoir» d« Tart par les monnmens) führt Baad Vf, 
PI. '<XXXI, No. t. aaf: Aari Mi mmie virgimi» M, M, Mmml (Oliail 
lir, S. 166—168. sagt er nicht dazu, ob mit einem 'I Offtnntanze) , sub 
No. f^. stellt (als in seinem Besitze) I^es prefenU heures alufagc de RS- | 
me furi'ut ncheuees le aexi iour de aonß. \ Lan ,M,cccc ,üij sex et xknu 
Alto die obiga Aatgabe. 

8 
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Sulnattme* cuftace. I A^ote tntemerate otrgitit^ 
matie fccun^tf | ofitm ^omanü totaltter ab Ion« 

fti ftne reqrejcum ^luvi^u^ or«ttonibu$ in ^üU 
Ico t lattn 0. II 
Schltiss: (5t) finijl le bon e);amcn be confcicnce 
cölpofc )pax maiftrc3ot)an£luentin2)octeur| 
cn ti^cologte penitenticr^epariä. ||iJe6prcfenteS 
^eureS a lujai^e t^e ä?öme J fur^t aci)eueeS U 
jTü.iour be !D^ara lan mtMctnq cenS )>av S^teU 
man ^evuer: > iaumt cuflace libvaUe 

ttnjBint fa bouticle au I paUt§ au tcotftcfme 
litt bucofle be ia ((^apIpeUe be meffctgneurd.U 9 
preftbe^. t)u für Ie6 | gtanö begrcj a lenfeifine 
f a i n t ^ e b Q n l c ii a n I o; e U |i c. || Pergaioentdriick. 
Inhalt: Der ,/Älma nacb p 0 ur .rrüii .'Än" (14ö7— lä20). 
Vorhanden: 1) in H'ien bei Kuppitsch. 
Aiuh zteiniiili spate Ausgaben von Faris und andern Or« 
ten fehlen bey &runet. So s. B« 

e) 15S3, Paris: Heures de Noftre | Dame, a PVfa- 

de R Ofue, I u. s. w. Paris, Jainet Meitiiver» 
M.D.UXKUI. 4. (ohne aU« BUder.) 
FMi BrmmH Ilf, 490b. 

f) 1574» Lyon: HBVRES | »b ivoivnB [ 1>ifliC| 4 
Vvi9iMH de BefftDcon, II A Lyon« 1 Par GTÜlftvnie 
Roville. J&74. a 

Vorhanden: I) In ITtto», k. k. Bibliothek (m.M.4^> 

g) ]d65, Antwerpen: (roth) Horoe | Betttfflmie | Vir» 

ginis I Mariac, [ Ad nfum r Oman um. Antver- 
piae, E% officin» Ghriftophori II PloDlinU | 

M 0 . LXV. kl. 8. 

Vorhanden: 1) in H'ien^ k. k. Bibliothek (XXILI.13.) 
h} l^lH, Hag^^'naii: Horte in laudem beatiffim«? Vir- 
ginia fecundtim confiietudinera KomaDae cit- 
ri ae. Hagenau, Thomaa Anffelmun, 151^. 8. 

Vorhanden: Bibllothect Biiloviana I, 159. i\ü. iO, 536. 

Die nachfolgenden Ausgaben (ohne Todtentänze) , bis auf 
die erste und zweite gleichfalls sämmtlich bey Brunei feh- 
lendy besasg Dr. ßCiosa in Frankfurt a« IM. ') 

1) ld07: Philippe Pigoodiet für OuiUtiiiMs Enstace: i^Cen 
prefenteo ionro« n Infai^e de P«rU foni | ton« 

1) Wallin gmialiiaa dieaet?) 



Digitized by Google 



Uft 

li:9 \ keuret de la cOception, natiuile iiw .Lea 
XV. «ray I fons faincte Brigide: t plufleiirt 
aiiilres deiiotes "j orayfonSy felon /o table en 
la fin, imprimees piLr^Fhili^fte ^»i^oujQii«! p9ur 

G uillaume eiiAace || 

ScJiluss: vend en la graad falle du palaia 

au iiers pilller En lan Mil ciiiq centst 

fept Le trefiefme iour daptiril auant pafques. 

[Vielleicht die Ausgabe bey Btumt >. K. III, 4*^5 a.] 

2t) 1523: Uaräouin: Heures ... a iiifaige de Uüme. 
Paris, Hardoyn. 8. Pergaiuentdnicky firuher Besitz 
roB Fitlers, dem Karl V. Malta schenkte, wo er den Or- 
den stifitete und 1^ starb. Sein Wahlspruch Vouloir 
Vabir ttehl Ini^tt. Ver^l. Bmmt IL Ul, 4S»%. 

3) „1488'^: höre ad ?fum | romane curie. 8. Pe^g- 
mentdnick. * ' 

Der Alraanach pro: \x annis (1488 — 1506), 

Scltluss: Benedicamiis dno • Deo grds« Fehlt 
ßrunet. 

4) 1620, Germaia Uardouin: Heures a lufaige de 
Rom|nie, loutes au long fans ries | requerir» 
PioiineUenienl im- | primeea a j^arls poac.6ei^ |. 
mAfn Har^Quin. demour&Bt l entre l^t deaz 

. cp.9rtA du Pa^ I lajt i lenfeigfB«. ftlucle .Bfni* 
§it«rite. 

Peifamentdruck, mit Gemflde^ tllmt SMidhttde«* Fdhtt 

BruMt N. R. III, 483b.. : 

5) li>24, Gtiill. Goäard: Höre in landem beatifftme 
' virgi- I nis Marie, raultis orationibns figiirif- | 

q.^ n oniter inuentis Incipiunt feiiciter. | Vena- 
lea Tiabeninr in officina Cruilier | mi GodaJrd 

librarii iiirati Parisieli« • » - • ..'-^ 

■ Felilt Brunei N. R. III, 487 b. • » . ./ 

6) „1515" Giiill. Godarä: Heures de noAre dame a 
lufaige de | Romme totit an lon£^ fans ries re- 
que-frir. Auecques plufieurs 1 uffralges e t | 
oraifons . Nouuellement imprimees. Paris; 

Gaillaume Godard (^^) ^ Paf ierdrudt« Der 

" ^inacb «bti 1575 tli* . 

'Si{]|l,naft: Cy .eommeiice la vle de Anti^ebrif^ mit 
; Hi4ml>nitten «u« der Danfe Macabre. In den verschie- 
.* , 4epen Todesarten (G(;walt des Todes) a) der Tod mit 
dem Pfeil au| dem Gi:abe; b) Tod bey'm Wucherer; 

8* 
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• ' M beVm «ttiisil; «O'Vtt« be>^n Ritter (Tont* 

liomme n« poiir H|»tir ir vne f o y 8 | Mais plti- 
..flciirfi fönt qtii cinfi^t tf>ui<:ff»yi i Me cfcli«p«r 
ei d« raoy eftre quittes). • 

f Fehlt bey Brunei N. R. lU, 4Sö a.] 

Mcht mioder ftlilt bey BrunH {\\\, 465a. 472b): 

149ä2 PhIHPPE.P|GOVCHKTI| Kelirsiitt : Aliiia- 
' nach pour xxl.an (IlUxxViij d. i. 148B.— Jäü^). 

Inhalt BU 2a: Aderlassmann mit Avm Narren zwischen 
den FnKsen; Kalender mit 1<cir!(?7ei< hnungeii (Atfen auf 
* Greifen ii. s. w.) und je vier It anzosieche Keimzeiien; 

• die Kvangelien; Horae; 7 üusspsalmen ; AV^iV/o« nwr- 
■' iuvrum mit 2 grossen Bildern (die drey Lebenden 

. • ' trnd di« drey T^dten: «nf § § uiid (i); Siiflragia 
•l^tmliMniiB filictiMND'Vl-finicitani»)' Lm ft^pt ondfuins 
'ftlnct «Tiffolrif*. , .... 
Vorhanden: 

1) in fdüncheHy Bibliothek der holien Sclinle. 

2) aiifgefiihrt in Sannozaro Catalogo dl vna raccolta di 
Aampe*i\inauo, Bernardon. 1824. Th. IV, S. 306. 

Wie diese let^tirenannten Ansgaben rlen V'lg^iliis mortiio- 
rum bestiiuratcrc T o d e s b i Id er beypi izcht n gleieii der oben 
2^. 214* Aniiurk. ]. angeführten Venetianer Ausgabe ^on 
1501 (Ofßciitin b. M. bey Lucas Antonius), so lelgen attc-h 
irndere, bey I runet fehlende, oder als tnit soMtm-nflbM ge* 
k^nnxeicliiteie , ' Mthn Tl> d « • af» b 1 1 d ii ti g e n , iroQliMli sie 
die sogleich In möglichster VolUtindigkelt tnfeitflillrfaideii 
Ausgaben ra iH oiiKn'ilirlirheiii Tod4en tan vorbereiten. Wir 
fuhren hier an die Aus|raben von Jean de Btie 1512. 8. 
(/hure S. 171. vgl. mit Brunei III, 4^9 b), die von Jfrßnr, 
Re^nauU LVH { Dmice ^ S. 172, vgL mit BmnH III, 4S7), 
die von i'f<>lj'''fii 'iory 152.> und 1Ö27 (Bottee S. 172, vgl, 
mti Brunei Iii, 4iH)b.); aU ganz bey Brunei lü. feiilend die 
lleures de Nostre Dame ... par Pierre Gringoire 1527, 6., 
wo vor den Vigilleo de la^|mir| def Toi^ mit de« Ixense in 

Siner, mit dem flpmi in der «nderh Haild' auf d^ gefallenfn 
:önig tritt, (/>ofic«;s.;i^2.) 

Ein g a n 0 « r l'odtentaii^ aber tdtt' luia ' 1509' ' entgegen 
im dem Lyoner 

Catatogus fancto\T\}m e 0 o r eo^^ex diirer- 

f i s { V o Itim in i b-n s ^coU e c tu s : edijtus aKeue- 
rendiffimo in xpo|patre äno He t. ro de N a(a fi-] 
b II s da v e n e t i j 8 d e i g r a t i h e p o E n ii i 1 i n u. | j V 
/ nlid'ii'i-dr'Lii^ddd- I ni V 'Stephairo Giit*vnard 
pre- I fat« «riniuiis b4%liopofm tft eilte. I U 
" iico M^/ciiSrlall-i |' v^ilgari t>er' ^tt rüe | Mer- 
*' ei^r^:'pro'pe fmnvtnn A^^oHlviii; ' - ' i " 
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i j ifoft «Pf-, a«. «r#yH jbn[^f jPli, liof ^ili sf ff 1 Ste- 
2. phtnl .QnejBard eltfd&iäitiB t-4»f bU«p.p|^ • An« 

no domini millefiroo f] iiio§^^fiiii«-oc4i#|i • XV« 
7 Kalepdt» Jiinii. 11340 BI. 4. 

^ Viel« kleine Holzschnitte am Kande und lo den Anfan^s- 
1 liuchstaben Heiliee und Christi Leben; Bl. Ü37h. ein 
. Todtentans (10: Cardinal, Domherr, Mönch, VVald- 

bruder, König, zwey Weiber, Bauer, Reicher, Mann und?) 
Vorfanden: |j \n MMm^e^^ ^. Bi|i)UvkM)el(. (P. dubl. 

Ctt. 1505.) 

Hieraacli mogep nupn^elir* foS^isi^ die Pwfacr 

1) 1490: ^orc nofire bominc fcbm t)fuj | eccfcfie 
'* tomane )>nacu^ mu(ti6: | cutfibuS inctp'iunt fes 
" Itctterll i^f^ilMiiiclM^ ein 




♦•^ -JiqiJ r.i hau »IJo'J t lii! ii »Iii )>' - Hw » 
'.Inhalt: •) Kalender (Aderlassmann , schöne Yerzierun- 

Cnttoden A.V.r.«'rfSecuiitär vigilte mortuoriinn • . • Ad 
^i. •! I vefperas, anthiuona^ FUcebo domino); Ilolzschnittf ^fi* 
Kin&iedel, 3 Heiter und 3 Tode beytn Kreuz;, ^ann 
Eva mit dem Tode untt^ ^lUJf^ fiiäUfU^i,^ ^ '{J^df ftf 
send; daa Beinhaus. ^) 

Vorhanden: 1) in Mü tuk m Ur KlkdUMoMk (/M.moft. 

2) 1491; (qhpe Tltd) i|euttch bu .Troyet. B^ . . , 
' fnli'iH: t) Aderltsainati*.' ^nf dem. Fiiche steheild; 
auf der Kehrteite /^,er'i toihtx na(& opivufung 

' ItV Kftftodef ndt den Monatsnamen: Sifnitcr — §ors 
• hii'itg — !Kct^ 2Cprit — WlH-^ 3Bracf)monb 
— ^etpmonbt — TCugjlmonebt — ^erbj!mo* 
:.nebt — ^BtintmuäH .S)&intlitfiiiian^l 



1) Roth gedracl^t. 

2) Der Todteqlfnz (bloia Männerreigen) Tiennal wieder'an. .• 
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c) Hoixschnftt, darnach: (-^)(5rr tbun ©ff bic 
J<TfcÄ|en on min münb trirt | oerfunbc bic 
' Imertf ©ff mtne t)ilffe. |^>er ^Ic mir 

Jtt 9«Itt«H I o. ••W. Der englUdie OniM. 

//^te »o^et an Mc gonc) »igffl« »et 
%)ott(» orbentlCf^e n»j^ etnanbcf aait| ae» 
fec^ t>n debutf(^t no^ | htm latin IC'' Dm ier 
Todtentanz in Umrandtin^y Je tOMmac 
dnfctt; sHh oft wiederholend, anch das Beinhaut 
Eva am liatime mit dem .Tode (an Adams Sidle). 

Schliiss: ,,®ctrucf 5* dritte o a mütt 1 
satte t>on htx geburt crtfit. 1.4.9.1." 
Voriiaadea; 1) ia ^«m Hu» A^tiwr, iT^sytei. 
S) 1491: ^««rtj««.«. 8. 
lallftlts Der T^itnUsaiy je 3 liilder oder Felder auf jeder 
*^^c Mtaerrei^ea (wie im Daqce Macabre 

▼oa J4S.^y ohne ladevr «iid 99 diM l&r le bdly und 
le meiilre dof^tretea sfaid le prevoft irad laftralonen); 

i^n?'*"*'*'*^^®" WaiÄÖre anc^ cnl 

J49I eintritt; es fehlen hier k fette und le bkelle). 
Beide Eeigen wiederholen sich« 

Vorhanden: beschrlehen von Jf. G, M. Bi^mMid in 

Millin Magazin encyclop^dfmre 1814, Septbr. S. S—lBs 
darnach von Peignot S. 145—147. Eio Bnichstach 
von Fiorülo IV, 1^8-139. Aiimerk. 

i) 1405: ,,LiiiHorts üii nneftra Senora con muchog 
otrot offeies y 4ricteile». Pari«, NIcoL Hi©. 
mann •) pevr Sfmoft Tunre. MM» 6. 
I »li«lt: der TodteDUn«: Mitfner », Frsuen 36; dazu 

Verheoden: t* Ilewee (1833) S. 61, I; MaUlaire I, 590. 

» 1496: Hea'rci e Insage de ftovme,'tihilippe PI- 

ffouchet. * * . • '"^ 

Schluss: Cea prefentes heures a lufaee de Rom- 
rae fiirent achevees le XX»! lour de Jannler 
: Lan M, CCCC. lUU XX. e| XVI. pWr Simoii 

Voftre «. s. w. . • . ' ♦ . 

Vorhanden: 1) g. Pamer Annalen ff, No. 377- 
2j Meyer in Uildburi^hauBen (Fciganiaitdnicfc). ' 

Höre in emerate ^e, genitrid. tirgirri. marie le.nndurn tifom romane 
ne impeniis bymoi» Yoftre. (BriMKl JNoaTeUea Rodiafcbtti Ul» 4tta.) 
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6) M86s Htuteu k lafage de Rom«. Pmrls, pour 
Simon Voftre «•••w, 8L 

8cblasi: ... acheuees le XVIf. tour de Aiiril* 
Lm M. CCCC. (IUI. XX. ti XVU «uigekitUi) Pour 

Si mon Vo ftre. 
■ Inhalt: Almanarh von 1488—1508; XodUnUDiXatt 
Figuren, bis 99 wiederholt}. 

Vorhanden: 1) In Porftt, k.BUilio(h«k {BnmHNwrf^^ 
Recherchüt III, 465). 

7) 1486: Hoof e« • lafage du Roke. P«rit, pour 
Siaoa Voflre. 

Scblust: «cKeaoos le XX ionr d« märt Lanlf. 
CCCC. IUI. XX. «I XVI. pour 8imo« Toflre. 

Vorhanden: Pamtr Annalen 11^ 315. 

6) 1497: Henret 

Schluai: acheues le im ionr de Noiii^bre Lan M. 
CCCC. im. XX et XVIJ p«r filmoa VofUe (mU 

Pigouchet»» Schild.) kl. 4. 

^Inhalt: Almanach Yon 1486—1506} XodUaUai (nur 
45 Figuren)^ 

Vorhanden: i. Brmmi Noufdlet tediefclief H!, 465l 

9} 1497: 99 (daneben die 2 Wilden: Mann und Frau) dar- 
unter P Iii LIPPE PlGOVCliRT; damadi Std prc» 
ffiitcd l^eured a lufatae t>t t)arid. furent ac^e»! 
uei lan Wt\i a(S(S& utt rp* t iroti U rnü. tour 
be | cembre. pour ©tmott Dofire Stbratre: be« 
mourant a (a tue | neuue nofire bame a Gon» 
fcigne fainct 3c|)an leuagliUeHraUdemCuatos a. i. 

Inhalt: a) „Tflmanacl^ pout jjrii an" (von an). — 
b) bey den vi^ille mortuortTm der Todti^ntanz (je 3 
auf einer Seite): 30 Männer, 36 Kranen; darnach ans 
dem Aiäauerreigen nochmals 9 (Pabst biü liischof) wie« 
derbolt. Darnach Suffra£;ia ianctorum. Oluie ScIüum 
des Jabrea hinten. 

Vorhanden: 1) zu Hien^ Antiquar KuppUsch, 

10) 149V«(?): „Oes prefenle« heurei a lufai^e de 
Romme füret acheuees le VIII. iour de Aoust. 
Lan M. CCCC. (ausffflifatsi) pour Simon Voftre. 

— ^. 

Inhalt: Almanach tron 1488; die Cardinaltngenden, Leben 
Maria, Leben und Leiden Jesu, Susanna u.a. w., 15 
Zeichen und jüngstes Gericht» Todteaiani (7H WU 
^ren» daTon^lS wlederiioli) mH ftani5aisciiea Namen» 
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' vellei Recherdies HI, 4i>4)ft 

11) ,,14^*': Ilore beate marie virginis, feciiodiiiu 
iifum Roraannm. Anthon. Verard (?). 8. 

l^Ualt: Almanach von 1497— 1520; l>dieiitanz (QQFi- 

guri II und 12 wiederholt). 

. Vorhanden : J) zu Fans, k. Bibliothek (ßrunt?/ Nouy^e« 
Recbercbes 474b.)> okii« Titel iipd SclÜM'li. 

UD 149^3 Bitf hdmiflkdnrapyai c die b«|d«ftWiiacii (Mna unä 

Frau) neben t?P II PlilLlPPE PTGO VCfiET || 0ar- 
•" nach g-cS pr?fcntc6 ()cute§ a lufaige t)c ^öme 
furct üdjcuc^ 1 ^an SOZil. iiij. rr. ^. rötii. 

U jrrit. iout. t e .^out l.ipoui ^pmü ^oßce 
braire bemouTAt a ^avi^. a U tuel n^uue üD^te 
bame.« Unfetgne fatnct 3cMn len^n^eHfle/ || 4. 
• IiI'HaU: a) Tlt^ehrweffte: Almtnadi I8f 21 Jalirer (1466— 
1608); b) bej de« Vigillae roortiioniin der Todten- 
tanz (30 Männer; niir 18 Weiber bik labidline). — 
1' > Ohae MiieiscliliMla; 

Vorhanden: 
1) te ITüNi'^ Antiquar KvppüuK 
ji) ^. lli»»«^» Noutellea reeherdiea lEIy 466a« 

13) 1498 : II c II r t' s a 1 u s a ge d e R 0 ni e. — 4. ' 

Schluss: Ces prelentes heures a Ins a d e Ro m e 
furent acheiiees a Paris poiir anthoine ve- 
rard ••* le xxij. i 0 u r d octob r e. Lau mil ^uatre 

' ' CC1I9 q'natre Tingts et XVHL' 

Vorhanden: Bibliotliek Mac-Carlhy {ürunet Noiivelles 
; . Recherches III, 475 a. Vgl. Dibdin Decameron Bibliocr. 
I, 33 lu lOl. eine Octav-Ausgabe Verardn Ton 1499)« 

14) 1498: „Missale ... Paria, A. Verard.« & 
' Inhalt: Toolenian« (Männer nnd Frauen). ' ' 

Vorhanden: Lefponfe, garde daconfftee > la jenne filley 
la nönrice — lenefque, le cheüalito daraus abgebildet 
. , in mbdin AibBographlf^a JE^ecamTQn (London 1817) 

15) 1499:' l^aa Hdraa de hneftra feaora eon mnchoa 
^ . atroi ofi9ips y ora^ionea* — 8* 

, Schlnaa: Iipnreffaa e^ parU. ittcirQ aeabadaa a 
Xjlk dies d^nouiSlire.ano del fenor de M III y 
.. .quiatrocientn» f XCä. anas ^or.^ImO Y öftre« 
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Inlialts D«rT«AftMU«s 416 Figuren, bit «tt 'IM wt«f 
dicrbolt« 

Vorhanden: s. Brunei NotiTelles recherches Ilf^ 466b. 

j6) 1499: Heiires a liisage de R^me tont au long, 
f«na rien reqnerirs avec lea* fignrea de la vie 
de rhomue et la deftrnclioo .de Hleriifalem« 

Sdilnta: Hardotiyii fafctet a la Mode dytalie. 

. Inhalt: Im Todtentans reitet der Tod auf einem Ochten* 

I Vorhn Tiden: war im BesUze dea €(raf<Effi L€p§k {Fh0iUo 
1 i^S, 2) : i*er£amentdnicl(. 

17) 14d9: pV)||PhILIPPE VI€!0VChET||6e^ pttjtn* 

. ted ^eure§ o lufage be 3!ou: fiirent ad)twt%^ latt 

dJl'ii (5(5(5(5. ttit. XX. rix. it xx. ioiir bc ^ecembrc 
, . ^jour (Simon v^ojlre. libraire bemourant a '])avt§ 
a ia tue neiuu iiojlre bame a ienfeigne {ainct 
3e!)an leu a n g c ( t fr e. 

^Iniialt: Bl« 4& das Officium dtfriinctoriim, 4t>b. der Tod- 
ientanz (ßO Männer ^ 30 Frauen ^ mit nochmala 9 
Männern). j - • 

Vorhanden: 
' 1) in Karlsruhe^ Arcliivralb Mone, 
2) Vgl. Brunet Nouveiles recherchca IIL 466 b« (Heinrea 
a Lufaige de Toul). • ' 

18) „15()0": II eure 8 a liiiai^e de Paris. Paris pour 
Symon VolLre. 1500. 132 Bl. 0« 31 Zeilen). 

Inhalt: 21 grössere und kleinere Uolzsciinitie» auch 
Todtentanz« 

Vorhanden: s. Bibliotiieca Büloviina (SaiifferlieiHPen« 1834» 
80 All. 1^» S. U4. Mo. 10^. 

19) „15(10": Oes pre Tentes heuresaltifagc dellöme 
fiirent ii. s. w. 1 Uolxachnitt. Schild dea FhiLlPPE PI- 
GOVClip;!. II . . ' 

Schlnss: Simon voftre a la rue nenne neflre 
d am e a lenfeigne f. Jean K van geiifte, ^ 

Inhalt: B1. Ib. Kalender von läQ8-^j.ä[;d9| der Todien- 
• tan s in 99 kleinen Feldern*. 

Vorhanden: 1) in jfferib'iiy .f^^^iVi^f^r (iili«^ 
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Schliits: acbeoues le XXVII. lonr de feptebre. 
Lau »il ci»q ce»a 1 p«iir 8iH«s Y«firc (ttü 
Pi^diei't 8cbUde>. 

inbilt: Almmdi von 1501 — 1520. Geschichte Josephs, 
der SIbgiicaf TodtenUai (611 Figuren, bis m III 
wiedcHioU). 

Vorliauden: s. Brumt Nouvelles rtciierciitü III, 466—467* 

21) 1501, 15. Novbr. : Heu res s liifsi^e de Home 8, 

Schliiss: ach eil es le XV. four de Moiiebre. Lan 
mil cinq cens un|p pour Simon Voftre (mit 

Pigoiicht't's Scliilde). 

Inhalt: Todtentuix (66 Figuren bis zu 81 wiederholt). 
VorlimBdeB: t. Brmmi NonveUet redierchcs IV, 1467a» 

22) ^\MII2^': SIMON: VOSTRE:|| Höre bette narie 

v»g!nis feendn vffi Ro|manum abfq3 r**q»ir|- 
■ tioiie aliriiiacü pliirijbiis orationibusing a,l- 
lico et latino. || 8» Darikbei das Schild fon Skion 

Voftre mit 

Schills«: Höre beste marie Vginis fecudÜ nfn| 
B O m a n u a b f u. w. per P ii i 1 i p p ii m p i g o u- 
chet aliue | vniaerfltatis piflen^lt librariiim 
Iura I tum: impenfit aniS honeftl Tirl Sy-| 
moiiii voftre II brarl t U — 6. 

Inhfilt: BL Ib: Almanach pour. x%» ans (l502-~ 
1520); Bl« 2a: der Aderltumann, vU d«m Narren 
unter sich (vrie In den folgenden Nff,)* — Oer Tod- 

tentani (MSnner und Frauen) zweimal ganz und die 
IManner nochmals bis le chanoine. Der Sot fehlt, nicht 
die Sötte. Die Holuchvitte gleich ndt der Nr. 16. 

Vorhand eo: 1) In ütetoi, k. BlbllolhelE (Im, mari. 

87. a) 

23) 1502; Heures a Infaige de Komme ... 8. 

' Schlutar faltea pour Simon Voftre. • ' 

Inhalt: Almantdi von 1502 — 1520; Gesi^Ichte Josepl»; 
Todtentans (06 Figuren, Ma sir 138 wiederholt). 

Vorhanden: 1) zu Paris ^ k, Bibliothelt (Grünet Nouvelles 
fechcrchea in » 4617 a.). • 
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24) 1502: Heuresalufai^e de Ilomme 8* 

Schill ss: pour Simon V öftre (mit Pigonchet's ScliUde). 

Inhalt: Almanach von 1502 — 1Ö20; Geschichte Josephs; 
Todtentanz (66 Figuren, bis zu 99 wiederholt). 

V »r h a n d en: 1) zu ParUt k* Bibliothek {finmU MouveUet 
recherch«» UI| 466 a«). 

25) 1502: Heures a lufaige de Romme B. 

Schliiss: pour Simon Voftre (mit S.V.Zeichen!) 

Inhalt: Almanach von ir>02— 15^; TodUnlftai (6611- 
^iren, bis lu 77 wiiiderliolt)« 

V^rhaa^lenx ■• BnmU NMTdItti mherchet III, 467 

26) 1502: Hearet t Inffti^e de Verdiin •••• 6» 

S'chlnii: par Phll. PI|foaeh«t •••• pour Simon 
Yoflre« 

InbiU: Almanach von 15Q2--1&20 (mit fransSt. Venen), 
' Geichtchte Joaepht, der Sibylla, der Stisanna; Tod- 
ientans (66 Figuren, bis in 153 wiederholt). 

Vorhand «n: Mrmmt Nowrclka rcchcfchea III, 467K 

27) 1502: Heurei a liifaige de Bfaehon •••• 8. 

iS^chliiss: Philippe Pigoiichet •••• pour Simon 
Voftre« 

Inhalt: Almanach ron 1502—1520; Todtentans (66 

Figuren, bis zu 81 wiederholt). 

Vorhanden: i. iKmne^.NouvtUea recherches ÜI, 467h» 

2B).ldQ2, 15» Desemb«: Henres a luüaige de Eomme 
• • . . 8. 

Schluas: acheuees le XV. iour de Decembre» Lan 
mil V. cens i deitx pour Simon Voitre« 

Varhandens s. P/mmt XI, & 475» 

20) 1502, 15. Dezemb«: „Ces prefentes h eures a lu- 
fage de Rheims, noiiu ellement imprimees 
avec belle» hiftoires«. Parit, pour Symon 
Voftre. 1502. 8. 

fichlnts: Cy fine 1a table de ces prefentes heii- 
rea, achevees le XV. jour de Decemhre lau 
mil cinq cens d-eux pour Simon Voftre Ü- 
braire demourant a Paria* 
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lohaU:. JUsW» «nd U§Aim Smt, JLtlbcp.liirijl.Q. »..v«, 
Todienlam« 

. V urhan den : bey Graf Lepel, b) in lUrlin^ v. Nngfer 
. iFmriüü IV, 139, 30u \g\. f'et^mU $. 146| Baner^l 
NoCicet inr ]«• Gravtim (Bmncon^ 8.) ^ 396; 
Popittan I, 151. — mdm Decamer. 1^ 35 (mU Abbil- 
dnn^ d«B Namn)« 

aO) 1503, 10. Maj: Ileiirea .... 

Scliliiss: .... achevees le VV« joiir* de Mvy tan 
mll clnq ceas et trois. 

Inhalt: Todtentani auf 41 Blatt. 

Vorhanden: war Ifli ficaits dca Qn&tu J^ipül {Fmfih 
IV» 138, 4.). 

3J) 1503, 19. Jiinj: lleure^ a luXai^e de lioine«^ A* 
V e rard. 4. 

Scliliiss: imprimees a Paris le XIX lour du mota 

flejninymilcinqcentettrüis. 

'• Inhalt: Almanach von 1497— 1.320j Todtentana (48 Fi- 
guren und 42 wiederholt). 

'Vorhanden: s. Brunei JNou^flles reclttrches III, 475-a« 

32) „l^^Us H«f t. tlit&m«ra4i> trirglila. maxi«: .^.^ 
,.J»hai»PoUfiylii«-9r»8« : 

Inhalt: Almanach von ]5a3.'-I520; TodtjttBfaM btecit 
. , ...78 Fi§iire» irMttrlioU. . . i . . | 

Vorhanden: Verkauft M Duri&t um 27 K (^nri|e< Noii- 

> vell^a rechercitea III, 489 a.) 

» ' > . . . 

33) 1504, 15. April: PhlLIPPE. PIGOVChET|| Holz- 

* «chnltt (wUdet Mann und «Ilde Jf^rau um «inen.laaitt, . 

, ^ 1 mil dem Zekhen pp || )}refented f^^uxti a lu» 
"fatg^e >9(ome fute'tit a^tilvcin fe xo.- ipttr be 
Tiutil. San mit clnq een$ J quatrc. ^oür|@ts 
mon Doflre Stbraire: bemoutat-a parid a U rue 
neuue'noflre bame a lenfeigne fainct 3tNn 
i Icuangelilie. 

" Sehl (ISS : .... vifere valcamus. Qu i v i | u i s et 
regnasdeoa. P er omni« fecula f e cu- j lotrum. 
A m e n. 1 1 ' ' , ' ' 

- Inhalt: 1 b, Almanach ^out. XX. an^ . (1502—1520); 2a, 
1 • Aderks&mann; Leiden Jesu, Evangelium .lolunmis; 
; SeqHiintiir vigille morluoriim. Ad vei|)irai>. AiUiphona. 
Placebo Pfalmn« (Tod^:» (f^ns)* ,lijiiigs^^ .Q^cbt. 
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:¥br h a n d e IT « ' I) BIT üßMAiif , ^MUMlldt • (illl.* «Mfftr 
• ' 34h 'S«)* 

34) 1504: ohne TUel*. Ofuck imd Hfliiduiitte fui^^l«^ 

mit No. 33« 

Schills»: ... viuere valeamq. Qu! f viuis t regnas 
de II 8. Per omnia fecula fe ] ciiloriini. Amen. 
Damach folgt: 8enfuiuent les fept pfeaiimes en 
. I. francois tranflates an plus prts du latin (iüBl.). 

Inhalt: Die T od te nta n z holzsdinitte ganz gleich mit 

- ' No. 33; nach dem Mannerreij^en und Franenrei^en 

wiederholen sich die Männer bis zum Paeuofi. Die 
IlaDdver«ierun|;en weichen ab von I^o. 33 y eben so ^la 
Monalverte nnd der Druck am Ende. 

Vorhanden: 1) in München , k. Bibliothek {Im, mort, 
No. 35. 8.) ' - 

3&} 1505: Höre dlue ^ginia Marie fcd*H rerV vfiim 
'Rsnaifll | tum iliis niulttt folio fei|ii«nt( av^a- 
tis vnä cum fignris | apoc-allpfic p'ofi fl^nraa 
blblie rectaler Inferlia.]! 

; Sfihlntar Finli offfctÖ beate ^einis fcd'm Tfna | 
.. Aomanii cu miffa (tufde Sc fept? pfalmis 

re i nite tialibQ: cü officjo mortuorG ii. s. w. 
irpfffi Parifiis Anno dni niillefimo qin^e| 
" ' tefimo qiiTto: XVI. kaledas Januarii operaj 
Thielmfini lieriier') Venaleq:! eft fupra pon- 
if. 1 fc tl Michaelis i n t e r f i g n i o V n i c o r ii i s 1 1 ^ 

- V.^rhanden: Siehe Jgincourt Histoire de Fact par )et 

monuinena: Yi| 17fi«.6. und lÜj 16Ö — 168* 

^ 

- 1) ThMmnn Kervfr, der 14Q1. 1497. 1504. 1505. 1507. 1511. 1515. 
J525. 15:41 Antgab«n der Gi^belbUcber lieferte, wolii ein Niederländer, 
Ofit Joland Bonliomme's Toditer vermätilt, drockte 1500 auch ein 
Brevi iridin. 8. (s. CheviUier rOrifr'ne de rimprimerie fle Paris. S. III 
6. 374) und des Jottocus Bfuiius Alcenfiiis Navicula iiaitarom %irginnm 

1502. 4w atuJi bey Priss in Strattburg, 1M6 ffMWOiitoli bty Gcof- 
ffoy de Marne herauskam). St-in Sohn JaiQ^aeM Kerver^ ^hetin, 1568 
211 Paris (b, La Caille Histoire de rim^)riinerie: 1689. 4.) druckte l)deg 
Jean Martinns Uebersetzung des i)onge de Poliubile 1546 (». La Croix 
ila Main« Bibllolb^qu« franeoiae: 1772, Paria. 4.) und f554 (•. Dnveiw 
dier ilibl. franc.) gednirkt von Jean Lebtanc für Pnnl K^rver (s. Papil- 
lon I, 194; Aginconrt III, 167); 2) 1553 die Uebersetzung von Traitf« 
d^Architecture de Leon Baptiste Alberti darcb Jean Merlin ; 3) 1545 
•ine Aasgabe ton Pbilander*s Commentar zum Vitruvius (Polepi Kxer- 
cilatTOPf s Vitnivirtn:ip. Fatavii , 1739. fol. S. 49). Ein zweiter Solin 
Thielmnn Kerverg^ desselben Namens, drockte 1551 das Neue Testa- 
ment lateinisch mit Hattaebnlttaii Apod lotondin BonbeaM» fob 
oonü hl iaeobai 1551 (PafillOB I» 
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m) 1^: Hofae Utemer«!« del feailricis vtrginU 

marle fernndtim iifnm Rom an um. Paris^ Xhie- 
ieman Kerver. 100 Iii. (je 29 Zeikn). 8. 

Vorhanden: s. Bibüotheca Büloviana (1834): l/l44^ 
No. 10;a&l. — Vgl. BnmH NouveUet recberdiei III» 
4167 h. 

97) 1^06, 20. Anglist: H eures a Infame de Paris. *^ 8» 

- Sckliiss: acheiiees le XX ioiir Daouit Mil ciuq 
cens ^ fix poiir Anthoine Verard. 

iDhalt: Aimtuack von i'iO^ — 1520; Todteutaas (42 Fi- 
guren , bifl lu Idß wiederholt). 

Vorhanden: Brumt Nouvelles recherchet III, 475* 

96) 1507: SIMON: VOSTHE:f|Hore betU mtrle fe- 
cniidft vfnm Romanum cum illius | miraculit 
vna cum fifurti tpocillpfit pofi blblia fifnrfte 

inferlUII 

' Schiltst: FlaU>) officiü bte marie "^ginU fctfni 

Tfö|Romann rü miffa ei iifd e: et fepte pfal- 
mis I penitetiaiib9: cn officio tnortuorü, Icte 
cm j eis et fctl fpfis: vna cti horis 9repti(>i8 
fcte|iiiarie'^gTs: atq3 fctS barbare: necnö 
oröni I biis feti Gregorü et aliorü fctS« fuf- 
fragiiflllmjffa PariftU Anno äm. Mlllefimo 
qii], I getefimo fepttmo. vltim« die nCfU Jn- 
nil 1 Opera Symonls voftre ad InterflgnlH 
feti I Johla euagellfte In nouo vlco noftre 
dne|| 

Inhalts a)A]manach „poinr m. an'^ (1501-^1527); b) Ader» 
laasroann (mit dem Narren tmter sich); c) Todten- 
tanz %on Bogen 11.4a.-) zu den %)gilie mortiiorG« 
Ad I vefperoa. Antiphona ii. b. w. (H, 3 b.). Der Man- 
' nerreigen von le pape bis zu lermite, der Fraiitiireigen 
von \f la. — 5b., darnach der Männerreigen nochmals 
gans bis K, 2 b., die Frauen fon la royne— hoiirgoife« 

Vorhanden: 1) in Mümk9m, Herr v, Lemereier^ isselire- 
tair Im K« Minlsterhim des Auawirileen (gebunden In 
teder: FvO|ld75.||) 

30) 1507: Ileures a lufaf e de Paria» Si«pion Vof- 
tre* Fergamen t« 

1) Ks »teilt Einit , wie vorher Quiiidecim orationes fancte brigirfe. 

2) Die Custodes simt so bezeichnet, dass link« stets H, recbUA. t, 
G« If D» 1 a* w. »tvbt; Bogen 2. hat links Cm Mabla i* Ui 
hat Uaka Mehla W. 1. fiaht bis 8b. 
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. Iah«ll« Geschichte 39iHfhs, die Sftfflen, die TttgCBtei 
II. B. w., Oifenbarunf y lieben Marli und Jesu; der 
TedieBians, 30 Mimer, 36 Frauen (wie in Mr. 46). 

40) 1507: Henre« a lufat^e de Ontun •.••8. 

Schliiss: faictes poiir Simon Voftre ... a Paris. 

Inhalt: Almanach von 1507^ — 1527 (französ. Verse), Ge- 
schichte der Susanns. Wunder Maria; Todtentanz 
(66 Figuren, bis «i 132 wiederiiok). 

Verbanden: 1) sn IM, In der k. Bftilletfiek (J9nmef 
' Nouveiles recherches 111, 46Sa.)* 

41) 1507: Henres a lufaige de Metz 8« 
Schluss: pour Simon Voftre ... a Paris. 

Inhalt : Almaiia« h von 1507—1527 ; (Wunder Maria felilen); 

To dt en tanz (t)6 Fi^iren, bis zu 142 wiederholt). 
Vorhanden: 1) Bibliothek La YaUliere {Brunei Main 

velles recherclies lU, 468 b.)« 

4a) lä07i Henrea e lufalf e de Xaintes».». & 

Schluai: peur Simon Voftre» 

Inhalt: Almanadi von 1507->IS27; Todtentans (66 VU 
euren, bis an 165 wiedcfliok}; Wunder Marli (mit 
firamot« Viersellen). 

Vorhanden: a. Brunei NouFeUea leeberchea m, 46Sb* 

43) 1507: Henres a lufaige de Troyea •••• 8» 

Schhiss: ... pour Simon Voftre ... 

Iah alt: Almanach von 1507 — 1527; mit Triumph Casars 
. (24 Figuren), Todteatana Figurea, bis au 132 
wiederholt). 

Vorhanden: 1) zu Paria ^ k. Bibliothek (^nifse^ Nou* 

velles recherches III, 468b.). 

44) 1507: Heures a lufage de Paris. — 8. 

' Schluss: ... acheuees Lan Mil CCGGC« ^ fept» 
pour Anthoine Verard. 
Inhalt: Todtentanz, 48 Figuren. 

Vorhanden: s. Brunei Nouvelles recherches lU, 475b« 
(Vgl. MaHtaire Index I, 499.) 

45) 1507, 4. May: THiELMAN. KERVER. || Drüber ein 
Holzschnitt: Eiclibaum mit 2 Eichliömem, im Schilde 
T.K.||Heure8 alufaige deRöme n ouuellement{ 
imprimeea, eCqnellea a plufieura bellea hy | 
fteirea de la bible, auee lea flg urea de lapo- j 

. calipfe» la däee maeabr«! | plnflenra antrea j| 
— fr. 8» 



Digitized by Google 



. Scblifta: Les pref^iile • heiire« a 1 iifa de | ßQ« 
me fiiret •chenees le iiij. ioiir de | May. Lan 

mil cinq rens et fept. par Thtflmann Ker- 
iier [ iiiip rim e II r et li-jbraire iure de lunU 
iierfite de Paris { d e moiirät a lenfeigoe du 
Uril en la | rue ialt Ja(|[iies | en la dicte vni- 
iier-t fite.ll 

Inhalt: Ganz andrer TodtentanZ| als in den bisherigen 
Ausüben 9 imd imr 2 Hilder iiif «inisr Seite (wks ia 
No« ^) unter Jedem 2 ftehnieilen , s. B. 

Le pape. obAiit ^ foie 4km en 1*re. 

La mort laaflanlt j ne fait gaem.. 
LSpereur. Jay pouttoir fnr toos les tiumains. 

ßt Ii mort met Air raoy lea oiains. 

Spater kehrt derselbe Todteptans noch einmal wieder, 
docli mit lateinischen Versen ^ s. B* 
Papa. Cqoi deus in terris \babear quid» morte eavea- 

dum elt. 

Imperator. Onilbns hnperilo, mibi mnrs ttmen |i»pen* 

vna. 

Alitten drin ein andrer Holsscbnitt: der Pabat fnm Tade 
erstochen« 

Vorhanden: I) in iHöAcbeji, lu Blbliolhek (i$m» mort. 
36. 8.) . . 

46) 1Ö08: „Höre chriftifere vir^inla marJe fecun** 
dum vfttm Remaniim ad longiim absq; aliquo 

rcrnrfo cum i II in 8 ralraculis et fii^^nris apora- 
1 i pfi s et h i b 1 j n n i s v ii n c ii in t r i ii m p Ii i s c e 1 ari s, 
Paris, Simon Voltre. — lOi BI. gr, 8.,fnU 

12^ grossen liolzschnitten und 177 lUndzeit'hniingen.| 
inlialt: Kalender (150*5 — I52S) , darunter Spiele; Ge- 
SL-Iiichte Joseplis (t'ranzüsisili; , der Sibyllen; die Tu- 
genden: Gesdiiehte Maria und Jesu (bis si| Jitdan Vcf^ 
, ratb) ; Offenbäniog ; Geschichte der Susanna (In $rai^s5«. 
Versen); Geschichte des verlornen iSöHnes, die id 
Zeichen vor dem Weitende; Todtentanz (30 Man^ 
, . ner, 3(5 Frauen, inie in IVo. 39) je 3 Bilder auf einer 
*' ' Seite, bey*ni Pabst der 'l'ext dtr !);inse Macabre, je 
Verse; — die Tiiiienden überwältigen die Laster j 
(jlanbe, Liebe, lloüiiimg, Gerecluiglieit , Itln^lieil, 
IVUshigHng , Starke neben Mahomet, Judas, Keizere}; 
' iSero, Sardauapal, Tarquinius, llolopliernes; der 
Einsiedel (^e in No. 38); Triinnph Casars (m Soe- 
ionins> nelien dem kteinlsclien €lebetn De Sanctiffiflia 
« '1 rinitate ^ySanctt Trinltaa^ nntts Bnns^ misertr« atbis*' 
Mif 12 Seiten. 
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'l^toMt Ansfiihrlich biesdirleben und ausgezocen von 

Fdgnoi S. 149T-W,(AiniaHi £hinet Nouvelles rt- 
cherdiet III) 469). 

47) J508 : „Horae beate. niarie vir^io fecund n m 
uliiiii romaiiiim cum iUius miraculis anS cum 

^ . > f i^uria apocalipjtis p.^ft b j bli fi |i gu r i s i nfer tis. 
ParifitB» Simon Voftre. 1508. — 1Q4 Bl. gr. 8. 

Inh«!^; Kj^e94f r y ^m li5Q8— Ja?&; HoliBcOiniUö wi^ in 
]Vo«46y «iidi heym Todt«iitanBe, doch hiebey keine 
' " VMe. Die Rand^«flditditeti> ItCeliitM -uÄd ^te^ äfad^ 

^' *t(^r1i^tideR: Peignot 8. 163^164' (darnad^ ilMbel 
Nouvelles recberdu» III(yj469a«)» « « 

48) 1508: Simon Voftre. II eures a liifage de Poitiers« 
~ Inhuli; Der Todteatanz gkidi 46. 



^9)J^; JB WON:VOSTRE: ] Les prefejiMi heirc. 
i iiil Rouan all j loiij fans requerir: 

-•,.1 IHf'C ^^"^ miracles n öftre dame I et les flgiiret 
de lapocalipfe ^ de la bible J des triu- | pheg 
j de Cefar. et plufleurs aultres hyftoirea fai- | 
' ' 6t es a lantiqiie. önt efte imprimees poiir 
' . Symon | voftre tibraire: demourant aParis.||4. 
J^.l^jiaU; Jia|ender (von 1508—1528), Aderlassraann 

Tödteiit'ans mit 8 Reimzeilen zu dem je obersten 
der 3 Sfsitenbader» Von co. |^ vnb (dtf'Maiitifer, 36 
Krauen) Mi jo Knti; iSdüintr feeii%i H' tUbks^de 

...m«M»ft!nt«|i|limm>w \ . ,l J 

A i¥f rh.a« d ew « la JBißtft, , ßiWi|i9i iMP+r <f /ßfgam^t- 
4nick). , /« I M . { j " 

50) 1509: SIMON: VOSTRE: Les pfentes henres a 
lu laige de A'iif'ferre au lög | fÄs. req're auec les 
„hyfjoires de lapocalipfe, ^ pl"-J fi e urs a u tre» 
\ Itdvtfüelflft's 'lijAelrlsi fiferei i-Iatt-^l rigue out 
- L *fi;t«;iinpi!j9i^i^f iil^.S^mi»^ yoft|> e^ I 8. i . 
^ AtthmlU Diei T«dt« 4tt8«-IUiiide« ^i^Mt^ 3 EeÜer 
. uiiinber^dAiiider^ Kafenditti voih ISMMä^, ; 
Yorhandeni 1) in^ M&Mi^i^fkiwn^FMktn- - . 1 • •: t 



refentes Heures a 1 ii 1 age de A n- 

fers au long ians rien requerir avec les mlra- 
1^8 de Nolti-e Dame et les figures de lapoca^ 
*lip>f6 ei^^ea trionapliea de Cefar« Paris, Simon 
Vofire. 100 Bl,4 6^ . : .j. \ f. • 
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ä2) J510: Heures a lufage du i>Una avec les nii- 
•) racio« nollx« dftm« ••»'ScbUd von bilu^on Vi>ftre« 

* Inhalt: Almfttiftdi von 1510^1530; Toiilcnlass (66^ 
■' Figuren).' ' 

•'*yöth aiid'<»iii s, Brunei JVoiivelles retherchts III) 46fib* 

^) jr)l^:j.j(|jOff} |i«ate marie vlrginis feciindflvfÖ 
Rom an um .... Schild von Simon Voltr^f- — ^. 

Figuren). 

Vorhtnden: «• Brunei Nouvdles r«cberches UI, 4^^b* 

54) 1510, 21* Juji^i „Heures PAris, An^k9iM yX' 
. rard. , I , . 

*' 'Schluss: Les prt?fe«le« Ii euren' flirrt m<*t^4:- | d^t 

eiaix pour An, | tfiolne terari/ieiftbilktÄI de- 

\''j:;^ii.aiit.i^p-irti^c:faiiie4^ ' ^ ; 

. Jjijba'lM.iWeiWei; von 15031 ii^, ÄdeHassmapn' der Tod- 
t e n t a n z von Bi, Kl? an, auf 37 S»^ , Gestalten; 
a) die Weiter; ^ la chamberiere, k recomaderefe, Ja 
vieille damoife «.s.w.; b) die JÜännijr: ite^^ij icji- 
iriarehcy ^e couneftable n. s. w. * ^ 

55) 1510: Höre •••• fcd^m Tei-S MrfliM^^Riiiwika« *«. S. 
-''S^tfVlh^^ ^'I^Mfltit 'k.U'teltfi '19i.'BA«fr1l '4«^^^"«9<<ra 

Thielmant Kern«r« - ' 

InliiU^ Gescl^^llte Maria , Jeau ChristV Apolaljpse . di« 

• : ir> Zeichtin; l'od.l4fHt*n«^ .OI?,%uren (2 auf Jede* 

j „Yarli,«i|deii ji jl> ^^Mnm i^F^hs» T««*W*«» Mfc 

56) 1510: Ilenres a lufaige de «flimte^ »tÄ^'UÄ'flffii- 
i'tf;: i^i^i <^t: t% ll$<4t lli»*nii e , l:e« MUt l^iftif lldt .hl:U 

dan^^^ Unfair'« 'd«^- frotamef et tkkm-.imiBmtu 
Parit, GttilUdiihavao^^f A\ UtlQ»' 4«i 

Vorhanden; Catalogue.de La ValU^re I, Älj ^^m»^ 

. ^^^vliieVr^^^^ .jV. 

^) 1511: iaiJi;LMANl KEtt¥EJU.Hift<>f 

II o fuMti r 1 ^ 111^ Ott s kniiil flndii' r«»««»« n m^^f t 
altU miiltts fol« seq. natajHf*Ii' -'/^i .'m/i«« J 

Inhalt: Aderltnmüui, Kdltaier^ fhmiflllipii»! 
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cctdiidite (»1 Bl. Flgimm »^UOm. .UyitOmm^i^ 

... .r..$^^}f mff>3 (6Ö Figuren, *i|£,W, PU. ^8.; 
je 2l<i£uren, mii Jateiubchen ynterschrifleo. amz yfiii 
1ii No.45). ^ - • ' ' ' ■ 

-Vorhanden: 1) 6. Oberdeiitodi^ Uietituriisi&iig 1609. 

•I ..fffi%«V« 4eftiip4tini Iii"!!» il^manuai. Paria, T«hiel- 
mun Xervitr. Uli. m 
Inhalt: 01(^cli.N«..K^.iiad 67r « ' 1 ^ti 

15!2: SIMON; VOSTKK: i Les pri^ltiites heii- 
,. tts a liUage de Langrea tonte« au Ion ff fans 
; . rf;ijn(irir: au€« les figures et figoeft de itpoca- 
lipfe: leg m iracles noft re 4fti|i<;> ariidena 

noniiean •dj.oi^i^e.a on^l e^ti); :C«f€t^p K^Parii 
pour Simon Voftre Ifbraire: demburänt a ja 

^n e ii»H^«: ^rea U ^tbnt «l^llfci* 6"** ^* ' ' 
8chliis8: Lea prefentes h eure^ orit efte jfäictet 
a Paris pcnr Simon Voftr e LlbraiTCi ' ' 

" Inhali» Kalen^cnr .(die bewegliclien Feste ^nf 1^ Jahre) 
*i ' ' ^^^^ Monatversen ; Geschichte Jose]ihs , der 12 Sibyllen ; 

• J' ' ' die 15 Zeichen vor dem jüngsten Gericht j dl« Offen- 
barung; Arabesken; Psalmen; Susanna; die Kerntu- 
genden; Todtentanz, voraus Laaarna Erweck/mg 
(bey den Frauen fehU la bergere, 1a fenmie aux po- 

WnM«r der Mari«, Gebet u Mar». 

,^ypr)iaii4teii::(l) genaji heacl^'K&hlM!' vop RßumomAM^H^^ 
' ". Un*s Maga^Ein encyclopedr lS14^Septbr,; darnach von 
' Pefgnoi S. Iö6— 16S. Vgl. FioriUo IV, 136 h. >) ^ 

" . : ' • ■ . I ' L . ' I 

60) 1512: Heures a lufage de Chalon« .m.« 9y|:c lea 
'Üßpen et, Ijigjfifi dij liooc^^lipfe^ le» «Jr^^Lea 
^oitre dtme, feg fic^U^ft 4<i ih^me Farts. 
, pour SymO Voftre* — «r» ^ - / 
tnhaFt': Al^nänachVon 'Ullf- IdM, ^ Mgnren Üeifaer 

lebiaaan Hi« Halaadiiiitte der Hanse Macabff) i^|l«|^^eur<}S|: . 
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bl) 1.>1.>: SIMO\: VOSTRE: ' Les pre cntcs heo- 
xe» a lufai^e de Cai&bra^ touit:» ^ au ioa^ Taiib 
re^rlr: anee les fif «res 1 fieacs l^P* 1 
lipfe: la Tie 4e tfc«Me | 4e i«4lc» Ica'aceUCa 
ia IM } le eefar^ lei »ikvelea 

ftofire danes | ant efte faictea a Pffrla p^vr 
SyiDü Voftre libraire t deraoorat fn la r«c 
oeafoe a lefei^oe» a. leJiä lejiJI§er.||3. 

lafcalt: \h. MmaBicli pmir XVI afii (131^ — Ia30>. — 

Der lodtentanz, Männer und Frauen, und die Min- 
TT*'r wifHfrh^^lt his zi;m rordelief, dif Frauea bis xinr 
buliiut; Ge walt df-s l'odes mit Keiaien (der Tod luit 
dem Pfeil: derselbe HoixMluiitt wie im Üaace Macabre* 
Ma IMS. \%). 

Vorkanden: 1) in Münehen^ \, Bibliothek (Inu mort. 
3S. §.). ' Fehlt BdgMd mfd Amdf . • 

63) 1515: Heiirei a Infaig« iie.K«ii(;.A &€bil4 yob 

S i in 0 n \ 0 1 1 r e, — 

loiiait: Ainianach voQ 1515 — 1530; Geacliidite von Joseph, 
# den Sibyllen^ die B Tagenden, die Apokalypse, To- 
biaa ^ Judith, Susanne.« die 15 Zeichen, Todten- 
. tanz (66 Fi^en nvd m Fo^ der 26), Triamph 
Ciaara. 

VttrliaiideB: 1) za P»ü, BlUioilidt {ihmm ifonrc}. 
las iMhmilet IQ, ^Ok.). 

61) 1515: THI£LMAN KEEV£R: Horae ^uotidia- 
nae. 8. - ■ • •» . 

Vorhanden: s. Nilscher Vf, 43. — Oberdeutsche Lite- 
' • ratnr-Zeilirog Ibüü, isp. 366. — FioriUo IV, 168. 

65) „1510'<: Ueures a lufay^e de Reins. U*a 
fichliiss! Cy finiffent cei preffeates heuresfa 

Ififai^e d (• Heina* ^mprimeea a i'aris.pour 

CiuiJ. üodard.* ' ' " ' ^ ' ^ 

Inhalt: Ahnanach von 1516— 1527; To dien tanZ. 36 
■ ' Figuren , bis zu 129 wiederholt. ' * " ' " ' 

Vorhanden: a. Brunft NouveÜea recherches III. 486b« 

66) 1517: THIELHAN: KEEYER: Hvre b«&tlfe tIi^ 

{[fnU ;«.. amn enin ItftaiVa «poanUpflv^'O'liOMn 
othl nouiaqiie efflglebaa decorale» 

VoriiAndete:'g» ^Msmann in Fr. t. Räumers lUaConT«- 
•cbenlittclie 1911. 
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67) ISmt i;]iI«bMAN :KI;B¥£Es PaTit.raO. 120 
Bl. (la^/Beaen)* a..; 

' Vorhanden: s. mbUoibeca Bülov. I, 144. No. 10^. 
(Pergament.) 

68) 1520^ ThlELMAN KERVEift 

' SoliiuSB: roth Finiunt höre femper benedfete 

* i virginis I marie fcd'm vfiim Romaniim, •••• 
Ex arate qiiidem Pari fiis , arte | in d iif t r ! a bi- 
bliographi (schwarz) rThielniäni kern er: j pre- 
cl ar e v ii i ii e r 1 i t a t i s p a r i f i an e 1 i b r ar i i i n- | r a- 
' ti in vico ianctiJacobi, ad ligniimvni-jcor- 
cr«nit eommorantitr Ädbo dojninl Mil-I 
eOGCClCX. die XXIUI« menfit NouembriB.|| *) 

I tthmlt : vM Tabtik ofdiaalls In hociMiere jiteMci*; -achwars 
AlmHinch von 1.^19- 1^38; b'cynfc Movember die Glncks- 
gotÜn auf der Kugel , die der Tod hilt. Bey den vU 
gflie niortuoru (Bl. Ii üb.) ein Mann und 2 Tode mit 

* 2 Sensen. Der T o d t e n t -.in z (verhunden) roih ^bbaa 

(schwarz Paftoralis abiit iethi dominatio dextra) — 
. • Prepoütiit (Judicii ofticiii neq3 mors funefta veretnr), 
Aflrologtis — Civis, Archieps — Eques anrät, Epifco- 
piis — Scutaritis^ Advocatus — Aiimus^ Curatus — 
Agriüola.^ . Glertena — Herewita; Risgina (Regia fiun 

, covilU mortis fiiMecta (urori) — Ducifla, Re^trlx — 
Amalor, Religiofii Vidua, Abbatiffa — Sctitvit vxnTf 
PrioriiTa — Domina; darnach die 3 Könige (niQra Ine- 
vüabilis eft et | Hora incerta), nnn erst Papa — Im« 
{terator^ Cardinalis — Rex; Fatriarcha — Coneßabilia« 

V^rhattden: )) in WUn-^ Ajitiquar JKuppiMk» 

69) 1520: II eures de N öftre Dame a Infame de Tro- 
;ye8. Paris, Th.Englardy pour Guill.Godard, 8. 

¥:«rhanden: s. De Bure Catalogiie de livres imprimes 
.. X. sur vdin, von Van Praefc (PfrU,ia24) 1,129. ^^0.369. 

70) ,,1020'': BncbdruclEervelchen: g^öa^lm^^^ Uel- 

Item links oben darüber: (roth) ttÜ' J^t'cfeiiteV'^eured 
,a Lufa^se te | Sipnitz toi^t.f $.<^ft^(p,p$ fand xU^ 

1) Daneben eine Fran mit dem Todtenkopfe , nnten 

dai Bodidrack^rseidieii T^-l^ 
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. MtLlU Ifiiivi^Bes ^ImmcIi tat Ift Jilir« m IMI in 
(rother und ichwarter Dnick) f UuAnMkm ' 1 dea 

Vigiliae mortiiornm (Giiii) 22 Btlder Triumf des 
Todes: Je ftHs la mort de Rm^in;- «nneroye. Q«tl toiii 
vtiidns finablemeiii cölömc n. s. ^'.); Adam uad If^va 
unter dfm Haiime (Kiie ^ adn piiii leiir rreatiö | Kn 
- ■ U'epafTant la diiiine ordönnrc. | Kt cümettai preuarica- 
tin I Se fiibmidrent a inou olieifl'ance.); aitf Bl« 9? o. 
Äüiij. <£eufm;t la table be ced ^ccfenteS l)eus 
re^ (Inhalt); Kehrseite (roth) pvt\cntiB (eurcS a 
tufatge bc Btmmm, ont | cfle imi^itiictf jpDiiv ©tQc^ 
^arbeifl^n ^ | hraiie bentourant au bimC ba |»oiit nofhe 
, aDoott be I uanl fatnct jDenio te (a c^rtre a Unftigne 
De I Siofe bor .v,*.; auf ül. ©cnfupent leS 

fc)pt pfeaulmeg cn fraiicop^ tranflatc aiiplug pre«> bu 
/ latin. (Sdihis«: ^p, "oüv f parleö foi) I @e ti;c parlefv 
garbe tot) | qu€ tu yavie^ X be quop); Schjiiss: 5 
bdiüne rothachv^arze, grosse Holzschnitte. 

■ Vorhanden: Im Besitz von LolicJuuM «o» ^kÜckiem, 
unweit Fulda. 

7J) 1522: Hevret i ImHlge de Paris« 8. 

Schlusi: Imprimeet aParU par la v«afii« de feu 
Thielman Kerrer •••• 1522, le 16 dePbvrier. 

Vorhauden : 3* Brunet Nouvelles red^erelies Ijl* 4t30a. 

'72) 1525y ]9« Jnny: Ces prefentea Henre'a a lufa^a 
de.Partt tontat an long fana reqiierlirt «roi»ii«I- 
lement impri meea au dl et lle ii a n ec p Infiüur a 
bellea hiftairet. — gr. 8. mit Ilolnschnitien* ' 
Schliiss: Oes prefentea Ilenreü fönt Inip'rfnieea 
a Paria par la Terifre de Thielman Ittriier« 
' DemoMrnnte a la grant nie Saint Jacqnes a 
lenieigne delaLicorne, et fürest acheuees 
le 1 jo iir de jiiing lan 1 525. 

Inhalt: Kalender von 1525 — 1539: das Glück auf einer 
KHgel, die der Tod halt. Vor dem Todtentanze 
links die 3 Todten , rechts die drei Lebenden. Unter 
den' 56 Holzschnitten des Todtentanzea (29 Manner, 
27 Frauen) ein latelntscherVers, die NameA latelnitcb* 

Vorhand (Ii: s. Peigmt S. 169—172. Brunst IVou- 

velleü reeller tlie^i 111^ 

7a) 1527: Höre beatlfflme Virginia Marie ad legiti- 
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frauzisisc 



II 





löiO. 


57. 


i5i 1. 


&8. 


löll. 


59. 


1012. 


60. 


1512. 


61. 


1514. 


62. 


151. 5. 




1Ö15. 


61. 


1515, 




lOIO. 


66. 


1517. 


67. 


152U. 


68. 


15^0. 


69. 


iiiii). 


70. 


i520. 


71. 




;2. 


1525. 


73. 


1527. 


74. 


15.10. 


70. 


1581. 


V«. 


1596. 


7T. 


1537. 


78. 


1M0. 


7». 


1Ö90. 


S9. 


IMI. 




im 




1609* 



Heures:Lai»gr.8. 
Heur««; Uial. 8. 



Heure»: Cainbr.8. 
ll«Hir4Hii Ruueu.8. 



4 

4. 

4. 
.4. 
. 4. 
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in 1110 Sftrisbiirienfii eeclefie ritnini| cum nuin- 
decim oratlonibus beale Brigitte •••• 152/* 4» 

SchluBs; YeDundaDtiir Piriflit «• Fr« Eegntnlt 

Inhalt: TodtenUni* 

Vorhandfsii: ■• BrunH NoareUea reehcrdiea III, 487b» 

74) 1530: Höre beatlffime virg. Marie •••• Fr* Reg« 
nault* 4» — Der forigen §leidu 

75) 1531, 10. Januar: Höre deipare virginis marie fe- 
ciindum ufum romanum, pleriaque bibüe figii- 
rifl atqae Chorea lethi circnnfepte, nonisqiie 
effigiebiis adornate, nt in feptem pfalnis pe<* 
nitenti äl ibus| in vfgiliia defunctorniiiy et in 
horis fancti' criicis, in lioris qnoane fancti 
fpiritus videre licebit. 153J. — 

Schluss: Kxarate quidem Parifis, opera et i n- 
peniis Volandi Bonhomrae Tidwe fpectabilis 
Tiri Tille Im an Iii Keruer, in vico fancti J a- 
cobi, ad ligniim Vnicornis, et ibidem venalea 
habentur. Anno Dni. 1581. X. januarü. 

Inhalt: Todtentanz, üO Felder, etwaä aiiderit geordnet« 
Namen und Inachriflen lateinisch» . 

Vorhanden: s. Peignot S. 172—173. 

76) 1536: Höre beatlffime Virginia Marie Parl-i 

fÜB, Fr. Re^nanlt« 4. 

Vorhanden: BibK' Spencer. Siehe Dibdin Decam.I| 46; 
Brunei Nouvelles recherchea Ul, 487 b» 

77) 1537: Höre beatiifime virg. M..*.. Fr. Ileg- 
nault. 4. 

Nach Maittaire — Brunei III^ 487 b. 

76) 1569: A boolte of Chriftian prayers, collected 
out of tlie ancient wrltera ii«a«w« Printed by 

J. Day, 1569. 4. 

Inhalt: Todtentani, verschieden von jeder Art« 4ö Män- 
ner, 2^ Frauen, in schönen Zeiclmungen und Schnitten* 
Vorhanden: a. Dttuce S» 147; Sirupe Annais I| 272* 

79) 1578. 15SL i.>90. 1609: Dasselbe Gebelbuch, oft ^ueen 
Elisabeth^s prayer-kwA genannt* ^ 
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